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enahmen 63Kanonen bei Ppern 


Die ſchwere Niederlage der Alliirten bei den Dardanellen! 


— — — — — — 


Auf Apern (os! 


— 


Kleine Kriegsnachrichten 


Die Freiheit der — Deutſchbeſchimpfung. 
Cambridge, Maif., 29. April. Der 


jetzige Präſident der Harward Univer— 


Siegreiche Deulſche ſchoſſen die Stadk völlig 
in Trümmer. 


Vorrücken bei Verdun. 


werde. 


(Seliefert von 


Berlin, April. (Direkte dentiche Aunfenmeldung über Zay- 
ville, Yong Xsland.) Das dentihe Hauptquartier madıt heute Nachmittag 
befannt: 

„2ie Zahl der, von den 
ihon anf 63 gaeitienen! 

Alle Angriffe anf die dentichen Stellungen am weitlidien Iljer des 
fanals nördlid von Ppern iind geiceitert. 

Südöftlih von Verdun jind unjere Stellungen nm über 300 Fun 
weiter voraeihoben worden. | 

Gefangene jranzöjiiche Soldaten neitehen, dak fie in großer Aurdıt 
waren, weil ihnen ihre Offiziere gejagt hatten, dak die Dentihen alle Ge- 
fangenen niederſchöſſen!“ 

Berlin, 29. April. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Wilhelm Schefmaun, 
dent, jandte jeiner Zeitang folgenden Bericht: | 

Wenn man die Meldungen des dentichen Generalitabes mit denen des | 
britiſchen vergleicht, ſo zeigt ſich ein unverſöhnlicher Widerſpruch. In meinen 
Touren au der Front entlang bei Nenve Ehapelle und Givendien 
bin id; einen aroien Teil der Zeit über Gebiet nereift, welches, Berichte und 
Karten ennliicher Zeitungen zufolae, im Bejis der britiihen Truppen it 
— aber tatiächlic; habe ich feinen einzinen Gnnländer gejehen, nicht einmal | 
einen gefangenen. | 

Da der vorheraehende Tag ſehr ruhig geweſen war, jo betrat id) das | 
Schlachtfeld an einer Stelle, welche laut Berichten der Briten ein Teil des, 
von ihnen in der Schlacht von Neuve Chapelle gewonnenen Gebietes war. 
Dieſen Darſtellungen und Karten nach müßte das nächſte Dorf in britiſchen 
Händen fein, — aber es ſah gar nicht ſo aus. Von je dem Haus wehte 
vielmehr die bariſche Flagge, welche dadurch hergeſtellt worden war, daß 
man aus der franzöſiſchen Trikolore die roten Streifen herausriß.“ | 

Paris, 29. April. Das franzöfiiche Kriegsamt machte heute folgende | 
Mitteilungen: In Belgien find wir, in Gemeinschaft mit belgischen Trup- | 
pen, in nördlicher Nichtung weiter vorgedrungen. Auf dem rechten Ufer der | 
Mer machten wir 150 Gefangene und eroberten zwei Maſchinengeſchütze. 
Von den Höhen an der Maas und aus den Vogeſen iſt nichts Neues zu 
berichten. 

London, April. Die „Times“ 

Die Deutſchen haben unſere Linie 
pelter Heftigkeit ind 3 


der „Afſoziirter 


29. 


Deutſchen bei Yern erbeuteten Geſchütze iſt 


29. läßt ſich aus Nordfrankreich melden: 


öltlich vom Mierkfanal mit verdop- | 

den letten 35 Ztunden angegriffen, in einem verzweiftel 
ten Verjuche, dort auf dem linken Ufer Au zu fallen, aber vergeblidh; die 
"erbündeten balten sich noch immer anı linfen Ufer. Die Kanadier, durd 
einen unausgejegten Yampf von vier Tagen und vier Nächten erjchönft, 
gen fidy hinter unfere Yinien zuriick, um fich auszuruben; ihre Reiben find 
traurig gelichtet. 

Tie zweite Schladt von Flandern wurde an einer Front bon weniger, 
al3 5 Meilen ausgekämpft; der nur finftägige Kampf iit wahrjchein 
lich wütender geweſen, irgend einer anderen Gelegenheit ſeit Be 
ginn des Krieges. Das deutſche Feuer bat die Zerſtörung von Ypern vollen 
det; kaum ein eknziges Haus iſt ſtehen geblieben. Die deutſchen Angriffe 
dauern fort. 

London, 


| 
| 
| 
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29, Mpril. Tie amtlichen britiihen Berichte faaen nichts 
‚ Dagegen wird in Yondon behauptet, die Sandumastruppen 
uropäiſchen Seite der Waſſerſtr eine quer über die Halb 
inſel Gallipoli lau sende Yınie bejett und jehritten beitändig vorwärts, Des 
Weiteren beit es, > Schlacht in landern babe ihren Söbepunft erreicht 
und jei ımı Abrlauen be: en, und Die Delgter behaupten, auf dem von 
ihnen beietten Teil des Nriegsihauplages machten ji mur noch Artillerie 
und einige ‚slieger bemerkbar. Der britifche Keldmarichall French aber bat 
angefimdigt, dem Bordringen der Deutichen jei „endailtig“ Einhalt ge 
boten worden. 
Yondon, 
den bon den 
auf beiden Sei 


' von 
einer Niederlage 
hatten auf der ı 


al; 3 
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zriff 


29. 
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Franzöſiſche 
Deutſchen bei Steenſtraate beſetz 

iten ein Erfolg zu verzeichnen iſt 
unausgeſetzt Verſuche, den Deutſchen den von 
wieder abzuringen. Das Gerücht, ſie hätten St 
ſich nicht beſtätigt. Da erwaärtet d, daß die De 
Geſchoſſe benutzen werden, die betäubende Gaſe 
die engliſchen Frauen „Atmungsvorrichtungen“ 
Zoldaten an. 


beſchießen 
kenkopf, ohne daß 
die Briten machen 
gewonnenen Boden 
ulien zurückerobert, hat 
utſchen auch in Zukunft 
ausſtrömen, ſo fertigen jetzt 
für die im Felde ſtehenden 


Artillerie 
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reich der Lüfte, 

j nzojtiche Arieasamt meldete weiter, deutiche 
ölieger bätten das offene Städtchen Cpernav, ın weldhem jich zur Zeit nur 
Sofvitalabteilungen befunden bätten, mit Yrandgranaten —— 

Ein Zeppelinluftſchiff, das vor acht Tagen Bomben auf inkirchen 
warf, ſoll durch franzöſiſche Artillerie ſchwer beſchädigt 2 umd 
ſchließlich in den men zwiſchen Brügge und Gent in Trümmer gegan— 
gen ſein. 


Die (ſehr zweifelhafte) 
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Havasa gentur 
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| meldet aus Nomanshorn 
Schweiz, ein Aeroplan habe großer Höbe 6 Bomben auf die Zeppelin- 
iwerfe in Friedrichshafen geworfen. Die Größe des Schadens iſt nicht be— 
kannt. Eine halbe Stunde ſoll ſich der Flieger troß lebhaften Feuerns dent— 
ſcher Geſchütze aufgehalten haben. 

Baſel (über Paris un 


id Yon don), April. Flieger der Verbündeten 
warfen 16 Bomben auf den B 
tingen, 


N den Bahnhe of und den Lokomotivſchuppen zu Sal: 
einem badiſchen Dorf im Kreis Lörrach. Es ſoll beträchtlicher cha 
den verurſacht worden ſein. Auch ſollen mehrere Gebäude in der Stödt 
Lörrach durch Fliegerbomben in Brand geſetzt worden fein. 
Paris, 29. April. Einige Bomben deutſcher Flieger 
trum der Stadt Nancy; es jollen 3 Berfonen getötet, 
dere verwundet worden jet. 
Masken gegen „E 
Taris, 29. April 
zöſiſche Regierung babe 
Erſtickungsgaſe deutſcher Geſchoſſe zu beſchützen 
Eugene Turpin, der bekannte Erfinder des 
Gefahr laſſe ſich dadurch bekämpfen, daß man 
Gaswolken pumpe. 


Italien öſterreich Verhandlungen zufried enſtellend 

Berlin, 29. April. (Drahtlos über Sayville.) Die Neberjeeiihe Ne ig 
feifsagentur berichtet, dai verläßlichen Quellen zufolge die Verhandlungen 
zwiſchen O Deſterreich— üngarn und Italien einen zufriedenſtellenden Verlauf 


nehmen, Der ſchwierigſte Punkt ſoll bereits erledigt worden ſein, und nur 
noch minder Wichtiges wird verhandelt. 
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Erſtickungsgaſe 


isblatt „La Liberté«“ 
„Extra-Masken“ beſtellt, um die 
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|mortung für das Gedicht ab, t 


| Freimillige 


| meiitens beaeben fie fich in ih 


| Offiziere 


ſity, Lawrence A. Lomell, bat jein? 
Antwort auf den Brief veröffentlicht, 
in dem Brofeffor Dr. Kuno Mener 
von der Berliner lniverfität gegen 
dad bon einem Harvarder Stuben 
berfaßte deutichfeindliche Gebicht 
„Bott mit und“ Proteit eingelegt und 
zugleih angekündigt hatte, daf 
nicht im nädjiten Sommer ala Aus 
taufchprofeffor nah Harvard geben 
Dr. Lomell lehnt im Namen 
ber Univeriitätsbehörbe jede Verant- 
trogdem 
verteilung es han— 
belte fih um ein „Wettdichten“ 
zwei Univerſitätsprofeſſoren als 
Preiörichter fungirten, und erflärt, 
dab die „Freiheit der Rebe“ der Uni 
verfität erhalten bleiben mirffe. 


er 
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bei der Preis 


Deutſcher Motorſchlitten. 


wohlbekannter deutſcher Kriegskorreſpon- 


Der Kraftſchlitten entfaltet auf gutem Boden eine Geſchwindigkeit von mehr als 
Unter den beſichtigenden Offizieren befinden ſich: 
burg, 3) Bootsoffizier Joachim, Berlin, der Konſtrukteur des Schlittens, 

Oberſt Buſſe. 


Adintant, 5) 


denburns 1. 


amerif, Kriegsmaterialar 
beiter! 

London, 28. April. Durch Anerbie 
ten freier Fahrt nah Enaland und zu 
rüd, und quter Bezahlung juht Ena 
land auch Handwerksarbeiter von den 
Ver. Staaten von Amerika, ſowie 
von allen britiſchen Kolonien derWelt, 
zu verlocken, nach England zu kommen 
und für die Rüſtungsfirmen zu arbei 
ten, die Munition und Waffen herſtel 
len. Denn es herrſcht in dieſer 


Suchen auch 


Be 
ziehung ein zugeitandene Ainappbeit. 
Slasaom, Schottland, 28. April. 
100 Mitglieder des bieligen Offiziers 
ausbilbu forps verluchen fihb ala 
an der Anfertigung von 
Öranaten, einem Aufruf von Carl 
Kitchener entiprechend. Die Herrchen 
ren zu den „beiten Familien“, und 
ren eiae 


bon Der 


nn 
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gehö 


96 


nen Automobi 
Armeefabrik. 


ilen nach und 
Wahrſcheinlich erlogen. 
Paris, 28. April. Einer 
geſandten Depeſche zufolge, ſoll der 
Wert der deutſchen Mark beſtän 
dig fallen, und die ſchweizeriſchenPoſt 
behörden haben angeblich verfügt, nach 
dem erſten Mai deutſcheGeldanweiſun 
gen in einem Ausgleich von 110 
Centimes zur Mark auszuzahlen. Das 
würde eine Verringerung des Wertes 
der Mart um zwölf Prozent bedeuten. 
General Kluck erholt ſich. 
Amſterdam, 29. April. (Ueber Lon 
bon.) Die „Hamburger Nachrichten“ 
melden, daß Beneral v. Kluchk, der viel 
genannte deutſche Befehlshaber an der 
ordmweitlichen Front, welcher lebten | 
Monat verwundet wurde, jeht der Ge 
nejuna nabe jei und fi im Garten 
feiner Billa, die in ein Hoipital um 
geivandelt worden tft, zeigen könne. 
Geicht in Züdairifa, 
Kapitadt (über London), 29. April. 
Eine britifhe Angabe jaat, 


aus Genf 


in einem 
Gefecht zu Tre Kopie feien 2 deutiche 
und 

Dffiziere und 12 Gemeine vermunbet, | 
und 12 Gemeine von den Briten ae 
fangen genommen worden. Die Bri | 
ten hätten 3 Offiziere und 6 Gemeine 
berloren. 

Der „Friedensagent“ Sonic. 

Paris, 29. April. Oberſt E. M. 
Houſe, welcher angeblich von Präſ. 
Wilſon mit einer Miſſion zur etwai— 
gen Herbeiführung des europäiſchen 
Friedens betraut iſt, reiſte von hiet 
nach London weiter. Er ſoll bis jet nur | 
wenig Ermutigung gefunden haben. 


5 Gemeine gefallen, 2 *8 


Torpedojäners 


Stapellauf, 
Bath, Maine, 29. 


‚29. Upril. Der neue 
und neuartige amerifanifche Torpedo— 
jäger „Wartsworth“ wurde vom 
Schiffbaubofe der „Bath IronWorks“ 
aus vom Stapel gelaljen. Frl. Yua 
nita Doane Welld von Cambridge, 
Miffouri, Entelin von Kommodore 
Wlerander Siradämwortb, vollzog die 
üblihe Sciffstaufe. 

Das Boot dad nur Erböl be 
nützt iſt 315 Fuß lang, hat eine 
tontrattlich vereinbarte Schnelligkeit 
von 30 Knoten pro Stunde und ent— 
wickelt 17,500 Pferdeträfte. Die Be 
ſtückhung wird aus vier 6zölligen Ge— 
ſchützen und vier Torpedorohren mit 
je zwei Torpedos von 21 Zoll 
Durchmeſſer beſtehen. 


1e 
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Die verflixte Trinkfrage. 
London, 29, April (6:40 Uhr 
Abends). Schablanzler Dapid Liond- 
George gab im Unterhaufe feinen 


Plan befannt, die Frage des zu jtar 
ten Verbrauches altoholifcher Geträn 
fe in England zu erledigen. Er plant 
eine jehr hohe Ertraftener auf Starte 
altobolifche Getränte fomwie auf Biere, 
welche mehr, ı Prozent Wltobol 
enthalten, und die Verdoppelung der 
Spiritfleuer. 

Nebenbei jaate er, bie Sclappbeit 
in manden britiihen Schiffsbauböfen 
berurfache den Flottenbefehlshabern 
ernſtliche Beſorgniß. 


ıla 7 


Dom Bafcballfelde. 
Geitriae 
„Rational 
Chicago, 
Pittöbura, 7, 
delpbia, 3, 


Spiele: 
Leaque” 

Gincinnati, 8; 
St. Louis, 6; Phila 
Brooklyn, O. 


—9 


„American League.“ 
Chicago, 7, Eleveland, De 
troit, 12, St. Louis, 3; Wafhington, 
Philadelphia, O. 
„gederal League 
Chicago, 13, Kanfas City, 1. 
NRoojevelt darf abireten, 
de 


ſert bon Aſoaiirten 

Syracuſe, N. Y., 20. Heute 

am achten Tage feiner Wernehmung 
auf dem Zeuaenftande im Barnes’ 
jhen Berleumdungsprozeh aegen ihn 

durfte Oberit Roofevelt endlich ab 
treten. Gin nachträgliches Verhör 
durch die Anmälte beider Seiten 
maq zivar noch kommen, bürfte 
ſehr kurz fein. 
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Abend 7 


Temperaturitand. 
Nadhitehend der Temperaturftand nad 
der fiiindlichen Aufzeichnung de3 Wetters 
amtes von aeitern Nachmittan S Uhr an: 


Ubr 3 br 
Uhr Ubr 
Ubr 3 Uhr Morgens 
Ubr ; Uber Woraens 
Uhr 7 Uhr Morgens 
Uhr Uhr Morgens 
Ubr Ubr Morgens, 
Ubr Ur W 
Ubr Ubr 
Uber Ur Mi 
Uhr 
Ubr 


NRachm . . . 
Nadım 
Rahm... ...8 
Abende sap 
Abend 
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Morgens...61 


I) Prinz Joachim, 2) 


'er aus Mazatlan obne 
59 ausgelanfen war. 


Unzufriedenheit in Frautreich. 


Der Angriff auf die Dardanellen wird 
als verpiunicht anneichen. 
(Zonderdepeidhe der „Mbendpolt”.) 

MWafbington, 29. April. Aus Paris 
find hier Nachriägten eingetroffen, die 
recht bezeichnend find, und denenzufol- 
ae der größte Teil. der franzöfilchen 
Bevölferuna es fehr bedauern fol, 
daß Frankreich ſich an dem Angriff | 
auf die Dardanellen beteiligt hat, und 
außerdem wird die Art und Weiſe, in 
der die Bewegungen vor ſich gehen, 
ſehr abfällig beurteilt. Man iſt in 
iycankreich überhaupt der Anſicht, daß 
die ganze Dardanellengejchichte fchon | 
aus politifchen Gründen hätte unter- 
bleiben follen; wenn man aber hätte 
angreifen wollen, jo hätte dies aleich | 
von Anfang an zu Wafjer und zu 
Lande geſchehen müſſen. Trotzdem 
hofft man, daß die Alliirten ſchließlich 
den türkiſchen Gegner überwinden 
werden, das würde jedoch den Balkan | 


ereignet. 


ans Gzernowiß, der Hauptſtadt der 
| ftimmmend, da die 


100 Kilometer pro Stunde. 
(Seneralfeldmarichall v. Hinden- 
4) Hauptmann Nammerer, 


orhıo 


Griechenlend 
als ſie denn doch Kon— 


ſtaaten und 
nicht gefallen, 


ſtantinopel lieber im Beſitz der Türkei 


ſehen, als in dem Rußlands. Aus Ba 
ris wird ferner berichtet, daß die Al 
liirten verzweifelte Verſuche machen, 
Holland zu bewegen, gegen Deutſch 
land ins Feld zu ziehen, weil ſie dann 
ſelbſt die deutſchen Heere von den Sei 
ten angreifen könnten. Die Ver 
luſte der Franzoſen ſind ungemein 
groß, und ſie können nicht mehr genü 
gend Menſchenleben opfern, um die 
Deutſchen aus Franktreich vertreiben 
zu können. Es ſcheint aber 
ſicher ſein, daß weder die Königin 
von Holland noch ihre Ratgeber und 
das holländiſche Volk Luſt verſpüren, 
ſich in den Krieg einzumiſchen, und 
deſſen wird man ſich auch in Paris im 
ehr bewußt. K 


aus 


su 


mer nm R 


Die Wirren in Merifo. 
fer n der ‘Breile.”) 

New Hort, 29. April. Der bhiefige 
Seneraltonful GCarranzas, Franzisco 
Elias, hat von dem General eine De 
peiche erhalten, in der ihm mitgeteilt 
wird, dab Villas Truppen bei Billal 
dama eine enticheidende Niederlage er 
litten hätten. Elf Offiziere fielen, 
auch gingen 31 Geichüße, viel Muni 
tion und Pferde verloren, und die Ver 
binduna zwiidhen der fonititutiona 
itifhen Hauptarmee und der Eleineren 
bei Zaredo ftehenden konnte iviederher 
geitellt werden. In’ einer jpäteren 
Depeiche hieß es, Villas Truppen hät- 
ten fih nahe Ebano, das nicht meit 
von Gelaya, General Obregons Haupt 
quartier liegt, dem General Prezilio 
übergeben. 

Waibinaton, D. K. April. 
Dreiundzwanzig Soldaten, einſchließ 
lich mehrerer Unteroffiziere, die in 
dem Gefecht bei Ometusco von Ya 
pata Iu Gefangenen gemacht wurden, 
ſind hingerichtet worden, ſo lautet 
ein aus Verakruz dem Staatsdepar 
tement übermittelter amtlicher Be 
richt. 

Der britiſche Dampfer 
der eine amerikaniſche Ladung an 
Vord hatte, wurde in Enſenada, 
Niederkalifornien, feſtgehalten, weil 
Schiffspapiere 


Aſoaiirien 


Dh ) 


„Eretiana“, 


Dampfernarhricten. 
Angelommen: 


New Vorl: Madonna don Neabel, über 


| feilte 


London: Minnchaba bon New Nort, 

Liverpool: Orduna don New Port, 
Abgegangen: 

New Dort: Lapland nach Liberpool, 


Din: | 


infofern | . 


ziemlich 


12,000 


Mar⸗ 


Schwer geſchlagen. 
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Die rulfilcye Armee, die im 
der Bukowina operitt, 


Dentfche dringen in Polen vor. 


(Seliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Wien, 29. April. (Ueber London) D 
Kriegsamt berichtete geſtern Abend: 
„In den Karpathen und in Ruſſiſch-Polen kam es an vereinzelten 
Punkten zu jehr heftigen Artilleriekämpfen. Unſere Artillerie ſchoßß zwei 
ruſſiſche Munitionslager in Brand. In dem öſtlich der Aſtryhöhen gelege⸗ 
nen Abſchnitt wurden wiederholte feindliche Angriffe auf die kürzlich von 


as öſterreichiſch-ungariſche 


ans geſtürmten Stellungen zurückgeſchlagen. 


„In Südoſtgalizien und der Bukowinag hat ſich nichts von Bedeutung 


„Die Allgemeinlage iſt unverändert.“ 

Berlin, 29. Mpril. (Direkte deutſche Funkenmeldung über Say⸗ 
ville, Long Island.) Das dentſche Hauptquartier meldet vom nordöſtlichen 
Schauplatz: 

„Südlich von Kalwarya, Ruſſiſchpolen, beſetzten die Deutſchen das 
Dorf Kovele und die Höhen eine kurze Strecke ſüdlich von Dachovo. Südlich 
von Sochaczew eroberten die Deutſchen einen ruſſiſchen Stützpunkt.“ 

Berlin, 29. April. (Ueber London.) Mehrere Telegramme, die hier 
Bukowing, eintrafen, melden überein— 
eſterreicher Bojan ſtürmten. Bojan iſt öſtlich von 
Czernowitz, in nächſter Nähe der ruſſiſchen Grenze gelegen nnd galt als 
Seife der dortigen jeindlichen Stellungen. Die Nnjjen mußten ihre 
8 anze Aromt bis zur außer ſten Grenze des Kronlandes zurückziehen. 
Ser Sturm auf Bojan fan, wi in den Depeichen heikt, jo überra- 
ichen, daß der rufjiiche Beichlshaber mit feinem Stab, der dort jein Haupt» 
quartier aufgeichlagen hatte, nur mit fnapper Not der Gefangennahme ent- 
ning. Betont wird, daf die jcdhweren öfterreihifchen Mörfer dem Feind 
furchtbare Verluſte beibrachten. 

Wien, 27. April. (Ueber London.) Wie die Marineſtation des öſter— 
— Kriegsminiſteriums mitteilt, war das öſterreichiſche 
| linterfeeboot, welches den franzöſiſchen Panzerkreuzer „Leon Gambetta“ 
torpedirte und zerſtörte, das Tauchboot „Nr. 5“, befehligt vom Oberleut— 
nant zur See v. Trapp. 

St. Petersburg, 29. 
Streitkräfte hätten das 


O 


— 
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April. Rufiiihe Angaben befagen, die ruffiihern 
fleine Dorf Yonbnia, nordmweitlich vom Uszokpaß, 
bejetst, und dies fer ein „enticheidender Erfolg“, da hierdurch fir die Delter- 
reicher die Bahnlinie ziwilchen der Ztadt Uszof und Berezna gefährdet jei. 
Diefe Bahnlinie babe vorher den Deiterreichern ausgedehnte Operationen in 
| der Gegend ermöglicht, jeist be sche rırffiiche Artillerie einen Teil der 
Bahn. 
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Ruſſiſches Flugzeug zerſtört. 
London, April. Eine Reuterdepeſche aus Budapeſt meldet, ein ruſ— 
Aeroplan vom Sikorskyſchen Typ ſei durch ſchwere Artillerie bei 
niedergeſchoſſen, und 3 ſeiner Inſaſſen ſeien getötet worden. 
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| „Kronprinz; WDilhelm.“ 


Newport News, Var, April. Der deutiche Silfsfreuzer , 
ilbelm“ wird Donneritag nad) dem Flottenhof von Norfolk gebracht und 
fiir den Nejt des Krieges feitgelegt. Ties jollte Ihon Mittwoch gejchehen: 
aber die Ausbeiferungen der Dampffeifelröbren Eonmte doch nicht jo jchnell 
vollendet werden, —— man erwartet hatte. 

Ne ewport Re 29, April. Der deutiche Silfsfreuzer „Kronprinz 
Wilhelm“, welcher | bente jeinen Anferplaß verlalien jollte, um fi im Flot— 
tenhof zu Norfolf interniren zu laflen, liegt noch an jeinem gewöhnlichen 
Platze, und neuelter Angabe nach erfolgt die — — und Interni— 
rung nicht vor nächſten Montag. Dieſe Aenderung des Planes ſoll auf Wei— 
ſungen von Waſhington hin erfolgt ſein. 


Türken fangen 12,000 

Berlin, 29. April. (Ueber Lendon.) Bey, 
des türkiſchen Parlameuts, der ſich zurzeit in Berlin aufhält, erhielt am 
‚ipäten Abend aus Konſtantinopel ein Telegramm des Inhalts, daß als 
Ergebniß des jüngſten Landnugsverſuchs der alliirten Truppen 8000 Fran- 
zoſen und Briten ins Meer getrieben und nicht weniger, als 
gefangen genommen wurden! 

——— (über Berlin und Amſterdam), 29. April. Zerſtö— 
rung eines Trausportſchiffes der Alliirten und eine Nie— 
derlage der britifchen Streitfräfte, welhe zn Gabna Tepch gelandet 
waren: Das it der Danptinhalt eines heutigen Berichtes vom türkiſchen 
Kriegsamt. 

Gaba Tepeh iſt überhaupt der einzige Punkt, wo es den Landſtreitkräf— 
ten der Alliirten gelungen war, Fuß zu faſſen. 

Berlin, 29. April. (Ueber London, 2 Uhr Morgens.) Aus Kon— 
ſtautinopel traf geſtern Abend eine Funkendepeſche folgenden Inhalts ein: 

„Bei der Feier des Kegierungsinbilaums des Sultans veröffentlichte 
der Siriensmimiiters cin Telegramm des lommandenrs der 5. Armee, Ge- 
nerals Yiman v. Saunders, das die Nachricht von der vollitändigen Nieder- 
lage des feindlihen Zentrums nad rechten lünels enthielt und gleichzeitig 
die Hoffnung ausiprad), da fi auch der Finfe Flügel nicht werde halten 
fünnen.“ 

Berlin, 29. April. — (lleber Yondon.) Aus anter Onele iit die Nadj- 
richt eingetroffen, da auf der Halbinjel Sallivoli der linke Flügel der al- 
liirten Yandungstrnppen, der fich nad der neitrinen Meldung des türfiichen 
Hanptanartiers allein noch zu Schanpten vermodte hatte, ebenfalls zur 
Waffenſtreckung gezwungen wurde. 

Berlin, 29. April. (Drahtlos üb. Sauville.) Der Ueberſeeiſchen Neuig— 
keitsagentur wurde aus Konſtantinopel mitgeteilt, die Franzoſen und Bri— 
ten hätten den Verſuch gemacht, bei den Dardanellen ungefähr 80,000 
Mann an drei verſchiedenen. Stellen zu landen. 

London, 29. April. Hier will man die Meldungen aus Konſtantinopel 
und Berlin über die Gefangennahme von 12,000 Mann der Alliirten durch 
die Türken nahe den Dardanellen und das Hineintreiben von 8000 anderen 
in die See nicht glauben; doch werden dieſe Meldungen amtlich nicht geleug— 
net! Das britiſche Kriegsamt ſpricht davon, daß eine Landungsrmee der 
Alliirten „ſich quer über die Halbinſel Gallipolis feſtgeſetzt“ habe und im— 
mer weiter vorrücke. Gleichzeitig aber weiſt die britiſche Regierung darauf 
hin, daß die Verbündeten „enorme chwierigkeiten“ zu über— 
winden hätten, und ſie ſcheint das große Verluſte 
vorzubereiten! 

London, 29. April. Die Londoner „Exchange Telegraph Co.“ behaup— 
tet nichtamtlich, in einem heftigen yeittwochs sfampfe an der Sıulvabai, auf 
der weitlichen Seite der Halbinjel Gallipolis, "hätten die Verbündeten die 

60,000 Türken, welche die Verteidigungsmacht der Halbinfel bilden follten, 
geihlagen, und die Türken hätten jehwere Verlufte erlitten. 
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Die Erwartung des Lehens. 
Noman von Sophie Hocyiteiter. 
Copyright by Sretblein & €. 6 m. b. 9 
Yeipaig 1014. 

(21. Fortiegung.) 

Hriedrih jtarrte Wendland: al 
Jung an. Diejer jagte dem Grafen, 
es wiirde gut fein, die Kinder nod) eine 
Weile fort in dem Verwandtenhaus zu 
lafjen.. Er wollte auc) nod) etwas rei 
jen. Friedrich wußte, daß Wendland 
nicht wiederfam. Sr jprac fich auch 
zu Friedrich nicht aus. Sie fahen viele, 
piele Siunden beifammen gänzlich 
jchveigend. Friedrich wußte nicht ein 
mai, wa Mendland über das Ichred 
liche Geichehnif dachte. Lind jo ver 
Ihioß er dem Manne gegenüber jenes 
Heine wunderlide Wort, dap die Tote 
am legten Abend ihres Lebens aeipro 
chen hatte, dat man bei der Wahl zwi 
ſchen zwei Wegen den einen nie mehr 

geben mürbe. 

Er verbarg es. Wie in einem In 
ftinft der Selbiterhaltung wollte er 
feinen näheren Kontaft mit dieſem 
Manne mehr, bei dem jein überzartes 
Gemwifien etwas wie Siäuld fühlte. 
Man muR es doch fühlen, wenn man 
liebt, wenn der andere im Dunteliten 
gebt. Das muR man dody willen. 

Dann läßt man ihn nicht allein. Er 
hatte es erfahren. Auf den furzen 
Brief von Ada war ibm in jeine ver 
zweifelte Stimmung ein anderer ae 
fommen, Er möge doch Geduld haben, 
ftand derin — auch fie hoffe auf eine 
Möglichkeit, dag Tie inieder einmal 
miteinander fiprechen fonnten. 


XIV, Rapitel. 

Die Steinbrüche lagen im Lichte der 
Septemberionne. 

Ein blendenvdes, weihes Flimmern 
»ging bon ihnen aus, eine fchneidende 
Helle, joa fie fait wirkten wie be 
fonnte Gleticher. 

Darüber jtand die Stille des Mit 
tags. 

Die kleinen, flinken Hämmer der 
Arbeiter ruhten: ihre branntweinheiſe— 
ren Stimmen ruhten, und die abgetrie 
benen Gäule, die Tag für Tag ma 
ſchinenartig die kleinen, zweiräderigen 
Karren aus den Schachten ziehen, 
waren zum Futterplatze gebracht. 

Der ganze Berg ſchien zu ſchlafen 
in undurchdringlicher Stille. 

Aus dem Buchenwalde, der dicht bis 
an die Brüche heranreicht, —* Fried 
rich mit dem fleinen Ingersleben und 
aing bor auf eine arofe Schütte. Lä- 
Kelnd nahm er ein Stüd von bem 
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es in mweiten Bogen hinunter in den 
Bruch . Es blätterie jich auseinander 
wie cın ungebeitetes Buch, und die Ta 
fein zerbrachen mit einem leife tlingen 
den Ion im Grunde. 

‚Friedrich jah ihnen nah und dachte 
daran, wie er früber immer gehorft 
hatte, in Dielen adhtlo3 meageiworienen 
Kalt-Schieferftüden einen ungeheuer 
wertvollen Fund zu manen. 

Friedrich wollte zu Hedwig Hüliener, 
und er hatte zehnjährigen Alfred 
‚ngersieben mitgenommen, um den 
Sunden ein weniq aus der trüben At 
mofphäre des Haujes zu bringen. G 
machte mit Mar Hüffener fpielen. 

Der Weq war bei gemeien 
sriedrih wollte feines Gefährten 
gen etı mwenia raften. So leaten 
ich ins Moos und faben hinauf zu 
den grünen Buchen, die den Himmel 
abgrenzten und das Kit Ddunfler 
machten. 


Der Berg hatte es Friedrich wieder 
ingeton. Und er antwortete gern auf 
die Fragen des Heinen \ngersleben, 
den ein Willensdurit befiel. 

Aller Meeresgrund it einit dagz 
wejen, wo man nun weit und breit 
fein Wähferhen mebr findet. Und in 
dieſem Steinmeer liegen die Bernchner 
einer anderen Welt einer veritei 
nerten Welt. 

Ob damals der Arkhäopiernr 
vornehmſte Tier geivejen, wie es beut 
der Menich it? 

Gewiß, der Archäopiery dem 
plötzlich Vogelfedern gewachſen waren, 
ſodaß er ſich aus dem Waſſer erheben 
und in ungeahnter Vornehmheit auf 
die armſeligen Schwimmer herabſehen 
fonnte, er mußte einjt der Könia der 
Landichaft gemeien jein. 

Und gewiß waren die Federn, 
ihm gewachien, rot und firahblend wi: 
die Sonne, die ihn aeliebt hatte und 
zu Jin beraufzieben wollte in die arohe 
Freiheit. 

Die armen, anderen Tiere hatten es 
da nicht mehr ertragen, keine Archä 
opternr zu fein, und die FFlugeidehien 
waren gejtorben vor Neid, weil fie nur 
Häute hatien und nicht Federn, und 
veriteinerten fich in ihrem Gram. 

Aber wie ainq ed weiter? 

Darum mußte auch der 
opterhr jich verjteinern? 

Ya — da war herunter aus Nord: 
franien, aus den Müggendorfer Höh 
lien plöglih ein Mammut arwanpdert 

- scfolat von jeiner Familie, 

Und der eräßlie Mammut trani 
das aroße Wafjer aus. 

Wie das der Arhäopteruyr fah, der 
doch auch noch das Waller zum 
Schwimmen brauchte, war er ſo über— 
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blick des Tieres, welches noch echabener 
wie er jchien, dab es ihm ging, mie 
den unglüdlichen Fluaeidechien, und 
er in das lebte, tiere Wafierloch frod) 
und dort jich veriteinerte. 

Dann berrichte die Familie Mam 
bis die Rieien aus den Ber 
gen tamen und jie fortführten und 
jich dienitbar machten. 

Den Riefen aber, die nur die rohe 
Kraft hatten, erwuchs als Tieareicher 
Geaner der präctiae Affenmenic. 

Fr machte die Erde ji unterian 

und jchuf Felder und Hütten. 

Der Herdraud aina übe: 

und Opferrauc itiea auf 
Höttern, die für jeden 
die Giieder der voranaeaanarı 


mitte waren. 


mut 


deri Bera 
ven 
alten nur 
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Ste lebten im Kampf ı 

die Töchter ihrer 

n Nder und afen alles Gelier 

» nicht Zeit blieb, zu Stein zu 
werden. 
Das mußten 
Iage geweien fein. Aber plöblig faın 
ein großer, Tcredlih anzuschender 
Mann berauf aus dem Süden, lleb?r 
bie Wipen war er gewandert, aus dem 
fernen, ftolzen Rom, von dem Die 
Wenicben mußten, da’; sumeilen 
feine Strieger jandte, die die ichönen, 
blonden Frauen fortführ 

Der Diann ater jab fein 

und jaate den Männern, 
Weib eine Sünde fei und eine große 
Berfüsruna. 

Er jagte ihnen, dab üder den Wol 
ten nicht Götter lebten, ibnen aleich 
und verwandt, jondern ein einziaer, 
dreieiniger Gott, der erzürnt fei üder 
ihre ?Frepel und fi: ftrafen wollte mit 
Blisen und großen Wafiern, wenn jte 
ich nicht befehrten zu ihm. 

Da eriäraten die Menichen, denn 
furdhtbare Gewalt aina von dem 
Wanne in der Kutte aus. Und er 
zwang ſie unter ſeinen Willen 
lehrte ſie Gott fürchten und die Welt 
haſſen. Er lehrte ſie, ihre Nadtheit 
zu verbergen — und die alten Opfer 
ſteine zu ſtürzen. 

Man nannte ihn den heiligen Sola. 

Er zeigte ihnen, wie man Häuſer 
baut aus dem Stein er lehrte ſie 
Formen zu bilden und fchlante Säu 
len und daraus einen Tempel zu 
Thaffen füreden dreieininen Gott. Er 
felbit lebte in einer Höhle am Berae 

und ab nur die Frücpte d:S Feldes 
und trank das Waſſer aus dem Fluß 
im Tale, 

Und als die Menichen enblih er 
fannt hatten, daß fie alle große Gün 
der Seien, ipradh er ihnen auch von 
der Tyreundlichleit und Güte bes gro 


ſchöne 


luſtige 


e’in» 


er 


Welt 


weißen Kaltſchiefer auf und ſchleuderte wältigt und vernichtet von dem An⸗ hien Gottes. 


Auch die Are famen iwieber zu 
' Ehren, denn fie durften in das Klofter 
und den heiligen Ort büten. 

Endli ftarb der heilige Sola und 
fie begruben ibn in feiner Kirche und 
nannten die Giedlung darum Gola= 
bofen. 

Jahrhunderte fpäter aber fing ein 
neugieriges Hirtenbüdlein an, im Berg 
zu graben — und es fand die fchönen 
‚ Steine mit den toten Zieren. 

Die trug ed nah Eichftätt zum 
Bifchof, der pflafterte feinen Dom da 
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mit, der noch viel größer und herrlicher 
it, als ein Klofter des heiligen Sola. 


Sp war der tote Berg wieder er 
ichlofien. 

Die Menichhen graben die Bergan 
genbeit aus und der Bera erzählt 
ihnen von der alten Zeit, ivo der Ar: 
häopteryr noch König im Lande war. 

Der kleine Inaersleben war ein in 
iereffirter Zuhörer, Er brannte nun 
vor Neugier, jelbit nach Berfteinerun 
gen zu juchen und die Sammlung bei 
Hüffener zu jehen. 

Hedwig Hüffener war mit Frriedrid) 
binausgeganaen nah der aroßen 
Schütte, weil man die flinder nicht 
aus den Augen verlieren wollte. Sie 
Jaßen draußen auf den Steinen und 
Hediwia fraate nach dem gräßlichen 
Ereigniß bei Ingersleben. 

‚Die Leute wiſſen immer gleich zu 
reden,“ ſagte ſie. „Meine Waſch 
frauen erzählten, die Baronin habe ſich 
ein Leid angetan wegen des Dr. Wend 
land, und machten moraliſche Schlüſſe 
daraus, daß auch reiche Leute ein 
Kreuz zu tragen hätten und nicht alles 
betämen, was ſie wollten.“ Sie fragte 
Friedrich gar nicht, ob an dieſen Re 
den irgend eine Wahrheit ſei, ſie ſah 
ſonderbar verloren über die Steine 
hin und ſprach weiter: 

„Das iſt ſo wunderlich, wenn man 
in der Stille lebt, wie ich hier 

faft flets nur das Alltäglichiie 
bört. — Da reden fie dann plößlich 
mit bdenjelben Stimmen von einem 
verzweifelten Schhidjal. Es flang jo 
wunderlich durch das mweihe Haus..” 

Ihr Ton ergriff Friedrich irgend 
wie. Gie fagte es jo leile und ein 
tönig wie einen Sinafana bin — und 
dies mit einem erreaten linterton: 

Diejes Schidfal klang jo wunder 
lih dur das meihe Haus. 

„Sp wunderlih Hana es, ald wäre 
dergleichen das Allernatürlichite. Als 
fönnte man es jo leicht, und es wäre 
doch zugleich eine grobe Sünde. Die 
Menichen müfien immer denten, eine 
arope Siinde Jet leichter zu tun als ein 
jrenger Wandel. Die Menicen und 
ihre Gejehe wiljen jp wenig 

Friedrih kam nicht dazu, - Hedivig 
ju fragen, wie denn die Wabrpeit über 
den Tod der Boronin Vella, die man 
im Schloß änajtlich. ianorirte, unter 
die Leute gebrungen ſei. Hedwigs Art 
beſchäftigte ihn. Er fand, fie jah 
heute jo mertwürdia aus. Go alä 
wäre ihr Wejen von bunflen Gedanten 
überflutet. Der Mund, der immer 
durch jeine jonderbar ‚nervöje Yyorm 
auffiel, war halb geöffnet und man 
ah die jehr weißen, fchymalen Zähne. 
Wie jemand, der trinten möchte, fchien 
fie Friedrich. 

„Dentit Du, eine große Sünde ift 
leicht zu tun, Friedrich?“ 

Sie fragte es eindringlih und jah 
ihn an, als binge von der Antivort 
etwas ab. 

Er hätte jagen müljen, was wei 
man obne Erfahrung? Stand id je 
vor einer aroßen Sünde? Kam fie 
einmal in die Wabl meines Lebens? 
Und er feufzte halb. 

„Niemand im Schloß; redet anders 
als dat die Baronin Vella aus Ber 
jeben aus Untenninik nun, Du 
terjtehit, Hedwig. Die Stimme bes 
Voltes wird mohl bier einmal mehr 
Rekt haben. ber nennit Du es 
denn eine aroße Sünde, wenn jemand 
fein Leben nicht mehr traaen kann?” 

Jäh fiel ihm der lIntergana Hüfie: 
ners ein, und er wurde bebrüdt. 

„50? brauchte ja nur ein 
Wort von anderen Yeuten. ch rede 
nicht ven Sünden. Dies meine ic, 
alau Du nit, dab, es eine aröpeı 
Yiede aibt, al zu fteroen? Sich und 
alle Verantwortung auszuwlöichen ?“ 

„Das qlaube id wohl. Aber wenn 

; an der Kraft des Ertraaens fehlt?” 

„Man Tann gar viel ertragen 
lernen, PFriedrid. Es ift wohl 
Riemandem  angeboren. Vielleich: 
veritebt das ein Mann nidt. Man 
fann es ertranen lernen, dab man 
Dinae tun mußte, die jchleht find. 
Man kann fich viel tiefer demütigen 
mitffen, wenn man liebt, als vielleicht 
je ein Mann w Mandıe würden 
‚eben aber mande find Hilflos, 
lieben und laſſen über 
ſich befehlen.“ 

Sie ſaß ſo zerbrochen auf den Stei 
ren der alten Schütte. Wie eine ver 
wehte Ceſtalt ſchien ſie ihm. Und ein 
fernes, unbegriffenes Mitleid faßte 
ihn. Dieſes melancholiſche Alleinſein, 
das um ſie lag. griff ihm ans Herz. 
Er ſagte plötzlich: 

Ich war in Ansbach, Hedwig, und 
der Militärarzt hat geſagt. daß ich 
dauernd dienſtuntauglich bleibe.“ Er 
ſtreate den linlen Arm aus. „Ja, er 
it Sehr ſchwach geblieben. Und 
erzt auch oft noch ſehr.“ 

Hedwias Geſicht veränderte fich. 
Sie ſah ihn gut und mütterlich an. 

Fortſetzung folgt.) 
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frtel aus Dem Feniter. 


Unbeauffiktiet im Schlafzimmer 
der im 2. Stod des Hauled Nr. 3817 
Clarendon pe. gelegenen elterlichen 
Wohnung gelaſſen, erklomm geſtern 
die dreijährige Dorothy Forbis das 
Fenſterſims, lehnte ſich zum offenen 
Fenſter hinaus, verlor das Gleichge 
\eicht, ftürzte ab und erlitt einen Schä 
delbrud. Die Kleine ringat jet im 
Sheridan PBarkhojpital mit dem Tod⸗e. 


gefet die „Bonntanvof" 


AufWunfddes Mayors 


Der Schulrat hat Abſchaffung der 
Schwimmbecken noch nicht beſchloſſen 


Einſchaäzung des Grundeigentums 


Lebhaite Debatte über die Abteilung für 
Seritellung von Schulmaterialien. — 
Sonſtebys Antrag, bei Bauten u. ſ. w. 
Chicagoer zu bevorzugen. 


Vor einer Reihe von Jahren be 
ſchloß der Schulrat, in allen neuen 
Schulen, oder doch in den meiſten von 
ihnen, im Intereſſe der Geſundheit ſo— 
wohl wie der Sauberkeit Schwimm— 
bechen und Sturzbäder anzulegen. 
Dieſe haben ſich aber in vielen Fällen 
durchaus nicht bewährt, und es wur— 
den, eben aus ſanitären Gründen, ſo 
viele Einwendungen dagegen erhoben, 
daß der Behörde in ihrer geſtrigen 
Sitzung von dem Ausſchuß für Lie— 


genſchaften die Empfehlung unterbrei— 
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tet wurde, in der Zufunft bei dem 
Bau der Schulhäufer von der Einridh- 
tung folcher Bäder und Beden abzu- 
fehen. Man glaubte, daß fie ohne 
Weiteres quigeheißen merden miürde, 
diefes acihah aber micht, jondern 
Kommilfär Lipstn erhob Einmand 
dagegen, und zwar ftüßte er jich dabei 
auf feinen Geringern alö den neuer- 
wählten Bürgermeiler Wm. Hale 
Thompion. Diefer hat ibm nämlid 
bepef.hirt, daß er, ehe dieje Frage end- 
giltigq erlediqt ivird, feine Anficht dar 
über geltend machen möchte, und daß 
ihm deshalb ein Auffhub erwünjcht 
fein würde. Natürlid wurde diefer 
bereitwilligit gewährt. 

Die Cinihäbung des Grundeigentums. 

Die fürzlich ernannten Sacperftän- | 
digen, welche mit der Neueinichägung 
eines beträchtlichen Teild des zum 
Schulfonds gehörigen ' Grundeigen 
tums beauftragt wurden, ftatteten ih- | 
ten Bericht ab, dahin lautend, daß der | 
Geſammtwert $5,718,669.09 beträgt. | 
E3 bedeutet dies für die vergangenen | 
zehn Sjahre eine Wertzunahme von 
$530,749.99. 

Der biöherige Generalanwalt des 
Shulrats, Rihard ©. Folfom, reichte 
feine Relignation ein. Er ift befannt= | 
lid vom Bürgermeiſter Thompſon 
zum ftädtilchen Korporationsanmalt 
ernannt worden. 

Vom Stadtichreiber lag die Mittei 
fung vor, daß der Stadtrat den Schul- 
rat erfuchte, das Syitem der Fahlichu 
(en weiter auszudebnen und ihm aud) 
in den Mbendichulen mehr Aufmert 
famteit zu widmen. Der Ausihuß 
für Erziehungdweign wird die Angele- 
genheit in Ermwäqurtg ziehen. 

Der „Chicago Womansd Elub“ er 
bob Einwand gegen Dr. Eleminjong 
Refolution, nach melcher der erite 
Hilfsfchuljuperintendent zum Super= | 
viſor des geſammten Fachſchulſyſtems 
gemacht werden ſoll. Man überwies 
das Schreiben dem Ausſchuß für Re 
geln, dem ſeiner Zeit auch die Reſolu— 
tion zugegangen iſt. 

Die Serſtellnng der Materialien. 

Eine ſehr lebhafte Debaite rief eine 
Empfehlung des Ausſchuſſes hervor, 
welcher ſich die Aufgabe geſtellt hat, 
im Schulweſen eine gute, rein ge 
ihäftsmäßige Verwaltung einzufüh— 
ren. Sie bezieht fich auf die Abtei- | 
funa für Reparaturen und Fabrila 
tionöwelen, welche eine Menge von 
Sculmaterialien felbjt heritellt, und 
wie einige Mitqlieder behaupten, ber 
Behörde jedes Jahr viele Yaufende 
von Dollars erfpart. Andere Mitalie 
der find allerdings gerade entgegenge 
jegter Anficht, und auf ihre Veranlaf: 
fung ftellte der genannte NAusfhuß den 
Antrag, dab der Rechnunasfübrer die 
Heritellunastoften für jeden einzelnen 
Geaenftand genau feititelle, vamit man 
vilfe, woron man fei. Nach einer ein 
oehen»eren Erörterung, bei welcher die 
Gemüter aar beftia ceufeinander plaß 
ten, murde der Antrag angenommen, 

Ghiennver zu bevorzugen. 

Kommiſſär Goniteby beantragte, 
dab, hei allen Arbeiten, welche auf Ver 
anlaffung und auf Kojten des Schul 
rats ausgeführt werden, ven Bemwoh 
nern Chicagos der Vorzug gegeben 
werde. Er wies darauf bin, daß auf 
diefe Weile aar manche Arbeitslofe 
Beihäftiaung erhalten könnten und in 
gar vielen Familien die Not gelindert 
wiirde; fein Wunfch, den Antrag ohne 
Weiteres anzunehmen, wurde aber 
nicht erfüllt,” fondern auf Verlangen 
von Frau MacMabon verwies man 
die Angelegenheit an den Yusihuß für 
Liegenschaften. 

Für die neue Leivis-Champlinichule 
wurde die Summe von $285,000 aus 
geworfen. 

Folgende Schulvorjteher 
iteberinnen wurden verfebt: 


und Vor 


Drüfen entfernt ohne 
- Schmerzen 


* 
Endlich in eine lang ge—⸗ 
— — 
* * 


ſuchte Methode gefunden 
* - eine, die das Hofmit 

ansiwnlieht dic feines 
C boloroforms bedari, alle 
Geſahr beenigt und ab 
ſelut ſameratos A. Ich 
babe 237 Falle im vori 
gen Jahr erfolgreich be 
bandelt. Wenn Jor an 
Zonfilitis leidet, ivrecht 
bei mir vor — ich beiveife 
meine Bebauptungen dir 
Briefe von gebeilten Bar 
tienten, 


Bernadhläfi’nt Euren 
Hals nicht. 


nert Gefahr in je 
ahläffigten vorm: 
r 


17 Jahre an 
State Sıraöır. 


Mit vorzüslihem 
Ruf erlolgreiwer 
rd Verzichtet 
onf seite e 
Yinderung. ein 
Melor) fihert 
Euch dauernde 
deillung bon al» 


Braune. 
Mmllirt mich 

die Urſache nl!» 
ler Sal i Mi NT I te ſichere und prat 
Uche te Tauſende gebceilt hat. 
Farantirt ſchnelle. nasbelnae Heilung. Ko 
ſtel micts, mich au fkonſntiren. 


F. O. CARTER, M. D. 


Eyrzialtit im Ungen-, Ohren, Naien- und 
Hatdiriden. 120 ©, State *r., gerade mör)- 


ih von The frair. | 
Stunden: D Bid 5; Sonntags 10 Bis 12. | 


— 
29apdy* 


mit $400 berechnet. 


Die „Lucky Horle Shoe Baraoins umd die 
10 „Red Letter Day‘‘ Staorps bringen Eu 


1.25 weihe aebleichte befranite Bett 
deden, volle Größe, ipeziell, das Stück, 69c 
öc heile umdb dunkle leider Brintse, 1 

Fabritreiter, fveziell, die Dard. 20 
15c fancy Weißwaaren, Fabritreſter, 3 

alles qute Fännen, ipeziell, die Nard... 
Weiche Kraoen für Männer, zwei hohe IImiene 
Moden, nur in weiß, Größen 124 bis 


freitag drei 

KR 25c 
Braune Fibre Suit 
Gaies für Mönner oder 
Damen, 24 3oll lana, 
verieben mit Meffina 
ihlor und „Gates“; 


requlärer 1.25 79 c 


Wert, Sreitan, 
Waſchbare Chamoiſette 
und Seide-Handichube 
für Damen, in Eurer 
Auawabl von mebreren 
Farben und Moden; 
nicht alle Größen in 
einer beitimmten Diode, 
aber alle Hröfken in der 
Partie; reguläre S0c 


Sandichube, 39 c 


Baar 
50° Boudoir-Hauben, 
aus netter Seide ımd 


Net, mit Band und 


Spiten beiett, 29€ 


Freitag . ö 

ic weich „Iinifbed" Yarın-Tajchentücher für « 
Männer, nett hboblaefäumt, Stücd "De 
4c Yeinen „finiibed“ Yayoın- Taichentiicher 

3 für i F az : 5c 
750 Handtafhen für Damen, in einer reich 
baltigen Weanniafaltiateit von Woden md 
Facons, „Inſide Fittinas“, nett ge—« 
füttert, doppelte Griffe, Freitag 39c 
Selz’ beites 100 „Wbite O’Riabt“ für 
Budifin und Canvas, FHlaihe.......... 

10° „Bla Cat“ Schubwicie, für Damen 5 


und Sinderichube ü ; 
Sutiärbemittl, 
15c 


2560 Flaſche Jetum“ 

ſchwarz und farbig.. 

39% Bündchen von acht Roſen, mit 
Blaͤtterwert, für Hut-Garnirung. 15c 
39: 
arau 
75e Bercale Dreifina 
dbuniler Ilnterarund; 
fpeziell — Een: 


Sacaues, beller oder 


ni 


KIM 


| 200 


‚250 Gardinen-Scrim, 
4C| 


18, | 


50e: 


BA 


großen Profil. Rommt zu uns Freitag. 


\ Lın NING &@ 


13239-3245 LINCOLN AVENUE- 


| Hänge: | 
| matten | 
| Frei» | 
| tan zu | 


4 


0 Gardinen-Kanten, 15 5 Sauare, 
weiß und Arabia, fipeziell, 1 

dos Stüc 2 

Fabrikreſter, 

und fancy, 

die Dard... 
Te feines weich 
Fabrifreiter, 


ſpeziell, 


‚finiihed“ Muslin, 
fpeziell, die Dard.. 2 
Kranz Himbeeren 
Candy, fchwarzer oder 
roter, das 

Pfund 

250 Chofoladen - D 
tein, das 

Bfund 

10c_ Canvas =» Sand 
Ihube für Männer, die 


fchwere Sorte, >25 
250 


vier Paar.. 

Muslin = Nahthemden 
für . Männer, qute 
Qualität 3eua, mit 
farbigem Braid befett, 
V-Hals; jedes Hemd 


ift beautem zugefipnit: 


ten, Steitag ‘ 

ee 39c 
50° Hofenträaer für 
Männer, Yisle 
Web, roſtende 
Meſſing Schnallen, 
ſeine Kalbleder 


Enden, das 

an ...19e 
39c Mluslin-Beinflelder für Damen, mit 
Spiben oder beiticftem Ruffle veriehen, IR 
fehr beaueim auaefchnitten, Baar ..udC 
50€ Oinabam Schürzjen für Kinder, mit 
Aermeln, Eure Auswahl von blau 
oder weiß; Größen 2 bie 8, für ..29e 
15c ichwere gerippte ihwarze Schul-Strümpfe 
für Rrnaben und Mädchen, mit doppelt ftarfen 
Knien und doppelten Sohlen; etwas fehler: 
haft; Größen 6 bis 10, das Baar 
Feine Yisle Halbftrümpfe für Männer, mit 
doppelten Soblen, ichwarz, weiß, Helio, 
lobfarbig oder arau, Baar........... ”9e 
15° feine Gauze-Strümpfe fiir Damen, mit 
Ztrumpfband-„Iope“, doppelte Sohlen, fer: 
fen und Zehen, ichwarz oder weiß; Gröfen 


‚ feines 
nicht 


Gingbam-Unterröde, in blau oder >25 183 
—R 


elaſtiſche „Tops“, nahtloſe 
weiß oder ſchwarz; Größen 84 
das Paar.. 


* 


m) 


Der 


Li" 


32 
7 


Neubauverkauf 


Großes Piano⸗Ereigniß 


Der einzige Grund dieſes Verkaufs 


au räumen, in Vorbereitung ſür den Bau des neue 


ur! in anfeni 
ball-Roltenfragers, 


iſt, Stockwerle 


en Kims 


Eine auhergewöhnlide Offerte 


Infolge der Tatfadbe, 
fietig an Beliebtheit 


und ein Blaber Piano 
abfolut neue Fmitrirmentte 


daB da3 
gewinnt, 
unſerer vielen Entwürſe von Upright 
im Entwurf zu ändern. Dies 


Kimball Player 
haben wir beſchloſſen, 
Pianos 


Piano 

drei 
aufzugeben 
ſind 
und wir offeriren einen ſehr be— 


dentenden Rabatt, um ſchnell mit denſelben aufzuräumen. 


3340 Upright, um zu räumen, zu .........* 
3365 Upright, um zu räumen, zu ......... 8287 
s375 liprigbt, zum zu räumen zu 

36000 Player Piano, um zu räumen, zu....B4! 


‚Gute sedrandte 1prights, verichiedene Yabrilate, ma 


Tirt, um 
laser 


zu räumen, zu 


Pianes 


Der Kimbail 
ſtrument iſt De 
den das Kianuoe 


sin Preis 


Leichte Mi 


W. 


Shunnurrees 


Abfolnt ein Preis 


» marfird zu dem 


8390 


2315, 835 


Rlen tt wohlbefannt; jedes In» 
tiedrigiten Preis 1üe 


bereinbart Werden, 


Etablirt 1857. 
S. W. Ecke Wabaſh Ave, u. Jadion Boulevard, 
George Schleiffarth, deutſcher Verkäufer. 


Caroline J. Utter von der Hanley 
nach der Skinnerſchule. 

Thereſe J. Donnelly von der Hau 
gan- nach der Headleyſchule. 

Fred E. Smith von der Wicker 
Park- nach der Von Humboldtſchule. 

Frant H. Chaſe von der Motley 
nach der Wicker Parkſchule. 

Mirio Del Banco von der MeClel 
lan- nach der Motleyſchule. 

Lillian M. Williamſon von der Co 
leman- nach der MeClellanſchule. 

Frances G. Rodgers von der Kin 
zie- nach der Colemanſchule. 

Ida L. Jaeger von der Brenan 
nach der Kinzieſchule. 

Dora W. Zollman von 
nach der Adamsſchule. 


der La 
Salfe 
Duue 


— ——— — 


Bom Grundeigentumoemarkt. 
Das Steign der Bodenwerte 
Nordweſtſeite und an der 103. 


auf der 
Straße. 

Vor fünf Jahren wurde dasGrund— 
ſtüch an der Südoſtecke der Lawrence 
und Bernard Ave., 81 bei 125 Fuß, 
zu $4500 verfauft, nach einem Jahre 
zu $8500, dann wurde dort ein zmei 
Hödiges Gebäude, drei Läden, ſechs 
Büros und ein Theater enthaltend, 
zum Preife von $20,000 errichtet, 
vor jechs Monaten erwarb Hermann 
Goodfriend die Liegenichaft zu $45, 
000, und jegt hat er fie zu $52,000 
wiederverfauft, an Samuel Ladanpi 
und Emil Reichl; der FFrontfuß wurde 
Als Teilzahlung 
erhielt er daS Laden- und MWohnae- 
baude 2736 und 33 W. Dipifion 
Str., nahe California Ave, Grund 
50 bei 125 Fuß, mit $12,000 belaftet, 
zu $22,000. 

Paul Steinbrecher hat die Bauftelle 
an der Südmweltede der 103. und ©. 
Halfted Str., 100 bei 125 Fub, zu 
$12,500 erworben, tie fchon vorher 
das Nachbararunditüd an der Halited 
Str., 125 Fuß Front, zu $35 für den 
Frontfuß. Zwei der anderen&dgrund- 
jtüde an jenem Straßenfchnittpuntte 


find unlängit von William Prefton 

Harrifon und Walter McDonald ge: } 

\ Schaden anfichtete, 
5 


fauft worden, 


zahlungen lönnen ebenſalls ar 
3 * 
% 


jondt —— 


a 


av 


%. 8. Carter und N. Ihomafjon 
haben an €. WU. Rofer die Bauitelle 
an der Nordieitede der Yarwrence und 
Albany Ave, 158 bei 125 Fuß, zu 
$15,000 vertauft. Rofer will bauen. 

Die Weitvarfbebörde yat da3 Land 
zwiſchen der Rockwell Str., Waſhte— 
nam Ave., Kongreß und Harriſon 
Str., von verſchiedenen Beſitzern zu 
*3120,000 gekauft und will dort mit 
*150,000 Koſtenaufwand einenSpiel— 
platz, Turnhalle und Volksbad an— 
legen. 

Das Backſteingebäude auf der Oſt— 
ſeite der Cornell Ave., 120 Fuß ſüd— 
lich von der Oſt 68. Str., Grund 60 
bei 125 Fuß, mit $12,000 belaftet, ift 
‚u $22,500 von Linus Larfon an 
Magdalena Bafehold verfauft wor: 
den. 

Das mit $18,000 belaitete 
yaus und Grunditüd, 50 bei 
Fuß, an der Ellis Ape., 500 Fuk 
nördlich von der 65. Str., find zu 
525,000 von Eric Larfon an Wmn. 9. 
Bromn und das an der Südmeitede 
der 64. Str. und Harner Ape., Grund 
190 bei 100 Fuß, vieritöcdig und vier 
zig Wohnteile enthaltend,mit $45,000 
belajtet, ift zu $63,000 von Frl. Ger 
trude E. Marquette an Xohn Eita 
minger verkauft worden; lehterer gab 
eine Hhpothet über $14,500 auf eine 
Liegenfhaft an der Nordmweitede der 
Waveiand Aoe. und Dsgood Str. und 
das Dreifamilienhaus 705 Belmont 
Ude, Grund 46 bei 125 Fuß, mit 
$6500 belaitet, in Kauf. 

Das Wohnhaus an der 
der Weit 77. und Sangamon 
Grund 37 bei 124 Fuß, mit $11,- 
000 belastet, ift zu $20,000 von John 
GE. Kreitenfiein an Hugh €. Hanna 
verfauft worden. 

’ ——— 
Surd Keiner beihädigt. 


In der Küche des im 2, Stod der 
Maaenremife hinter der Wohnung bon 
Fred B. D’Dell, Nr. 637 Cap Straße 
gelegenen Hein® bes Wagenführers 
Martin Carpenter entftand geftern 
euer, das indgefammt eima $1000 


5 


— 


Zins⸗ 
12 


14 


Südoſtecke 


= 
Str. 





STATE MADISON AND.DEARBORN STS, 


Zimmer :Bartien 
‚don Tapeten 


(Neunter Floor, State Ctrabe.) 


Genügend Tapeten für 12x14 Fuß Zimmer, 
einichl. der folgenden Bartien: 


| Stabt, 
Springfield tätig gemweien, aber heute | 
mar ber erjte Tag feiner Tätigfeit im 
Rathaus, 
|buna eine Ueberrafchung, indem er Tich | 
‚zehn Minuten nach neun Uhr in jei 


70€ Zimmer-Bartien v. Tapeten, 39c 
Für Beltzimmer . 
10 Rollen für Wände, 39€ 
18 Yards Border.... — 
84 Zimmer-Partien von Tapeten, 
von 31.99 
Rozöllige Datmeals, in braun, grün, lob 
farbig, blau oder grau, mit vpradtpollen 


sacichnittenem Border, 
A, ( 
s1.99 


9 Rollen jür Wände 
> Rollen für Dede 

2.75 Zimmer-®artien von Tapeten, 
zu $1.39 


Yards Border...... 
ı für Eh- und Wohnzimmer, 


ände * ° 9 
de 1.31 
Obne Dede $1.17 
55.50 Zimmer-Bartien von Tapeten, 
su S2.99 
Für Rarlor oder Pibltotbel. Gemuiterte Dat 
meal, gemiicht oder Leder 

10 Rollen Münde 


6 Rollen Dede, eo) 
18 Nards Cutout Border oder SZ2. 


Straight Band.... 


Lokalbericht. 


Wurde er ermordet? 


Taſchen des bei Willow Springs gefun 
denen Toten nach außen gekehrt. 
Wie geſtern berichtet, wurde in 

Willow Springs die Leiche eines etwa 

50jährigen Mannes aus dem Ab 

waſſerkanal gezogen. Wie der Leichen— 
beſtatter John H. O'Brien aus Le— 
mont heute dem Koroner meldete, 
ſcheint der Tote ermordet worden zu 
ſein, da die Schädeldecke eingeſchlagen 
iſt. Es iſt aber nicht ausgeſchloſſen, 
daß ihm der Schädel durch das Treib— 
eis eingedrückt wurde. Die Taſchen 
ſeines Anzuges waren aber nach außen 
gekehrt, ſodaß die Annahme an Wahr— 
ſcheinlichkeit gewinnt, daß der Mann 
ermordet und beraubt worden iſt. Der 

Koronersgehilfe Oſtrom begab ſich 

heute Morgen nach Lemont, um eine 

genaue Unterſuchung einzuleiten. 
— — — — 


Schuldabzahlung. 


Bundesrichter Landis ermöglichte 
heute, gegen den Einſpruch des Tru—⸗ 
ſtees, die Maſſeverwalter der Rock 
Island Bahn zur Verausgabung von 
Maſſeverwalter-Zertifikaten zum Be— 
trage von 81,494,000. Mit dem Gelde 
ſoll eine am 1. Mai fällige Bondſchuld 
an die Choctaw, Dflahboma & Gulf 
Bahn bezahlt werden. 

* a 


Geihmuggelter Scidenvorbang 


Ein prachtvoll geſticktes japaniſches 
Wandgehänge aus Seide, welches ein— 
geſchmuggelt und von der Zollbehörde 
beſchlagnahmt wurde, ſoll morgen 
Vormittag um 10 Uhr im Amtsraum 
des Bundesmarſchalls, Zimmer 804 
des Bundesgebäudes, verſteigert wer— 
den. Der Wert des Wandſchmucks be 
trägt, einſchließlich der Zollgebühr, ge 
gen 31000. 


Eine „weiße Zflavin‘‘? 


Grace Davis wurde geſtern Abend 
weinend in einer Wirtſchaft an Illi— 
nois und Dearborn Str. gefunden. 
Sie ſagte, ſie ſei von einer Frau 
Manning aus Milwaukee hierher ge— 
lockt worden. Sie und ihr Begleiter, 
Hermann Franks, der ſie angeblich be— 
droht hatte, wurden in Haft aenom-=| 
men. Vermutlih werben Beide der 
Bundesbehörde übermwiejen werben. 

=— a — 


Kind verbrühr, 


Schwere Brandwunden trug die 5: 
jährige Eva Roie, Nr. 1364 Sanga= 
mon Gtraße, dabon, als fie in der 
Küche ihrer elietlihen Wohnung einen 
Iopf voli heiter Bohnen vom Heerde 
tik. Das Kind, das Brühmunden an 
der Bruft und den Beinen dabongetra: 
gen Batte, mußte nach dem County) 
hoipital überführt werden. | 

———— — 


ſtindesleiche gefunden. 


Aus dem Fluß, in der Nähe von 
Aſhland Ave., wurde heute die Leiche 
eines einen Tag alten, weiblichen Kin 
des gezogen. Man brachte die Leiche 
nach der Morgue. Ob das Kind ge— 
lebt hat oder tot geboren wurde, iſt 
nicht feſtgeſtellt. 

— — — — 


Schwer verunglüdt. 


Wiltam Borndate, 5442 Leland 
Mpe., Zeutnant des Schlaud: und Lei: 
terzuges 23 der Teueriwehr, war heute, 
an feinem freien Tage, in feinem Gar: 
ten mit dem Befchneiden eines Bau- 
mes beichäftigt, alS die Leiter umfiel. 
Bornhaf verlegte jich den rechten Arm! 
jo jchwer, daß diefer jedenfall3 mwird| 
abgenommen werden müffen. 4 

— | 
} 
. * In der Nähe der Brüde an Mabi- 
Ion Straße wurde heute die Leiche 
eine Mannes aus dem Fluß gezogen, | 
der, nah Karten zu urteilen, die in fei- | 
nen Iafchen gefunden wurden, ein ge- | 
wijler 9. 2. Wilfon aus Minneapolis 
war. Vor ungefähr 4 Wochen fprang 
ein Mann von jener Brüde in den 
Fluß, und die Polizei ift der Anſicht, 
daß Wilſon der Lebensmüde var, 


Stadtoberhaupt findet ſich kurz nach neun | 


‚überfandt batten. 
‚Linie ein Sat Möbel, ein Banner des 


'republitanifhen Frauentlub 


\fich nicht über mangelnden Wohlitand 


nicht, 


auf die Ernennung eines 


| Fortichrittler aus. 
der Wahl für parteiloie 


vorhanden, dab mir davon 


‚teitidets wir haben, fondern um das 


| Amtsantritt zu münchen. 


Chompfon im Amt. 


— 


Nener Manor übernahm heute bie! 
Leitung der Geichäfte. | 


Veberraidht das Rathaus, | 
| 


Uhr auf feinem Boiten ein. — Ber: | 
ſpricht Beſchleunigung öffentl. Arbei— 
ten. 


— —— 


Mayor William Hale Thompſon 
begann heute ſeine Tätigkeit im Rat— 
haus. Wohl iſt er bereits am Diens— 
tag und Mittwoch im Intereſſe der 
deren Oberhaupt er iſt, in 


Er bereitete feiner lImge: | 


nem Geicäftslofal einfand. „Der 
Manor ift, wie jeder andere ftäbtifche 
Beamte, ein Diener des Volfes, das 
volle Gegenleiftungen verlangen fann“, 
erflärte er, nachdem er jich furz Die 
Gaben angejeben hatte, die jeine 
Freunde ihm zu feinem Amtsantritt | 
E3 mar in eriter 


Slinois Athletic Club, deiien Präfi 
dent er vier Jahre lang geweien ilt, 
und ein filberner Liebesbecher vom 
ber 12.| 
Auch ein Telegramm bon dem 
betannten Gefichäftsevangeliiten und 
Reformer William U. Sunday, ge- 
meinbin al „Bill“ Sunday betannt, 
war eingetroffen. „Ich glaube, eine 
religiöfe und MWohlitandswoge wird 
bald das Land überfluten“, lautete 
dasTelegramm des „Epangeliften”, der 


Mard. 


zu beflagen bat. 

„Sch bealüdwünfche 
Mahl einer Verwaltung, die jo bobe 
fittlihe und geichäftliche Jdeale ver 
tritt. Da ich lange Jahre in Chicago 
aelebt habe, tenne ich alle Jhre Habt: 
netömitalieder ihrem Ruf nah und 
die meiiten perfönlihd. Ych entbiete 
Xhnen meine aufrichtigen und herz: 
lihen Glüdwünfce.” 


Vermweiit auf SGenleys Tätigteit. 

Der Mayor erklärte, er babe der 
Bevölferung verfprochen, zu handeln, 
und werde jein Wort halten. Zum Be 
weis dafür verwies er auf mehrere 
feiner Kabinetömitglieder und auf) 
feine eigene Tätigkeit in Springfield | 
an den lebten beiden Tagen. „Ich habe 
verfprochen, ich würde etwas vollbrin 
gen,“ erklärte er. „Sch merbe Das 
Verfprechen einlöfen. ch babe ver 
iprochen, daß Polizeichef Healey die 
Stadt von unerwünjchten Elementen 
fäubern würde, und er hat bereits ei- 
nen annehmbaren Anfang gemadt. 
Sch verfprah, einen Verfuch zu ma= 
chen, der Stabt örtliche Selbjtverwal- 
tung zu fichern, und habe die erſten 
Tage nach meiner Amtseinführung in) 


Chicago zur 


| Springfield verbracht, um diejes Ziel 


zu erreihen. Meine Kabinetsmit: | 
glieder jind tüchtige Leute. Dberbaus | 
fommilfär Moorehoufe ift ein jehr 
fähiger Mann, der gewohnt ift, große 


ı Aufgaben zu löfen.“ 


Beichlenniaung dfientl. Arbeiten. 

Auf die Frage, ob die Stadt Die 
gerfüabaren Pfandbriefe, deren Ber: 
dusgabung die Bevölterung genehmigt 
bat, jofort veräußern werde, wenn der 
Geldmarkt aünjtig jei, eriwiderte bas | 
neue Stabdtoberhaupt, dat Stadtfäm 
mere? Pite mit derartigen Dingen ver: 
traut jei, und man ihm volles Ver 
trauen in diejer Hinficht jchenten 
tönne. €3 jei eines jeiner Kampaane: 
verfprechen geweien, die Ausführung 
öffentlrher Arbeiten zu bejchleunigen. 
Das fei von der größten Wichtigkeit, 
da dadurh Taufende Arbeit finden 
würden. Auf die Frage, ob die Stadt 
die Arbeiten wie bisher felbit im Tage: 
Iohn ausführen werde, ermwiberte er, 
darüber jei er fih noch nicht ar. 
Diele Spitem babe fich bisher be 
währt. 

Weitere Ernennungen wird der neue 
Mayor dem Stadtrat am näßhliten 
Montag zugehen lafien. Db er John 8. 


Whitman als Leiter des Arbeitshau 


jes beibehalten werde, wußte er nod 
zollte ihm aber höchites Lob. 
Er babe ihn genauer fennen gelernt, 
als er als Mitalied des Countyrat3 
Vorfitender des Ausfchuffes für das 
Countygefängniß geweſen ſei. Andere 
Ernennungen, die er am Montag voll— 
ziehen wird, ſind die zum Baukommiſ 
ſär und zum Feuerwehrſchall. 
Befürwortet varteiloſe Richterwaählen. 
Der Mayor machte es klar, daß er 
parteiloſen 
Richtertickets im Bunde mit den De 
motraten und Fortſchrittlern hinar— 
beiten werde. Er ſprach ſich für die 
nochmalige Nomination der vierzehn 
im Amt befindlichen Kreisrichter und 
gleichmäßige Verteilung der neuge— 
ſchaffenen ſechs Kreisrichterpoſten un 
ter die Republikaner, Demokraten und 
„Wir waren vor 
Richterwah— 
„Es iſt kein Grund 
abgehen 
ſollten, weil wir mit einer rieſigen 
Mehrheit Sieger geblieben ſind. Es 
handelt ſich nicht darum, wie viel 
Ausſicht auf Erwählung eines Par— 


len,“ erklärte er. 


Prinzip.“ 
Eine große Anzahl politiſcher und 
perſönlicher Freunde fand ſich im Lauf 


des Vormittags im Geſchäftslokal des 


Mayors ein, um ihm Glück zu ſeinem 
Zu nennen 
ſind darunter Charles A. MeCullough, 
Charles V. Barrett, der frühere Kon— 
greßabgeordnete Charles M. Thom— 
ſon, Staatsanwalt Maclay Hoyne und | 


'Rapitän Stephan B. Woopd, der viel: 


fach als fünftiger Leiter des Deteftive- | 
büros angejehen wird, 
Konferirt mit Matcett. 


David %. Matchett, der Vorſihende de Dennis J. Egan der Stadt 2200 


— Kr * 
a 


“ Abendpoit, Chicago, Donnerftag, den 20. 


1906-1908 Wabaih Ave. 


Waaren 

in deutlichen 
Zahlen 
marfirt. 


J 


are, 


(N 


N aciundbe 
Durch den 
sablt. Diejer bochfeine Eisichrant 
und Dauerbafieiten Eisſchränke, 
Er entbält jede gelundbeitliche 
tel bei dem aeringiten 

rein, füß und friich zu erhalten. 
leicht zur Reinigung 
dDiefe Woche zu mur 


Eis jparende Eisichränfe 
tlicben Prinzipien gemadht 


DIN .Yı 4 y 
»orrichtung 


Alle 
herauszunehmen. z 


$1.00 Baar — Töc den Monat. 


Diien Montag und Samstag 


Abende. 


1901—1911 State Str, 
Diien 


Montag und Camstag 


Abends. 


822—824 ®. 63, Str, 
Nordoit-Ete 
Diien Dienstan, Donnerstag und 


Grcen Strabe 


Samstag Abend®., 


Eis 


DD); 


ſparende Eisſchränke zu 


offerirt haben. 
— — 
* für dieſe Woche 

Freier 
ataolog 

h für 

Nänfer von 
auchrbalb. 


EN 


ein Eisichranf, der jich 
| bon 


TTimen, 


jelbit be 
janitär 


5 er eripart, 
ner de 


l 


vien 
d uber 
+, y lere 
Eispo ‚rin 
ü— — 
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\ 
Yu 
un 
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| Merbode 
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wiſſenſchaftlich 


nur 


Innere Anſicht 


obige Abbildung zeigt die 
es Eisſchrankes. 
der Inſulation, auch die Zirkulation 

Beachtet, daß die Luft, nachdem ſie 
Eis paſſirt iſt, direkt in die Vorrats 


innere Anſicht 


%K 

1 
ırr 

url, 


Das 


[ung itrömt, dabei die wärmere und leich- | 


\yrfr 
Turn 


Durch die Flues an beiden Enden in die 


Frsfammer treibend, wo fie durch Berührung 
mit dem Eis gereinigt, gefüblt und wieder zu- | 
rudgetrieben wird, wodurd eine beitändige Zirz 
| fulation D 
\ 


er Luft aufrechterhalten wird. 


Sie zeigt die verbejjerte } 


Avenue 
Gar? halten vor der Tür 
Sifen Dienstag, Donnerdtag u. 
Samötag Abends, 


654 — 656 VW. North Av, 


Ede von Orhard Strahe, Difen 
Diontag, Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abends, 


bemerfenswerten wiedri 


Die phänomenaliten Werte in Eisjchränfen, die wir jemals 
Hochfeine Eisſchränke, 
ftruirt, Dauerhaft und janitär, zu außerordent- 

lichen Eriparnijien; vorzüglihe Werte, jpeziell 'E 


fon; [ 


Ablieferung 
in 
nnbezeichneten 
| Anto- 


Laſtwagen. 


gen Preiſen 


Weiße emaillirte Eisſchränke 


GE tadelloſer Eisſchrank, wiſſenſchaftlich hergeſtellt, ſanitär, geruch— 


los und dauerhaft. Das äußere Gehäuſe iſt aus getrocknetem Hart— 


holz gemacht, glatt in Golden finiſhed. 
Support. 
leicht 


rend und wie Porzellan zu 


herausnehmbar. Speziell zu 


niſirtem Stahl ausgeſchlagen und hat Metall 
Die Nabrungsmitteletammern 
mit reinweiter Kmaille verieben—nichtabjorbi= 
i reinigen. 
Alle Teile ſind für die Reinigung bequem her 


Die Eiskammer iſt mit galva— 
.45 
— 2 
rn in 


find 


$2.00 Baar — $1.50 den Wionat. 


Wir jind die alleinigen Chicagoer Agenten für die Hoojier Nücdenfabinette nad) dem Nnb-Plan. Wir führen ebenfalls ein volles Lager von Victrolas and Victor Necords, 


der republifanifchen Countyparteilei- 
tung, batte im Lauf des Vormittags 
eine balbjtündige Unterreduna mit 
dem neuen Stabtoberhaupt, in der die 
Frage der Nichterwahlen beiprochen 
wurde. Un der Stonferenz nabm 
Charles ®. Barrett von der 10.Ward, 
einer der Dertreter des Thompion 
Ihhen Flügeld in der Parteileitung, 
teilt, Matchett wollte fich über den 
Verlauf der. Unterrebdung nicht weiter 
ausfprechen, u. erklärte nur,derManor 
babe feine Anficht nicht geändert. Er 
hätte bereits früher erklärt, er befür 
worte die Aufitellung eines parteilo 
fen Richtertidet3 im Bund mit den 
Demokraten und Fortichrittiern. Bar 
rett jagt, man jfei übereingelom 


‚men, zu tun, was am Bejten jcheine. 


Der Unterausichuß der 
niichen Countpparteileituna, dem die 
Verhandlungen mit den Fortichritt 
lern anvertraut find, wird heute am 
Spätnachmittag zufammentreten, um 
jich über ein Abkommen mit den;Fort 


republifa 


' jchrittlern und über die Stellung ge- 


genüber den Demofraten 
werden. 

Yyn republitanifchen Kreifen ift man 
der Anjicht, daß aus dem Plan des 
Mayors, ein Tidet zufammen mit den 
Demofraten aufzustellen, nichts mer 
ben wird. Die Mehrzahl der Mitalie 
der der republilaniichen Parteileitung 
darunter auh Anhänger des Mayors, 
ift dagegen und befürwortet die Auf 
itellung eines republifanifchen Tidets. 
Bon verfchiedenen Seiten mwurbe er 
Härt, daß 


fei, die der Manor etwa den Demotra 


ten von der Ratbausfattion für ihre | 


Unterftügung in 
habe. Man meiit 
darauf bin, daß Kongrehmitglied U. 
%. Sabatb, der Vorjigende der demo 
fratiichen Parteileitunga, in eriter Yı- 
nie beitrebt jei, ein derartiges Ablom 


der Wahl gemadt 


men mit den Republifanern zu treffen, | P 


um feinem Bruder, Stabtrichter Yo: 
ſeph Sabatb, der fih um einen ber 
Kreiärichterpoften bewerben mill,; Die 
Mege zu ebnen. Außerdem juchten 
noch Staatsanwalt Hoyne die Wahl 
ſeines erſten Gehilfen Frant Johnſton 
und andere Elemente der Rathaus 
fattion die Wbilipp Wichtennas zu 
fihern. Die große Mafle der Repu 
blitaner will von derartigen Ablom 
men nichts willen. 

Mie die Verhältniffe liegen, eriwar 
ten republilaniiche Parteiführer einen 
Kampf in der Countyparteileitung um 
die Frage der Aufftellung eines Rich 
tertidet3. In einem derartigen Kampf 
würde der Anhang des Mayor: auf 
der einen, jeine Gegner auf der anderen 
Seite zu finden fein. Erfahrene Poli 


|tifer find der Anficht, daß das Stabt- 
\oberhaupt in einem derartigen fampf 


nicht auf die Unterftügung aller der 


| Elemente zu rechnen’ haben würde, bie 
während ber fampaane 


auf jeiner 
Seite geftanden haben, und daß er vor- 
ausfichtlich feine Mehrheit für ji 
werde aufbringen fönnen. 

Die Faktion Harrifon hält morgen 
eine Situng ab, in der fie der Richter: 
frage näbertreten wird. Auf Samstag 
ift eine Gitung der bdemofratijchen 
Countyparteileitung einberufen. 

Vermehrung der Wahlbesirfe. 

Die Neueinteilung der Wablbezirte, 
die infolge der Wahl am 6. April nö- 
tq wird, wird nad den Schäßungen 
des Kanzleivoritands der Wahlbehör- 


die Countpparteileitung | 
nicht durh Verfprechungen gebunden | 


in diefen Streifen | 


— 
— 
—— 


— * 


Star Stamps mit jedem 10c Einkauf 


— 
So 


Banken besahleu ZFin- 


fen auf das, 
erſpart 


Star Stamps 
Euch Finſen auf das was 


Ihr ausgebt. 


nicht, daß Ihr nur !Waa- | | 
ven für dtejelben erhalten 


fönnt — denn 
wir geben 
Euch gerade 
jo gern Baar: 
geld dafür. 
52.50 in Waare“ 
oder 
52.00 in Baar 


Ihr fönnt ein 
volles Buch 
mit Star 


Trading Stamps in der 
Home Saving Banf als 
Held deponiren und 


Sinfen ziehen 
Banf : Konto 
ohne Eud 
dabei 
anzjujtrengen. 


weiter 


Wahlbezirte geben. Bisher betrug ihre 
Zahl 1566. Chicago gab in der Ma 
horsivahl 684,681 Stimmen ab, wäh 
rend die Stimmenzahl New Yorks in 
ber legten Mayorswahl dafelbit nur 
627,117 betrug. Die Crteilung bes 
Stimmredts an Frauen hat die Zahl 
der ftimmberedtigten Mähler in vielen 
Bezirten auf annähernd 1000. ge- 


‚ fowie ein 


was Ihr 


Wir löjen 
bringen | 


Mir jagen im 


ſchließlich 


10 Star Stamps frei 10 
Freitag iſt Dividenden-Tag 


Dividendentag kommt am letzten Freitag jedes Monats. 
geben 10 Stamps abſolut frei, als eine beſondere am Profit teil— 
nehmende Dividende an unſere Kunden. Ihr braucht keinen Kon— 
pon und Ihr braucht auch keinen Einkauf zu machen. Zeigt nur 
Euer Buch an den Stampbuden vor, und 


Stamps frei. 


Stamp-Bücher ein für 
52 Baar oder 82,50 
Waaren, 


und Fleiſch. 


tar Stamp⸗Buch Einlöſung 
Station 


und Euer 


alle Star 


nicht tun. 
ein: 
Groceries | 


| 
| 
r 
} 


Wir 


Ihr erhaltet die zehn 


—ñ — ——r — — — — — 


Warum nicht? 


29 ten 10c einen Star 


.).0 
oder $2 in Baar. 
Star Stampa, 
baben troßdem 
Geld. 


beginnen, 


Beginut ein Sparkonto 
mit Moeller Vros. 
Für jede verausgab 


Buch Star Stamps 


ſie koſten Euch nichts, 
die 


Gut in jedem unſerer 53 


Ein volles 
*2.50 in Waaren 


tagt nur nad) 


Ztamp. 


aeld, Has: 


tauffraft von 


ver 


nungen 


chiedenen Departements, einjchließlich Groceries und eiichwaaren. Unſere 


Angeitellten jind angewiejen, den Wert 


der Star Stamp3 zu erklären. 


Freitag ift Doppelter Stamp Tag 
Doppelte Stamps mit jedem Ginfanf. Wir haben viele jpe- 
zielle Bargains im ganzen Laden, um Dividenden- und Doppelte 
Stamps-Tag zu einem herusrragenden zu maden. 


bracht, während ſie nach den Beſtim 
mungen des Wahlgeſetzes nur 300 be 
tragen ſoll. 
=—"->-9 —— 
Geht Marern zu Keibe, 


—._ 


Dr. Kohn Dill Robertion, der 
neue Befundheitsfommillär, wird die 


‚gegemwärtigen Srühjahrsferjen ver! 


| er erklärte, jind 
\Wocden dem Geiundbeitsamt täglich 


2 — 
öffentlichen Schulen dazu benutzen,— 
dem weiteren Umſichgreifen der Ma— 
ſern energiſch entgegenzutreten. 
in 


Wie 
den letzten drei 
200 Majernfälle gemeldet worden. 


Da in Anbetracht der Ferien die 
Ueberwadhuna der Schulen nicht nö- 


jolltet Ihr 
Saden fortgehen ohne 
Eure Stamps mitzuneh- 


rialien-, Seitung - 
und Hunderte 


— 
P 


Wiürdel Ihr Forlachen 
Kleingeld zu: 
rücklaſſen? 

Natürlich würdet Ihr es 


Warum alſo 
aus dieſem 


men. Sie ko— 
ſten Euch ja 
abſolut nichts. 

Und unſere 
Stamps haben 
einen Wert von 


$2 


50 in Waaren 
oder 
42.00 in Baar. 


niert 


Star Stamps 
bezahlen für 
Eure Seuer- 


Deriiherung, Steuern, 
Dereinsbeiträg 
‚ Brennmate: 


% 


e, Fahr— 


Rech— 


anderer klei— 
nen Sachen. 


Verlangt ſie und 
hebt ſie auf. 


tig iſt, kann das Geſundheitsamt nach 
Anſicht Dr. Robertſons den einzelnen 


Krankheitsfällen mehr Aufmerkſam— 


keit ſchenken. 


— Er muß es beſſer wiſſen. — 
‚Wie alt ſind Sie jetzt?“ — 8 
JFahre.“ — „Ein hübſches Alter— 
„Das kann ich gar nicht finden,“ 7 
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Sie Wahrheit mu; au den Tag. 


Bon der bier tagenden Bundes 
‚Grand Jury werden gegen gemilie 
Urbeiterführer und Baufontrattoren 
jhmwere Antlagen erhoben. Achtzehn 
Beamte von Arbeiter-Unionen werden 
der Teilnahme an einer VBerihwörung 
bebuf3 DBerlegung des Sherman’ichen 
Anti Iruft-Geietes beilagt und be- 
jhuldigt durh Gemalttätigfeiten und 
Streifandrohungen gewiſſe Kontrak 
toren unterſtützt zu haben in ihren Be 
mühungen „fremde“ (outſide) Kon 
traktoren und nicht in Chicago herge— 
ſtelltes Material aus dem Chicagoer 
Arbeitsfelde herauszuhalten. 

Einundvierzig Kontraktoren der 
Elektrizitäts- und Beleuchtungsindu 
ſtrien werden beſchuldigt, eine Ver 
ſchwörung eingegangen zu ſein, zwecks 
Feſtſtellung der Preiſe von Material 
und Arbeit und Fernhaltens von Ma— 
terial, das in anderen Städten, außer— 
halb des Chicagoer Gebiets, hergeſtellt 
wurde, und 41 Firmen und Korpora 
tionen ſind beklagt, an der allgemei— 
nen Verſchwörung teilgenommen zu 
haben. 

Dieſe Anklagen ſind das Ergebniß 
einer langwierigen Unterſuchung, die 
am 13. Juli letzten Jahres begann mit 
der Zuſammenſtellung der Bundes 
Grand Jury vor Richter Landis und 
angeregt wurde durch aufſehenerregen 
de Gerüchte, Mitteilungen und An 
ſchuldigungen, im Frühſommer 
letzten Jahres in der Preſſe erſchienen. 
Dieſe Mitteilungen in der Preſſe er 
regten damals großes Aufſehen und 
mit Recht, denn wenn, was behauptet 
wurde, nur halbwegs derWährheit ent 
ſprach, dann herrſchten damals hier in 
Chicago in den betreffenden Zweigen 
und in der ganzen Baus und 
Hausausfiattunasinduitrie Zuſtände, 
die in einem geordneten Stuatsweien 
nicht geduldet werden dürfen und ein 
wahrer Hohn waren, auf Die Freiheit, 
bon der bier jo viel geredet wird. 
Durch den Ausbruch des aropen euro» 
päifchen Krieges wurde bald nad Zu 
jammenitellung der Grand Nury die 
öffentlide Aufmertjamteit aanz davon 
abgelentt und man hörte auch nichts 
bon der linterjuchhuna, jo dab man 
Alles für veraejien und vergeben hal 
ten konnte. Die Erhebung der Anila-= 
gen frifcht das Gedäachtnik wieder auf 
und nun den Bürgern die Schwere der 
damals erhobenen Antlagen wieder in 
die Erinnerung fommt, werden fie jich 


us 


die 


freuen, Dat die: Sache zu aerichtlichem ' 


YAustraa fommen wird, 

&3 ift anzunehmen, daß durch die 
zu erwartenden Prozejje die Wahrheit 
an den Taa gebracht werden wird. 
Wenn was damals gelaat wurde wahr 
war und die Anaeflaaten überführt 
werden, dann wird Die Stadt, das 
Baugeihäft und die AUrbeiterjchaft da— 
Durch von einer Iruit- und Milltür- 
herrſchaft, wie jie ſchlimmer, ſchädli 
cher und ungerechter kaum gedacht 
werden kann, befreit werden, und 
Geſchäft und Arbeit werden wenig 
ſtens eine längere Zeit hindurch ſick 
der Freiheit erfreuen dürfen, die ih 
eigenes und das allgemeine Intereſſ 
erfordert. Ergibt ſich's, daß jene An— 
ſchuldigungen und Behauptungen irr 
tümlich erhoben wurden und unwähr 
oder doch ſo übertrieben waren, daf 
nur Unkenntniß oder Uebereifer oder 
böſe Abſicht ſie erheben konnten, dann 
um ſo beſſer: dann werden die An 
geſchuldigten freigeſprochen werden 
und aus der Erfahrung, die ſie ma 
chen mußten, eine wohltätige War 
nung erhalten, während das Publikum 
ſich von einem böſen Mißtrauen be 
freit ſehen wird. So oder ſo werden 
die Prozeſſe Gutes wirken. 


* 
J 

e— 
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Stahl und Eiſen wird Weltherrſcher 
und Deutſchlaud Beſitzer. 

Der italieniſche Profeſſor Gugliemo 
Ferrer behauptet, im Verlaufe einer 
Unterredung, die einer ſeiner Bekann 
ten mit dem deutſchen Kronprinzen 
gehabt haben will, habe der letztere er 
klärt, Deutſchland könne unter keinen 
Umſtänden Belgien wieder herausge 
ben. Das ſtimmt ganz genau mit 
„unſerer“ Anſicht überein, wür 
den es auch nicht wieder herausgeben.“ 

Bei jeder Gelegenheit wird betont, 
dab Deutichland erklärte, „es fei nicht 
auf Eroberungen aus“. Und aus leh 
terem wird geichlolien, dab Deuticy 
land feinen Zoll breit fremder Erde 
nehmen werde, bezw. dürfe, obne jich 
telbit Lügen zu jtrafen. Solch— 
Schlüſſe find aus jener, ihrer Zeit und 
ben damaligen Umitänden angepapten 
Heuherung heute nicht mehr zu zieben, 
da ſich die Verbältnilfe unterdeiien 
gewaltig verijchoben haben. Die Lage 
ift heute jo: Wenn England auf die 
Alleinherrihaft zur See verzichtete 
und jeine Flotte joweit reduzirte, daf 
fie in vernünftigem Berbältnif, zu den 
anderen jeefabrenden und Welthandel 
treibenden Nationen ftände, dann ließe 
fth über den Verziht auf Belgien 
reden. Wenn Jih England Willens 
zeigt, auf feine Alleinherriaft zur 
See zu verzichten, dann läht hödjit- 
wahrſcheinlich auch Deutſchland mit 
ſich reden. Wenn nicht, nun dann 
träume Niemand von der Herausgabe 
Belgiens und der ‚Reitauration“ des 
belgiſchen Königtums. Den Belgiern 
geſchieht nichts zu leide. Sie werden 
wiriſchaftlich und politiſch beſſer ge— 
ſtellt ſein im Deutſchen Reich, als un— 
ter dem belgiſchen Königtum. Deutſch— 


mrr 
„ih 


‚land länpft mit feinen Bundesgenof- 
‚Ten für die freigedfung der Meere. 
Die Teindfeligteit der Neutralen ge- 
gen die deutichen Mächte ift daher jehr 
ſchlecht angebracht. Deutſchland muß 
den letzten Trumpf behalten, um Eng— 
land zu zwingen, die Meere interna— 
tional und frei zu erklären, was ſie ja 
naturgemäß ohnehin ſind, allein es iſt 
nun einmal ſo gekommen, daß ſich 
England derſelben bemächtigt hat. 

Aber nicht blos Belgien muß 
Deutſchland behalten; Nordfrankreich 
muß ebenfalls unter deutſcher Verwal 
tung bleiben. Mögen die Franzoſen 
nach Südfrankreich ziehen, wenn der 
Norden zu barbariſch wird. 


Warum müſſen Belgien und 
Nordfrankreich mit Deutſchland ver 
eint werden? Einzig und allein, da 
mit Englands Herrſchaft als Welt 
handelsmacht zerbrochen werden kann! 
Jemand muß dieſe Miſſion erfüllen, 
und da England ſie Deutſchland auf 
gezwungen hat, ſo wird das letzter 
Gut und Blut daran ſetzen, ſie durch— 
zuführen. Da hilft jetzt kein Jam 
mern und Klagen, daß der deutſche 
„Barbar“ doch früher geſagt habe, er 
ſei „nicht auf Eroberungen aus“. Das 
iſt wahr und er hat es 44 Jahre lang 
bewieſen, daß es ihm ernſt damit ae 
weſen iſt, und man hat ſich trotzdem 
verſchworen, ihm die Ohren, Naſe, 
Hände und Füße abzuſchneiden. Kein 
Menſch im Bereich der Alliirten würde 
Anſtoß daran nehmen, dem modernen 
Samſon die „Haare zu ſchneiden“. 

Mit Belgien und Nordfrankreich 

Beſitß Deutſchlands, wird das 
europäiſche Gleichgewicht deratt ver 
daß die Stiefmutter 


ſchoben werden, 
- Britannia ganz und 


um 


Europas 
gar ausaejchlojfen wäre von der Ge 
italtung der Weltpolitit. Dabin wer 
den es die Alliirten gebracht haben, 
felbit dann, wenn dem jebigen Bel 
aien und den nördlichen TeilenFran— 
reich unter deuticher Oberbirrichaft 
eine aqerwilie Autonomie aeaeben wür 
de und Jfie nicht „lans facon“ in® 
Deutihe Neih einverleibt werben 
joliten. 

Belgien bat die Dichtejte Bevölte 
runa von allen Yändern der Erde. 254 
Einwohner auf den Quadrattilome 
ter, (1911.) Enaland bat 169, Deutic 
land 123.  Delterreich-Iingarn 76, 
Franfreih 74, Serbien 46, Wonte 
negro 30, Rußland 715. Das jind di: 
frieaführenden Mächte. Belgien pro- 
duzirt auf den Kopf jeiner Bevölte 
rung etwa drei, Deutichland ziweiein 
halb und Frankreich eine Tonneeich 
tohlen. In der Kohlenproduftion Bel 
atens jind $200,0000,000 angeleat u. 
von 1865 bi8 1900 wurden 
000,000 Dividenden bezahlt. Belaienz 
Gijen- und Stahl» und Kofsindujtrie 
iit, der Billigfeit der Kohle wegen, am 
beiten entiwidelt. Frantreih bejiht 
nabe der Grenze von Belaien Kohlen 
felder, die feine beiten und zum Teil 
die beiten der Welt find. Es bejiht 
ein Beden von Brier höchit mwertpolle 
Eiſenerzfelder. Deutſch-Lothringen, 
das Ruhrgebiet, Luxemburg, Belgien 
und Nordfrankreich zuſammen wür 
den dem Deutſchen Reiche gewiſſer 
maßen das Monopol geben in der 
Metallurgie und ihren Induſtrieen 
für das weſtliche Europa. Rußland 
wird davon ausgenommen. In deſſen 
Boden liegen noch, ſo gut wie unbe 
rührt, Reichtümer von ungeahnter 
Größe. Wer die Eiſen- und 
Stahlinduſtrie beherrſcht, der iſt 
Meiſter auf dem Weltmarkt. 

Man wird wohl nun begreifen, wa 
rum England den „preußiſchen Mili 
taris Auch wird 


8220 
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har 
aber 


tarismus“ intenſiv haßt. 
Einem etwas leichter die „heiße Liebe“ 
für die kleinen Nationen verſtändlich 
und die moraliſche Entrüſtung ü 
die Verlegung Belgiens. Deswegen 
auch wird immer und immer wieder 
in „Friedensnachrichten“ aus London 
die belgiſche Frage angeſchnitten. So 
weit zu erkennen iſt, ſcheint ſich die 
ſtarke ſittliche Entrüſtung über das 
„Verbrechen an Belgien“ auf Amerika 
zu beichränten. Wber auh bier iit 
dieſe Woge Ihon lange im Niedergang. 
Nun, da man zudem noch auszufinden 
fcheint, daß der Frieden ohne die Ver. 
aeichloffen werd vird, 

jid AUmerila nad und nad 

(5 Friedensver 


r. Staaten eımen 
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en I 
zu berubtaen. 
mittler würden die 
aeivilien Einfluß zu Guniten Belgiens 
fönnen. Diele Ver 
oder ivie Bismard es nen 
„ehrliche Maklerrolle“ hat 
aber Bryan verſcherzt. Vermit 
lerrolle ſcheint auf Rom übergeganger 
zu ſein, ſo mertwürdig das 
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och klingen mag. 
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der Hand haben 
wird Europa Etlen ı 


nur no bon 


Der 


ven die Schiffe aus 
Die Eilen- und Stahlpro 
verteilen Tollen, 
us eneltihen Häfen. 
t des Eifens und Stahl: 
mird jih Deutichland dann nur 
den Mer. Staaten teilen. 


die Melt 
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Versiht auf jonverane Rechte 


mh 
ssıı 


P ent Wilſon hat jüngſt in 
reren Verlautbarungen den Stand 
puntt eingenommen, die amerikaniſche 
Regierung habe die Rechte der Ver. 
Staaten England und feinen Verbüi 
deten aeoen auf das Gtrenaf 
wahrgenommen und ihre Neutralität 
jtritt aehütet. Es nicht recht er 
jihtlih, mie beiden Fälle 


Präfide 
B 


über 
iſt 
ſich die 
Greenbrier und Navajo mit dieſer Er 
klärung vertragen. Die Ver. Staaten 
haben als ſouberäner Staat das un 
verbrüchliche Recht auf unbeläſtigten 
Handel mit neutralen Staaten und euf 
uneingeichtäntten Handel mit frieafüh 
renden Staaten in Waaren, die feine 
Konterbande find, jomweit die Beltim 
munashäfen nicht blodirt find. Was 


aud| 


&ibendvoit, Ghieans, Donnerkag, den 29. April 1915. 


‚worden, weldhe Waren unter allen lim: 
\ftänden und melde unter gemwiffen IIm- 
Händen unter den Beariff der Konter- 
| bande fommen. - Diefe unbeftreitbaren 
‚Rechte der Ver. Staaten find bon 
‚England frech verleßt worden. Briten 
forderten den Kapitän des amerifani- 
ichen Schiffes „Oreenbrier“, das feine 
Konterbande an Bord hatte, auf, das 
Sternenbanner einzuziehen und an fei 
ner Gtelle den Union Yad zu biffen. 
Als er fich deffen weigerte, madhte man 
ihn auf feinem eigenen Schiff zum 
Gefangenen bnd bradte das Fahrzeug 
jelbit als Prife in einen englifchen 
Hafen. Als die Korjaren an der Füjte 
der Berberei vor einem Jahrhundert 
dieie Art Seeraub trieben, fandte die 
damals noch recht unbedeutende ameri 
fanifche Union eine Flotte ins Mittel 
ländifche Meer und verlanate Genua 
tunng für den angetanen Schimpf. 
Mird die nationale Beihimpfung 
eiiwa dadurch geringer, daß fie von 
London ausgeht, anflatt von irgend 
einem berberiichen FFelienneit? Als die 
Berber ihr Piratenhandwert betrieben, 
wußte Jefferfon ihnen den jchuldigen 
Reſpelt abzuzwingen. Heute beanüat 
man fich dem britiichen Piraten gegen 
über mit einem aehoriamen Kragfuß 
und verlegenem Lächeln. 

Am 3. März fegelte das ameritani 
ihe Schiff „Navajo“ von Galveiton 
aus mit einer Baummwollladung nad 
Bremen. Baummolle war feine Kriea! 
fonterbande. Am 7. April lief das 
Schiff den Hafen Kirtwall auf den 
Driney-Inieln an. Dort bemädhtiate 
ſich die britiſche Admiralität des 
Schiffes und brachte es nach Mary 
port, wo es ſeiner Ladung beraubt 
wurde. Alſo ein ameritaniſches Schiff 
mit einer Ladung, die keine Konter 
bande einſchloß, wurde von den Eng 
ländern einfach aufgehoben. Man 
wende nicht ein, daß die Engländer die 
deutſche Nordſeeküſte blockitt haben. 
iſt betanntlich nicht der Fall. 
Hunderte von Schiffen laufen in die 
deutſchen Nordſeehäfen ein und aus 
ihnen aus, ohne irgendwelcher Beläſti 
gung unterworfen zu ſein, weil die 
engliſche Flotte ſich nicht nahe genug 
heranwagt, um eine wirkungsvolle 
Blockade herzuſtellen. Und um Gil 
tigleit zu beſihen, muß die erklärte 
Blockade betanntlich auch effektiv ſein. 
Das Schiff fuhr unter dem Schuhtze 
der ameritaniſchen Flagge, des Sym 
bols unſerer ſouveränen Rechte. 

Selbit der Mann, der Gott fei’3 
geklagt immer noch am Seſſel des 
Chefs des Staatsdepartements feſt 
klebt, konnte auf die Kunde von dem 
Vorfall nicht umhin, die Ertlärung ab 
zugeben, daß das Vorgehen der Eng 
länder einer unqualifizirten Verweige 
rung der Anerkennung unſerer ſouve 
ränen Rechte gleihtomme. Herrn 
Bryan merben bdiefe unüberleaten 
Morte jpäter vermutlich leid getan 
haben. Denn er rief mit ihnen im 
Herzen manchen Amerifaners, dem ber 
Beariff nationaler Ehre immer noch 
mebr alä. leerer Schall if, die Teile 
Hoffnung wach, man werde fich wenia 
tens diesmal in Washington zu einer 
tatträftigen Abwehr der britifchen Un 
verichämtbeit aufraffen. Dieje Ermwar 
tung Iteht indelfen auf ſehr ſchwachen 
Fühen und wird fich, wenn man nad 
den bisherigen ähnlichen Fällen fchlie 
hen darf, faum erfüllen. Man wird 
ich hüben und drüben eben allmählich 
damit abfinden mitlien, das Anſehen 
der Ber. Staaten im Familienrate der 
Völfer tiefer und tiefer jinten zu 

ein wenia erquidliches Schau 

für alle, mit Ausnahme Kohn 

ch ichmunzelnd die Hände 
reibt und jtillverganügt feine Nevandhe 
ninnmt für einit empfangene Anüffe. 
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Konftription in Eargland 


sn einer Verfammluna in Man 
derer erilarte Lord Deroy, daß die 
Einführung des zwangsweiſen KRriegs 
dienſtes in England nur eine Fraͤge 
der Zeit ſei, und gewiſſe ſeiner An 
deutungen laſſen darauf ſchließen, daß 
er ſeine Erklarung mit Wiſſen und 
Zuſtimmung Lord Kitcheners abgab. 
Diefe Ertlarung mag darauf bedacht 
ſein, den Puls der engliſchen Oeffent 
lichleit zu fühlen, wie dieſelbe die oft 
erwogene Maßregel aufnehmen werde; 
ſie mag die Vorbereitung des engli 
ſchen Volkes zu einer undermeidlichen 
Notwendigkeit bedeuten; ſie mag end 
lich eine lehte Warnung an die Adreſſe 
der ſaumſeligen jungen Engländer 
ſein, noch in der letzten Minute das 
freiwillig zu tun, wozu ſie ſonſt, ge 
wiß nicht zum Anſehen ihres Landes, 
gezwungen werden müßten. 

England hat in Friedenszeiten einen 
Fehler begangen. Es hat Offenſio 
politit gegen das aufſtrebende Deutſch 
land getrieben, ſich aber, trozdem es 
ſich taum einer Täuſchung darüber 
hingab, daß Deutſchland nur zu Lande 
geſchlagen und zur Unterwerfung ge— 
zwungen werden könnte, auf die ruſſi 
Ihen und frangöliichen Heere verlai 
jen, denn die fleine, wenn auch mwohl 
gerüjtete Truppe der enaliichen Ryıu 
lären fällt gegen eine deutiche Armee 
faum ins Gewicht. Das war der Feb 

Seine eigenen Pläne mit den 
affen Anderer durchführen zu wollen 
Deutfhland gegenüber wenia 
ein Fehler. Enaland brüjtete 
rich, ein freied Land zu fein, und jtellte 
es den jungen Männern feines Landes 
frei, fi) zum militärischen Dienfte zu 
melden ober nicht. - Über kein Land ift 
frei, das fi mit Anariffs- und Er 
oberungsplänen trägt, vielmehr werden 
jeine Bemohner die Sklaven dieſer 
Bolitit, wenn biejelbe erfolgreich jein 
ſoll. England ſuchte einen Ausweg 

und ſah 
davon ab, ein Boltäbeerr nad dem 
Mufter Deutichlands, das es angreifen 
wollte, zu f&affen. Diefer Ausweg 
verfante, weil eö den Trranzofen und 
Ruffen nicht gelang, die Deufichen zu 
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eng, 


Stonterbande ift, beftimmt nicht der jälagen, und nun kommt England 
‚einzelne Kriegführende, fondern es ift|zum Bewußtfein des begangenen Yeh- 


'fich jene 


‚Schaft! Was kümmert ibn bie 


zwölfter Etunde qut machen zu kön— 
nen. 

Unter den Gründen, die für Ein- 
führung des ziwangäweifen Heereöbien- 
fteö jprechen, find vorerft gar manche, 
die jedem flar werben, der bie Ver- 
bältniffe in England fieht, mie fie 
mirklih find. Mag man immerhin 


lagen, dab im Grunde genommen, die 


ſchon längft völferrechtlich feftgeftelt ers und glaubt vieleicht, ihm nos in | fache, daf bie herrfchenden Käufer der Blachers Nrienäbriefe 
beiden Reihe durch ee 
8 


miteinander verknüpft find! 
‚fümmert es ihn, ob ein Bolt zertre- 
ten wird, da3 in allen Künften und 
Wiſſenſchaften ſeit 


dem die Gebildeten und Weiſen aller 
Voller mit 


Solche blöde 


Hochachtung emporblicken! 
Gewiſſensfragen 


als Brief⸗ 
ſteller. 

Dr. A. Saager erzählt in den 

„Münchener N. N.“ folgendes Ge— 

ſchichtchen: Einem Freunde ſandte ich 


Jahrhunderten die von mir herausgegebenen „Briefe 
ein Bahnbrecher und Führer war, zu | Blücherd an feine Frau“ 


ins Teld. 
Nachdem er fie gelefen, gab er fie an 
feine Mannfchaft weiter. Das Büch- 
lein wurde förmlich verfchlungen. Neu | 


menjchliche Natur überall die gleiche | mußten verftummen, mo ber eigene | gieriq, welchen Eindrud dieje-prächti- 


ift, und daß, wenn eö zur Verteibi- 
aung der heimatlihen Scholle tommt, 
Deutiche, Franzofen, Engländer, Ame- 
rifaner in gleicher Weife bereit find, 
ihr Leben einzuſeten; als Tatſache 
bleibt jedoch beſtehen, daß trotz allem, 
was die Engländer von den Gründen 
ihrer Kriegserklärung, wie ſie ſie der 
Welt darſtellten, ſelbſt glauben, es in 
den engliſchen Darſtellungen nichts 
gibt, was überzeugen lönnte, daß die 
grohe Maſſe des engliſchen Vollkes 
für ihre Scholle zu kämpfen glaubt, 
oder auch nur den Krieg gewünſcht 
hat. Und ein großer Teil dieſer Eng 
länder iſt eben nicht bereit, ſich frei— 
willig für eine im Grunde genommen 
unnatürliche Politik zu opfern. Ein 
weiterer Grund für die Einführung 
des zwangsweiſen Kriegsdienſtes iſt 
die Ungerechtigkeit eines Wehrſyſtems. 
bei dem jene Engländer, die ihrer Eh 
renpflicht der freiwilligen Stellung 
nachtommen, infolge der Weigerung 
des Reſtes vor eine vielleicht unlösbare 
Aufgabe geſtellt werden, und während 
auf den Kriegsſchauplätzen 
verbluten, die letzteren auf deren Kto 
ſten ihren Geſchäften nachgehen kön 
nen. 

Zulegt, von der Theorie zur Wirt 
lichteit übergehend, ift es die graue 
Notwendigkeit der Zatjachen, die all 
gemeine Wehrpflicht einzuführen, denn 
von FFranzojen und Rufen find teine 
weiteren Kraftanftrenqungaen zu er 
warten, melde eine Aenderung ber 
Kriegslage zu Gunsten der Verbünde 
ten verbeißen fönnten, und das ilt, 
wenn diefelben wirklich bereit find den 
Krieg weiterzuführen, jchließlich das 
Enticheidende. 

Gegen Einführung der „Konitrip 
tion” in Enaland jpricht vor allem das 
Eingeftändniß, dah das enaliihe Par 
lament, von dem zweifellos die Bemil 
liqung diefer Mahregel, wenn die Re 
gierung fie anfordert, zu erwarten üft, 
nicht tatfächlich den Willen der großen 
Waffe der Enaländer vertritt, fonit 
bedürfte es feiner Sonftription, bie 
englifhe Jugend unter die Waffen zu 
bringen, dab die Wehrfäbigen Ena 
lands, oder ihr aröhter Teil, troß aller 
Uppelle an Ehre und Batriotismus 
nicht bereit find, freimillia mit ihrem 
Geben für den Sieq ihres Landes ein 
sutreten. Weiter vielleicht die Befürd 
tung, daß troß aller Beichlüffe einer 
Parlamentsmehrheit man fi in Ir 
land, und vielleicht nicht nur in ‘tr 
land, gewaltiamen Anshebungen wi 
derfegen würde. Und endlih das 
wabricheinlichite Bedenten, daß die Er 
aebnifie diefer Aushebungen fich nicht 
mehr rechtzeitig geltend machen fünn 
ten, die Entfbeibung des Krieges zu 
beeinfluffen. Daf; «3 zu fpät ift, denn 
die Ausbildung friiher Mannfdaften, 
beionders der erforderlihen Offi 
siere und teöpniichen Truppen könnte 
faum rechtzeitig beendet fein, den Ab 
fall Rußlands, der nad den lebten 
Greiqniffen in den Starpathen wieder 
febr in’s Bereich des Wahricheinlichen 
gerückt wurde, aufzuhalten. Manael 
haft ausgebildete Truppen, die Tic 
außerdem aus zum Kriegsdienit ae 
ymungenen Mannicaften zujammen 
eben, mühten die Gefammtaüte der 
Miirten Truppen bedentlih berab 
driiden, fie würden eher fıbaden als 
nüben. 

Daß England trog allem jekt, im 
neunten Sriegsmonat, an die Einfüh 
rung der „Konftription“ dent, die fie 
u Beainn des Arieves fo entichieden 
zurüchgewieſen hatte, beweiit, daß es 
fich Die ganze Sade weientlih anders 
gedacht hatte. 


Snaland als MNeider des dentichen 
Rolfes. 


Bon Ddolf Vronam, 


Wer die Ceihihte des bdeutjchen 
Moltes kennt, weiß, dab Hohn Bull 
feinem engeren Blutsverwandten nie 
mals fonderlib grün gewelen ih. 

rnehmlich nicht, feitvem der intel 
ligente und fleißige Better es zu et 
was bracte und foaar magte, ihm 
nicht nur auf feinem eigeniten Eie 
ment, dem Meere, fondern audh im 
Welthandel jharfe Koniurrenz zu be» 
reiten. Schon als da& deutiche Volt 
nach den entfeglichen SKriegsftürmen 
de3.17., 18. und 19. Yabrhunderts 
begann, die ihm verbliebenen Kräfte 
ulammenzuraffen, um aus den Ru!» 
nen neues Leben erftehen zu lafien, 
eobachtete Kohn Bull dieje Anfiren 
aungen mit aramöhniichen Augen und 
furchte ibnen, wo immer Gelegenheit 
fich bot, Hinderniffe in den Weg zu 
legen. 

Als die eriten Schiffe desNorbbeut 
ihen Bundes auf See erfchienen, ver 
fuchten die engliihen. Staatömänner 
bie Deutichen durch die Drodung ab 
zuichreden, daß Enoland Die ihm 
unbelonnte Flagge als eine Piraten- 
Hagae bedandeln würde. Als biefe 
Flaage trogbem zu Anjeben fam, und 
Deutfchland unter FührungBismards 
und der Kaifer Wilhelm des Eriten 
und Wilhelm deö Zweiten in fommer 
zieller wie politifcher Hinficht einen To 
überrafchend gewaltigen Aufſchwung 
nahm, fogar fich vermaß, eine Ariegö- 
flotte zu fchaffen und Kolonien gu er- 
werben, da fteinerte Englands Mih- 
aunift fi zu wütendftem Hab. Zu ei- 
nem Haß, der nur noch das eine End 
ziel fannte, Deutihland vom Meere, 
bom MWeltmarit zu vertreiben und, 
mern möglich, für alle Zeiten zu ver 
nichten. 

Was fümmert ben herzlofen Briten 
Raffen- und ———— — 
ats 
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'Geldfad gefährdet war und ein Kon- 
| turrent im Felde fland, der auch einen 
ıPlat an der Sonne begehrte. 

| Der alles überwiegende Gebante, 
|biefen Konkurrenten 


‚ten feinen rüdjichtslofen Vertreter. 


| Aber englifher Tradition getreu, ſoll⸗ 


ten nicht etwa britifhe Truppen ge- 
opfert werben, fondern bie 
anderer Völter jollten diefes ruchlofe 
Merk verrichten. Drum madie der 
edle König es zu feinem Lebenswerk, 
fämmtliche deutfchfeindliche Nationen 
in feine Nebe zu ziehen. Ein politifcher 
Commis Voyageur bereiſte er bie 
Höfe Europas, groß Oel in den noch 
flackernden Brand des franzöſiſchen 
Rachedurſtes und köderte mit tauſend 
Verheißungen die Völter der ſlawi— 
ſchen und romaniſchen Raſſen. 

Zu den hiſtoriſchen widernatürli— 
chen Allianzen mit ſolchen Völkern 
fügte der König noch einen ge 
meinen Verrat an der geſammten 
weißen Raſſe gleichkommende Bünd— 
niß mit Japan, der Vormacht der 
Mongolen. 

Die fatanifhe Ausfaat Eduards iſt 
mwucdernd ins Sraut geichofien. 
Franzöſiſche, ruſſiſche, ſerbiſche, mon— 
tenegriniſche Heere, Horden halbaſia— 
tiſcher Koſaten, Scharen afrikaniſcher 
Turkos und Zuaven ſtrömen herbei, 
um die Verteidiger germaniſcher Kul— 
tur niederzumähen. Und im fernen 
Hintergrand hängt gewitterſchwül die 
„aelbe Gefahr“, auf die Kaiſer Wil 
helm die Völker Europas ſchon vor 
Jahren warnend aufmerffam machte. 
Wer vermöchte es, die unabjehbaren 
Schäden zu ermefjen, die fir die Kul- 
tur Europas, für die Kultur der 
Menichheit erwachien müffen, wenn 
Deutichland und Defierreich in diefem 
ihnen durch Englands, durch König 
Eduards Tüde aufgenötigten Riefen 
fampf unterliegen follten! 


>.» - 


Eine merfwürdige Flaggeugeſchichte. 


Eriennt man das Edhiff 
Flagge oder die Flagge am Schiff? 
Die ‚srage ericheint auf den eriren 
Bid jehr leiht; aber man jieht Tich 
jofort den grögten Schwierigteiten ge 
genüber, wenn men an die Beantwor— 
tung berantritt. Und weiter: Gilt 


an der 


die jFlagge, die ein Schiff führt, oder. 


die, welche e& geführt hat, oder gar die, 
welche es jpäter einmal führen wird? 


Die Sache verwidelt jich immer mehr. | 


Ich wollle aber eigentlich nur eine ganz 
einfoche Geſchichte erzählen, in der eine 
Flagge vortommt. &8 war einmal ein 
Ihmudes Fahrzeug, das um die Mitte 
des vorigen Jahrhunderts in den chi- 
nejiichen Gemwäffern den ſchwunghaften 
Opiumſchmuggel der Oftindifchen 
Stompagnie getreuli” mit der briti- 
ihen Flagge fchügte. Als es in die 
„Jahre tam, wurde es veräußert, wech: 
ſelte den Beſitzer und gehoͤrte zuletzt 
einer rechtſchaffenen chineſiſchen See 
räuberbande. In Jahre 1856 ließ 
der Taotai in Kanton, ſein Name war 
Jeh, die Bande vom Schiff weg ver— 
haften. Parkes, der engliſche Konſul 
in Kanton, erblickte darin eine grobe 
Verlehung der englifchen Rebte; denn 
das Schiff hatte ja in früheren Zeiten 
einmal die enalifche Flagge gerührt. 
Er reichte einen längeren Bericht dar 
über ein beim Gouverneur Sir John 
Bomring in Britifch-Honglong. Die 
fer fchrieb zurüd, für das nunmehr 
hinefilche Echiff fei das Recht auf die 
enqliiche Flagge länaft erlofchen; es 
tönne alſo audy, feinen Anipruh auf 
engliſchen Schuß erheben. Nicht lange 
nachher aber (über den Bemweggrund 
verlautet nichts) fehrieb derfelbe Bom 
ring an den Taotai in Kanton, der die 
Seeräuber hatte verhaften laffen, das 
Schiff babe traft einer von ihm felbit 
erteilten Erlaubnig das Redht auf 
Führung der englitchen Flagge gehabt. 
Die verbafteten Leute jeien unverzügs 
ih auf freien Fuß zu Teen, widrigen- 
falls jofort mit der Beichießung von 
Kanton begonnen werde. Die Seeräu: 
ber wurden 
und die Beihiehung Kantons begann. 
Begann? Yamohl; fie begann. Lind 
Bomring begründete feine Handlungs 
weile, foaar jopriftlih, wie folgt: Das 
Schiff hatte zwar tatjächlich nicht mehr 
das Recht auf die engliiche Flagge; 
aber das konnte die chinefifche Vehorbe 
in Kanton nicht willen. Diele Be 
börde hätte alfo eigentlich glauben 
mülfen, es handle fih um ein Schiff 
unter enaliihem Shug. Es erhebt 
fih nun die Frage: Wie hätte Kanton 
an der Beichiegung vorbeiflommen fön- 
nen? Gab man die Seeräuber nicht 
frei, dann mwurbe bombardirt. Denn 
was ein engliicher Zorb verjpricht, das 
hält er aub. Gab man fie frei, dann 
wurde auch bombardirt. Das zeigt 
der Zatbeitand. Mer das ift tmieder 
eine bvermwidelte Frage; und ich mollte 
ja eigentlich nur eine ganz einfache Ge 
Ichichte erzählen. Als mit den fälligen 
Verwaltungsberichten das Aftenmate 
rial awh diefer Sade nad London 
fan, da war das benn doch jogar dem 
engliihen Parlament ein zu ftarfer 
Tobat. Es ſprach dem damaligen 


Premierminiſter Lord Palmerſton ein 


gelindes Mißtrauensvotum aus. Das 
Parlament wurde aufgelöſt, und bei 
den nächſten Wahlen fand Palmerſton 
für ſeine auf Doppelzüngigkeit begrün 
dete barbariſche Politik vollſtes Ver— 
trauen beim engliſchen Volle. Sie 
tlingt wie eine gehäſſig erfundene 
Aneldote, ſie iſt aber leider wahr, dieſe 
mertwürdige Flaggengeſchichte. 


— — —ñ——e —e — 


Leſet die —— 


38 * * 
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abzuwürgen, 
fand in König Eduard dem Sieben- 


Armeen 


aus der Haft entlaſſen, 


gen Briefe des alten Feldmarſchalls 
auf die alten Leute machen, fragte er 


ſie, wie fie ihnen gefallen hätten. Alle 


waren begeiftert davon und priefen | 


vor allem ihren foldatifchen Ton. | 
Kur einer, ein jhmwäbiiches Bäuerlein, | 
fagte: „So a prattifches Buch bane no | 
nia g’läfa!“ „Praktifch?” fragte mein 
Yreund. „Ha ja,“ erwiberte der Sol- 
dat. Und ala mein Freund fich näher | 
erfundigte, ftellte e3 fich heraus, daß 
der Mann die Blücherbriefe ala — 
Brieffteller an feine „Alte“ benübt 
Hatte. Vielleicht tauchen diefe hundert- 
jährigen „tyeldpoftbriefe” eines Tages 
in irgend einer Zeitung auf! 


— 
Todesanzeige. 
Freunden ynd Belamtten die traurige 
Nachricht, ta mein gelichier Gatte ud 

unser lieder Baier 

Lonis Wetters 

im Mlier von Sabren 
lanft im Herrn eniialaien it 
diaung ſindet natt 
315 Weſt 53. Ztr 
miltag um 2 lihr 
Daiwords. Tier 
Annie 
Xonis 
Tes 


ters, 


79 7 Monaten 
Die Beer 
vom Trauerhauſe 

am Zamstag Rach 
mit Antomobilen nach 

betrauert von: 

Betters, ged 

Betters un. 
Jardins und 


Ainder, neoſt 


Thies, GCattin 
Frau Loniie 
Auguſt Bet 
Verwandter 

Dort 


Todedanzecige. 
sreunden und Belannten die traurige 
richt, daß unere gelichte Gattin umd 
Gertrud Luci Tibus, geb. Schult 
im Alter Jahren 4 Monaten am 
tag, den 2. April 1915, geſtorben iſt 
erdigung fſindet ſtatt am Freitag, den 3 
um 0:30 Vorm bom rauerbate 4211 
Adams Zir., nad der Heil. Weit stirche 
mit nutihen nah dem Zt, Ponifazius ( 
ader,. Die trauernden Hminterbliebene 
Slfons Tibns, Gait 
Nart Brnno, Zohn 
Kan ımd Lucia Schule, © 
Warb, Narl, John, Laut 
Brüder; 


sad) 
Mutter 


* 
von 22 Diens 
D44 * 
Die Be 
0. April, 


lerr 
Schults, 
nebii Großeltern 


Tanfianuna. 
Alien unieven 
barıı und Belfannten fagen wir biermii ımteren 
innialien Danf fiir die zablreihe Veteiligung 
und die aroken Yılnmeiivenden au dem Vegräb 
nib meines geliebten Gatten und lieben 
Baters md Bruders 
John Bolchert. 
Insbeſondere danten wir dem 
Aeblmann für ſeine 
Kriegerverein von 
Franenverein von 
lab » Potbringe 
injeren 


Verwandten, ‚reiumden ad 


unteres 


dern ‘parior Y 


froltreichen 


worte dem 
Town of Lale, dem Bayern 
Town. of Yale und dem Gl 
Fortſchriusverein. Rochmals 
herzlichſſen Danf 

Ida Botchert, nebſt Familte 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanntien die traurfige 
riwt, das mein gelichter Gatte ımd um 
Yalcı 


kadı 
er guter 


Ferdinand 
am April, Morgens 9 Wbr, im Milter 
so Sabren und 12 TIagen geitorben ilt. Di 
Beerdigung findet Ntatt am Tamstag, 1. Mai 
1915, Nabmitians 2:30 Ubr, vom Trauerbanie 
1726 NR. Didlfon Str, aus mit AKutidben nad 
dem Concordia Friedhof. Die trauernden Hin 
terbliebenen: 

Anna Auntel, Gattin 
Fred, Minnie, Bertya umd Ferdinand, | 
Ainder. | 


Aunfel 
IR bon | 


l 
Din 


Todedanzeige. 
Arbeiter-Unteritüuungsverein A. U. DB. ©, 
Der Mitgliedern die traurige 


Aruder 
S. 2. 


Nachricht, daß 


Hartmann 

den 27. April, geſtorben iſt 
fſindet ſtatt am 

Mai, 1 Uhr Rachm., nach Waldheim. Die 
Beamten ſind erſucht, Zamstag puntt 12 Uhr 
in Comtis Halle, 1502 Sedgwick Str, zu 
ſcheinen, um dem Bruder die letzte Ehre zu er— 
weiſen. 


* 


am Dienstag 
Beerdigung 


Die 


er 


John Fink, Präfident. 
Henrun Thorien, Zciretür 


Todesanzeige. 
nden und Welamnten die traurige 
t, dal umier lieber Satte, Baier u 

Nicntaus Bonr 
im Witer bon 39 Jahren entiſchlafen 
Beitattimg findet itatt am Zonntag, den > ( 
1115, Yadm. 2 Ubr, von Mranives siapelie, 
>07 Lincolit Wve,, nah dent Graceland Erema 
toriım Um stille Ieilnabme bitten die trau 

ernden Hirferbliebenen 
Maria VBour, ach 
(nitan, Eugene, Anton, 
Vaſentine, John und 
Sheithe, Zummwügeı 

Serwandten 


Frer 


rıc) 


Nadı 
Zchivageı 


Scheilhe, Gattin. 
Söhne. 
Philip 


‚ nebfi anderen 


W 
—** 


Todesanzeige. 
und Beſannten die 
inſere geliebte Gattin 
Lena Buchholz, geb 
der verſtorb. Auguſta 
ai M 56 I 
Tas Begrähniß 
Spril, 12:30 
105 W. 30. Place, 
Concordia Friedhoi. Um ſtilles Bei 
bitten die trauernden SHSinterbliebenen: 

Fred Buchholz, Gatte 
Willlam md Gdward Bucdhal; ı 
Frau Lillian Stryter, Kinder 


Freunden 
richt, daß 


traurige 
und Wuttei 
Zchewich, 
mutter 
entichlaien it 
Nreitag, den 
Traucerbani 
nach dent 
leid 


Buchbolz, vi 
findet itatt 
kiitags, 


am 
bon 
mit sentichen 


RB 


rn» * 
Todesanzeige. 
Belannien die 
niere liebe Wattın um 
Unna Selb 
Satren I Wonat ımd 1 Ta 
wohnung, 3421 R. Robey Str 
Die Berrdiqung findet ſratt 
Kai, Nawnmt, 4 UÜbr, bon 
07 Lincoln Ave mit 
Kkonirofe. Um itille Teilmabme 
mernden Sinterbitebenen 
Fris Kolb, Kalte 
Noiıe, Geurm, Grizadeth 
tinder 


ı 1110 


bun 42 


ihrer 


Anna, 
doft 


Todesanz 
icber Gatte Paler ı 
John B. Welling 
Alter von Jahren Beerdi 
anng Zamstag, den 1. Mai, 12 Un 
rom ur Blepelaid Abe 


kiitags 
tt Automobiiten 
in Elmmvood Friedboic di ie 
erblicbenen 


den Hin 


cige, 
r end Grorbat 


HMarb e im 


iranerı 


a Ecitina, Gattin 
Henry, John. Tina, William Weitinn 
und Kran Minnie Mei, stinder 


2 e 
Todesanzeige. 
Gonrt Germania Wr. 10, U. 
rt Beamten ımd Mitgliedern 
Rachricht, daß Pruder 
Ferdinand Kunkel 
geſtorben iſt. Die Beamten iind 
am Zonnaben, den 1. Mai 
im Berlammimngasloral 
veritorbenen Bruder die 
Arthur 
m. 


* 
+ 


tige 


eriuaf Ya) 
2 Ubr NRadmitiags, 
nz;ufinden, um dem 
legte Ehre zu erweilen 
Trener, Oberiöriter, 
Xichtenderg, Zeiretär 


Todesanzeige. 


und Belannten die 
unſer geliebter Vater 
Caspar Tendlinger. 
hatt der berit Silbelmina Zenblinger, anı 
7. Aprit im Ylter von 86 Sabren und ko 
taten aeitorben ilt Veerdiaumg Freitag, NRach 
mittafgs 2 Uhr, von der Wohnung ſeines Soh 
nes, 1311 H0od Aen mit Antomebilen nach 
wunders Friedhofſ. Die trauernden Hinter 
oliebenen Minder: 


Freunden 


traur 
richt, daß 


ge 


Julius, Otto und William. 


Todesanzeige. 


Schleswig · Holſteiner Gegenſeitiger Unter⸗ 
ſtüsnungsverein. 
md Brüdern obigen 
Rachricht, daß Bruder 
Auguſt Dechniß, 
1007 Trdard Ztr., am Pirnstag, den 27, 
geltorben iii, Tie Yeerdiguma Tindet 
‚Freitan, den 30. Nacdmittagd 2 Ubr, vom 
Trauerbauie aus maß dem ‚ASriedbof Waldheim. 
9. ©, Runge, Brüfident. 
9. 3. FIaniien, Zeiretür. 


Den Beamten 


Bereind 
biermit zur 


April, 
Halt am 


Die Entitchung, Gntwidiung und Gchbur des 


& Menimen, 
mit 274 Illuſtrationen. Preis $1.75. 


Koelling & Klappenbach 
Ghieanes sröhte n, älteite dentihe Buhyandlung 
170 Hei Yramd Or. el. Aranlin BER. 


| richt, 


| 51 


| hof 


Zamstag, den _1.| 


Todesanzeige. 
Fremden ımd Belannien die traurige Naß- 
N dat meine gaeliebte Gattin umd ınrere 
liebe Mutter, Ehhweiter und Großmutter 

Mary Kocke, geb. Witter, 

im Ater von 70 Jahren fanft im Herrn entichla- 
ift. Die Beerdigung findet ftatt bom Trauer: 
baufe, 6033 Elizabetb Str., am GSomutag, um 
1:30_ Uhr Nachm., nad der cbang.-lutherifhen 
<t, Stepbans-stiche, (Herr Baftor U. J. Buen— 
ner), bon da mit Automobilen nah Betbania. 
Tief betrauert bon: 

Henry Koete, Gatte. 

Frau Hermine Thiede, Georgine und 

George Koete, Kinder. 

Frant Witter, Bruder. 

Ama Thiede, Entel; nedft Verwandten. 
dofa 

TodesSanzeige. 
Freunden md Befannten die traurige 
richt, daß unfer gelichter Saite und Vater 

Sohn Kolb 
7. April fanft entichlafen iit. 
ı Mdel Matt am ‚Freitag, den 30. 
Uhr Borm., von Stowsfes Kapelle, 1501 3%. 
ir. nad dem 49. Str. und Afhland Ave. 
vot md ver Yayn nad dem Evergreen Kried 
) Um ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Sinterbliebenen: 

Amalia Kolb, geb, Bredl, Gattin. 

son Kolb und Fran George Me— 

wen, mido 


Nach— 


am > Vie Vecrdis 
au April 


10 


De 
z 


tINDeT, 
Todesanzeige. 

ı und Belanniert 
unſere liebe 


die 


traurige 
und 


Nach— 


richt, daß Schweſter 


hutter 
Sda Jordan, 
) von Guſtav Jordan, 
ſtorb, Franz und Geoörge A. 
von 74 Zahren 6 
digungsanzeige 
bitten 


Witwe Schweſter der ver 
Gindele, im Alter 
Monaten geſtorben iſt. Beer 
ſpäter. Um ſtille Teilnahme 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Carl und Guſtav Jordan, Söhne. 
Ferdinand V. und Chartes W. Gin— 
dele, Brüder. 
—⸗ 3 — 
Todesanzeige. 
Freunden die Nachricht 
Freund 


traurige 


Julius Aries 
nach urzem, ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen 
iin Die Beerdigung finder ftatt am Freitan, 
dei 50, Mpril, Nawmtittags ımı 3 Ubr, van 
Sram M. Winellers stapelle, 1235 N, NAihland 
Id mit Autos nach dem Waldheim-Friedhef. 
Beileid bitten: 


Abe ° 
Um stille 
John und Roſa Wenzet, 


Freunde. 


Pr z 
Todedanzeige, 
md Belannien die traurige 
mein gelichter Watte 
Auguſt Decheneß 
im Alter von 73 Jahren geſtorben iſt. 
gräbniß findet ſtatt am ‚Freitag, den 
Uhr Rachm vom Trauerhaufe, 
<ir., mit nach Waldheim. 
nahme trauernde 
mido 


reunden 


Nach⸗ 
I, dab 


Das Be— 
O. April, 
1207 Orchard 
Um ſtille Teil— 
Sattin: 


Carolina Decheneß. 


Autos 
bittet die 


Geitorben: Wm. G. 8. Ziehn, am 26. April 
19155, geliebter Vater von Fraäu L. H. Rudolph. 
—8 Geo. P. und Chas. Siehn; 63 
10 Monate und Tage alt, in der 
Wohnung ſeiner Tochter, 3047 N. Hamlin 2Idc., 
Ritglied der Accordia Loge Nr. 277, A. F. 
St. ir, md der Kolumbia Loge Nr, 178, >.» 
Beerdigung Freitag, 50. April, 1 Une Re 
m Miomobilen nad Ysaldbeim. 


x 
8 


ımm.. 


mido 


Geſtorben: Albert Keiner, 7 
geliebter Zobn don Fred und 
Marie seiner, geb. Yeıma 
zeige ſpäter. 


218 Aſhland 
der verſtorbenen 
— Beerdigungsan— 


Be 


Geſtorben: Win. Steinbis, 73 
boren in Lenzen a. Elbe, Deutſchland. 
digung Samstag, den Nai 1915, um 2 Ubr 
Nachm. von Buſchers Kapelle, 1554 Wells Eu 
nach Graceland 


Jahre alt, ge— 
zeer 


doir 


Zur Erinnerung. 


liebevollem 


Sn Gevenien an mei liebe 
Sattin 


ne 


Bertha 
einem 


Greif, 
it bor Sabr, am 29, Mpril 1914. 
zu früh schlug Diele bitire Stunde, 
e DIO aus unſerer Mitte nahm, 

Do tröitend tönts aus unferem Munde: 
was Gott tut, das it woblgetan!“ 

Dies Wort itillt umfer banges Flehn, 

Ach, rube janit auf Wiederfeh’n, 


. Jacob Graffy. 


Waldheim. 


Einer 


„ein der fhöniten Friedhöfe von Chicago. — 
Dur ü 


Ketropolitan-Hodhbahn für 5c zu errci» 


Sen, gleichfalls aub mit allen Elrakenbabneır. 
| Billige Vegräbnißpläge find in diefem fhönen 


Ssriedhof auf Abfchlagszahlungen zu baben. — 
Beneral_ Dffices: Yoreft Park, SI: Telephon: 
“uftin 796, Zocal Telephon: Foreit Bark 757. 
6. 5. Geift, Präf.; Auguit Pfaff, Wizepräf.: 
red Maas, Celretär und Ehagmeiiter; Ialob 
Schwab, Superintendent. 


Leste 


COLISEUM, %“, 


lurze Zaifoı. 2:mal tägl., 2:15 Nachm. u. 
>:15 Nbd5. Türen 1 Stunde früher geöfinet. 


und das prächtige neue Schauftück 
— Salomen und die Königin von Saba — 
ſ Großartigſtes Schanſtück in der Welt. 
Reſervirte ziße 50c u, aufto,, zımm Berfauf 
bei Lyon & Hcaly's umd im Colifeum. 


1. jährlicher Bazaar 
beranftaltet von der 

En Gross Lose 

KnightsandLadiesofFflonor 

in Schoenhoien® Halte, Aihland nnd Milwaufce 

Abe. am 7. 28, 29. nud 30. April 1915. — 

Finiritt 10 Cents Rreisfartenvartie und Pas 

SNRonteit jeden Nachmittag um 


—* 


Drittes Stiftungs Gent 


berbiumden mit Konzert und Wthletiichen 
führungen, beranitaltet ven 


Deutschen Athleten-Klub „Siegfried“ 


Zamsian, den 1. Mai 1015, in Mondorfs Haile, 
korib pe, nid HSalited Str Anfang 8 lbı 
Abde Ticket Vorverlauf 25c 
—E Dame in 


Auf⸗ 


an der Kaſſe 
Herrenbegleitung frei 
av24,29 


The Relic Kouse, 
2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Part. 
Sshn Weit, Eigentümer, 
KONZERT! jeden Abend und 
s Sonntag Rahmittag 
’ 
Herold’s Orchester 


dıdola” 


Wurz’n Sepps 


Cine 


‚Eerhl deukiides Jamilien-Fokal 


1: ; Tel. Yincein 


715 NORTH Ave, tl, Sinn 
Münchner Küche. 

SB Neon! u Zu Neu! us 

Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 

Schmitts Orcheſter—Salvator Ausſchank 

BSolnuamodo 


36 


- .. 
Mai-Kränzchen 
veranſftaltet von 
Hannoveraner und Braunſchweiger 
Damenverein 
nm Zonutag, den 9, Mai 1915, in 
Yincoln Turnkalte, Diverich Partwab 
ſield Abve. 3 de. Mr der Halle 


Anfang 7 


ziaels % 
Uhr Abends 


4* - . . % pP 2 
Verfchönert Ener Heim in Eurer Niukezeit 
l dies 

hıivıl,. fun zu 

sönmen, Tolle 

tet Ihr einen 

erlernen Zauıt 

baden. Sat. 

“r._6_ bat 

Beſchreibung 

BT in Deutſch. 

Eöidt heute eine Hollfarıe danach. 


ACME FANCE CO. 


— on Franklin 442 
118 m. Lesaue Eir.—Televbon mientin Kon 


17, 
im 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Sir,, nahe Randolph 


Geld zu 5 bib 6 BVrozent Zinſen zu 
| 


verleihen. Gute eriie Supotbeien 
verlaufen, 0846 Kentral. 
® ae daibibolaio® 





Holen Sie Henle Muflerole 
gegen Hüflenweh! 


&3 bringt erftaunlich Tehnelle Linbe- 
zung. Und es ift jo leicht anzumenden. 
Sie reiben einfach gründlich mit 
MUSTEROLE ein, und — der 
Se merz if weg, ein 
wehlises, lindes Beha— 
tritt an ſeine Stelle. 
MUSTEROLE iſt 
eine reine, weiße Salbe, 
mit Senföl gemacht. Ge— 
brauchen Sie es an Stelle 
von GSenfpflafter. Zieht Leine 
2Iajen. 
Uerzte und Pflegerinnen verwenden 
MUSTEROLE unb empfehlen «3 


ihren Patienten. 

Sie merden hnen gerne fagen, 
welche Linderung e3 bringt bei Hals» 
ieh, Bronditis, Bräune, jteifem Hals, 


(Für die „Abendpoft“,) 


Der Baumichnitt. 


XII 


In der Nähe der Entitehunas- 
punkte der Weite, unter dem Ellbogen, 
und wenn der Schnitt der Verlänge 
rungdzmeige fur; vorgenommen und 
der Sommerfchnitt fchlecht und unzei- 
tig — wurde, werden — 


Ab. 87. — B und D 
zwiſchen ſind die Zweige E, 
für nächſtes Sabı eine Blütenfnospe 
nicht gereizt jwird, fchneidet man beuer 
Zweig "fruchtbar aeworden ift umd der 
den Fruchtzweig berjüngen, 


= 


zeigen, Ivo 





mit alatter, heller Rinde und mit weit 
ausgedehnten Zwiſchenknoten ange: 
troffen. Sole Zweige — Tiehe Ab- 
bildung 34 — erfordern eine jtrenge 
Behandlung; fie werden nur fähia, 
Blüten anzujegen, wenn ihr jtartes 
Wachstum gebändigt wird. Für diejen 
med jchneidet man fie auf ihr unter 
jted, aut entmwideltes Auge und fnidt 
jie furz über defien Entitehunaspunft 
ab — Tfiehe B und D in Abb. 34. 


bh. 41. — 
Dweig E in D 
bandenen Mugen 
bilden. 


Die drei Zweige 
geſchnitten; C wird in 
zum Austreiben 


Durch dieſen ſehr kurzen Schnitt un“ 


dag Abfniden wird gewöhnlich das 
Wachstum folder Zweige genügend 
gejhwächt und der aus dem Auge & 
gemonnene Irieb fann, wie jonit üb- 
lich, behandelt werden. 

Die an der Bafis Ddiefer furz ge 
Ichnittenen und abaefnidten Zweige 
befindlichen Nebenauaen — Tiehe E in 
Abb. 34 — kommen in der Neael zur 
FSntwidlung; man —* das — 


F und Geentſtanden; 
zu erwarten 


indem man den Mit E in 


Y werden 


fommen 


Aſthma, Neuralaie, 
Bruftfellentzündung, Rheumatismus, 
Hüftweh, Kreuz> und Gelenkſchmerzen, 
Verrenkungen, wehen Musteln, Quet- 
Thungen, Froftbeulen, froftverlegten | 


Füßen, Erfältungen auf der Bruft (e | 


verbütet Qungenentzünbung). 


Bei Ahrem Apoibeler in 25: und 
50° Büchjen, und eine 
befonbers große Hoſpi⸗ 
talbüchje für $2.50, 

Nehmen Sie kein Er: 
fagmitte._ Menn hr 


-ibendpoit, Ehienge, Donneriag, den 24. April 1915, 


Blutandeang, | Ziveigen ausführen. E& find Bier, 
 möglichit viele einzelne Fälle 


beran= | 


ſchaulicht worden, damit man fich| 


| überzeugen fann, dab faft jeder ein- 


zelne Zweig einen anderen Schnitt er- 


| 
| 
| 


i 


Apotheker es Ihnen nicht 


liefern Tann, fo fenden Sie 256 oder 
50c an bie MUSTEROLE Company, 


Cleveland, Ohio, und wir fenden Zh- 
nen eine Büchje portofrei, 


Dr. 3. %. Gordon, 


ein befannter | 


Arzt in Detroit, fagt: „Mufterole ift | 


unfhäßbar in meiner Praris und in 
meinem Heim.“ 


davon ſtehen, das andere wird ent⸗ 


7) 


| fernt, und wenn das Auge € (Abbil- 
| dung 34) ftarf austreibt und trog Ab- | 


; fneipen fich nicht genügend ſchwächen 
läßt, wird der Zeil, der es trägt, bis 
auf deſſen Entftehungspunft ent- 
fernt, jodaß nur noch der aus den Ne- 
benaugen aemonnene Trieb jtehen 
bleibt, der je nach feiner Entwidlung 
den Sommer über zu behandeln ift. 


der Mit A frübeı 
ee m 
tt; 
den Zweig % 
Fruchtſpieß 


geſchnitten wurde. In 

ein Fruchtſpieß, woran 

damit er zum Austreiben 

in H, und erſt nachdem der 

getragen hatte, wird man 
J zurückſchneidei. 


Solde ftarfe Zweige fönnten zwar 
auch aleich auf ihren Entitehungspuntt 
zurüdgejchnitten werden, jedoch nur 
dann, wenn mindeitens ein Nebenauge 
fihtbar ift; im anderen Falle läuf! 
man bei den Birnen Gefahr, eine fahle 
Stelle berborzurufen, da viele Zweige 
ihre Nebenaugen in die Höhe, oft an- 
nähernd einen Zoll, aeichoben haben 
und wenn unter denjelben Umitänben 
—⸗ wird, kein Erſatztrieb mehr 


der übrig gebliebene 
ie weiter unter vor 
zukünftigen Fruchtaugen 


D damit d 
die 


gekürzt. 
und 


F 


zu erwarten iſt. Dieſer Gefahr wird 
vorgebeugt, indem man auf das un— 
terſte ſichtbate Auge zurückſchneidet, 
wobei. zugleich der Vorteil entſteht, 
daß die Nebenaugen ſchwächer austrei— 


ben, als wenn man den Schnitt gleich 


über denſelben ausgeführt hätte. 

Die Abbildungen 35, 36, 37, 38, 
39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 
48 und 49 zeigen, toie a Obſt— 
züchter den Schnitt an 


Wb. 13. 


A wird in ®, Cin® 
richt Die unter 


D 


— 


und E in F% ecidmitien. Würde man | 


bt Di vorbandenen Augen jtehen laſſen und den Schmitt gleich in 9 
ausführen, jo würde der Frichifpieh $ auötreiben: 
ner Blütentknoſpe verſehen, ſoll man in 


erit nachdem legterer mit ei: 


Abb. 34. U itarter, einjährigen Zweig, | 
'jogn. Schmaroßer, deijen weitere Ent 

twidlung gehemmt wird, indem man ibn 
in B über dem Wune E 
und in D abfnidt. € 
fordert. Nur mit Hilfe dieſer natur— 
getreu angefertigten Abbildungen iſt 
es möglich, ſich verſtändlich zu machen. 
Hat man die Triebe den Sommer über 
richtig abgekneipt und den Grün— 


Nebenauge. 


Abb. 35. 
der Schnitt in c 
ZSpieße a und b 


Vorige® Nahr wurde 
ausgeführt, damit die 
nicht austreiben. Der 
Zweig d bat die Eäfte in Anfpruch ne 
nommen, und da jet Der Fruchtſpieß 
Ib mit einer Blütenfnospe endigt, wird in 
e aeichnitten. Hätte man jchon doriges 
Nabr den Schnitt dort ausgeführt, io 
würde der Spieh b in die Länge aewadı 
jen jein, was Das —— einer Blü 
tenfnospe verbi ndert bat c 


richtig 


ſchnitt ebenfalls 
dann it der 
auszufühbrende Winterfchniti 
leihte und jehr einfahe Sade. E23 
find nur wenige Zweige und Augen zu 


| cher 


l 


Abb. Der Aſt a iſt, weil ſehr 
ſtark. vor zwei Jahren in b auf deſſen 
unterſte zwei Augen geſchnitten worden, 
wodurch der Yiveiq c und der Ringel 
ipieh D entitanden jind. An dieſem 
3weiq wird vorderband nichts aeichnit 
ten; exit nächites Nabr, nacdıdem 
Spier f feine Endfnospe in eine Blüten 
fnospe umgewandelt bat, wird man den 
yiveiqn e bei g abichneiden. Sollte der 
pie f den Sommer 
trieb dann wäre jein Zmed ver: 
alödann Der Grimm 
ſchnitt oleich in ga ausgeführt werden. 


30. 


entfernen. Läßt man aber bie Frucht: | 


ziweiae den Sommer über nad Belie- 
ben wachfen, wie es re ge: 


' 
I 
’ 
f 


| 


zurüdichneidet | 


fallen, 
\ erzielen. 


Der | 


über einen SHolz- | 


ıa 


Ende-des- 
Monalsoerkaul 


andel Brothers 


Subwar: 
gaden 


Mai-Berkanf von Mnter-Menslin | Meai-Berkanf von Lingerie 


Partie 
—;u 
10,000 Stüde: 


380 


Gowns, Envelope 
Chemiſes, Combinat. Suits, Kor- 
ſetſchüßer, Beinkleider; alle hübſch 
mit Spitzen und Stickerei beſetzt. 


Partie 4 550 


Viertauſendfünfhundert Stücke in 
dieſer Partie, einſchl. EnvelopeChe— 
miſes, Combinat. Suits, Gowns, 
Unterröcke; einige dopp. Panel 
Unterröcke. 


— 


zweitauſend Korſetſchützer 
umfaſſend, effektvoll m. Spitzen 
und Stickerei beſetzt. 


ie 3 
— 


7,500 Stiüde 
mit Nllover 
Kombination 
Unterblujen 
Korſetſchützer 


— Gowns, 
Stickerei Yokes; 
Suits; Aermel 
und hübſch beſetzte 
und Beinkleider. 


einige 


Maiberkauſ von ſeidelen Pluſen zu 293 Sommer - Sch 


Trepe de Chine Bluſen von ausgezeichneter Qualität und in eleganten 


Facon; Maiſe, weiß oder fleiſchfarbig; nett beſtickt oder in geſchneider— 


ten Modellen, mit convertible Kragen; reichhaltiges Aſſortment zu 


1500 beſtickte Bluſen, ipeziell zu $1 


—Allover beſtickte Organdy und 


295 ), 


Voile Bluſen; die Stickerei iſt ſehr 


hübſch, die beliebteſten Muſter; 25 Facons zu $1. 


Rayt-Kieidern für Kinder De 


Muslin Nachtkleider, mit offener Sront und mit Stidferei bejezt, Grö- 
Ben 2 bı83 10 Sabre, 25r. 

Somwns für Rinder, Gröhen bis 12 Nahre, zu 38c und zu 50e, 
Kinder-Beinkleider zu 10c; Größen 2’ bis 10 Sabre. 3 


* Sa — — er 8 q w 
Brinzeß Slips für Kinder zu 25c 
Sie jind am Hals und an den Armlöchern mit Spiten bejegt und mit 
Alounces verjehen; Größen 2 bis 6 Nahre. 
Princeß Skirts für Kinder, 3Ic— 
Mit Sticlerei und mit Spigen bejegt; in Größen für 2 bis 6 Nahre. 


u .- 
uhe zu 13—1, Griparnig 
Bartie 1—1.85 

-durd; große Verfäufe unvollitändig gewordene Partien; 
Bumps für Damen, in Batent Colt, Sıinmetgl Leder, 
oder Satin; waren $3 bis 84. 

Bartie 2>—1.95 bis $3 niedrige Damen-Scuhe, 1.45 
unvollitändige Partien; Batentleder, Mattleder oder Velvet; 2-rie- 
mige Slivpers, Pumps und Rnöpf-Orfords. 
Rinder-Schuhe 30 Brozent herabgejest 
sortjegung des Verkaufs von Mujterihuben und Stlippers für junge 
Mädchen, Kinder und Babies, zu Erjparniffen von fait einem Drittel. 


> 


— 


Oxfords und 
ſchwarzem Suede 


Spezielle Partie neuer Damen- 1000 Männer-AnzügeMuſter— 


Suits, von Seide undTuch, 12.75 


Sie ſind aus feinen Seidenpoplins, 
Serges; karrirte und Novelty Gewebe; 
kurzen und langen Coat-Effekte; beſetzte Facons, gegürtelte Modelle 
und foldhe mit hoher Taille; neueite und beliebtejte Frühjahrſchattirun— 
gen; Größen für Damen und junge Mädchen. 
Seiden: und Tud:Hleider zu 3.75 
—piele von teureren Bartien; Seide, Boplin, Serge, Noveltu Gewebe; 
effeftvoll bejegte Zacons; Größen für Damen und junge Mädchen, 
Tuh-Röde—ipeziel marfirt—1.85 
Sfirts von Eerge ı. 
iveziell marfirt zu $1. 


Kinderwaidkleider 
$rößen, 6 bis 14. 


Wollenpoplins, franzöftichen 
elegant aejchneidert; die neuen 


Rovelty Geweben; alle ihwary. Einzelne Stirt3 


zu 55c —Gingham, Percale; beſetzte Effekte; alle 


ſchieht, dann ſtehen freilich die Ver⸗ 
hältniſſe ganz anders. Dann werden 
ganze Reiſigbüſchel wegfallen müſſen. 
zer folhen Umftänden wird es troß 

Niederbindens der Triebe ſtets ſchwet 


ausgeführt, 
an den Fruchtzweigen 
eine 


Abb 
E in F abgeſchnitten, damit die unter D 
ſchlafen gebliebenen Augen zum Austrei 
ben angeregt werden. Nit Dies 
| und jind diejelben ertransfäbig gewor 
den, dann wird der Fruchtzweig ver 
jüngt, indem man den Schnitt bei BB 
ausführt. Der Mir A wurde zumächlt 
nur bei zurückgenommen, damit dex | 
3weig E jchtwächer austreibt und jchnel- 
ler Blütentnofven aniekt. 


B 
38. 


Abb. 
Q gelſpieß; 


A Fruchtkuchen; B 
€ Aructipiehe; D Zweig, 
in J abgeidhnitten wird; die übı 
Zpiehe bleiben unberührt. 


iit ganz weggefallen, weil 


Rin 
wel 
gen 
Ser IE — 
tum Des Geentfenätsweines | richtigen Schnittes nicht immer bie 
ein febr schwaches iit, werbalb aan mötige Anzahl von Blütentnofpen er 
nicht zu befürchten bat, dat; mehr als ein | zeugen. Dasjelbe ailt auch für Bäu 
Fruchtſpieß austreibt me, welche zuvor unrichtig behandelt 
— — — — wurden. Wo ſolche Fälle zutreffen, 
die erſehnte Fruchtbarkeit zu 
Erſt nachdem die Bäume 
ſchwächer austreiben, wird eine ſolche 
eintreten. 


Drei 
3wei ta 
Wachẽ 


- 


duch befchleunigen fönnen, dab man 
im Sommer auf die fahlen Stellen 
der Wejle oder auf die Fruchtzweige 
felbit Blütenfnofpen veredelt. 


Bei den Mepfeln 
tnofpen etwas jchiwieriaer ala bei den 


wird gut tun, 


40. — A wird in B,Ciin Dund — 


der Fall 


| 
| 


wird man die FFruchtbarfeit nur da=| 


find die Blüten= | paftion.) 


ı Birnen zu erfennen. Wer die notwen- | 
| dige — hierin — nicht beiiht, | 


Abb. 39. — Der Mit A wird in B ab: | 
genommen; der Zweig E bleibt aanz | 
iteben und hat zur Aufgabe, die Säfte 
den Sommer über auf Stoiten des | 
Fruchtipiehes in Anipruch zu nehmen. 


Die bier gefchilperte * Bund bie| 
bbildungen 38 bis 49 veranjchau=! 


\Tichte Behandlung der Fruchtzweige it] 


Abb. 45. A wird in B geidmitten; 
‚E- find zwei mit Blüteninofpen verjebene 
ı Fruchtipieße. Nachdem diefelben, netra- 
gen und die Ningelfpiehe E und F blühen | 
werden, wird ber itt in D. zum 


Zwed der Serjüngung ausgeführt, 


m. 


‚aus wenig fruchtbar find und trpß Ächene 


für alle erbentlichen Formen anivend- | 

‚bar; denn wie die Form bes Obftbau: 

mes aud fein mag, der Zweck der 
ruchtämweige ift ftet# umd überall der Ibb. 
elbe, und folglih auch die Pflege, jchmitten. 

welche fie erforbern. 


Es gibt Sorten, 


14 A wird in B, Cin D ge— 
Nachdem der Aſt C getragen 
bat, joll man in E fchneiden, damit die | 
Entiwidlung “des Auges G befördert 


welche von Ratız | Ent 5 tt eine mit Dlütentnolie vers 


geichnitten ; 
welche 
Blütenfnospen 


TFünischn Modelle; blaue Serge: na 

Unzüge eingeidhlofien, zu nur 11.50 

Engliihe Facoı Röcke mit weicher sront, mit natürlichen Schultern 
u. Bathtajchen; Größen 16 bis 20; ımd fonfervative Facons für Män- 
ner, bon 35 bis 46 Bruitma. 


Wir find die ausichlierlicen Verfänfer in Chicago von 
„Stulgeplus“ Kleidern — immer $17 


356 RAnaben- Anzüge zu 1.50 
— große Auswahl von Moden, Stoffen ımd Farben fiir Knaben von 
21%, bis 8 Jahren; ein, zwei und drei Anziige von einer Sorte; herab⸗ 
geſetzt um ſie ſchnell zu räumen. 
1000 Patchtaſchen 
züge für Knaben, 
geſetzt; 7 bis 17 


Norfolk An— 
auf $2 berab- 
Sabre. 


800 $5  reinwollene blaue Serge 
Norfolt Anabenanzüge zu $3.75; 7 
bis 17 Sabre, 


— — — —, 


den Schnitt der ihm 
zweifelhaften Zweige erſt zu der Zeit 
auszuführen, wo die Blütenknoſpen 
ſich zu entfalten beginnen; auf dieſe 
Weiſe wird man nicht Gefahr laufen, 
Blütenfnofpen meazufchneiden, imeil 


Geld für Kriegsgefangene, 


Solche RBoitanweiiungen werden frei be» 
fördert. 

Die Haager Uebereintunft, der fich 
auch Die Vereinigten Staaten ange= 
fie für Holztnofpen angefehen wurden. Thloffen haben, enthält u.a. die Be: 
Derartige fleine Kürzungen fchaden | immung, daß Poltanmweifungen an 
übrigens dem Baum nicht und fünnen : Hriegägefangene oder von ,foldhen 
0 |foftenfrei befördert werden jollen. Der 

—Generalpoſtmeiſter hat daher angeord- 

net, daß Perfonen, welche durch Poft- 

anmeifung Geld an Kriegägefangene in 

irgend einem der friegführenden Lanz 

der jenden mollen, feine Gebühren zu 
sahlen brauchen. 


Der Zljährige Frank Karvelis, 
Nr. 6062 Lafayette Ape., wurde heute 
in den Rangirhöfen der New York 
lentralbabn an der 63. Straße von 
einer Kolomotive der genannten Bahn 
überfahren. Der Schwerverlegte wur— 
de nach dem Englewood Hofpita® ge- 
bracht, Ätarb aber menige Stunden 
nachejeiner Einlieferung. 


* Nachdem er feit Monaten infolge 
'einer jehweren Krankheit erwerbsun— 
ı fahig war, befchloß der 68jährige Kohn 
Kolb, feinem Leben ein Ende zu ma- 
chen. In feiner Wöhnung, Nr, 5116 
Laflin Str., ihoß er fich eine Kugel 
in die rechte Schläfe und murbe tot 
aufgefunden. 


— — 0 — 


42. A wird in B und Cin D 
E ſind die Ringelſpieße, 

Sommer ihre Endknospen in 

umwandeln ſollen. 


Abb. 


im 





noch vorgenommen werden, 
im Trieb iſt. 

(Ein Teil der Illuſtrationen zu die 
ſem Artikel kann erſt am Montag' ge— — Aus der 
bracht werden. Die Red.) „Was verſteht man unter einem 

(Einige weitere illuſtrierte Wunder?“ Schüler: „Wenn der 
| über »iefen Gegenitand folgen. — Vater ohne Rauſch heimkommt, ſagt 
Mutter.“ 


wenn er 


Lehrer: 


Schule. 


Artikel 
Re⸗ 





Abb. 48. E und die Fruchtrute 


H wird in B aefchnitten; der Fruchtipieh 
H bleiben vorderhand unberührt; E& wird dagegen, weil zu lang = — 
Sluͤten nicht notwendig ſind, in F zurückgeſchnitten; falls * ——— — 
Früchte anſetzen, wird der mittlere Aſt in Zund die zwei anderen cs 


den & und X zurüdgeichnitten; K ift ein SFruchtipieh, welcher nädites Nahı blür . 
ben joll. . — 


— ser 


** 





beweiit Qualität 


Inier Bertrauen in die C 


ualität und die Mifhung 


von feinen türfifhen und feinen einheimifchen Tabafen in 
Gamel Zigaretten ift fo feit, daß wir zum genaueiten 
Vergleicch mit irgend einer Zigarette in der Welt ein: 


laden! 
als 


Gamels 


jind reizender im Geihmad und angenehmer, 
irgend eine der beiden Tabakiorten allein geraudt. 


Türfifhe und hiefige Miichung 


Wir erinden 
Gamels 
zu vergleichen, 


Hauct reichlich 


ausdürrung, 


zu rauden 


und 


jeden Zigaretten-Rauder, 
und 
die ihm, wie er denkt, 
Gamels, 


fie 


am 


verurfadhen feinen 


zigarettenhaften Nadhgeichmad. 


ein 
fie Buff auf Buff mit der 


Badet der 
Zurte 


beiten ichmedt! 


ohne Zungenbeißen oder SKtehles 


unangenchmen 


Grprobt Euren Geihmad an Camels. 


Kauft beute 


folut wahr iit. 
höchſten 
fähigſten 


welche 
Euch, daß was wir 
Sie 
Anforderungen 
Zigarretten-Raucher! 


und überzeugt 
über ſie ſagen, ab— 
entſprechen den 
der urteil— 


Weder Koupons noch Prämien ſind mit 


den Camels 


verpackt. 


Die Koſten des 


guten Tabaks verbieten deren Gebrauch. 


Famel Zigaretten werden verkanft 


20 für 


10 Cents. 


Falls ner 


Dandler End nicht damit verichen 


kann, 


ſchickt 100 


für ein Packet 


oder $1.00 für einen Karton von 
10 Packeten (200 Zinaretten), por- 
tofrei zugeſandt. Nachdem Ahr ein 


Packet geraucht 
nicht 
ſchickt die 


entzückt von 
anderen 


habt und Ihr ſeid 
den Camels, 
neun Packete 


zurück und wir returniren Enren 
Dollar und Briefmarke. 


R. J. REYNOLDS TOBACCO CO. 


Eotalbericht. 


— — 


Verſonalnachrichten. 


— Hochbetagt iſt geſtern die 
des Kreisrichters Adelor Vetit, Frau 
Mary ©. Petit, na fait aweimonatlichem 
Leiden geitorben. Die Veijegung findet 
morgen auf Roje Hill ſtatt. Außer Rich— 
ter Petit überleben ſie noch drei Kinder, 
nämlich Dr. Gilman W. Petit, Frau 
Clayton C. Vicket und Lathea D. Petit. 

— — — — 
Vorſicht geboten. 


Ein Kind nadı dem Genui einer Rabım 
eiswaffel neitorben. 

Altjährlich bei Beainn des wärme 
ten Wetters blüht das Geſchäft 
fliegenden Rahmeishändler, die be- 
fonder3 unter der Kinderwelt zahl: 
reiche Abnehmer für die mit Rahmeis 
gefüllten Waffeln, Die einen Gent das 
Stüd toiten, finden. Daß die Stra- 
Benverfäufer bei der Zubereitung ih— 
ver Waare nicht jehr gewiſſenhaft 
zu Werte geben, tit eine längit bemie- 
jene Iatfache, und jährlich bübt eine 
Anzahl Kinder infolge Genuffes die 
jeß Lederbifiens das Leben ein. Ein 
Todesfall, der nach Anficht des Lei: 
&henichauers auf dielelbe Urfache zu 
rüdzuführen ift, beichäftiat jebt den 
Chemifer des Koroners, der derartige 
Waffeln unterfuht. C& handelt fich 
um die 16 Monate Genevieve Winter, 
eine Tochter von Joſeph Winter, Nr. 
711 Mnres Court, welche am Dienftaq 
nad dem Genuß einer Rabmeismwaffel 
ftarb. Der Koronersarzt ftellte be 
reits feit,daß dasKind einer Ptomain 
veraiftung erlag, und übergab dem 
Chemiter die Eingeweide zur linter: 
ſuchung. 


Arſenitk gefunden, 


"Die Polizei jet mehr als je überzeugt, 


daß Selbſtmord vorliegt. 

Ein weißes Pulver, das als Arſe 
nik erkannt wurde, iſt geſtern von der 
Polizei in einem Schubfach der Woh 
nung von Frau Roſe Meyer, Nr.3408 
W. 16.Str., aufgefunden worden, die, 
wie berichtet, unter verdächtigen Um: 
ſtänden ſtarb. In einem Verhör be 
baupteten die Verwandten gejtern 
wieber, dat die Verftorbene feine Ur 
fadhe gehabt habe, fih das Leben zu 
nehmen, doch ift die Polizei anderer 
Anficht. Frau Meyer war die Schwe- 
fter von George Bernitein, wegen dei 
fen Ermordung feine Gattin Florence 
Bernitein prozelfirt, jedoch freigeipro- 
hen wurde. Xhr Mann bat fich vor 
einigen Monaten in einem biefigen 
Hotel-Geldichivierigfeiten wegen ver 
giftet. 

—-.—— - + 

* Schwere Brühwunden, denen Ti: 
bald darauf erlag, erlitt in ihrer elter 
lihen Wohnung, Nr. 1658 W. 14. 
Place, die zweijährige Anna Kojan- 
czalk. Das Kind war von der Mutter 
einen Augenblick allein gelaſſen wor⸗ 
den und fiel, als es in der Küche 


fpielte, in einen mit heißem Waſſer ſembles, vom Feuerwehranwalt einem | 


gefüllten Keſſel. 


geſtern 


Mutter Muſic ausbrach, 


der | 


Winston-Salem, N. C. 


Feuer im α- 


Brach auf der Bühne aus und richtete 
etwa $10,000 Schaden aı. 

Teuer verbächtigen Urfprungs, das 
Abend auf der Bühne des Ger- 
maniatheater® im Bufh Temple of 
fonnte erft gelölcht 
werden, nachdem es etwa $10,000 
Schaden angerichtet hatte. Vier Feuer 
mehrleute erlitten während der Lölch- 
orbeit mehr oder minder fchmere Ver 
leungen. 

Schlaucführer Richard Eaflidy und 
Leutnant Wm. Reit iItanden unter 
dem ftäblernen Vorhana und jprachen 
mit dem SHilfäfeuerwehrchef Arthur 
Senferlich, ala das fshwere eiferne Ge 
genaewicht, durch welches beim Aufzie 
ben und Fallen des Vorhanas die er 
forberlihe Hemmung bewirkt mird, 
fih aus feiner Befeitiqung loslöfte 
und auf fie fiel. Beide haben fchmwere 
Verletungen erlitten. 

Die Shlauchführer Arthur Waldie 
und Qute McCarthy befanden fich auf 
dem Bühnenboden, ala fie von fallen: 
den Balten getroffen wurden. Gie 
find mit Quetichungen dabongelom- 
men. 

Da feitgeitellt werden konnte, 
eleftriihe Leitungsdrähte auf der 
Bühne durchfchnitten waren und aus 
gebeflert wurden, fheint die Annahme 
gerechffertiat, daß der Brand durch 
Kurzſchluß verurfacht wurde. 

Der Brandinipeftor bat eine Unter: 
fubung eingeleitet. 


Boritellung fand nicht ftatt. 


Die deutichen Freimaurerlogen hat: | 


ten auf geftern einen Vereindabend im 
Germania Theater angelegt, aus dei 
jen Erlös der Verwaltunasrat dem 
Iheatermaler Mdolf Steidel das noch 
rücftändiae Gehalt bezahlen wollte. 
Herr Steibel hatte es felbit unternom 
men, Gintrittöfarten für die Vorftel» 
lung zu verfaufen, und fein Bemühen 
war auch mit Erfolg aefrönt, denn 
feine Zoaenbrüder aus fieben deutichen 
Logen waren feinem Rufe willig ge 
folat. Als Herr Steidel aber in Er- 
fabrung bradte, daß ftatt des ange 
fündigten Stüdes „Im meihen Röpl“ 
ein anderes Stüd und zwar von einer 
anderen Gefellichaft ala deni Germania 
Iheater-Enjembles“ aeipielt werden 
follte, verzichtete er auf jein Benefiz. 
Altmeiiter Geo. Koebler von der Ger: 
mania Zoae forderte von feinem Plaße 
aus das Publitum auf, da® Theater 
zu berlafien, wa® auch in Rube und 
Drdnung aefhab. Herr Steidel er- 
flärte jich bereit, da& Geld für die von 
ihm vertriebenen Eintrittäfarten zu 
rüdzuerftatten; wer feine Karte an ber 
Kalle getauft hatte, erhielt aufWunich 
dort fein Geld zurüd. 
im Verbör. 

Auf Grund der Auslagen des 
Bühneneleftriters Yofeph Leahy und 
des NRequifiteurs Frant Hall vom 
Germania Theater wurde heute Mor 
gen der Schauspieler und Regiſſeur 
Yalius Stadler, Gatte der unter dem 
Namen Bertha Walden auftretenden 
Schauſpielerin des Germania-En- 


längeren Verhör unterzogen, am Mit⸗ 


daß | 


tag aber, da er feine Unihuld nad) 
mweifen konnte, wieder entlafjen. 

Leaby hatte vorher vor dem Feuer 
wehranwalt folgende Ausfagen ge 
macht: 


„sh fam aeftern Abend um 71, | 


Uhr auf die Bühne und unterfuchte, 
wie das vor jeder Voritelluna meine 
Pflicht war, die zu den FFeuermelde 
falten und zu der Mafihinerie des 
| Stahlvorhangas führenden Drähte und 
fand alle an mehreren Stellen durd 
Ichnitten. Der Requifiteur Frank Hall, 
dem ich zunähit davon Mitteiluna 
machte, teilte mir mit, er habe einiae 
Zeit vor meiner Antunft geiehen, daf; 
Hermann Stadler fjh an den Dräh 
ten zu ichaffen machte. Yn der Hand 
habe er eine Zwidzange gehabt, die er, 
ala Hall ihn frug, was er bort zu 
Ihaffen babe, mit den Worten: „Ob, 
nichts!” in die Tafche ftedte. Im 71; 
Uhr fuchte ih Geichäftsleiter Martin 
auf und eritattete ihm Meldung. Er 
frug mid), ob der Schaden vor der 
Vorftellung noch ausgebefiert werben 
fünne, und ich fagte ihm, dies könnte 
ohne beiondere Schiwieriateiten aeiche 
ben. Auf das Gehbeih des Herrn Mar: 
tin bin befferte ih den Schaden nod 
fo aut ed ging aus. Herr Mortin jagte 
mir fpäter, er habe der Polizei Mel 
dung erftattet und diefe um Schuß ge- 
beten.” 

Herr Stadler ftellte bei feiner 
nehmung energifh in Abrede, 
| $ange in der Hand gehabt oder bie 
Dräbte durchfchnitten zu haben. Als 
Hal ihn aniprad, habe er fich aller 
dings in der Nähe der Dräbte befun- 
den und ein \nftrument in der Hand 
gehabt, das aber feine Zange, fondern 
ein Iafchenmefjer gemeien fei. Er ſei 
damit befchäftigt gemweien, eine Photo 
araphie von ihm und feiner Frau aus 
einem Rahmen herauszuſchneiden, 
der dort an derWand hing. Geſchäfts 
führer Martin habe den Schaufpielern 
befoblen aehabt, ihre fämmtlichen 
Habjeligteiten vor der geftrigen Vor 
ftellung aus dem Theater zu jchaffen, 
und er habe die Photoarapbie nicht 
bort hängen laffen wollen. 

Heute Nachmittag um 2 Uhr nahm 
der TFeuermwebranwalt den Geihäfts 
führer Martin in eine längeres Ver 
bör, . 


Der 
eine 


— 


Zur Nahabmung! 


Charles Y. Shiplod und jein Bru 
der William, Nr. 519 Weit 60. Str., 
zwer geübte Yyauftlämpfer, wurben ae 
itern Abend am Garfield Blpd. und 
Stewart Ave. von drei Banpditen über- 
fallen, die die Herausgabe ihrer Ban 
Ichaft verlanaten. Anftatt der Auf 
forderung nacdhzufommen, rüdten die 
Brüder, rechts und linfs fräftige Hiebe 
austeilend, den Stroldhen zu Leibe, jo 
dat Diele Reikaus nahmen. Die 
Ueberfallenen fegten den Burjchen nad) 
und fingen einen auch ein, den fie 
einem Poliziften übergaben. In ber 
Wache aab der PVerhaftete feinen Na 
men ald Yofeph Garen, Nr. 511 Weit 
55. Etraße, an. 


Pefet die „Bonnlagpof“ 


| 
| 


| fene Borbjfeite, 
Waller 


| 


| jeeboote vom 
\urjprüngli nur zur lofalen 


Zur arieablage. 


Der Nachruf für Leon Gambetta“— 
reichiſchen Unterſeeboote. — Der dritte Kriegs⸗ 
ſcawlat. — Wie fchbr die Engländer Recht 
batten, gegen die Einſtellung General Limans 
in das türliide Heer au vproteſtiren 
Verbündeten ſehen jib nad einem 
siriegsibauplap num. 


Die öfter: 


Die 
bierten 


Das Ereianif des geftrigen Tages 
‚war ber erfolgreiche Anariff des öiter 
‚reichiichen Unterfeebootes „U 5“ in der 
Straße von Dtranto, dem der fran 
zöftiche Banzerfreuzer „Leon Gam 
 betta* zum Opfer fiel. In Anbetracht 
ber Tätigkeit der öfterreichiichen Un 
terjeebootzflottilfe, der vor einiger Zeit 
das franzöfiihe Schladtihiff „Cour 
bet“ zum Opfer fiel, hatte die fran 
zöfiihe Momiralität auf weiter Ope 
|rationen in der Adria, wie e& die Be 
Ifchiebung Cattaros, des Tübdlichiten 
Öfterreichiichen Hafens in Dalmatien, 
in den eriten Airiegdämonaten war, ver 
zichtet und jich darauf beichräntt, die 
ölterreichtiche Flotte in der Adria zu 
blodiren. Am Einaana Adria 
zum Mittelmeer, in der Strahe von 
Diranto, wurde ein ſtändiger Kreu 
|jerwacddienit aufrecht erhalten und 
je jüdlih, wahricheinlih in der 
Ienaliichen Mittelmeerbaits Malta, laq 
lein enaliich-franzöftihes Schlahtichiff 
geichwader bereit, — wohl im Wer 
trauen darauf, daß die Entfernung 
bom öfterreichtichen Hauptirieashaten 
Rola bis Otranto von 370 Meilen zu 
|arof; ift, um erfolareiche Unterfeehoots 
lattionen zu geitatten. Daraufbin ri 
‚teten die Dejterreicher Cattaro als 
!Bafıshafen ein und der aeitrige Anariff 
wurde von diejem Punkt unter 
nommen. „U 5% hate fıch in der, Nacht 
von Montag auf Dienstag ſeewärts 
I des italieniichen „Stiefelabfages“, Kap 
Maria di Xeuca, aufaeltellt und 
wartete. Der franzöfiiche Kreuzer 
„Leon Gambetta”“ jcheint mit feinem 
Schweiterichiff „Jules Ferry“ im Yo 
niihen Meer gefreuzt zu haben, als er 
zum Wachdienſt in bie bon 
Dtrando beordert wurde. Zwanzig 
Meilen von dem genannten Kap ent 
fernt, mit verbedten Lichtern fahrend, 
wurde er von zwei Zorpedos von 
„U 5“ mittichiffs aetroffen. Die Sta 
tion für drabtlofe Telearapbie war jo 


Dei 


aus 


it 
DI, 


Enae 


Nleich gebrauchsunfähig und der Streu 


zer „tränate“ fo. ftarf aegen die aetrof 
daß feine Boote geitri 
chen werden konnten. Zehn Minuten 
fpäter fant „Leon Sambetta” in tiefem 
mit einem Berluit bon 552 
Mann bon feiner 715 ftarfen Beman- 
Inung. Ytalienifchen Torpebobootzer 
| ftörern gelang «8, die übrigen zu retten. 
Bemerfenswert ift der limftand, daf 
„U 5” eins der älteren Verjuchsunter 
„Holland“⸗Typ iſt,, das 
Verteidi 
gung Polas beſtimmt war und einen 
verhältnißmäßig kleinen Attionsradius 
hat. Mittlerweile ift befannt geivor- 
ben, daß in Deiterreich bereits vor Mo 
naten minbdeftens jechs weitere Boote 
eines größeren Typs fertiggeitellt wur 
ben,» und au, daß mehrere beutjche 
Unterfeeboote, in Teile zerleat, in Polc 
eingetroffen find. 

Nachdem e3 den Deutjchen am weit 
lichen Kriegsſchauplatz gelungen iſt, 
alle in dem Vorſtoß gegen Ypern ae 
machten Frortichritie aeaen die ema 
liichen Gegenangriffe zu halten und 
fich eine ausgefprochene deutiche Of 
fenfive iowobl in der Champagne, wo 
nördlih von Le Mesnil neuerdings 
eine Gruppe befeitiater franzöſiſcher 
Stellungen aenommen wurde, in 
den WBoaeien entwidelt hat, ber 
Hartmanns Weilerfopf riüderobert 
wurde, — nachdem auf dem öftlichen 
Strieasihauplag in den Harpathen die 
Ruflen nicht nur an ihrem VBormaric 
nach Ungarn unter jchweren Berluiten, 
verhindert wurden, fondern die deutich 
öfterreichifche Gegenoffenfive in der Ge 
gend von Stryj für die Auflen gefähr 
licjere Ausdehnung angenommen bat, 

ıt fih nun in den Darbanellen ein 
britter Arieasihauplag entmwidelt, der 
ben anderen an Bedeutung für ben 
Ausgang des Feldzuges und an Yn 
terefle taum nachiteht. 

Der neuerlihe Angriff der Ber 
bündeten, der nach ihrer legten Nieder 
lage den enttäufchten Engländern an 
gefündigt worden war, bat nunmehr 
eingefegt,” und ienn nicht alles 
täufcht, aleih in den eriten Tagen zu 
einem unerwartet jchnellen Erfola ber 
Zürten geführt. Der Anariffsplan 
ber WVerbündeten, der bie Eroberung 
der Dardanellenitraße und Konitanti 
nopels anitrebt, zerfällt in vier Teile: 
Der Landanariff einer angeblich 


‚iin 


IDD 


ui 


0 Gebandte nur Männer 


34 lade jeden Seibenden Mann ein, mid 
Toitenfrei au foninitiren, 


Meine Behauplung, ein erfolgreiher Eve 
sialift au fein, ftünt fi 
auf bie Zatſache, daß ſeit 

ünfumdswanzig Jabren 
ih meine Bragis atı% 
hlichlih auf die Peband- 
lung bon Männeriranl- 
beiten beihränft bat 
Aus Grfabrung weiß 
ich dbalı meine verbeffer» 
ven Evesialmitiel und uns 
übertreifliden VRethoden 
bie beiten find für bie 
Sellung von Groniſchen 
Arantbeiten, Magenleis 
; ben, Lebe rd efhwerben, 
DBlutveraiftung, Wunden, 
oefhiwollenen Brüfen, Nieren, Blafen- und 
übnlide Leiden. Diele Zuftände find die 
Folge bon früheren Ausihweilungen ober 
lebertretung der Gefundbbeitögciene, 1mOr 
dur die Xebendfraft abforbirt wird, unb 
laffen fhneil deren wiederaufbauenden Ein» 
luß erlennen. 
Behandlung lann nicht 
ſen werden, w as die Se { lung bon Ntrantheis 
ten und die Wiederheritellung bon Etärfe 
und Nebens slraft von ange egrilte nen Nerven 
und fdmaden Erganen betrifft, 

Seden Nadmittan bon 2 bis 4 und Eonn 
lags bon 11 bi 12 mewühre ih Nonfultatios 
nen und gebe ih Ratſchläge ohne Koſten⸗ 
berehnung, Sprecht vor wegen Rallſchläge 
betreſts irgend einer Aranlbeit oder Edwä- 
he. Ih werde Euch offen und ehrlich fagen, 
was Euer Leiden ift und wie be gebeilt 
werden lönnt, Diejenigen, weile ji unter 
meinen bejonberd niedrigen SHonorarbedin« 
nungen bebanbdeln Jaffen wollen, lönnen dies 
tun mb Abmadungen wegen Zeilzablungen 
vereinbaren. 


Dr. B. M. ROSS 
35 S. Dearborn Strasse 


de Dionroe, GChicane, Grilin Building, 
Nehmt den Elebator zum fünften Etodwerf, 
Eyredltunden: Täglih, 9 bis 4; Sonntags 


10 biö 1; Montag, Mittwoch Freitag und 
Eamsiag Nbends, 7 bis 8, z 


Keine übertrof: 


The STORE af TODAY and TOMORROW 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Große Ice Cream Party für Kinder 


Morgen um 3:30 Uhr Nachmittags, 
in unſerem Reſtaurant, Tter Sloor 


Alle Eltern begl ſind, 


Kinder, die leitet 
yerden 


fotten? 


bon eims Ihrer 
Ice Cream jervirt. 
Stinder in eins unten 
Keine Koiten für Tiefer: 
ſervirt auf kleinen fanı 
dieſe Teller ſollen dann 


rer mil 


Die 


n müllen 
für 
——— löſen 
riſchungen werden 
Ken Deforirt, und 

nirs mitgenommen werden. Cs Wird eme ı e, 

erleben wollt, kommt nach The Fair als deren Gäſte. 

Alles wird foitenfrei jein und die Teller jollen als Zouve 


dD er 


lich Bariv jein und wenn Ahr 
wird im Reitauvant, 7. 


mi immen werden. 


eine 
Floor, ſtattfinden. 
Eltern löit freie Tickets für die Jce Cream Partiy in irgend einem Kinder-Department 
der (2. Aloor) ; Baby- und Kinder Traächten (3. Floor 


— Knaben Klei— 


Spielſachen-Department (4. Floor), 


Großer Einkauf von feinen Mäuner-Anzügen 


Schloh Bros. & Co.'s $20 bis 330 Frühjahrkleider, zu einer großen Preisherabſetzung erworben. 
Hier iſt ein Verkauf, Morgen die ſich am 
nach unſerem zweiten Floor bringen wird. Männer, welche 
NK b 0 MDd,, 


Seritelln 


der an Freitag Männer 


fertiggemachten Kleider 


eleganteſten kleidenden Chicago 
die feinſten tragen, wiſ 
ſen, daß Schloß Bros 


werden in der 
währten uns 


von Baltimore, nur von Wenigen erreicht und von niemand übertroffen 
Leute. Schloß & Kom 
srüuhling und Sommer, md 
Saiſon anze 
feinſter 


bringen, und es 


ng fſeiner Kleider für Männer und junge 
die Auswahl von ihren feinſten Anzügen für dieſen 
ren ſie morgen in einem die Werte gebenden Verkauf, 
Moden ſind die beliebteſten, Muſter hochmodern, 


wird unzweifelhaft enorme 


Bros. pany ge 


wir offeri- 
größten wir in dieſer 


Stoffe 


den 
neueſten und 
;bheit dieier Offerte 


tommen. 


DIE DIE von Die 


zZeitgemäß um ratſam, 


frühzeitig 


Käuferſchaaren iſt dar 


zu 


Schloß Bros.' Anzüge, die im Ladenverkauf 520 und $25 foiten 

die hübſcheſten Frühjahr- und Sommermoden, einſchließlich Anzüge 

Urquhart Plaids, Tartan Checks, Tweeds, Homeſpuns, Worſteds, 
Shepherd Checks und Craſhes, all 
die reichen Farben-Effekte, braune, 
graue, olivenfarbige, Orford, blaue 
und ſchwarze Anzüge, in paſſenden 
Modellen für den Jüngling, den 
jungen Mann, den Mann in mitt— 
leren Jahren und für ältere Män 
ner; Schloß Bros.’ Anzüge, Die 
*320 und 825 Sorte, 


Es ſind 
in Glen— 
Serges, 


al 


Schöne Schat- 


Secona 
Floor 


Schloi Bros.’ Anziige, die bis zu $30 verfanft werden. 
tirungen md reiche Farben-Effefte, 
Tiveeds, Somejpuns, feinite 
jteds, in hellen und dunklen Far: 
ben. ‚Für Nedermann etwas Bai- 
jendes, und die Anzüge in diefem Verkauf 
umfafjen viele jeidegefütterte; einige baben 
jeidenes Mermelfutter. Die Schneiderarbeit, 
die acons und das Ballen, ivie auch die 
Vornehmheit der Stoffe und Muster, werden 
feinen ‚Jjweifel bei Euch auffommen laflen, 
dab dieje Anzüge unübertrefflich ſind zu.. 


Gingeiclofien in diefem wundervollen 


Verfanf sind paiiende Anzüge fir 
Manner und junge Leute jeder Statur, für beleibte und bejunders große Män- 
ner, für rennlär gebaute und jcjlanfe Männer. Gine paijende Größe für jeden 
Mann, und in den ageihmadvglliten Modellen nud Muftern. Holt End einen 
diefer Scloh Bros. Anzüne, und Ihr fünnt überzengt jein, Bollfommenheit im 
Parjen und einen der größten Werte zu erhalten, die Ahr jemals zu 14.50 


a 0x Sc 
oder zu 19.50 geliehen habt. Xerfauf in der Hanptabteilung für Männerkeider, ;weiter Floor, 


Fleiſchwauren und Groceries für Freitag 


Siebenter Floor 
Butter, 


Sad an Büchſe Elgin Creamery, 5 
i Kah Zteero Bouille on Kapfeln, | I Brund Karon oder 1 Pfund 


1 98 reauläres 35c Pacet 29€ Prints, das Pfund ?30e 
.. für zu : 


Kartoffeln, sancv Cream Brid, 18 
Pfund . € 


Mibiaan Burbanks, 

Buibel Sad 

zu 100 Bund Sad beites 
aemiichtes Hübner- Futter — 
tcine Steine 

der Sad 


Nor 


NRatıve Rippen KRoait, « 


rollt, feine ®nocen 20. 
© | 


oder Abfall, Piund i Bah-Sad, ein 
Native Round Steat, | [den Kunden, dei 


ausgewäbltes Stüd, 16 | | ]2u« 
Piund c| u 


Native Pot Roaii 
aewäbltes Stüd, 
Piund zu 

Troden aeial; 2* 
Schweinefleiih, Bf. 1 420 

Sitronen fancn arohe 


Galifornia, das 19e 
« 


Sträucher 


Fancy Sorten 
Mulber 


15c 


Privet. 


1.15 


Dundee tnudenſfirte ? 


0 Blund feiner Webt,| I Piund arone 


firter Suder, mit 
una für $2 over 
Mebl, WButter, 
futter nicht einae 
ihlolien), zu 


aranı 

Beitel 
mehr, | 

nn 


98ci 
Ile 
1160 


Yads, 


llcı 
llec 


New Genturn Munger’s fein 


ſte 


Frei importirte Stahl 
Mo!d mit 3 Bardeten Bro 


manaelon 2 pr 
für oc 
Made, 1 


Brot, 
‚dc 


Biund 
für 

Rofinen Kleie Brot, p 
da® Yaib au... 


, aus: | * 
91 weiße 
20 der 
u 
55e 
Kaffee fancv ipezielle 
Miſchung, reaulärer >26 
32c, Biund Ber 


* Käſe, 
& teaf, 


Peitelluna 


Dalibut 
"ana, auf 
aeichnitten, Bund 

God Fiihb Steal, 
friiher ana, Pfund 

Columbia miver 
auf Beltelluna qe 
fcynitten, Piund.. 

Maa. Yale Trout, 
irifber ana, Pfund, 

Gelber Verb, fri 
ſcher Fang, Bfund 

Friſcher Haring 
ertra aroß, Plund 

Bolton Sadbod, 
iriider Fana, Blund 

New Dorter Alundern, 
Piund au . 


Dome 
Yaib 


Sped, Smiit’8 Dirie Dar 
Zugar Eured, 
Pfund zu 


fe, 


Adıter das 


sivor ? |ieoe“ 


Fancn weihe 


Eichen 35c 


8 baume, 
c 
Fancyhy ruſſiſche 
C vw, für Heden, 
7 das Dutend 
c Fancd Hardn 
Te 


forms 
aan Som] 

——25 Sniders Tomaten Suppe, 

jede . 3 Büchlen 

- Alles narantirt. — für. 
Fanch Goncord — 

Gravedines, jede lc 
"anch Snomwberrug m 

Büiche, jeder 1 
"Kancn Spiren 

Biiiche, jeder 


(Roie of 


..20c 
Fancn Birnen — 1 0 
Pfirfihbaum, jeder c . c 


ùVx 


altheas 
Bäume, 


Fancy 
Sharon 
jeder. 


Fancy Ananas in Scheiben, 
die Büchſe 
zu as 
für Seden, das 


Solide aepadte 
Dutend 


Tomaten, Büchle 


15c 


300,000 Mann starten franzöftich- 
enaliichen Armee, die auf der Halbin 
jel Gallipoli gleichzeitig an drei Stel 
len gelandet wurde; der Landangtiff 


Das Tiebeswert. 


— — 


Zeit von nicht abzufehenderTragiveite. 
Bon dem einmal begonnenen Anariff 
abzulaſſen, jcheint mit Hinblid auf 
die Stimmung in England ganz aus: 


einer franzöfiichen Abteiluna, die nad 
um Kaleh, an die afiatifche Seite der 
Meeresitraße entiandt wurde; die Be 
ihiehung der Seeforts am Eingang 
der Straße durch ein mächtiges eng: 
Itich-franzöfiiches Geichwader direft, 
und indireft vom Golf von Saros 
aus; und endlich der Anariff der rui: 
fifhen Schwarzen Meer: Flotte gegen 
die Forts, welche die Einfahrt vom 
Schwarzen Meer in benBosporus ver 
teidigen. 


Nachdem die früheren TFlottenan 
ariffe abgeichlagen worden find, rich 
tet fih nun das Hauptintereffe auf die 

Yandoperationen und die Frage, 
die Befeitiqungen gegen folche ebenio 
wirffam eingerichtet find. Wenn fi 
die Berichte, die von Gallipoli in Ber- 
(in eingetroffen find, beitätigen, fo 
haben die eriten Kämpfe auf ver Halb 
infel Gallipoli der verbündeten Lan- 
dungsabteilungen gegen die fünfte 
türfifche Armee unter Kommando des 
deutichen General3 Liman von San 
derö zu einer böjen Niederlage der 
Findringlinge geführt. Yhr Zentrum 
und rechter Flügel wurden gegen die 
Ser zurüdgetrieben, während ihr lin 
ter Flügel, gegen 12,000 Mann ftarf, 
die Waffen aeitredt haben joll. Wenn 
es fih au nur um vorgeſchobene 
Truppen bandeln fann und nicht um 
die Hauptmadht der Angreifer, die ja 
mehr als das Zehnfache der geichlage- 
nen Abteilung betragen foll, jo wäre 


oh 


' ein folder Erfolg der Türken zu — 


geſchloſſen. Woher aber ſollen die not 
wendigen Verſtärkungen und der Er— 
ſah der Verluſte genommen werden, 
jetzt, da die Deutſchen überall zum 
Angriff übergegangen ſind? Auch auf 
dem dritten Kriegsſchauplatz ſcheinen 
für die Verbündeten keine Lorbeeren 
zu blühen. 


elbſtherrſcher aller Reuf sen an Allein 
herrſcher aller Meere: 


Höre, daß Du Konftantinopel er 
obert halt. Bitte, Einzua mir über 
laffen, bin durch Teitament verpflichtet. 


Alleinherricher aller Meere an Selbit 
berricher aller Reußen: 


Teitament wird angefochten. Mel 
dung bon Gieq über Türken au. Nur 


Konjtantinopel leider noch unangefoch- 
ten. 


=-— ——— 


Böswillige Sahbeihädigung. 
Boliziften der Zentral-Bezirfsinache 
nahmen geitern Charles U. Geitel, Nr. 
17 Oſt Obio Straße, in Haft. Er 
wird beichuldiat, im Geichäftäviertel 
der unteren Stadi die Gummireifen 
siweier Kraftwagen durchichnitten 
haben. Es tt in der lekten Zeit von 
zahlreihen Kraftwagenbefigern über 
derartige Beichädigung ihrer Fahr. 
zeuge Klage bei der Polizei geführt 
morben, und die Polizei alaubt, den 
Täter jebt in Händen au haben. 


* 
u 


Beder Deufſche hat die heilige 
Pic, fid) Daran zu beteiligen. 


— — 


Für den Fonds der deutſchen 
and öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei— 
trägen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 

Gary Maſchinen-Shop, 
Ind., 4. Beitrag 
Von den Beamten des Banner 

_ Wobliätigfettsvereins. 
Sofa-Kiſſen ausgeloit von 
rau Wilhelm Thüring... 

(Getpinner John Keller, 

Loos D. 42, 1236 Fairf 

Avenue.) 


Gary, 


„00 
30 60 
ield 


348. 60 
40, 238.05 


Früher auittirt. 


40.987 97 
Zuſammen. . .. .540,287.25 


—+1— 
Studart verlängert Zahlungsfriſt 


Studart 
Steuer: 


Countyſchatzmeiſter Henry 
hat die Friſt, innerhalb der 
zahler ihre Steuern bezahlen können, 
bom Samstag bis zum Montag 
Abend ver längert. Verfonen, die ihre 
euern bis dahin nicht bezahlen, 
müffen einen Strafzufchlag entrichten. 
Die Friit läuft eigentlih am Samstay 
ab, aber ber Countyſchatzmeiſter hat 
fie verlängert, um einen allzu ſtarken 
Andrang bei den Zahljtellen zu ver: 
I meiden, 


St 





> 


eibendpoſt, Chicagd, Donnerftan. den 29. April 1915. 


Börlennotirungen. 


Die nachſtehenden Notirungen an der 
, Getreibebörie, vom Beninn ber Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr Bormittand, wer- 
den der „Abendpoft“ tänlih von der Ge- 
treibemaller-Firma E.B. Wananerk 
G o., MO Board of Trade Rlda., aelieiert: 
| Ho. Medrig. 11 Vorm. Schlutzot 
' Beisen— 
Mat ...$1.03% $1.02% 

Suli „ 1.38 1.30% 

Sept ... 1.20% 1.25% 

Maii— _ 


nennen nr nennen 


z 
\ „Bables”, das Plund. ..uuuuu... 0.174 —0.18% 
| Brogepbutict, dad Pfund. ....... 0.21: —0.22 
| (Breife für Grocerd: „Ercamery“, egıra, Kübel 
50; in Bunde abgewogen ic.) 
Gier. 

(NRotirungen von Babne & Low, 159 el 
| South Water Straße.) 

\ „Preeib Firlts”, das Dußend.... 0.18%. —0,10% 
‚YUrdinaro ‚sirits“, dad Tubend 0181.—0,13% 
VBemiidte Saare, Kiiten einge 

fhloffen, dad Dupend. „ur... 0.170.184 
„Dirties“, das Dußpend. uns con. 0.16 
„Ebeds*, das Duremd. eur. 014 —0.15 

(Eicr für Grocerd ungeläbr 2c böber.) 


ELLI JUNE 
ge It 
\ 


N | 
ri 


üle. 

(Notirungen bon der Sälebörfe,) 
Nabmfäfe, „Awins“, das PBlund 0,14 0.14% 
„VBoung America”, das Plund.. 0.15 —0.104 | 
j „Long Horns“, das Plund 0.14 — 444 — 
Mai ... .T7% „Dailicd*, das Pfund. ... 0.15 
Auli „. +.50% Brid, das Blund 


2 Ruaben-Anzüge zu ungefähr den : N 
gaewohnliden Preis von einem i 


bo., 1 Blund ‚10% 
owetler „ic 


Gerlügel und £leiich, 
Der Grund: Ein New Vorfer Fa- 


Geilügel (lebend). 
(Kotizungen von Iepfen & Murmann, 226 Welt 
Mai ...10.17 (Die Breife Sm — anen oder 

brifant verfaufte uns jein ganzes Sept 2.100 — — O0. Wiper.) | 
Ueberfiiuß = Lager von Knaben-Klei 
dern. Diefem Fabrilanten blieb ein 

riefige3 Lager von Frübjahrs-ftleidern 

für Anaben an Hand, mweldyes ung zu 


Rechtsanwälte 

wifien, dat forrefte Kleider 
notwendig jind, um vor dem 
Bublitum angemeijen su erjcheinen. 


ür irgendeine Gelegenheit paſſend. 
Er iſt einer der vielen 


ehmali— 


Sept „10 i Hühner, das Kiund....... s 1 
Aippchen — prings, das Pfund .. 

Mai ..10.30 10 » 10.2 aan . ⸗— 

IAnli 


Sept 10 .S85-8 X ‚ bas un —F . 


Anherdem liefern G. Wagner seite 


— Dieſer Anzug iſt f 
A 10.60 0,6 10.57 Trntbibre Icbend, da: und 131% | 
92-05 10,57-00 05 


a.10 ‘ 


kn 


W A 
u. iunncer enten, 


I 


eritaunlich niedrigen Preifen übertra 


| 


gen wurde und es uns ermöglichte, die \ z 
nachltehenden Preiie für dieſe Anzüge x j | 


zu auotiren: 
s5 für 
extra 

$5 für 
extra 

$5 für 
extra 

$5 für 
extra 
für 
extra 
für 
ertra 


reinwollene blaue Serae 
Anzug für. 
reinwollene 
Br en 
reinwollene Tweed 
Anzug für.. 
Tartanı Bl 
Anzug für 
Glen Urgubart » T 
Anzug für.... 
hübſche Bin 
Anzua für.. 
für Shepherd 
ertra Anzua für 
eritc r 


aid = 
85 
85 


85 Chect⸗ 


Ter 


Mar 


Wauhlt deſer 


rgent ld 


9 


u, 19 
Anzug 8. 85 | I 
end einer 
8 Jahren; 


| 
— Ameiter | 
Anzug für | 


i ertra Baar 
81.00. erna 7 


> . 
Ber Nerfauf 


Damen: Orfords, 


Anzüge: 
Anzüge: 
verplaids; ein 
> 
Ghedf = Anzüge; 
Anziae: 
Rartioy 
iiiiı. I 
IT Unna f. SD 


roße bon b Dix 


haben ] 


Auzüge: R 


| 

an 

+ SE Ar | 
ein | 
— | 
ein 


si A | 


u. 8 | 


ein 
si 

ein 
si 


zer. cr Re 


— Zweiter 
y niug für 


82 


Eine ſpezielle Verkaufs-Offerte der al 
lerneueſten Pumps, Colonials u. Oxfords, 


wert $3 u. mehr, alle modernen 
Styles in diefem Aifort., Pa 
tent= oder mattesteder, in allen 
forretten Farbentombinationen 
— alle Zehen-Facons — hobe, 
mittlere und niedrige +) 
Abſaãtze — Verlaufs 54 
Breit, das Paar zu.. 

für Mad | 


Weite Canoas: Schuhe 
den, $1.00 
KAnöpf-Schube, Mar Nane, ei 
oder zwei Riemen Pumps, Fuß-⸗ 
form-Facon, alle Größen 


von 8 Kinder bis große 81 | 


Mädchen 5, zum Rreife von. 


2ofalberid)t. 


Shwabenverein von Chicago. 


Wahl der Beamten und Mitalieder Des 
Roritandes. 

Nahdem in der vierteljährlichen 
Seneralverfammiung des Schwaben 
pereins am 21. April die Kandidaten 
für die jährlich zu bejegenden Aemter 
aufgeitellt worden waren, fand geliern 
in den Stunden von 7 bis 9 Uhr 
Abends die Wahl in der Nordjeite 
Iurnballe itatt, wobei, wie jchon jeit 
mehreren Jahren üblich, das auftrali 
iche Spiiem zur Ammwendung kam. 
Das Eraebniß war folge: 3: Erjter 
Rorftand, Frib Heb; zweiter Bor 
itand, Frant Kramer; Schriftführer, 
Heinrih Hieber; Rechnungsführer, 
Charles Roller: Schabmeifter, Mic. 
Schloffer; Mitglieder des Rechnungs 
ausfchujjes: Albert Burkhardt, Wil 
heim Engel, Charles Rint; Mitalie 
der des Ausfchuffes: Peter Almendin 
ger, Paul Feuerlein, Karl Frit, John 
9. Hartwid, ©. %. Hummel, Fr. 
Munt, Herm. Wollenberger; Schaft 
ner, Albert Palmer; Einfammler, Fr. 
Ruedel (zum zwölften Mal wieberge 
wählt). 

Der FFrauenverein des deutichen 
Altenheims wird am morgigen Frei: 
taa, 3 Uhr Nachmittags, eine Ertra 
beriammlung im Hotel Bismard ab 
halten. Alle Damen, die zugelaat ha 
ben, in der „Altenheimbude”“ während 
der aroßen Maifeitlichleit vom 22, 
bis zum 31. Mai im Bismard Garten 
tättaq zu fein, jind dringend erjucht, 
jih vollzahlia einzufinden. 

si 
Der Bauarbeiterſtreit. 


Werden die Bauunternehmer ihr fräber 
mihactetes Anerbieten erneuern? 


Heute Nachmittag werden die Aus: 
Thüfje des Bauunternehmerverbandes 
und die ftreifenden Bauichreiner zu 
einer weiteren Beratung zulammen- 
treten, und es verlautet, dab die 
Streifführer ein früher aemactes An 
erbieten den Gewerkichaften zur Urab 
ftimmung vorlegen werben, fall& die 
Unternehmer es erneuern Sollten. Das 
Anerbieten aina dahin, den Baufchrei 
nern für Die legten 18 Donate der 
dreijährigen Kontraftfriit eine Lohn 
erböhung von 21, Cents die Stunde 
zu aewähren. Die Streifer fordern be 
fanntlih für die ganze Kontraftfrift 
eine Lobnerhöhung von 5 Cents, von 
65 auf 70 Gentd. Ob die Unterneh 
mer fich bereit finden lafjen werden, 
ihr Anerbieten, das damals bon den 
Streifführern einfach zu den Alten 
aeleat worden war, zu erneuern, ift 
aber recht fraglich. 

Die Marmorbändler fündiaen an, 
daß jie mit der Gemwerffchaft der Mar 
morarbeiter und deren Gehilfen feinen 


— 


ein | 4; 
wünſchenswerte Facons. 


D 


mer trägt, tit Dies ein auferge Ohc 
wöhnlicher Yargain, das Paar 


Damen:-Rnöpf- und Schnür-Schube, Ic 


91,,93,.51 
2,0, 0,2 


‚a, und | 
zu $3.00, viele 
Für die Dame 
Num 


Mur Heime Nummern 
wert aufwärts bis 


ie Schube von fleiner 


Seiratsihwindter Faltgeitellt. | 


einem Jahre Arbeitshaus verurteilt 
und um $100 geitrait. 

Sulius Gtraube, auch Arthur 
Braun genannt, der, wie berichtet, po 
lizeilih gefuht wurde unter der An 
lage, die Wittwe Hannah Filcher, 
nachdem er ihr die Ehe verjprochen, 
unter fFalichen WVoripiegelungen um 
ihre geiammten Eriparniffe im Be 
trage von $300 geprellt zu haben,’ ift 
von Detettives der Wache an der Chi 
cago Ave. verhaftet und heute dem 
Stadtrichter Martin vorgeführt wor 
den. Der bat ihn zu einem Nahre Ar 
beitshaus verurteilt und um $100 und 
die Koften aeitraft. 

Die Verhandlung ergab, dah Frau 
Fiicher duf Grund einer Verlanat 
anzeige, die in einer hiefiaen Zeituna 
erichien, jich bei Straube meldete und 
um die Stellung als Haushälterin, die 
er anaeblich zu veraeben batte, beivarb. 
Sie fand Gnade vor Seinen Augen. 
Er jicherte fich ihre Dienite unter der 
Berinauna, daß fie die Stellung an 
trete, jobald er die fchon geimietete 
Mohnung beziehen könne. Inzwiſchen 
machte er ihr den Hof, bielt um ihre 
Hand an, erhielt ihr Jamwort und 
fnöpfte ihr dann nach und nad unter 
windigen Vorfpiegelungen ihre Baar 
Ichaft Als die Frau fchlieklich 
dabinterfaın, daß er weder, wie er ihr 
borgeihmwagt hatte, Arthur Braun 
heiße, nob Schantwirt und Beamter 
des Ginmwanderungsamtes in Gan 
Franzisto ei, jchöpffe fie Verdacht | 
und erwirfte feine Verhaftung. m 
den Zafchen des Häftlings fand man 
Briefe, aus denen hervoraina, dah er 


Su 


aD, 


‚fich, nachdem er Frau Filiher wie eine 
| Sitrone ausaepreht, 


ihon vorforalich 
mit zwei anderen Weibien in Verbin 
dung aefeßt und fie zu betören versucht 
hatte. Ehe die auserforenen Opfer 
ihm aber auf den Leim geben fonnten, 
hatte die Polizei ihn beim Widel, | 
—— u z | 

Werden infammen vorgeführt, 


I 


Bundesanmwalt Elnne alaubt, daß | 
bis morgen Abend fämmtliche hundert | 
bon der Bunbesarandjurn angeflaaten 
Arbeiterführer, Unternehmer und Ya= | 
brifanten die Büraichaft von je $5000 
binterleat haben werden. Heute Por: | 
mittag fand fich eine ganze Anzahl zu 
dieſem Zweck im Bundesaebäude ein. 
Wer bis morgen Abend noch nicht ge— 
kommen ſein follte, wird von Mar 
Ihallbeamten berangeholt werden. 
Am Montag oder Dienitag will man 
alle Angeklagten Ritter Landis bor- 
führen. 

ie 


Unter 85000 Bürgihaft. 


George %. Keller, aefiern Richter ! 
Bouriney unter der auf Morbverfuh 


lautenden Anklage vorgeführt, wurde 


| Sept 


& Go. den folgenden Eitnationsbe- 
richt, jowie als heutine ShiInf- 
uotirungen: 

Weizen Mais Hafer Syet Schmalz Rippen 
i .„.$1.03 14 17.07 1X 
‚sus 


771 


10,12 


„81.3073 10.5 


„S1.20% 81% 

Der Markt jchloß mit nur geringen 
Abweichungen vom geitrigen Schluß 
preis und beträcdtlih . unter ben 
Höcjftnotirungen des Tages ab. Der 
Markt zeigte: unbeitändige Tendenz, 
obihon jich ziemliche Kaufluit zeigte, 
als die Preiie fielen. Die Nachrichten 
über den Weizenitand lauten aut, 
über den amgebliben Schaden am 
Stand des Hafers liegen bejtimmte 
Nachrichten nicht vor. Aus Baltimore 
wird gemeldet, daß alle dort gemachten 
Erportbeitelungen jebt ausgeführt 
worden find. Die anhaltend mehr 
wie flaue ausländifhe Narhfrage nad 
Mais ift eigentümlich. 


Droduftenbörie. 


Butter wurde heute mit 28 
Gents verzeichnet, ' Gent über ben 
geitrigen Preis. Diefe Steigerung ifi 
zum Teil auf die abfallende Zufuhr 
zurüdzuführen, zum Zeil aber auch ba 
rauf, daß die Großhändler angelichts 
ber geringen Nachfrage einen Profit an 
folhen Käufern erzielen wollen, die 
nicht länger auf das Niedergeben der 
Preife warten fönnen. 

Gier bemwahrten die gejirigen 
Preife. Der Bedarf in Chicago und 
die Beitellungen von auswärts find 
befriedigend. Während der eriten 
drei Wochentage trafen 118,135 Lat 
tentiften gegen 86,257 im aleichen 
Zeitraum der Vorwoche ein, ein qro- 
Ber Teil der anlangenden Sendungen 
geht jedoch direft auf Beitellung an 
Kühlſpeicher. 

Auch die Preiſe für Geflügel 
blieben unverändert, mit Ausnahme 
bon Hähnen, bie ftatt mit 111, mit 
11 Gents verzeichnet wurden. Ge 
Ihlachtete Kälber, ausgefuchte Waare, 
wurden, 1, Gent billiger, für 131; 
Gents angeboten. : 

Der Kartoffelmartt it an 
baltend flau; der Vorrft iit reichlich, 
die Nachfrage jedoch matt, und ver 
mochten daber die Preife fich nicht zu 
erheben. 


Die folgenden Preiſe nelten für Den 
Großhandel. Beim Euftauf lleinerer 
Ongntitäten Find die Breiic etwas höher, 


Molkereivrodufte. 


Butter, 

bon Wapıe & Low, 1 
Zuutb Water Cirabe.) 
ıerb”, extra, Das Mund 3 
‚irtts Das NMund. 

das Bund ; ° 

> DEE Wr 
„exira”, Das Plund.... 
U nen 
„Second3*, das Kiund. cuenueee- 
Fadwaare, das Pluumd.sennence. 


Juli 18.2 


A 184 10 10. 


dlirungen u 


0 
v. 23 


— 


= 
0,24 


—0,24 
— 419 


0.03 


V.18 


Sonntag, den 2. Mai 


findet 


groie Gröffnungsverfauf 


der pradtvollen 


PLAZA 


Lotten zu 875 und auiwärs, 
2 statt 
Sin Baar — 1 wödentlid 
größte Bargain in Banitellen, 
gacboten wurde 


Dei 


der je 


Norwood Plaza 


it Die pradıtwollite 
die fornialtiaten Hauvorichriiten 
s ‚von alien Zubpivilionen, 
In einer feineren Yolatigät wie Alban Bart 
oder Naveiswond 
‚ı weniger als Den Zubolelale- Breilen der 
angrenzenden Wderarunditüde 
Wir tanften billia vor längerer Zeit, 
Deshalb verfaufen wir jemt Billa. 
ele Xotten follten den fünffachen umlerer 
Freife bringen. Belichtiat fie—ımd Abr 
werdet dasielbe Tagen 
kebr wie 600 Xotten wurden in den lebten 2 
Xuochen relerbirt, Noh 400 feine Yots übrig 
Die feiniten Lente in Ghicano fanfen fih im 


Norwood Plaza 


an, weil 


und bat 


z1 


nur autelsobnbanfier bier gebaut werden lönnen 


Ornamentale Zäuten, 
Zementieitemvege an bielen Ztraken. 
Taufende don Zchattenbäumen 
Der bödite Bumnft in Cool Commio, 
Die feiniten Wobnitätten 
Zection Pine und Geibäftseden 
IR Min. bon der Schleife and, EN... Babn 
Min bon Schleife an Milwauffe Mve, Gars 
Wie man nach Norwood Pinsa aelannt: 
Nehmt Milwautee Ave, Gleltriihe bis Lawrence 
Ave, oder: trefit unferen 
farten an folgenden Gifenbabnttationen ber €. 
& N. R.-Babn: 
Tänlih und Sonntag. 
Vorm. Na 
‚10:45 
..10:52 
10:57 
un 
418 
„11:07 
11:11 


08 


in 


Abfahrt 
Kadilon und Canal 
u RE 
Maplewood 
ndalc seen 
rving Barl....... 

‚art 
fierlon 


as 


se 
Sonntag, ?. Mai, it der Tan. 
Norwood Ylaza ift der Plaw, 
“in Biertei des Wirtlihen Wertes 
der Wreis, 
Veiier als das PBelte ik Die Qualität. 


int 


Geldaniener—Heimtänfer— 
Konireltoren und Banunternchmer — Kommt. 


Serireter mit Frei— 


| Beterfilie 


| Bieffer 


ite und junge @ünie, ® 
rihühner, das Dı 

e Zauben 
do., tot, das © 
ESauabs 
do. zugerichtet. Durend....... 


leine. magere. weniger. 
Geilügei (troden gerupft). 
bier, ſe nad Qualität, 
Hund 


2.00 


d our nr LS 
Geflügel (gebrübt). 
Hübner, 4 Pfund u, mebr, Bid. 0.16 
dw, „cprings“, das Bund... 0.1513—U.1014 
(Zur tur Getlügeilender Kur guie 
Ziere find bier verfäuflich.) 
Kälber (neicdhlachtet). 
ı bon Sepien & Murmann, 226 Weit 
zonif Isater Straße.) 


Rotia 
fleiſcige 


und welwict, 
Piund Gewicht, id, 
» Wemidi un) 
Biund .... 
Kälber (gebauttet,) 


0.08 
0.10 
0,12 


wid, — 


1,09 
— .4 
— 4413 


woore 0.131 


: bis Sc das Plund niedriger al3 un«- 


Nindileiih (zugerichtet.) 
(Preife von Armour & Co,) 
'. 41, das Bund... 
das Plund.ncosses 
3, Ba8 Blund.......o 
4 bfund. .. 


0.14 
0.13 
0.109 
0,17 


0,1534 | 


011 
0.11% 
0.11 
0,09 
0.0014 
0.09% 
0.0815 
0.0814 
0,08%, 


0.07 


Bliund.. 
5 Rund 
‚ das »Blund 
s Kfund,. 
3 Blund, ... 
das Pfun 
s Plund... 


Sefunde Scawcine, das Pfund.. 0.0714—0.08 
Berfel, 25>—40 Bid. Bewicht, Bi. 0.08 —0.10 


Lebende Ferfel. 
12—20 $iund Getvicht. soseuee.. 1.50 


win 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 

(Kotirungen von SL, Birou & Go, 177 Belt 
. Evuth Sater Etrabe.) 

‚Vülfer regulurer Größe: Küublbausäpfel 

Baldwins — — . 2.50 — 

ven Davi 

Ssine Saps 

Kings 

Saro ... — 

Wiimes Woulden .. 

Vrecnings 

Golden 

%koribern 

Billow Twige 

Zalman ⏑ 

Acrbury Auſſeus 

Dorf Imperial 

ir. 2 aller Eorien 
sseltlihe NMepicı in Kilten — 
»ermain, je nad Gröbe 

Be  Suessseaee see 

YUranias Blat 

Home Benutied, große, sonnunees 

Spivenbera 

Zlapıen 
kr. 2 alle 


RR 
- 


‚50 


Kuflctis ... 
zyich 


........... 


JBine Ve 
Zorten.. ..... 3 
Auvfelwein. 


lo Gallonen Fa 


Stronäbeeren. 


(American Tranberry Excange, 210 
Ealle Errabe.) 


ica Domes . . „) —4.00 
istonlin Badger, Bell und 
Gberrh —— ⏑ ü —— 


Lajw 800 Yalı 


n 
— N 


TR Er —1.00 
Erdbeeren. 
sahne & Kom, 158 
Vater Straße.) 
dic iite ans 
ilten, 24 #inis.... 2, 

Nüiie, 

ce, €. Blerce & Co, 71 Belt 
b Water Strabe,) 

Die zZailı im boriiber Die ‚ufnbren 
baben aufgeböri_umd feineriei Nacbirage mawı 
Hd bemeribor. Die nob dorbandenen geringen 
Sorenie werden zu nominellemßreilen abgegebeit, 
Yiltachionlilie, das Fund... 045 —U.46 
Sıahmandeln, das Blund —0.2 
WKandeli, Das Plund, sunsuosesee 0,58 
Xtalnuhleruc, das Blund....... 0.35 —0.57 
Berannublerme, Das Bund... 0.45 


Kalifornifches Obſt 
Kernobit. 
(AHolirtungen von ML, Birun & Co, 


E Somh Ssater Eiraße,) 
Lrangen, Nabel, die silie..... 2.01 
zangerinen, a Mille. .uosunnssee 1.7 
Grape Fenit, Florida. su... 
Jliromen, Die Aiſte.............. 
“Ananas, Cratı 


> 02 * 
Friſches Gemüſe. 
ſolgenden Breiſe gellen nur beim CEintauf 
garoherer Mengen 
Artif.holen, falifornifhe, Did.. ..$0,60 
DW. Mean 2.00 
Biattfalat, fleine KRirte. 
dv., Nomainc, Sla., Yanıper.. 
Blumentobi, fatif,, 7 Deb 
Di GE nnnee» 
Di Yoniliana, ah. 
Vobhnenfrani, 12 Bundel 
Borce, das Wündel nun 0.25 
khampiansns, Karton au........ 0.25 0,40 
Do.,, Minmelota, das Blund.. 0.25 0.55 
Andere Sorien VOR. anorneoucr.. 0.20 
Eerpflanze, Florida, Stilie 
2 bis 3 Dubend.... sa 
‚ Gmdivienlalat, Youiliana 8 
do., imp, franaof,, tn störben 
bon IG—2u Bid., das Bid... 
dbo,, imp, beig., einzeln, Bid, 
do,, Yomiliana, Nomainc, gro 
RE ET 
| Erbfen imlillippi, Samper.... 2 
bo., Iloride, Hamper 
| Grünfobl, Texas, das Fab...... 2.75 
do, neuer, voulliantt.cnaseeus. 1.75 
#urten, Da nen 1b 
Hubbard Eauafh, Fab..ucrccc. 
Istnoblaudb, Der Strang. .zuunnın. ( 
| do, italiemiier, Brund.......” 
| obicadı al e 
'Kopfialat, Youiliana 0.25 
bo, Texas, Mille. ...:0.00000..0 0.40 
bo,, Taltforniiber, silte....... 1.60 
do, New Orleans, Lower Coaft, 
| BE auarassnsennnanecnen 
Valoran, 12 Bündel. ........... 0.074—0.10 
Wieerreitig, Dußend. ..orunnen. 0.05 —0,70 
0. ©, Louis. Faß....... 523 —5.50 
do., bicliger, Blundb.cu une... 0,00 
DMiohrrüben, in 0.50 
bo., aewaidben, Hübel.......... 
do, Aew Orleans, Fab........ 2.25 
bo., Ranner, ab, ....000...0. 3.0 
Möb. Yonifiana, Faß . 2.00 —2.0 
do Manner, BAR. ..0000..... 3.00 4.00 
übiterplant, Dubend. .u....00... 0.35 —0,40 
PBallinalen, Rübel...uuuussenrr... 0,60 
De BE ER nnsrariessennin —0.50 
deutſche das Fak.... -2.00 
| ‚do, Yoniliana, das Fab...... 2.50 
Seierfillenmwurzel, Kübel ........ 0.50 
„lorida, große Stille... 2.5 2.75 
bo., do fleine Rilte. ........ 5 —2.00 
Biefferminge, Bündel .... —0,25 
Radieschen, Fak 4.00 
Radicsdhen, Samper. ; 1.00 
Kofenfobl, Ouarı 0.05 —0,10 
bo., in 100 Blund Drums... 4.00 —6.00 
I, EEE saurer BE 


(Kotirungen von W. South 
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Die natürlichen leichten 


(wie Bild) 


verförpern Männlichkeit. 


In hübſchen Sombre Glen Urquhart 
Overplaids oder den mehr hervortreten— 


den Tartans, 


Shephers 


Checks oder 


Gun Checks; dieſe Anzüge haben ein 
ausgezeichnetes Ausſehen. 


* 


Andere Einzelheiten 
Dreitnöpfiger Rock, mit zwei Knöpfen ge— 


ſchloſſen zu tragen. Ganz gefüttert. 


anſchließend. 


Etwas 


Fünfknöpfige Weſte. Gerade 


Hoſen, mit oder ohne Cuffs. 


Dies iſt das vollſtändigſte Ausſtat— 
tungs-Zentrum — Kleidungsſtücke, 
Bedarfsartikel, Schuhe, Motor 

und Sport-Artikel. 


n0,, 
Zelleric 

Do, 

do 


BB nnonucnnn ernennen AB 
Saliforniicher, stilte.... 1.50 I 
do ER : na 2,00 
—— 1.25 
Sellericlobl, Florida, Yattenfiite 2.75 
Eballots, Yonifiona, Fab....... 3.00 —5.00 
| do, 20 Did. Faß, Stanner.... 5.00 7.00 
Zpargel, Wlabama, stifte., 1.00 1.20 
do., faliforniicher, griüner,stiite 1.50 3.0 
| do. Nllinois, 4%, »uifbel 1.00 
| Spinat, Kiite, Zt. Youis.. Bl 0.35 
| do., arobes Fak, New Orleans 1.50 2,50 
do., Hilte, % Bufbel, Illinois, 
Zühlartoffeln, New Serien, 
(iin dried), Hamper......... 
bo,, Delaware, Hamper 
do., Nllinois, Hamper 
Tomaten, Florida, Niſte. ...... 3 
RT — 
JWalſerlreſſe, Köorbchen. .. 
Wermutfraut, 1? Biindel 
jwiebeln, gelbe, stilte 
do Do role, dc 
d0., der Zad 
Do,., Bezaß, Ar. Lecoceo 
D0,, ne, 2 


Bohnen. 
uiper ..... u 
Sdamper 1.50 
DV kr 3 Kuna Fa 
Note Nierenbobnen essen nn Bi 
| ca Beand”, bandgepflüdt..... 3 3.10 

DO, GEBERBEEB ano ssuner. 0. & 2.00 
| Braune, ihwediiche, lüngliche.... 3.50 4.00 


Ktartofiein, 
er, In % 
gelten nur Dei 
sanguonladungen 
Kidigan, Buibel 
wisfonfin, Bufbel ne 
|Oblo, Saatlarifiein, Bulbel.... 0.70 
JRNeue Bermudas, Faß. ......... 6 — 25 
— 5,00 
Birginia, weis 4.00 
Blorida, TOR zununsuussnronnnnnne g 2.50 


(Ste Preile gelien nur für Den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 


(Baarpreiie.) 


rot, $1.62; Nr. 3 
rot, $1.60%. 
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Winterweisen. Nr 
$1.02%; Nr. 3 
Mais, Nr. 6, aemilcht 
aemilcht, 77. —T8c; Nr gelb 
aelb, 76a —TT7iac; Nr. 2, gelb, 
is14c; Ar. 2, weib, 774 —T7S%c: 
Grade”, 76c; Nr. aemiiht, T7i4c; 
2, gemtiiht, TTU —T8c.; Nr 6, gelb 
Nr. 5, gelb, Dülgc; Nr. 5, weih, T7-—T7T7%c. 
Sater. Zampie Grade”, S—dtuc: Ar. 4 
weiß, AG — bc: Nr, 3, gemildt, H4izc: 
Nr ;, mweih, Au —hike; Standard“, 
— Nr, 2, gemiiht, 5I%c, Nr. 2 
ic 440 
Die geſtrige Anfuhr von Weizen fitı 
ſiſgen Martt betrug 331,000, von Mais 375,000 
Vuſhels. Verſchict von hier wurden 27,000 Bu, 
Weizen und 1! 
Gerſte. Malting“ Toc76; 
Screenings”, 70-—75c. 
Nongen, ir. 2, 81,17; Nr. 5 
IMebi „Zpring Batenis“, $8.10 
Rogaenmebl, 86.00-86.10; 
$0,.00-- 86,25, 
Heu. (Berfauf auf den Geleilent.) 
motbb, $18.50-—10.50; Ar. 1, $17.50-- 18.00; 
Ar. 2, Timotibb, $16.00-—10.50: befted Uls 
falfa, $18.00—18,50; Nr, 1, $17.00—17.50; 
Nr. 2, 815.00—10,00; Badbeu, $5.00—6.00, 
Nleeiamen. Galb Yot5”, $0.00--$12.75. 
|, Timstbhiamen Kalb Lots“, $4.50—86,75. 


Schlachtvieh. 


Nr. 
77% 
Sample 
ir. 
76c; 


weih 


den Die 


8,000 Bu, Mais, ⸗ 


Fced", Tilacı 
81.16. 

$3.30 das Nah; 
„Firſt Clears“, 


Beſtes Ti⸗ 


Rinder. 
87.80 pro 100 Pfund; mittlere bis ante 
Ztiere, $5.75—87.00; Schladtfübe, $4.85— 
$7.00; Bullen, $5.00—$0.05. 

\@dweine Wittiere bis aute, $7.35— 87.45 pro 
100 Bfund; gute bi ausgeludhte (Mittelger 

| wicht), 87.40—$7.50; mittlere bis ausge» 
wäblte "leilderwaare, $7.55--$7.75; gute 
bis ausaewäblte Ferfel, $7.25—$7.30. 

Schaie. Fed Yuetbers“, $8.00—$8.75 pro 100 
Piund: Native YXambs“ 8U1,.00—8 10.00; 
Fed Mearlinas“ S8.60—-80.00; eltern 
Emes 7588.25 


8.75 


Del, Harz und Alfobol, 
Perfection, weiß, 150 4 
Headliaht. 176 ... . 
Naybiba „uu..... 
A 
Maſchinen » Galolin 
Leinfamenöl, rob, im 

do,, gereinigt, do, 
I Terpentin, im Fab....... 
\Wheimweig, ım as, Bund 
GOLENE one oo0nons0» —— 0.10% 
Drangefarbiger Shellad, Gallone $1.40: weißer, 
$1.50. (Bei Mbnabme von 5 und 10 Galle 
nenlannen öc die Gallone niedriger.) 
benaturirter Ulloboi ın Fäle 


0.0814 


Fab.. 


‚Bismard-Garten erinnern, 


Chi. Mys. 
Com. Ediſon 
Diamond Malch ....... 2 
kai. Kardon beboraugt. 45 
Rublic Service 

Do, bevorzugt ....... 
Beuples Gas 
UnaferDats bevorzugt: 11 
Sears-Nocbud ......... 142 
Stewari-Warner com. .4! 
zwift & Ko 
Union Garbide 


s 1,100 
20,000 
10,000 

5,000 
> 000 


Edition 39.......- 
Diamond Math Ddeb 

Diamond Math deb 

Peoples Gas reid, 5 

zwiit & Co. 5».. 


—ñ— en - — 
Zum Maienfeit. 


en 


Gine aanze Reihe wertvoller Geſchenke 
zur Berlooſung oder Verkauf eingelaufen. 


Seit geſtern ſind mehr als 50 Hand— 
werker und Arbeiter damit beſchäftigt, 
die künſtleriſchen Pläne des „Aus— 
ſchmückungskomites“ zur Ausführung 
zu bringen und dadurch dem Bismarck 
Garten für das große Maienfeſt das 
verſprochene Ausſehen eines „Märchen 
landes“ zu geben. Nur die Zement 
terraſſe und das Orcheſter für die 
Muſikkapelle wird noch an den alten 
und auch 
dieſe werden ſich dem bunten Farben 
bilde einfügen, welches ſich mit den 
mannigfachen Neubauten, den zahl 
loſen Verkaufsbuden, Zelten uſw. dem 
Beſucher darbieten wird. 

Schon mehrfach iſt darauf hinge 
wieſen worden, daß für das Vergnü 
gen des Publikums durch Muſik, Tanz 
und Spiel, Turnen und Geſang, Zir 
tus und Kabaret in reichſtem Maße 
geſorgt ſein wird, jedoch auch der edlen 
Kunft der Malerei und Bildhauerei 
wird eine würbdige Stätte bereitet wer: 
den. 
Bertholpt Singer ftehende kleine 
Kunfttempel wird zahlreiche, äußert 
wertvolle Gemälde und andere Kunit 
gegenftände zum Berfauf oder zur 
Verlofung enthalten. An wertvollen 
Kunjtwerten find bisher dem TFeitaus 
fhuß die folgenden Sachen überiniefen 
worden, die fämmtlich in der Zentrale 
des Maienfeites, Nr: 150 W. Ran 
dolpb Str., zur Belichtiqung ausge: 


ſtellt jind: 
1. Das große 
Gute bis ausgefuhte tiere, $7.00—— | 


Oelgemälde „Verlaſſen“, 
von dem bekannten Maler Hermann 
von Saß, geſtiftet von Herrn Otto 
C. Schneider. 


2. Ein großes Blumenſtück, Oelgemälde 


bon Raunberfin, aeichentt ven Herrn | 


Alfred Sohn (Metropole Hoteli. 
Drei bon Herın Banl Schulze (Prä 
jtdent der Schulze Bafing Go.) zur 
Verfiigung geitellte Foitbare Lelge- 
mälde, daritellend a) „Wicfe im 
Frühling“, von Wilfon Aroine; b) 
„Fine Sirabe m Holland“, von WG. 
Aefoet; c) „Winter in Holland”, von 
N. M. Wildungen. 

Das Icon öfters erwähnte Ntunitwerf 
in ZSeideniticferei, nal Art be 
rübmten „Sobelin“itiderer bergeitellt, 
Daritellend „Nönig Year, fein 
mögen berteilend”, von Herrn Wm. 
Boldenweck geſchenkt. 


der 


Wor 
Ver 


Eine höchſt künſtleriſche Holzſchnitzerei, 


Der unter der Leitung von Frau 


vard, für das „Eaſtern Star Zelt“ 
ein Piano im Werte von 83350 geſchentt 
hat, ſowie eine dazu paſſende Bank im 
Werte von $10. Aus _verjchiedenen 
anderen Gejchenfjendungen für das 
Maienfeit jet noch eine fehr [chöne, 
fünftlerifche Jumelentruhe aus Glas, 
im Werte von mindeltens $50, herbor« 
gehoben, welche Herr Hugo Eberhardt, 


12411 W. 12. Place, geftiftet hat, 


Auch verfchiedene Gold-Bondz für 
$100 und 30 Sparfafienbücher mit je 
$10 Anhalt, 20 von der North ve. 
State Bant und 10 von der Unior 
Bant überwiefen, winfen dem glüd: 
(rhen Gewinner, fogar die freie Miete 
für eine fhöne Wohnung an Sheridan 
Road und Broadway (im „Chateau“: 
Apartment) ift von dem Haußeigen- 
tümer, Herrn Albert Fuchs, im Werte 
von $500 dem Feltausfhuß zur Ver- 
fügung geftelt worden, um dadurd 
einem jungen oder alten Menjchen- 
paare oder folchen, die e& werden mol- 
len, eine Freude zu bereiten. 

Schließlich dürfte es noch die Da= 
menwelt intereffiren, daß auch ein ele= 
gantes Damentleid aus dem Atelier 
der moohlbefannten „Madame Caro- 
fine“, 645 Lincoln Part Boulevard, 
im Werte von $200 als Gefchent über- 
wiefen worden ift. 

— — 


Johannistrieb? 


Wächter ſoll 14jähriges Mäd— 
chen verführt haben. 

Unter der auf unordentliches Be— 
tragen lautenden Anklage befindet ſich 
der 65jährige Nikolaus Kuhlas, der 
mit der Bewachung des Neubaues be— 
traut iſt, den die Chicago Telephone 
Company an Sheffield Ave., nahe 
Clark Str. errichten läßt,in der Town— 
hallwache in Haft. Er wird bezich— 
tigt, die 14jährige Marie Gorabarski, 
Nr. 3617 N. Clark Str. die ihn häu— 
fig des Abends in ſeiner Wächterbude 
beſucht haben ſoll, verführt und, als 
die Mutter Wind von der Verirrung 
der Tochter bekam, dieſe ins Gebet 
nahm und zu einer Beichte veranlaßte, 
das Mädchen bewogen zu haben, bei 
Naht und Nebel das elterliche Haus 
'zu berlaffen. Seit Montag wird 
Marie vermißt. Da der VBerbacht 
nahe liegt, daß die unter Umftänben 
unbequeme Zeugin bon dem Berfüh- 
\rer irgendwo eingemietet wurde und 
‚verjtedt gehalten werde, fchritt man 
geitern Abend zur Verhaftung des 
Wächter. Der ftellt in Abrede, ein 
unfittliches Verhältnig mit der Maid 
unterhalten zu haben und irgend mel 
ſche Auskunft rt ihren Verbleib ge: 
| ben zu können. 
| — — ⸗ — 
„Rooſevelt⸗Barnes⸗Prozeß““. 
| (Geliefert von der „Mffoziirten Breife*.) 


Spracufe, N. 9., 28. April. Theo+ 


Betaater 


180 56 


Wiele Lotten ſo niedrig wie 875. dor Roofevelt machte heute einen lan— 


gen Spaziergang außerhalb der 
| Stadt, ehe er fich nach dem Gerichts = 
gebäude begab. E3 war heute der 
fiebente Tag an dem er fich in ber 
gegen ihn von William Barnes ange: 
ftrenaten Schadenerfagflage, auf dem 
Zeugenjtand befand, man glaubt aber, 
daß fein Kreuzverhör noch heute been- 
|det werden wird. Roofevelt jah heute 
weit frifcher aus als gejtern, 


ein „Yunges Mädchen mit Amor“ im 
halber Lebensgröße darſtellend, um— 
geben von einem Kranze, in welchem 
elektriſche Lichter als bunte Blumen 
eingearbeitet ſind; geſchenkt von Hrn. 
Ferdinand Walther. 

Ein ſehr wertvolles Kaffee- und Tee 
Service, beſtehend aus ſolidem Silber, 
auf ſchwerem Silbertablett; geſtiftet 
von Herrn Leo Ernſt (Präſident der 


Nüben, role, in Zäde 0.45 
dbo., New Orleans, 
"ab au .. 
bo., Youifiana, Sampeı 
Nettige, Ibmwarae, Kilie......... 
ı m. ETUI 
bo., Louiliane, anner, Fab.. 3.00 —5.50 
do., New Orleans, Fah....... 2.00 3.00 
bo, BO, DAMDOr. 224... : 0.50 —1.00 


Mc<Collam & Kruggel, Peer 
dbo,, ZIreibbauswaere, Dyd 0,40 —0.50 


'27 Nord Dearborn Str | „‚asarber, falit., 30 Ad. Ailie 200 —22 | 
I ’ u.” . -. —?2.2: 
T>2l.- Randolph 75882-3-4. "Do. KRanlalec, Milte. unsre. 2.00 — 
"ir find die Gigentümer, bo,, Michigan, Bündel. ....... 


Nicht Agenten, Nutabagas, fanadiide gelbe, Bu. Ki 39 Andependent Brewing Eo.). 
Ihr beiommt den Salbei, 12 Bündel, „uuussuunners | Do. bevoraugt zrnanen. 60 


5 0 784 | Grmwähnt fei no, daß Herr 7. C. 
a bofefa | Mille 5 2* Schönftet, 1118 ©. Afhland Boule- 


unter Büraichaft in Höhe von $5000 | 
den Grohgeichworenen übermiefen. 
Wie berichtet, fiel der Angeklagte am 
18, d. M. über Frl. Grace Shipman, 
Nr. 4023 Wapeland Ae., ber, als fie 
im Beariff war, die St. Viatorfirche 
an der Addifon Gir. unp Kildare 
Uve. zu betreten, und brachte ihr mit 


2 —* Raſirmeſſer Schnittwund 
Leiet Die „Sonutagpo 8 den Armen und din ei = 


fern Uone 0.38 | 
Pögrabiger Holzaltobol, in Fällern, Gall, 0.48 
| (5 und 10 Gall. Aannen 7c ie Well, höher.) 


Aftienbörie. 
Nachſtehend die geitrigen Be 
an der bieiigen Attienbörie: 6. 
Altien! | 
Berfüufe. Hod. Niedr, Ehlub- 


> : preile, 
American Cat „2.436 1 
Booth ‚siiberies „neues 20 


neuen Kontraft abichließen werde an— 
gefichts der Anfündigung der Gewerf- 
haft der Baditeinleger und Stein 
mauter, dab fie vom 1. Mai an alle 
Marmorarbeiter als unter ihrer u- 
riadiftion jtehend betrachten würde, 


stauner, 
seine Neiiden;Lot foitet mehr wie S185. rn 
Die Dniltive Yorten-Berlanfsieniation von 1915. 
nommt Somutan, einerlei weldes Wetter 
berrimt, nad 
KNorwood Plaza. 


.„ »,00 
0.50 1,00 
0.5 10.40 
0.50 ° —0.00 


0 


j 
l 


rfänfe | 


4% 
40 
79 
50% 


7 


307% 
30 
784 
50 


— Üble GB 7 





D 
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Zu 3Sc—ein Nachtkleid ift bier 


abgebildet, doch werden Euch alle ge 
fallen und überrafen. Das 
abgebildete Nachtkleid hat 
Etiderei - 

Tucks. 


Chemiſe Envelopes, 

Dieſe beliebten 
ſind ſehr Be... vertreten in die: 
jem Bertauf. 
ihrer eng und Finiſh iſt be 
ſonders bemerkenswert. 


Wochen 
und, 


hier 
breite 
Einſätze ſowie Cluſter 


Kleidungsſtücke 


Die Art und Weiſe 


ı PiRIE ‘ Co. 


Basement - 


nun ner. 


—— ·· · 


— —— ⸗—⸗—“⸗ 


—* 


— —— 


Ein rin von 
Muslin⸗Unterzeug 


Für Damen, Miſſes und Kinder 


ie „Records“ 
ſes rieſigen Lagers, 

im Gange waren, 

was die Haupiſache iſt, 


in der 


für dieſen 


faſt unbeſchränkten Auswahl von 


—in den auffallenden Werten, die Euch von allen Seiten begrüßen. 
Sorgfältige Arbeit, reichliche Auswahl in Größen, hochmoderne Styles und Trimmings charatteriſiren jedes in dieſem Verfauf offerirte Kleidunasitüd. 


Die Hadyikleider ranairen in Preifen 


| Zu 58c— 3500 Nachtlleider zu 
biefem Preife! Das bier abgebil 

dete bat practvolle ITrimminas 
| aus dauerhaften Torchon Spiken 
| und Gtiderei und ift gemacht aus 
| ausgezeichnetem Erepe. 


e np o 
50c, 751, Se und $1 
zwanzig 
Styles. Das hier abgebildete hat 
Organdie Medallions, Lace Trim 
mings und Net Aermel, eingefaßt 
mit Spitzen. 


D 


— 


| Zu $1 offeriren wir 
| 


Große Partien von Beinkleidern, 25c, 38c,50c 


Hunderte von Dutzenden—alle in eleganten und praftifchen Styles. 


Zu 25 ertra quite Muslin Beinkleider; 


50 ein Style wie Abbildung; 


mit pointed Filet Spiten und Spiben-Einfäten. 


Für 


Lokalbericht. 


Aus dem Appellhoſe. 


Serireter merifaniiher Gründung 
armen Opfern haftbar. 


ſchworene 


Boin Yandamann getäuscht, 


&teueruntericiede zwiichen Taf Bart 
und der Weitieite. Die totaenlaubte 
Kran Oldam verdirbt Gatten neues 
Eheglüf. — Wert des Menichenlebens. 


Auf Anreaung des Anwalts Arthur 
2. Curry, für den er viel lohnende Ar 
beit bejorat, hatte der Gerichtsiteno- 
graph Lyle D. Taylor $1500 eripar 
tes Geld in Attien der South Farm 
Co. angelegt, die hundert Ncres Zu 
derrohrland neben dem der reichen, 
aber vorübergehend aeldinappen San 
Qui Land & Gattle Co, faufen und 
an dieje jo verpachten wollte, daß Die 
Aktionäre nah zwei Jahren 3313 
vom Hundert verdienten. Mädchen 
und Wittwen waren die Beamten ver 
South arms Co., und $14,500 wur 
den von diejen und armen Yabenmäad 
hen und Mafchinenichreiberinnen im 
Hauptageichäftspiertel für Attien be 
zahlt. Curry war Hauptinhaber, will 
damals aber nur Agent aeweien fein. 
Das Land wurde nicht, wie Mt 
tionären aejaat, zu $25,000, Tondern 
zu eiwa einem Drittel der Summe, 
und zivar bon der San Yuiskand and 
Battle Eo., erworben, Dividenden gab 
e3 nicht, die Aktionäre verloren alles, 
und Taylor verflaate Curry, der feine 
Haftbarteit alö Agent beitritt. Der 
Appellhof hat ihn geitern aber für ver: 
antworilich erklärt. 

A. und E. Chiappe und Y. Linale 
hatten von John B. DeVonen von der 
Dat Sapina3 Bant das Zinshaus 903 
Franklin Str. zu $9200 getauft, aber 
angeblich erit jpäter erfahren, da fie 
des Englischen nicht fundig waren und 
fi auf des Landsmanns Wort ver 
ließen, daß fie einen Durchgang freilaf 
fen mußten, dat der Nachbar einBau 
anrecht an die eine Mauer babe und fie 
die Baulinie einhalten mußten. Einen 
Schuldſchein über $300 batten jie für 
eine Quittung gehalten und unter 
zeichnet, De Voney hatte im Stadtae- 
richt ein Zahlungsurteil ermwirkt, da 
der Richter meinte, die Bellaaten hät 
ten jich vorher bei Freunden erfundi: 
gen follen. Der Appellbof bob nun 
diefe Entjcheidung auf und ordnete 
Neuverbandlung, jowie die Zulaffung | 
wichtiger Bemweisjtüde an. 

Abgemwiejen wurde die Rod Ysland: 
bahn mit dem Einwurf, dah fie für 
den Tod ihres Bahnmärter William 
Pridmore nicht verantivortlich fei, und 
ein Zahlungsurteil zu Guniten von 
Pridmores® Hinterbliebenen über 
53500 beitätiat, ebenfo eine® von 
$5000 zu Guniten von Matthias Zim- 
mer3 Hinterbliebenen gegen Guſtab 
E. Earlion, in deifen Steinbruch Zim: 
mer zermalmt worden war. 

Berihiedenheit der Steucriäße. 

Die Auftin National Bank war als 
in Daf Part anfällig mit $6.42 für 
das Hundert, im Ganzen mit $2531 


den 


'antomme, 


‚ bof mwärbe abgemiejen; 


von 


wr eo 
28c, 38t, 38, 75T, 

Su S5e offeriren wir volle drei= | 
ßig hübſche Nachtkleider-Styles. 
Das hier abgebildete hat Yoke aus 
Stichkerei und Spitzen, und kurze 
Aermel, ganz mit Spitzen . 
ſätzen bejett. 


Weiße Unterröke, 


Beionders bemerfenswert 
2500 Full-Flaring Unterröde 
25 Styles zu $1. Alle haben ertra 
Underlays, Staub-Rufflee und 


vorzügliche Flouncings. 


75c, 


ſind 
in | 


Rorfet-Schüber zu 18c, 


Verkauf, 


| Nachileid 
Rüden und an der front befett mit 


— 


——— 


ſind allerdings bereits gebrochen in Bezug auf die Anſammlung die— 
in den ſpeziellen Vorbereitungen 


die 


Styles, 


85t bis $1.50 


Zu $1.18 — ein hochelegantes 


mit Empire iofe, am 
Spiten-Einfähen und Organdie — 
finifhed mit Stiderei und verziert 
mit „tinted“ Band, 


$1, $1.50 und $1.95 


Zu @5e bringen wir bie Nbbil 
dung eines bübjhen mit Spiben 
und Stiderei beieten Unterrodes— 
in jeder Beziehung ein außerordent 
licher Wert. 


25c, 38c bis zu $ 


Viele gefällige Styles. Wir bringen hier dieAbbildung eines davon zu 


| 18c, das ganz befonders aut paßt; d 


Medallions vorne, am Rüden und a 


a& andere ift 75c; hat Butterfly | 
n den Wermeln. 


Yace 


Damen von arofer Statur bietet diejer Verkauf ebenio anziehende Werte in vollitändiger Auswahl von Grtragröfen. 


Dalement, nördlider Raum 


Essen) 


beiteuert worden, behauptet aber, in 
Meft Chicago fteuerpflichtig zu fein. 
Sie bat jet ein Einhaltäverfahren 
gegen den Gountyichagmeiiter anae: 
jtrenat; in Weit Chicago hätte fie nur 
$1650 zu bezahlen. 

Schadenerſas. 


Schadenerſatz ſprachen Ge 
in Richter Coopers Abtei 
lung geſtern den Hinterbliebenen von 
Frank O'Neill gegen die Südſeite 
Hochbahn zu, auf deren Gerüſt er bei 
der Arbeitsſuche getötet worden war; 
$2250 erhalten Auauft VBohls MWittwe 
und Kinder. Bohl war an der Halited 
und DMeil Str. 1912 z3wiichen zwei 
Straßenbahnmwagen zermalmt worden. 


5000 


Sie lebt nod. 

Neujahr 1905 vernahbm William 
Nelion Oldam, daß feine Gattin Lo 
netta, die ihn nach einjähriger Ehe 
1901 verlafien batte, in ihrem Wohn 
ort Naihville, Tenn., aeitorben jei. 
Yın folgenden April beiratete er in 
Hammond feine Gertrude, geitern er 
fuhr er, dah Loretta noch lebe, weshalb 
er jeßt auf Löfung feiner zweiten 
(be angetragen bat. 

Iejiamente wurden geitern,wiefolgt, 
eingereicht: Marn Manes Robinion, 
$45,500, fait alles in Liegenichaften; 
Samuel M. Dalzell, Nr. 4030 Grand 
Blvd., $164,000, davon $134,000 
Fahrhabe, Wittwe und >mei Töchter 
die Erben; Eofan O’Connell, 3547 
Wett Jadlon Blod., 345,000, fieben 
Kinder die Erben. 


Sterbefaiie muk zablen. 

1909 war Anna 
Stapleton in den Sterbetafienorden 
Knights & Ladies of Security einge 
treten und faum ein Jahr Ipäter ae 
Horben. Weil jie bei der Aufnahme 
anaegeben batte, daß fie am 21. Au 
auft 1890 aeboren war, ftatt am 21. 
Auaqujt 1891, wurde die Auszahlung 
des Sterbeaeldes, $800, an die Hin 
terbliebenen verweigert, im Stabdtge 
richt der Orden aber zur Zahlung 
verurteilt. Diefes Urteil iit jegt vom 
Appellbof beitätiat worden, weil, laut 
Zeugenausfagen, der Arzt bei der 
Aufnabhmeprüfuna, Frau Dr. Hurien, 
auch in anderer Beziehung nicht genau 
—“ war; ſo war das Gewicht 
des Mädchens jtatt mit 110 mit 165 
Pfund, feine Größe ftatt mit 5 Fuß 
11 Soll mit 5 Fuß 8 OR angegeben 
worden, auch hatte der Ordensarzt 
binfichtlich des Witers die — 
gemacht, daß es ſo genau nicht darauf 
als Anna zweifelte, ob ſie 
ſiebzehn oder achtzehn Jahre alt ſei. 


Vertrag ift Bertraa. 


Ihomas Schrader hatte jein Zigar 
ten und Auderwaarengeihäft 366 
Oſt 43. Str. zu $2000 an Sigmund 
Glafer verkauft und fi zur Zahlung 
bon $1000 an Glafer verpflichtet, 
falls er in jener Gegend.in den folgen 
den zehn Jahren ein Geichäft aleicher 
Art betreiben folle. Als nach zmweiein- 
balb Jahren der Pachtvertrag für den 
Laden abaelaufen war, hatte Schrader 
binterrüds den Laden gepacdhtet, und 
Slafer war dann auf der Nordieite 
ins Großgeihäft übergegangen. Er 
verilagte Schrader, weil diejer wieder 
ein Sigarrengeichäft betrieb, auf 
$1000 und gewann im Gtadtaerict. 
Sciraders Berufung an den Appell: | 
legterer er: 


IR 


Am Juni 


Morih Abe. 


klärte den Umſtand, daß Glaſer in ein 
anderes Geſchäft übergegangen ſei, 
für belanglos. 

———— — — 


Lehrerchor⸗Ronzert. 


Es erfreute ein großes Publikum 
der Orcheſterhalle. 

Ein ſo veigenbet Frühlingsſang iſt 
Eiſenbergers „Der Knabe Lenz“ und 
ſo beſtrickend wurde die friſche, marſch 
ähnliche Weiſe vom gemiſchten Chor 
des Chicago Lehrerchors in der Or 
cheſterhalle geſtern Abend borgetragen, 
daß das Publitum nicht eher ruhte, als 
bis Herr Hans Biedermann den Takt 
ſtock zu einer Wiederholung hob. Hät 
ten die Zuhörer, die übrigens die Halle 
faft bis auf den leßten Pla füllten, 
abaeitimmt, diefem Liede ware zwei 
fellos der erjte Preis zuerfannt wor 
den; es trifft eben den poltätümlichen 
Geitmad mit unfehlbarer Sicherheit 
und padt not) mehr als Airemiers 
ebenfalle redt hübjches „Wenn der 
Vogel naſchen will“, welches ihm vor 
beraina. 

Einen 


in 


tarten Eindrud, wenn aud 
aanz anderer Art, machte Bodbertstns, 
des befannten „Friedrih Rotbart“ 
Kompdniften Wert für Männerchor, 
Baritonfolo, Frauenitimmen und Dr 
heiter „Wittetind“ Ichildert in 
Podbertskys xomantiſch-majeſtätiſchem 
Stile Wittetinds Vorſatz, Rache für 
den Tod der Sachſen an Karl zu neh 
men, und ſeine Bekehrung. Der Chor 
und der Soliſt, Herr Grant Hadley, 
verlieben dem Wert alle die Farben 
und Stimmungen, welche es erfordert. 
E83 ift eine janabare, melodienflüffige 
Kompofition und dürfte fich als dant 
bare Aufgabe für arößere deutiche Ge 
jangvereiniqungen erweijen. 

Eine ſolche iſt auch Sandbergers 
ſchöner „Waldmorgen“, in welchem, am 
Schluß des Konzerts, noch einmal der 
gemiſchte Chor ſich auszeichnete, im 
Verein mit der Soliſtin, Fräulein 
Mary Ann Kaufmann. 

Für den Männerchor brachte das 
Konzert zuerſt Kreutzers „An das Va 
terland“, eine Kleintateit, auß der aber 
Herr Birdermanıı und Die, Sänner 
Alles zu holen wırgten, was darin eni 
halten iit. Auf böberer Stufe jteht 
Goubys „Frühlings Erwocden“ für 
Sopranfolo, Männerhor und Orce 
iter; bier ift das Golo, von Frl. Kauf 
nann aefungen, jtellenweile in den 
Choraefana auf reizvolle Weile ver 
moben. Das Stüd iprach ehr an, 
aber in nch höherem Grade läht jich 


Abfolnte Genauigkeit zucrit. 


Kenn or Eure Brillen bei Beraion 
& Ge. mahben last, fo erhaltet Abr om 
tantirt genau für Cub aei liffene id mil 
fenfHaftih angevakte Linien, zwei Tirae, bie 
uns unferen wundervollen Erfolg verihafft ba, 
ben. Habt Ihr Kopffhmerzsen oder iiberange 
ftrengte Mugen? ®ir baben taufende babon ge 
beilt. Wir fünnen aub Eu baban befreien. 
Fatmänniihe Unieriuhung frei, für Erwacıe 
fene und finder. Genau palfende @läler, in 
goldgefüllten Mabmen, bollftärdig, Ihon zu 
$1; maffiv_goldene, Idon zu $4. Linfen erieht 
zu michriaften Breifen, äufetebenftellung abi 
Iut garantirt. ommt und erfabhrs die Babe 
beit betrefſs Eurer Augen. 


Dr. BERGSON 2. CO. 


Enczialiiten in Richtigſtellung feblerbalier Geb: 

1. 314 Mesublie Dips, 2098 State Eir., 

. D. Ede State und Abdams Eir. Nehmt 
Elebetor aum 3. Wloor, — 02 ®. North Upe., 
Ede Larradee Etr., über ver Pant. Etuirben 9 
Gm. bis 8 Übende,. Nittwoh md Necitan bis 
6 Abende, Eonntag 10 Borm, bis 12:30 Nadm. 
Dilice.) Vs0,d0o* 


das von Kempters Männerchor „Sab 
batbfrühe” jagen, der äußerſt ſtim 
mungspoll vorgetragen wurde, 


| 


| Droht Genner 


| 


Thompfon ift enttäufcht 


der GSelbitverwal- 


tungsvorlage zu befämpfen. | 


Andere Borlagen fahren beffer. 


Senat nimmt Abänderungsanträge. zum 
Inulneieß einitimmin an. — Borlane 
für VBericdhmelzung der Barfbehörden 
zur Annahme empfohlen, 


Eigenbericht der 
Springfield, Ill. 28. Aprl. 

Mayor William Hale Thompſon 

von Chicago verließ heute Nachmittag 

Springfield, enttäuſcht über die Hal— 

tung der Legislatur und entmutigt 


Abendpolt”.) 


‚über die Ausfichten der Vorlage, die‘ 


| einrichtungsaejellichaften 


der Stadt Chicago örtliche Selbitver: 
waltung binfichtlih der Regelung 
öffentliher Nupeinrichtungen geben 
fol. Sein Unmut und feine Enttäus' 
fhung machten fi Luft in der Drob- 
ung, in der nächiten Leaislaturwahl 
in jedem Senatäbezirt Chicagos Kan— 
didaten für das Haus und den Senat 


aufzuftellen und zu unterftüben, wel-|# 


che jich verpflichten, für örtliheSelbft- | 
verwaltung einzutreten. „Ich bin nicht 
licher, dak die Seldftverwaltungspor 
lage abgejchlachtet werden wird. m 
egenteil, die Ausfichten find anjchei: 
nend aut. Die einzige Oppojition, die 


‚ih und die Mitglieder des Stadtrats 


gefunden haben, kommt anjcheinend 
bon den Gejellichaften, welche Die 
öffentlichen Nugeinrichtungen Chica— 
gos betreiben. Ich habe nie ſtädti— 
ſchen Beſitz öffentlicher Nutzeinrichtun— 
gen befürwortet, aber, wenn die Nutz— 
auf einen 
Streit erpicht ſind, ſind ſie bei mir 
an die richtige Adreſſe gekommen. Ich 
bin erwählt worden, um etwas für die 
Stadt Chicago zu vollbringen. Selbſt— 
verwaltung iſt der erſte Schritt. 
neue Stadtverwaltung gedenkt nicht, 
ihre Tätigkeit mit einer Niederlage zu 
beginnen, die ſie der Taktik der Nuh— 
einrichtungsgeſellſchaften verdankt.“ 
Was die übrigen Vorlagen anlangt, 


für deren Annahme der Mayor und 
ſein Gefolge ſich in Springfield ver— 


wandt haben, 


beſſer. Der Mayor 
Hausausſchuß für 
eine kurze Anſprache 
Vorlage, 


bielt vor dem! 
Stadtgemeinden 

zuqguniten der 
welche die Verjchmelzung der 


Parkbehörden vorſieht. Der Ausſchuß 


empfahl die Maßregel daraufhin zur 


Annahme, nachdem die auf die Lun— 


war. 


Ohne die Arie „Wie nahte mir der | 


Schlummer“ aus „Der 
von Weber ſcheinen deutſche Sänger 
fonzerte in Chicago gar nicht mehr 
möglich zu fein. Frl. Kaufmann fang 


Freiſchütz“ 
ſchulden 


* — 
die wunderſchöne Atie geſtern Abend 


tonſchön, verſtändnißvoll und techniſch 
einwandfrei, aber die deutſche Muſik 
literatur ift doch am Ende reichhaltia 
genua, daß nrht immer auf dasielbe 
jurüdgegriffen werben braucht. 

Sehr Nnertennenswertes leiitete, 
ebenfall3 unter Herrn Biedermanns 
fräftiger und belebender Leitung, das 
Drcheiter mit Webers Jubelouverture, 
Liözts herrlihem „Les Preludes“ und 
dem Andante aus Schuberts unvollen 
deter Symphonie. 

Dem Lehrerchor gebührt für das 
reichhaltige und aut gewählte Pro 
aramm, >as in trefflicher Ausführung 
einer aroten Zubörerfchaft edlen Ge 
nup gewährte, Dant und Anerten 
nung. Das Lehrerdhorlongert ift eine 
alljährlich wiederfehrende Ericheinuna 
im deutichen mufitaliichen Leben Chi 
caaos, Die man nicht mehr millen 
möchte. 


> 
Was die rmiliihe Zoldatesta alles 
ſtiehlt. 

Was die ruſſiſche Soldateska alles 
ſtiehlt, geht u. a. aus einer Mittei— 
lung des Kuratus Hoſenberg aus dem 
von den Ruſſen zerſtörten oſtpreußi 
ſchen Orte Flammberg hervor. Herr 
Hoeſenberg ſchreibt folgendes: „Die 
ſer Tage erhielt ich von der Komman 
dantur des Gefangenenlagers Fried 
richsfeld bei Wefel einen eingeichrie 
benen Brief als Heeresiache zugefandt. 
Mein Erfjaunen war groß, als ich bei 
dellen Deffnunga meine Lebensver 
fiherungspolice erblidte, die beim 
Sinfall der Rufen in Frlammbera 
aus einem verichloffenen 
geitoblen wurde. 
murde einem 
abgenommen, 


tete, 


Genannte Bolice 
ruffiihen Gefangenen 
der allerdings bebaup 
felbiae im Wold zwilchen Lodz 
und Warfcbau gefunden zu haben. ch 
halte aber. diefe Ausfoge für eine 
Lüge. e Police iſt ausgeſtellt über 
3000 Mart- Die Zablen fonnte der 
Ruſſe lefen, das übrige wahricheinlich 
nicht. Es if alfo anzunehmen, daß 


Geldichrant) 


| Ueber die Ausfichten beider 


Schlag für Chicago bedeuten, 


ſcago verfügt. 


er das Schriftſtüch für ein Wertpapier 


über 3000 Mart hielt und einen gu 
ten Fund gemacht zu haben glaubte. 
Hätte dieſes Papier, wie er angibt, 
einige Zeit im Freien gelegen, 
wäre es durch Regen und Wind ſicher— 
lich arg zugerichtet worden; dem iſt 
aber nicht ſo; das Papier iſt voll 
ſtändig intakt, nur einige 
„rufliiher Sauberkeit" find daran 
wahrzunehmen! Es fehlen mir 
eine Police und ein Sparfaffenbud, 
die damals von den Ruffen aleichfalla 
aeitoblen wurden. Bielleiht erhalte 
ich fie durch Zufall ebenfalls über ein 
Gefangenenlaaer zurüd!“ 
- — — — 

Ein ſchreckliches Kind.« 
Mutter: „Aber ums Himmels wil 
len, Karl, wie ſieht das neue Ge 
ſchichtswerk aus, das wir Dir geſiern 
geſchenkt haben, was haſt Du denn 
damit gemacht?““ Karlt „Ich habe 
nur die Stahlitihe ein wenig einge: 
‚olt, damit fie nicht rojten,” 


dann | 


Abdrücke 


noch 


genſchwindſuchtsheilanſtalt bezügliche 
Beſtimmung daraus geſtrichen worden 
Außerdem nahm der Senat ein— 
ſtimmig die Abänderungsanträge zum 
Juulgeſetz an, welche die Stadt warm 
befürwortet hat. Die Maßregel in der 
abgeänderten Form bezieht fich nicht 
auf die Verzinſung ftädtifcher Brief- 
und erhöht die Schulfteuer- 
rate von $1.05 auf $1.20 und die 
Gountpiteuerrate von 40 auf 45 Et3. 
Vorlagen 
Iprach fi der Mayor, wie folat, aus: 
„sh bin der, feiten Zuverficht, daß 
die Abänderungsanträge zum Juulge- 
feb werden anaenommen werden. \hre 
Ablehnung . würde einen jchweren 
da die 
Stadt jährlih an verfügbaren Mit 
ten $4,500,000 verlieren würde. Auch 
die Ausfichten auf Annahme der Bor: 
lage für Berjchmelzung der PBarfbe 
börden fcheinen aut.“ 

Senat aenehmiat Ginverleibung. 

Der Senat nahm die Vorlage au, 
welche die Analiederung eines 200 
Ader umfaffenden Geländes zwiichen 
Moraan Park und der Stadt an Chi 
Das Gelände ift nicht 
als Stadt oder Dorf organifirt, 
fann jich daher nicht jelbit an die 
Stadt angliedern. 

Günftige Aufnahme fand im Senat 
die zur dritten Leiung ftehende Wor- 
lage Senator Henry M. Auftins, mel 
che Erprefjungsperfuche von Arbeiter 
führern unmödalih machen joll. Se— 
nator NAujtin erflärte, die Deitehenden 
aefeglichen Beitimmungen jeien nicht 
beitimmt genua, um die Beitrafuna 
bon Gefchäftängenten zu erziwinaen, 
die berfuchen, von Wrbeitaebern Geld 
zu erpreiien als Entjhädigqung für 
die Beendiaung von Streits ufw. D 
Erledigung der Maßregel wurde ver 
ſchoben. 

Brownes Angriff abgeſchlagen. 

Im Haus machte der Abgeordneie 
Lee O'Neil Browne einen vergeblichen 
Angriff auf die Maßregeln für Aende 
rung des Prozeßverfahrens, die von 
der ſtaatlichen Anwaltstammer befür 
wortet werden. Sein Antrag, die Ein 
führungsbeſtimmung zu dem Geſetz 
zu ſtreichen, wurde mit 78 gegen 25 
Stimmen abgelehnt. Browne erklär 
te, die Vorlagen würden das Prozeß 
verfahren völlig umgeſtalten. Dem 
Staatsobergericht ſolle nicht die Macht 
gegeben werden, die Prozeßordnung 
abzuändern. Dieſes Recht ſolle ſich die 
Legislatur vorbehalten. 

Gehaltser hö hung empfohlen. 
Der Rechtsausſchuß des Hauſes 


ie 


Für 
Mediziniſche 


) Zwede 
=D 


uffys| 
Pure Malt Whiskey 


ut eine au reine Dettill al ion bot 
arihtdlich gemaiztem Setreide, die den Ma 
gen zu aelunder Tätigfeit anregt. Er fördert 
die Berdamma und Wilimiliruna der Nab 
rung, bereichert das PBint und berleibt dem 
Körper Stärfe und Friihe. Wis ein tomifches 
‚Kittel in der Frübliahrszeit 


„Besorgt Euch Dufiy’s 
und bleibt gesund.“ 


Erbalttih boit 


durd 


den meilten Apoihelern, Gro» 
cern und Händlern fiir $1.00, Benn ſie ihn 
uch nit tielern Tünnen, fchreibi an ums. 
Rurliche mediziniſche Broſchine frei. 


The Dufty Malt Whiskey Co., Rochester, N.Y. 


Am 0— — —“ 


— 


Die 4J 


ſo ſind die Ausſichten 


erhoben haben ſoll, zu geben. 
fon bat 


Umbau 
Piano-Verkau 


von neueuundgebrauchten Pianos 


Jedes Piano muß ſofort verkauſt werden, 
um den Kontraktoren Platz zu ſchaffen. 


Die ganze BSache in einer Außſchale: 


Der Kontraftor hat einen 
unjeres Gebäudes in einer Moche 
bis dahin aus dem Gebäude fein; 
Zeit zu verlieren. 
auf 30 
würde; 


Tage anderswo zu lagern, 
wie br leicht einieht, 
lafien, denn fie würden voll. Staub 
werden. Wir geben lieber dem 
halbem Breiie zu verfaufen, 


als 
bis 


$145 faufen, mit 20 Rollen 


Kontraft mit uns, 
zu 
wie man jieht, 
E8 heißt entweder die Pianos zu verfaufen oder sie 
was natürlich große Unfoiten machen 
fönnen wir diefe Pianos nicht im 


Bublifum den 
nachdem fie bejchädigt find. 
Während diejes Berfaufs könnt 
Mufif frei. 
8 Jahren fann jicy dazu jeten und die Flafltichite Meuftk fpielen oder 


mit dem Umbau 
und jedes Piano muR 


beoinnen, 
haben wir alio feine 8 


Yaden 
und Schmuß, und dadurd ruinirt 


Vorteil jeßt, als ie zu 


Yhr einen‘ Selbitipieler jo niedrig 
rgend ein Kind von 6 


Tänze und Nagtime auf diefen Spielern ebenjo leicht wie ein Erwadyjiener. 


Idhr 
A eiquen, 


könnt Upright 
jo niedrig wie 838.00 uud 


Pianos. faufen, 


die fich ‚gerade für Anfänger 
aufwärts. 


UPRIGHT PIANOS 


Einige von dicien find tatiächlicdy neu. 


Mahagony-Gehäuſe 
Eichenholz-Gehäuſe, 


Mood & 
Kimball, 
“Won & Healy, Upright 
J Haines Bros., Upright 
J Emerſon Upright, R 
Safford & Sons, 
Steinway Upright, 
Weaver Upright, 
Howard Upright, Walnuß-Gebäufe 
Davis & Sons, Upright, 
M. Schulz, Waknuß-Gehäuſe. 
Unerhörte 
Selbſtſpieler-Pianos, 
Selbſtſpieler-Pianos, 
Selbſtſpieler-Pianos, 
Selbſtſpieler-Pianos, jetzt, 
Selbſtſpieler-Pianos, jetzt, 
20 Rollen Muſik frei mit 


Heue Pianos von 598 


Song, 


Upright 


Upright 


an 


8290— 
8325 
8400 
8500 
8600 


jetzt, 
jetzt, 
jetzt, 


Roſenholz-Gehäuſe 


Eichenholz Sehäufe. 
Eichenholz-Gehäuſe 


— Gehäuſe 


jedem der obigen 


..S115% 
120 8 
>) 8 
38 ei 
s> B 
23BR 
163 — 
135 
658 


25 # 


jo gut wie neu... 


1 


. 


Breije in Spieler- Pianos 
Stück 
Stück 
Stück 
Stück 


Spieler-Pianos 


aufwärts bis $1,000 


Wir führen Bianos jeder Art 


# -. 
Sort: 
, als 

Viele Leute,.die Bianos baben, 
unjere Bianos an und wundern Tich, 
verfaufen fünnen, al3 wie Tie 
jind. Die Antwort ift jehr einfach 

‚hr ſeht, 
Piano⸗Diſtrikt. 
wir eine Kapazität von wenigſtens 
ben, daß ſind ſo viele, 
den, wir eingeſchloffen. Wir bezablen 
und tvollen $4,000 ausgeben, um ihn 
ten zu lajien. 

Nebt jeht, e3 gibt 
$40,000 per Nabr für 
den Zeitungen leien, dal 
Millionen Dollars toiten. 
lich die Leute, die die Bianos faufen, 

#1 nicht aus Liebe betrieben tmwırd. 
>weifellos hat die 
Rianos auszumerzen, als irgend ein 


. Nachricht: 
Zur Nachricht: 
as Publifkum, daß viele der groß 
Grafters bezahlen? 


Nun, wer bezahlt 


große Läden an 


W 


Wir machen die direkte 
Piano von der Union 
von irgend einem andern Piano-Geſchäft in Chicago. 

kommen nach unſerem Laden, 
wie wir 
irgend ſonſtwo 
und die 


Grundrenten bezahlen und 
ſie Wolkenkratzer 

Wer bezahlt dieſe großen Luxusbauten? 
denn 


Union Piano Co. 
anderes 
Wir bezablen 
an 
en Riano Geſchafte 


Behauptung, da 
Piano Go. billiger 


‘hr ein 
faufen 


aute3 
tönnt, 


jeben Fich 
jo viel billiger 
iſtrikt zu kaufen 
gerne erklären. 


Pianos 
Piano-D 
immer 


ſolche 
im 
wir 


wir ſind ein wenig über einen halben Block von dem großen 
Wir haben genug . um 100 Pianos 


aufzuitellen, fo da 


‚) PBianos den Tag haben und wir glau— 
wie im ganzen Piano 


Diſtrikt pro Tag verkauft wer— 
$400 den Monat für unſeren Laden 
für praktiſche Bequemlichkeit einrich— 
Wabaſh Ave., die von 830,000 bis 
Ihr könnt es faſt täglich in 
errichten, die von einer bis zwei 
Sicher— 
Ihr wißt, Pianogeſchäft 


daß das 


mehr getan, Die 
Geſchäft. 
poſitiv 


Muſiklehrer 


hohen Preiſe für 


Kommiſſion 
Srafters. 
875 bis 


keine 
oder 
von 


Weis 
100 au 


für diefe Ertras? 


DE Antwort: Der Mann, der .das Piano fauft. 


Bedingungen: 
Jahren 


Frei: 


Seit für ein Piano 


Ablieferung, Stuhl oder Bank, 


Nah Wunfch des Käauferd. Wir geben Euch von einem bis fünf 
zu bezablen. 


ke ine Extra-Zinſen. 


UNION PIANO CO. 


(Not 


Inc.) 


Die einzige UNION PIANO CO. in Chicago 


335 Sud Wabash Avenue 


4 Türen nördlich von 
Ban Buren Straße. 


Dffen jeden Abend während dieies Berfaufs. 


(iner der älteiten Binno-Händler in den 


empfahl die Vorlage des Abaeordne 
ten Moore, welche di? Gehälter der Le 
aislaturmitalieder von 2000 auf 
35000 für die Dauer der Tagung er 
böht, zur Annahme. Sie erhöht jer 
ner die Bewilligung für Drudfachen 
der einzelnen Mitglieder von $50 auf 
$100 und fieht Meilenaelder von 10 
Gent: die Meile für die Fahrten Der 
Mitalieder von ihrem Wohnort nad) 
Sprinafield und zurüd vor. 

m Hausausfhuß für Steuerfra 
aen fam der Abänderungsantrag zum 
Rapdfteuergefeß, der Chicago geitattet, 
eine Steuer auf Vergnügungsfuhr 
werte zu erheben, zur Sprace. 
von Statdanwalt Hoyine befürmortete 
Vorlage, melde die Beltrafung von 
Perfonen vorlieht, die Steuerbeflara= 
tionen nicht einreichen, ivurde bom 
Hausausihugp Für Steuerfragen ei 
nem Unterausſchuß zugewieſen. Der 
Sozialiſt Maſon ſprach gegen die 
Maßregel, die ſeiner Anſicht nach ſich 
als eine Härte für den kleinen Mann 
erweiſen werde. 

Der Hausausſchuß für induſtrielle 
Angelegenheiten empfahl die vom Ab 
aeordneten. Shurtleff einaebrachte 
Vorlage gegen Kinderarbeit zur An 
nahme, nachdem einige draftiiche Be: 
fimmungen gemildert worden waren. 

Haus ladet Anfläner vor. 

Das Haus hat den Anwalt und Ar 
chitelten F. E. Davidſon von Chicago 
| vorgeladen, um Auffchluß über angeb- 
liche Anichuldigungen, die er gegen 
zwei Mitglieder des Lizensausſchuſſes 
David» 
angeblih im Direftorenrat 
der „Weitern Society of Engineers” : 
behauptet, zwei Mitalieder des Lizens- 
ausichuffes des Haujes hätten ihm er- 
Härt, es jeien ihnen je $2500 angebo- 
ten worden, ienn fie für die Haus 
borlage Nr. 406 ftimmen würden. 
Diefe Mafreael fiebt die Lizenfirung | 
‚don Zipilingenieuren vor. Ernft Me- | 
ECullough, der erſie Vizepräſident der 


ans 
Die 


Vereinigten Staaten. 


Rupture, Hernia 


‘ er geheilt werden mit einen 
ui pa t Druchband. Wir baben über 100 
erſchiedene Zorten, ein gut pajiendes fer Ie- 
den, jtels borrätig, eimleitiges Stabhlband $1.00 
u. aufio., Dobveltes $2.00 auf. Elaſtiſche 
Strimpie, Leibbinden, Bandagen, Geradehalter 
uf. zır den nmiedr igiten Fat wilpreifeit, Erfahren 

Vandagiften für Herren u. Damen; offen täns 
lich von > 9 Uhr. Eontmtaas von 9 bis 12. 


Hottingers Factory, 
GEtablirt 1860, 
801 „Milwantee Avenue, Ete GChicage Ave. 
6. Etod, Nehmt Glenator, 


9 big 


UNIIIIIICI IL LLIIGLLIGLL LG IGGIBGPG 


Sranfheiten 


der Diäuper, Srauenleiden, Magens, tee 
zen, Dame, Leber, Llajens, Blut- und 
Nerderleiven, Aheumatisimus, Bergiftune 
gen, Gefhwüre vw. Anitelungen werden 
eründlih und ebrenbait behanvelt. 


Dr. Schwarz, Peuticher Arzt, 


39 W. Adanız Str, Zinmer 60, 

Dexter — gegenüber der „Zalt,. 
Spredhitunden: 9 Uhr Niorgß. bis 5 übe 
Abends. Sonntags 10 bid 12 Mittagd. 

CCC— 


ol2æ 


jedem 
Da 


Ingenieursvereinigung, teilte 
Mitglied des Lizensausſchuſſes 
vidſons Angaben mit, worauf der Ab 
geordnete Vickers deſſen Vorladung 
durchſetzte. 


Richtervorlage wird Geſetz. 

Gouverneur Dunne unterzeichnete 
geſtern die Vorlage, welche ſechs neue 
Kreisrichterpoſten in Cook County ins 
2eben ruft. Sie wird damit fofort 
Geſetz. 

George Bell, Nr. 4221 Süd 
Abve., welcher unter der Beſchuldi— 
— des unordentlichen Betragens 
in Haft genommen worden war, ver— 
ſuchte geſtern Abend in der Zelle in 
der Bezirkswache an Stanton Avenue 
ſeinem Leben durch Erhängen ein 
Ende zu machen. Man fand ihn be 
wußtlos auf, brachte ihn aber bald 
außer Lebensgefahr. 





Ter 
stoße 
Laden. 


Ghicagos 
Spariamfeits 
Zentrum, 


& (0 
Morgen it unjer April Di- 
videnden-Iag. Sets von 10 
am Gewinn teilnehmenden 
Konpons frei. 


Ahr fönnt io vice ireie Seis 
betommen, als Ahr wünict 


Extra! 


Wir kauften die 
Spitzen, 
Stickereien, 
Waiſt Fronts, 
Halstrachten 


zu weniger als 
35c am Dollar! 


als Frankenthal Bros., Fabri— 
fanten der berühmien 


Geisha Waists 


fih vom Geihäft in der Stadt 
New Hort zurüdzogen und 9. 
Hartman alle ihre an Hand be: 
findliben Materialien auf Aut 
tion verkaufte. ine riefige 
Auswahl der ichöniten Waiit 
ftoffe zu Preifen, die fait un 
glaubhaft flingen. 

Wir fönnen nur einige wenige 
der unzähligen Gelegenheiten er 
wähnen. 


Handbeſtickte und maſchinen— 
beſtickte Bluſenfronts 
Hübſche Muſter von hoch 

feinen Stoffen, 3000 Stücke, 


zu, jedes, 
10c 


Medallions. 
rc * 
Cluny, Veniſe 
berg. 


* 
+ 


Echte Artfh, echte 
und ecyte Batten 
Ein großes Sortiment von 


bi3 25c Werte, zu, 6 
W a 1 
—X 


das Stück 
Shirt Waiſt Frontings, hübſch 


beſtickt, Z0c bis 756c Werte, 2 
IC 


Nard, 


Veitidte Waiit Fronts, Pauel 


Efrefte, uitw., 2de bis zu D0c m 

Werte, Srüd, > 
Beitites Voile oder Swih, für 

Waiſts und Dalsrrachten, 10c bis 


Werte, das Zritd Ic 
7 


zu 156 
51 echte JIrifh eviven. 45 
die Yard zu, 5c 


Extra! 
Schuhe, Orfords 
und Pumps 
für Männer, Damen 
und Kinder 


Kine Ranmunga v. 1,500 Baar 
Wert doppelt und mehr 


Die Fuh-Trachten für Damen 
umfallen eine große Warietät bon 
Heinen Partien, aruppirt in einer 
Tfferie. Barent, matte und Tan 
sarben. Mich weiße, Binf und 
blaue Zatin Zlippers, Auch 
Tailor Bow-Pumps. 

Männer-Schuhe ſind ſo 

laus Patent- wie aus mat 

Leder; Knaben-Schuhe in 
Calf, in Knöpf⸗- und 

Schnür-Facons. 
dJinder-Schube 
und Damen-Sch 
ſten, vervollſtär 


ordentliche 


. > “ 4, 
rin facons 
quren Yeı 
leſe außer 
> un + 

‚Nic 


Fin areker Sinfanf von 


Kabo Korſets 
für Athleten 
85 Wert 


“a 


Ein Hüften Confiner der der 
Trägerin freie Bervegung läßt 
und trogdem dieSymmetrie der 
Figur präferbirt! Das korrekte 
Kleidungsftüd für Golf, Zen- 
nıs, Straftmagenfahren, Reiten 
und athletiiche Sports im all- 
gemeinen, jomwohl als mie für 
täglichen Gebraud. 


„des Norjei hat ein zwei— 
zv.lisc> Slaitic an der Waiit 
linie. Alle Nähte und Stahl» 


tangen mit Satin bededt. 


Siegel Cooper & En. 


„Naditehenb weröfienilidien vote Me Namen deı 
Deutfben, über deren Tod bem Gelundheitsamt 
Meldung guging: 
Ambrofe, Mabel 7., 26 ., 11908 Euliom Ave. 
Efbardt, Ifeac, 41 I., 5262 ©, Halfted Er, 
»altenitein, Eftber, 1917 N. Kihmond Sir. 
Sum, Jobanna, 72 \., 2046 Osgood Str, 
Sarimann, Senteh, 73 N., 1035 Grace Str, 
Kolb, Sohn, 1501 Weit 51, Sir. 
Lewand, Peter, 2650 N, Arteflan Ave, 
Maurer, Jobn E., 2804 Calumer Ave 
Scnblinger, Casper, 86 N\., 1311 Dood Ave, 
Shulg, Katherine, 5825 Grove Nde, 


ı .Holgende Heiratdligenfen wurden in 


DOltice des Gounincieris ausgentellt: 


T,. Mueller, Annie X. Zmitb, 44, 87. 
Woodbridge, Millie Patchett, 22, 24 
S. Lyndon, Julia MeRicolas, 34 
Meurohr, Katherine MeGuire, 
F. A. Nichalal, H. R. Marlkowsti, 
Herman Pintag, Joſephine Alpen, 
Edward J. Roos, Ldia Ulbricht, 
E. J. Hiller, Clarice Lederer, 32, 
Fred Wagmes, Muriel Barron, 2 
Emmet M. Dunn, Criſftella C. Bluſt 
T. Redzinski, Roſe Grzegorel, 47, 453. 
Frank Stewart, Alice Jentins, 30, 30. 
Fraut Mnciet, Adela Domelewsla, 28, 
Ss. 3. Moriartvd, ®, U, O’Connor, 27, 23. 
Harry Flobd, Grace Vent, 27, 27. 
Zamue| Gisbofina, Zarab Schwarg, 49, 30, 
E. 8. Gaunen, Marion L. Hed, 25, 2 
Y, Geifenfeld, Rebecca ®. Lebin, 
5. ®. Jacobien, Di, Goriftianien, 35 
Bernard 3, Konmwan, Agnes Mann, 30, 
3. R, Emmelotb, 5. Shlander, 10, 18, 
yobn ©. Ilfon, Ngnes G. Tmwanion, 
Beiter Sarailis, Julia Naroman, 32, 
A. Eupranowicz, H. Stadhomwäla, 42, 3: 
3. Gelfautad, Marb Betiaite, 26, i 
Illo Matimovich, Anna Rozebich, 27. 
Rider, Eba M. Regenary, 35, 
Julius Wolff, Emilie Borowsty, 48 
F. C. Brueck, Marie Scheckley, 27, 
Balmen Zelger, Role Mihler, 3 
2, R. Rarier, Larrie 3. Hermans, 24, 
&. sterafiotis, Flora SHeledone, 26 
Gornelin® Darling, Ella Eronie, 55, 
Boris Betinoreg, Maria Periogrep, 22, 18, 
Ely KRlapman, Eſther Mettle, 24, 21, 
Ss, €, Kolburn, Laura NRocder, 34. 
Oscar Zbwahb, »Bellie Habı, 32 
E. Bradſhaw, E. E. Gentleman, 22 
Silliam Johnſon, Alice Brennan 
tanmond Siebelt, Julia Hamann 
F. C. Fiſcher. M. Grace Stefſfey, 
J. Hullinger, Ellen Connellp, 
t. Betrifaustus, Eva Raplanda, ? 
Yarıy) Diamonditein, Minnie Billin 
sted Dalles, Marn Prabalia, 26, 
M. Lewandowsti Pichalaf. 34, 
v, Striupas, A. Wilonaiti, 23, 20. 
Beter Bards, Helen Staniszeiwät 
John Billefon, Stamata Ganas, 35 
ebarlir PBauer, Elfie Ylumentbal, 2 
C. A. Zinlil, McCarthh, 23, 2 
B. Mecanic, Regina Bermand, 
Jobn Rain, Dora Graf, 26, 
Dlaf Foſſum, Marie Beterfen, 
R. Yüyrlomsti, Julia Toporomwäfa, 
Rubin Vsallace, Freda Wisty, 36, 
U. X. Danfen, M, 2, Bommerend, 
Bafil Ghigfu, Gertrude Miller, 24, ; 
Iilltiam 3. Miller, Iofepbine A. Bruca, 28, 25 
Ssobn 9, Wunderlih, Clara Stropp, 
stanf ®, Habes, Biolet Starf, 32, 
sofepb Koldaf, Edna Warbeb, 21, 
&, Eicomäfi, Jennie Wicczorel, 22, 
8. 5, March, Ebarlotte Keller, 21, 
vee Horton, Aıma Birl, 23, 21 
Grih U. Schmidt, Dina Daulm, 42, 53. 
sab %, WicKorinid, Marb Ehrmanır, 29, $ 
GE, Beall, &, 8, ®Bierion, 27, 23 
Rels Larſon, Zigridb Garlion, 21, 18, 
Chad, U YaSalle, Agnes Popfe, ?2, 21. 
Edward Hepperle, Ndeline Stochler, 
F. ©, Iborpe, Flora E. Nailer, 2”, 
Bob PRillow, Henrietta Banls, 30, 5 
W. W. Peterſon jr., M, U. Braife, 
William Maſon, Suſan B. Owen, 43 
Adolf Koniak, Stefania Kablec, 21, 
Erneſt Norcott, Helen Bard, 2 
W. A. Larſon, Nanch Larſor 
Zauires, Anna Woida, 
Meyhyer, Amelia Sitorz, 25, 
A. H. Kuzniak. M. S. Forchman, 
Michael J. Beban, Nennie Down: 
€, Barnett, Eligavetb Fikaibbon 
K. Vietraszel, M. Krawszyt, 23, 2 
Gharl Krırie, Ada Carver, 27 
EN. x. Johnſon, E. Osmulske, 24, 
E. Memenamin, Tillie Stramer, 44, 
J. Slwinsti, S. C. Kuczhynsti, 27 
W. Moung, Gligabetb Engel, 33 3. 
Morris Steinmann, Bertha Gelb, 21, 21 
Edward Rebout, Mae Wondraſel, 21, 
C. Camerano, E. G. Nebenias, 29, 22, 
John uczka, Kate Janicii, 20, 10. 
— — — — — 


Bauerlaubniſiſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 
4929 N, Eentral Barf Ape., 1itöd, Baditein-Keii 
dena, ©. Hadifa, $4000, 
2654-36 N, Harding lve., zivei 
Flats, H. A. Eridion, $11,000, 
1825 N. Lincoln Zıtr., 2itöd. Baditein Ylais, ©. 
Rorditrond, $5000. 
5650 Slocum Etr,, 
Miller, $2500. 
3018 Palmer Zauare, Sitör, 
Ihompfon, $11,000, 
31 Senderfon Ztr., 
H. Roeſche, 533000. 
Auguſta Str., 2itöd, Badıiein 
Htozinstvu, 55000 
128-4035 vwirſch Zir, 4wei 
Flats, M. Riflin, 318, 000 
>201-9 Welt 12, Straße, iſtöck. 
Ss. Sandelsman, $10,000, 
> Senderfon Zir., 2itöd, 
Dobiin, 82500, 
‘. Mildarc MAvde,, Iitöd 
Annie Y. Dapidion, 
> =, Nodwell Ztr., 
Danto, 82000, 
| 11325 Stewart Vive, 
E, Netier, 82700, 
I Barneli Wve., 1ftöd, 
werfitütte. Burliono Bros,, 
3426 seli 61. Vlace, 
", Sforlor, $2000, 
616 S. Hohne Abe Hoc, 
Sobn Miller, $2800 
651-5030 Kenwood Mine 
J. E, ritenitine, 
11321 Stewart Mve,, 
GE. Reiter, 82700 
2555 Weſt 51. Ziraie, 
md „Fat, Anton Ye 
>40 2, Waſhtenaw Wvc 
denz. Jakob Back, 82,00 
‚01-5; Galumei Ave,, Witöd, 
mitb, $12,000, 
State Zn 
SsH00 
5444 Stenwood Abe 2itoc 
Frau James Murnane, SIu00, 
120 S. Racine Ave, vinten, 
Reidenz, Guit Caosti, x82200 
337-4547 Bos worth Ave al 
ON — 
27-24 Kargo Yive Shöd, Baditein 
ments, W, », Rapp, $20,000 
Ztewart Wve., Itöd. Frame 


ter, S2H00 


23. 


Na 


| 
| 
| 


% 


20 


4. 


24 


C. W 


92 


» 93 


24. 


W 


M 


+ 

A 
* 

D 


* F 
W. xx. 


28 
N 


19, 


Aöck. Backſtein 


Uſtock. Frame Reſidenz, B 


Backſtein Flats, A. 


zwei 2iöd. Frame 


Flals, 


2Atöck. Bachtein 
Baditcin-Anbau 


Frame Flats, 
Badiiein € 
*82000. 
nöd, 


tore, Stau 


Frame Cottage 


1ſtöck. Frame Cottage, W. 


Backſtein Machinen 
*7000. 
112töd. Frame Reſiden,z, 


Badſitein Reſidenz 


it 
’ 1od, 


S50,000 
AUſtöck. Frame 


Backſtein Flars 
Neiidenz, 


INlod 
ley, 


Baditein tx 
So4um 
ANtöck. Frame 


Badıiein Fiats, 


töd, Frame lmbaır, 


Badiiein Flais 


2itöd. Badiiein 


{ Baditci 


ri, 


Abar: 


29 Cotlage, 
rindſield 
2170 
Abe. 1 
— 
1itöc 


Ape., 2itöcd, Badttein Flat? 
1,000 
f 


*. “ar v4 + 
tod, Badiıcein Ketdens 


„all 


Badiiein Reiidenz 


be,, awei 2löd, Baditein 

Richard 8,80) 

| Californie Atöck. Backſtein⸗Ver 

J waltungsgebäud A 

| 2200 —2210 Dit °: r., Iitöd, Baditein-Yaden 

| scbände; Conn & Williams, $8500 

1 3323 Gaftivood Mve,, 1-fMöd, Frame 
E, #. Carlisie, 84000 

| sıaa £, Iripp pe 1-itöd, 

| GE N, Ewanion, $1200, 

| 10606 Hamilton Ave, 1 

| Relidens: N. 9. Kofla, 82000, 
4941 Wonticello Mpe,, 2-itöd 
baude; ırta U 

4 N, Madiion Ztr,, 1 
dDengebaude: Georac 
12 22 Z, Yincoln fit 


11 
6 


hetidenz 


srame-Neliderz: 


\ 
08 S. tod, Baditein 
A Bariteln Alatg: 
zintons, 85000 
tt töd, Baditcin 
lien, SH500 
1Nöck Baditein 
S12.500, 


„rame 


xc 


nefidenzen: 
1015 Z, Wood 
J. Waldla, $1500, 
A 
Vander Barf, 83000 
145 Zambher Ave 
n baude; Baırl 
2.) €, Slirfla 
itein: Hlataebärde; A 
17-21 2, Kirfland 
Yet: Klataebäude 
Monticello 
ide: * 


bat yrıti 
’ * 


Neliden; 


Ss505 Frams-Neiidens: DO, 
Baritei 
tn, 825,000 
drei 2-Möd 
$11,100 


1:10 


Apar 
Back⸗ 


Ba 


‚ann 
x 1,500 
eo 5-38 ft n t 1:itört 
denacbänbe: Rubin 3 


+ 3 


Is Baditein Ya 
19 
gebäünde: * 
2724 Gidbinas 
acbamde; A 
1200-02-01 
Flatgebände: 8* 
5415 Bilboy Ztr 
(Stlierte, $2000, 
5009 = donore 
$illeiie, 82000, 
Warfitone Mbve,, 
Benlon, 85000 
4145 ®Briar Place, 
Sunthber, 84000, 
4331243 N, Zpanldinga Ape., 2eitöcd 
latarbäude: U, Blau, 811,000 
Giddinas Zir., >flöd, Frame Reiidenz; 
R, Garriert, 82500, 
1020— 24 Zhefficid Mve,, ° 
ıd Gargge: Theodore 
T NR. Mahnarb Ape,, 
», Gerlen, $1000, 


1499-94 


i 


Ztr 
zn 
Ron 


Baditein - Cottage: 


Paditein-Anbau: Frau 


Baditet: 


via d als 4» 
„run 
Frame-Anbaır: 
zwei 1-itöd, Arame-Neii 
2000 

tr,. I-flöd. Baditein 
Jinzia, 82600, 

». 0, = sItörf, 

850,000, 

te, 

d Andorion, 819,000, 

38 WW, 60, tr, öck. Frame 

Gorbett, 82000 
01820 ie Ave 1-it 

Srinity Neformed Gpiscona! Cine, 814,009 
1741--49 7, Leobitt Ztr., Eifenbahngerält; Eon 

inmers Go,, S10,000, 

4505 N, Tpauidina Nve,, Aitöd, Baditein- Fiat 

achände: . Kocnin, 811,000, 

TION. Malon Ave, YBaditein Nelidens: Gurt 

Burdan, 83500, 


Yan 
<t Nelidenz: 


Bacſtein Lager 


Nafitrin- Ya 
Iaditein vwaig 


istidenz: 3 
(tdenz 


». 


Hi, Raditeinm-Mirbarr 


‚6730— 352 Cornell Ave,, IAtöd, Baditein-Flatar 


| 2066 


 Garland Gı., 


"I Calumet Ave., 125 Fuk dl, von 25. 


wurden audgeltellt an: 
2616-18-20 ®, U @tr., Gitöd, Badliein-An 
bau: 3. %, Jelle Eo., $100,000. 
1145 8 Sarrilen Ztr., S-föd. Baditein-Anbau:; 
v. Nebo, $2400. 
4600—14 8, Erie Str, 1.Möd, Badltein-Anbar: 
The Erie Urtificial ce GCo., $13,100, 


de Grnndeigentumdübertranmmaen im _ Bolgende Grumdeigentunsüberira 

— von $1000 umd daruder wurden am der Höbe von 31000 und barüber —— amı. 
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Berlangt: sung*, muß deutſch ſprechen und in 
d achoarſchait wohnen. 700 Kortb “be, Dru 


oode 
nat 


olton,. Som 


un 


Kann auf Fcri ‚$20 ver 
fofort sadhjiriragen. 1338 


Fred. Wolton ns 
gef 

u, 

sa «= grauer pp Rotarfia Ir“, Serlaugs: Ein 
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10%, Mint 2ir,.. Meier, 
Iofrf Trejpel an Barlavd Swmil., 


7%, Mibl. von M, Er, tie, 
Ylors Zedlat an Names Tomaler, 


yon M 


Zunge an Vrot um) ein Junge 
Zoutbport Ade, 


Verlangt‘ Blackſmith Hciter. Andoif Valau, 
ı 1307 ®Belmont Nve, 


Zip 38, Zeil der öjtl, 34 des nordiv, I;, 1,08, | 


für Sauglınge una Kinder. 


ns 


Castoria ist eın unschädliches Substitut für Castor öl, 


Pa 
nehm, 
narkotische Bestandtheile. 


besertigt Fieberzustände. 
kolik, 


und heilt Verstopfung. 


wie, 


Tropten und Soothing Syrups. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 


Ks ist ange- 


Es vertreibt Würmer und 


. £s heilt Diarrhoe und Wind» 
Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
Es regulirt Magen und Darm 


und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


Die Sorte, Die [hr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


+ “ 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


im. auNnNı A 


Verlangt:, Männer und Snabep. 
(Unzeigen unter diefer Rurörif 1 Cent das Wort) 
Kommilfion- Driver 
dentſch und froatiſch 
ſich melden. 


eriahrenew 
einer, der 
anderce brandıt 
sentwortb Wü 


Serlanat: Gin 
für Bäckerwagen; 
fpricht; Tein 
3212 


Seriau Chanmfienr, ſtarter, tüchtiger 
Fahrer shite Gar, auf dem Yandc, 
liſch ſprecher idr 4 750 Abendpoii 

Berlangi: Zchnomawer md 
neue Arbeit. Cuſtom Shoe 


valſied ztr 


Upper M 
epair Ko,, 


Vorzuſpre 
Haddon Ave., 


Calciminer 
YUV 


Bainter ımd 
Ubr Abends, 


Serlannt: 
wen nad 5 
Sof. Foucel. 
Starler Junge in Bäckerei mitzu 
vor 3 Uhr Nachmittags dorzufpre 
welt Ehicago Nde 


Berlangt: 
belfen; nicht 
chen. 3612 


Beriangt: Poriter. Alter 
Madiſon Zir.,. 2. Floor 


Co. 165 


Berlangt: Guter 
fene Wertiiaii, 4141 


und Painter; 


ir. 


zuapejterer of 


syell Xale 


Wer! 
swi 


in Würfere t16 
cago Ave. 


Rqcere 


Verlangt: 
2. Straße 
Verlanat: Umerbeiraäteter 
Empfehlungen. Home fo 
Drexel Ave. 

Berlangt: 
<ir., Ede 


Ein Nunge in Bürerei, 46 seit 


Wartner 
Yiged 


bringt 
Jews, 6110 


Blaͤckſmith 
Elſton Avbe. 


2501 George 


Manır fit 
erlabrung 


1357 R. 


Verlangt; 
zulieſern. 
ſchaſt bat, 

Vorlangt: 


32334 


Junger 
Siner der 
boraczogen. 


Beſtellungen 
im Groͤceryge 


Glarf 


abs 
ir. 


Bader an Brot 


ve. 


Hand 
eltern 


und Galcs 


"erlangt: Leite nr eritflalige neue 
äie verbreiten. Ablolut lonturrenzlos, 
weile in jeden Haus arfauft. Berdienfii Doc 
bezablt ſich vorzuſprechen, 43441132 N, 63 
2, Sloor, “partment OD, tüglih zwiiwen 
i Vor 

Berlomat: Griabrene 
ı, Salried Zir, 


0 ı 


Kag Ruy 


Eriabrener Fiihmanı, der das 
ihottiiben und bollänoifhen Särin 
mm im Baſement 4u1 arbeilen 
Koc, 855 Weit Randolph 


Ser 


Verlangt: 
vaden bon 
nem beritebt 
Broßfeld & 

Berlangt: Meltever Mann für leichte 
beit: autes Heim: mäßiger Lobn. ©. 
14465 R. Gontral Rarl Ave. 


zirtanc. 


Hausar 
steibberg, 


Aelterer Mann fir 
Heim. 3635 Montrofe 


leichte Borterars 
pde., Ede 


Verlangt: 
beit; gutes 
Monticello. 


Berlangt: Junge mit einiähriger Erſahrung in 

Druckerei, ſür Zimmer, Board und Lohn. 
tene Gelegenbeit, das Fach zu 1 
RK. Roben Ztr.. Morgens 


zel 
2 
doir 

Serlangt: Ein eriabrener Koh für eviterstlaiie 
Reitanrant. 3800 Madilon Ztr 


erlangt: 


Sanitor für 10 
bände, mus mit Dampibeizsung bewandert 
und dleine teparatııwen beſorgen 
„dr B 4413 Mbendpoft 


iin an ner 
loöonne 


Serlangt: Chbenifenr tür Fiat Car, 
Iserfzcug mmangeben beritchen, Yediger 
einer der Gartenarbeit veritebt, bevorzugt 
anaabe und Referenzen verlangi. Mdr.: 
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citer, 


Verlangt: Porter und Lunchmann. 
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dãck Helfer an Cales 
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Baperbangers ımd ‘Pati 
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2111 % 


voſen⸗ und weſlen«é 


Ebamton. 


01 
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Berlangt 
Chicago Ave. 


der 


VKerlangt: Junger Mann, um zim 
arbeiten, uß enaliſch prechen. 4 
Part Bibo Ecde Bernard Sir 
Zoſort. ein 
Feldarbeit ſelbſtändig machen ſönnen 
melfen, gut mit Pierden umgehen: 
den Monalt und volle Berpflegung. 
ſchreiben mit RNlersangabe. R. R. 1 
“ad Zangatırd 


Berlanat: 


Mich. 


— — — —— — — 


Verlangi: Märner und Finnen. 


Mminaen mer Dieter Kubrif I Gem 
Serlangt: Ebevaar, mut nab »aıs auf 
seite (3.8 Nichigan Plve.) Au Teden 
Riete Für Dienftleiltung. Sranfen 
i1v 2, DZrarborn ir 
Berlangt: GEbepaar oder 
rim ci zane zur Mile 
Vaſementzimmer, möblirt 
und Heizung ſrei Ist 


Serlamgt: 


das Jsuri 


willis & 


auemftehende 
im Hauie 
oder ıt 
conin 


Nirt; 


ſadide 


unter md 
beriaufen, ver ſchon in 
imufdlih, 100 Prozent 
2548 Lincoln Ave, 


um Ariife ! 
iſt. Leicht ver 


Rachzufrge 


Frauen 
Nachfrage 
Berdienſt 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter dierer Abrik 1Cent das ori 
Geinht: Erite 


“rot sncht 
zn 


dand 


Ztelte. 


Yrotbider en allen 
Sobn Kejer, 1504 


uch 


kor 


Bartender und 
‚ «11 Abendpoſt 
sein Aefierer 
Neinältigung: mei 
1148 % 


Shan 
ana 
echtral Part Ave 


mittleren Alters ſucht 

außerhalb 
Tel. Albany 2270 
doſamo 


itog 
A 


Geſucht: Deutſcher Barbier ſucht ſtetige 

Mile Locherer, 4404 Dearborn Zir. 

Geſucht; Guter Bäcker an Brot und Cafes fſucht 
Strelle, Zfivfeite. 5120 Nuftine Str 

Seincht: Deutfher Mann funcht Stelle als Sa 
witor oder KBorter. Icl, Yards 6327 
Tiſchler 
Arbeu. Adr. 


dentſcher 
midi 


Junger 
vertraut, 


Geſucht: 
Arbellen, 
Abendpoſt 


Gefucht: 
Biab. 


Eriier Rlaife Barteuder fu 
“dr.: 3. 716, Nbendpoit. 
Geſucht: Lunchinaun, lann gut lochen, 
Stelie, sabrescmpfehlung, berriwiei awdeie 
| DEN. “dr: 3. 717, Abendpon. 

'- Geiucht: Bäder fuhb Stelle an Brot, zweite 
oder dritte Hand, 2273 Elybouen Abe, mido 


ruwi 
"Mr 
DU'X 


”- COMPANY, 


NEW vOonx _rırvy 


Stellungen inchen: Männer und Anaben. 
teimaetaen nmier dicter Kubrif 1 Gent das Yäpri.» 


Junger 
Saloon oder 
Clari Sir. 


Geſucht 
in 
IN 


kann Nucht Arbeit als Por— 
ter Lunchmann. Frangz Bauer, 
23 
ut: Kalter, Ballominer jinht Arbeit, E 
betinäier, ch YMlancrarbeit. Id: ®. 
bendpoit 


Geſucht: 


ali 


Junger Deutſcher 
zänelldoanıpier nelahre 
gen Yoon irgendiveiwe Yırb 
»sorimanm, 1.422 0 


»2 Arlcanz 


legt als Zteiward 

‚ tt gegen gerin 

t. Offerten erbelen, 
Floor. 


Geſucht: Guter deutſcher Schumacher ſucht ſte 
tige Arbeit, womöglich auf der Nordſeite, Bitte 
Brieſe zu richten 4u Georg Klein, Groß Boint, 
Cool Co Box 171. didoſa 


Geſucht: ſch und engliſch ſprechender 
Schwede, 24 Nabre alt, fncht irgend welche Ar 
»Kkorgens oder Abends: bat gute Empfeb 
Iımaen, $4 oder die Node. Mdr.: PB 440 
Ybenopoit dofria 


sn 


i ucht: Erſahrener Janitor ſucht Stelle als 
vausmanı, lcoig » „subre alt, beriteht auch 
hepartireit zır maden, Nil. Yschber, Air. 1247 
Sraimbille Ave mido 
Selucht: Intelligenter, gebildeter Deuticher, 5 
Ssabre alt, verbeiratel, vertrautensmwürdig und 
nüchtern, vprima erenzen, ſucht Stelle als 
Checker, Kaſſirer oder Timeleever in Reſtauram., 
Bar oder Hotel. Telephon: Yincolm 5918. mido 
Geſucht: Gute zweite Hand an Brot und Rolis 
wünſcht ſtetigen Platz. 2651 Thomas Zir. 
Kaiſer. mido 


W 


Geſucht: Bartender, 36 Jahre alt, ſucht Stel— 
lung. Adorf E. Kratz, 154 Eugenie Str.  midore 


Geſucht: Chauffeur, verheirateter Deutſcher, 10 
Jahre Erſahrung, nüchtern, verläßlich, Sorſichtt⸗ 
ger Fahrec, macht eigene Reparaturen, beſte Em— 
pfeblumgen, willens Janitor- und Hausmannar— 
beiten beſorgen, ſucht Stelle. Iel.: Humboldt 

mido 


au 


Geſucht: Janger Wurſtmacher ımd Schlachter, 
ſcheut keine Arbeit, 1. Fahr im Lande, ſucht Po— 
ſten. 4127 Bernard Sir. E. Reich. mido 

ſveſucht: Chauffeur, erſttlaſſiger Mechanifer 

t Ujähriger Erſahrung, wünſcht Stelle, pri— 

Geſchäft Hauszuſchriften erbeten. A. 
537 Elybourn Ave, Iel.: Liitcoln 436, 
dimido 

Wurſtmaächer, friſch einge— 
Arbeiten firm, autzerhälb 
Quab, 1401 Hudſon Ave. 
27apAwæ* 


Geſucht: Deulſcher 
wandert, in allen 
nicht ausgeichloffen. 


Sefucht: Wırchdalter, durchaus erfahren, 35, 
verheiratet, mit beiten Empfehlungen, bittet ıım 
vaifende Beſchäftigung. Beſcheidene Anfprüche. 
L. Arnold, 322 Isecht Schiller Str. ZTelepbon: 
Zuperior 8358, 26aplimX& 


nn nn — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(UAngzeigen unter diefer Kubrit 1 Cent da3 Wort) 


Läden und Jabriken. 
Geſchicktes Lehrmädchen 
ante Welegenbeit. Wirs. 
Ztraße, 


Sscrlangt: 


dermacertit; 


21 (. Irob 


bei Slei- 
Lauer 


an stleidern. 


Seriangt: Griabrene perators 
I kariet Zir, 


Aal Nibbad Vo 234 


kette Nädchen, um das Wlumen- 
eriernen md im Saufe mitzubelien. 
naawandertc> Demiches Mädchen bebor- 
Site Bezablung zum Mnfang. Kalvert 
Yale Foreit, I. dDoir 


Serlangt: 
geſchäft zu 
Friſch ei 
zugi. 
Flor Co 


al 
vVower Web 
Phoenix Trimming 

dofrſa 


Mädchen für 
Warvping. 
CEClhbourn Ave 


Erſahrene 
für 


Serlanat: 
hiitble, au 
Bo 2005 

Ssorlanat: Mädwen imBäcderladen, muß etwas 
volmiich Iprecheit iönncı. 1655 Kortland Str, 

Berlangt: Lehrmädchen zum Zuſchneiden und 
Rleidermachen. Toman, 3902 Broadway. doir 

erlangt: Stieidermaderin vei Madanıe Miller, 
5857 Catumet Ave. midofr 
I0c Waſch-Prä— 

verlaufen. 
dimido 


zerlangt: Fraucen, um ne 
varation von Haus-zi-Haus 
wovaf, 4016 8, F 


1 zu 
26. Str 

großartig geldbrin— 
j 83030 W. 12. 


fragen 
240p 1wæ* 


Solicitors Fir 
er 


Yır 
u € 


Hausarbeit. 
riang! Nädchen oder Frau 
Reſtaurant. 1540 


N Geſchirr— 
eur, 
midoir 


zum 


Oft 58, 


walwen ti 


Nädchen für 


rlanat 
; Prairie Ave. 


418 


allgemeine Hausar 


mido 
Frau ſür 
Webſter 
mdoir 


Serlanat: 


ettarbei 
Narbei 


oder ungariſche 


Noom, 1007 


Deuiſche 


Serlanei: 


-110Ddenttid). 


Lim star 
bevorzugt, 
Sarsarbeit verſten 


von 
Lerſen, 
Kann ein 
Stetiges tur Die 
Kebint Arwer pe. Kar bi 

dann Joliet Elektriſche bis W 
ragt nad: Webers Grovbe— 


etwa 530 Jahren, 
die Garten- und 
Kind bei ſich ha 
richtige Perſon. 
zur Siadigrenze, 
low Springs ınıd 
Mrs. E. Weber. 
mido 
allgemeine Hausarbeit, 
ir — oil 


bei Ss weist 


Serlanat: Mädchen fiir 
YAnzirfragen: v2V9 Dit 4 
für allgemeine Hausarbeit, 
dalſted B; mido 


Serlanat 


gutes Heim. 


Rädchen 
103 © 


Verlangt: Junges Mädchen für leidte Haus 
arbeit. M/ Arbeiier, 2857 Cortez Str, 1. lei. 
mido!r 


— 4 in 
Serlangt vi 


he Hausarbeit 


Mädchen zu 


408 


Kindern und Tür 
Yıncolm Ave, dimido 

Mädchen für zweite Arbeit, 
Deming Place. dimido 


erltangt Leeres 
deſferenzen. 6601 
für allgemeine 
dimido 
Mädchen für allge 
Ziellimg; bringt Res 
Ave dimido 
Hausarbeit. 
6805. 


dimido 


k, Nibland 
ur allgemerne 
Tel. Irving 


Hausarbeit. 
dimido 


Ser!angt: Mädchen für all 


= scinatola Yiveo 


gemeine 


oelanat 
“riangi 

Seltenrnert 

wsarben. 


Mädchen für 
Calumet Ave.n 1. 


allgemeine 
Apartment. 
emido 
Nellauranı, 
mide 
allgemeine Hausarbeit, 
Eberhart Wern 1. Floor. 
midorria 

Denutſches oder böhmiſches Mädchen 
ie Hausarbeit: Reſerenzen. J. Ha— 


Michigan Ave. 2. Apartment. mdo 


Junges 


Kochin Für 


Strakbe 


seriangt. Erftliafiige 
704 W. Madiſon 
— — 

Serlangt: Mädchen fin 
Empehlungen. 6051 


Berlangt: 
ir allge dl 
fterlid, © 
Mädchen zum su 
und Board. 15285 X 

"erlangt: Deutfhe Frau als 
löchin. 60 Welt warriion ir. 

Berlangt: Gutes Mänden Ti allgemeine 
Hausarbeit. 3624 Prairie Aven, Apt. Buch⸗ 
binder. 


Berlangt: 
* 


Geſchlrrwaſchen, 
die Woche N 


Clart Sir 


Zaloon-Yund) 


fir allgemeine 
2045 Prairie 


Veriangt: Eriabrenes Madwen 
Jausarpeii, Seutſche vorgezogen, 
Avce., 2. lat. 
auch Mädchen um Ge» 
ichirr zu waihen, rooit, 7938 Madifon Cir.. 
Telephon: 24985 Foreſt Barl, midoir 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
im fleinex Jamilie. 1437 Greenleaf Ave, "bene: 
Rogers Barl 5200, midorr 


Fortſetung auf der 1WW. Seite. 


Verlangt: röchin 





” 
u 


Abendvoit. Ghicane, Donnerftan, den u. pe 1915. . 


— — — — —— ———— — — — — — —— — 


senügungs-Wegweifer. Beclangt: Sranen und Minden, Möbel, Sausgeräte u. [. m w. 3u ——— Geihäftögelegenheiten. — — 
Gen x ⁊ GB. um 
r — — (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) | (Uinzeigen unter dieler Rubrit 2 16 das Mart ) (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Ct. das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Dort) (Anzeigen unter bieler Rubrik 2 Eent3 da3 Wort) | (Anzeigen umter diefer Rubrif 2 Ct8. dad Wort.) 
m, — Ringling Bros.’ Zirkus, Sanßarbeit. verlaufen: Möbel von 8 Zimmerbaus, Bar» Bu vermieten: 2 Bimmer mit Gas, 417 Em 


see ——— 
m m; . Bu verfaufen: Gutgebender Delifateffenftore.. Hiermit —— mich hoflichſt anzuzeigen, 
u 4 te. The Sonabird.” Berienat: = li Morib MB DB Siciet. Eint — — Ka rn A | | gie Ges un 1% en A 8 — — —— m —————— E 
— Ö o b o 85 2026 Vro ad. u eg i ilie. 2159 Bert Ade., abitt. s[, 
u „Dancing Around,“ hen Tönnen. 57, 519 ®e vw dofrfa | Zu dermicten: Großer Store, vaifend für Ar. | Gamiite. IB Deren Was. WER Beast Sneider etablirt babe. Geftüht, auf meine biel Bargains: — 
— t 


ber 5 | jährigen Erfahrungen vermag ih das Modernit g i . 2 
„Dutcat . Berlangt: Junge Srau als Gib. — je Be — | gend en Seihäft, mit 4-Jimmerflat. 2358 Ele | Yu derfaufen: Bargain. Gutgehender Grocerh | in eicganten ——— Ausführungen beran. speingfleid Mve., Lot3, $475 und aufwärts, 
— „Keep Moving. . 7108 Morgan Etr, dofefa | „Zu verlaufen: Rees Baby Garriage. Billig. | bourn Ave. dofalo | Ziore, alter Blat. GroberPorrat. Bertaufhe für | jtellen. Reparaturen, Breffen, Reinigen wird | Albers Yive., Lots, $650 und aufwärts, 

. — „ibe Girl from Utah. 1739 Mobami Str. un — * — | 2ijtödiaed PBridgebände oder 6 Zimmer Got» — und billigſt berechnet. Inden id Diefe Lotien find 30 Buß breit, mit eier, 
— „Bitbin ibe Law, Berlangt: Mädchen für ellarmeine Sausarbeit | ——— — — - — 3u bermieilen: "einer ne 


neuer Ed-Ztore ımd | tage an Nordfeite. Zelepbon: Lincoln 3057. |mih empfehle, erbitte i te acehrt ri. salfer, Gas, Zement-Seitentvege. 
— wen ” in Meiner Samilie; muß englif fpreden. 5246 | , Zu verfaufen: Möbel, Rugs, Gelirr, ig | Flat: eine der beiten Gelhäftseden auf der | — nissen träge pieble, DEE DOREEN | Nur einigedlods don der neuen $60,000 deutich- 
A Pair of Eired.” 


Prairie Str, 1. Flat. tures, billig. Gebe bis zum 3, Diai fort, 1250 | Nordweitfeite;, vaffcnd für Zaloon, Apoibefe,]| Zu verfaufen: Shreider Ebov. Preis $200, — | ——. — — Set, utb. Jehova-Kicche 
ic Soufe — Jeden Abend und Sonntag Grace Str, 1. Ant. Eiscream Barlor ulm. Züdoftede 43. und Ful- | 2239 Sontbport Ave. bofr | Plitering, Mauerreparaturen, auh Schorn- | 2° ahbarihaft wird „Logan Square Anner“ 
Kasmihtag Konzert. Berlangt: Mäbdhen für allgemeine Hausar, | — — — lerton Avbe. dofrſaſo — — _—— — | fteine, alte und neue. 1932 Larrabee Straße, acnanmt ımd ift die feinite Gegend 


Buranjenp, 715 North Ave. —Ieden Abend | Leit; Feines Flat, 214 Eaft 57, Str. Telepbon: Auftions - Berfauf. —— * ee -| Bu verfaufen: Guter Grocerb- und Belifatefs | dofriafon | Auf —— oxdweſtſeite. 
und Sonntag Nahmittag Initrumental- und | En glewood 8722. Ih verlaufe morgen Vormittag 10 Ubr für Zu bermieter: 6 Zimmer Flat, mit Bad, $17, | fen Store, Ede; feine Agenten, 424 Menomince 3 a” - ae ion an Grumndeigentumspberfäufer ges 
Bolallonzert. ein belanntes Lagerhaus in meinen Räumen, | 1826 NR. Francisco Abe, Strahe. Der Herr, welder in unferem Haus war ums | MAdrt die mit, deutfheamerifanifhen Leuten 
2532 Lincoln Ave., eine fchr große Nuswabl von | —— _— ——— — — | von Brofeffion Bäder iit, wird gebeten wieder in Verbindung ftehen. * 
(Fortfesung Stellenvermittlungs · Büros ——— up, Balrantien, mi | Stecenden. Muh, Da 'Berme, 157 Mei 20. |osın gulerion übe. © Adi Be 
” — ————— en. J —— sus %, Dallicd © a Mder Lan eutſchen de! | Eirabe vir | . . 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Cents das Wort) | acıd einem Preis zu bderlaufen, 3. Ralph, | ——— * — — — —— | (daft, für $250. Billige Miete, »Zimmer-Boh- | — — ans — 16ap21w% 
Berlangt: 3 » Dädh 5 A Aultionator. — voltftändig — Reſtaurant nung. Thompfon, or Irving Part a 51 dianoſtimmen $1. "Bhone Humboldt 45 00. s300 — — 
eriangt: rauen un adden. Etellumg Cudende un rbeitgeber finden | — —— - | jolcr 2 incoln de ofrſa 29ap21wX - 
(Anzeigen Rn; diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) | Die_beite Bedienun in der ®. & G. Emplop- | Coud und Püro Billig zu verlaufen. Rate — — - — — — — ee — u 20 monatlich * 
8 — — — ent das Wort. ment Office, 2012 Lincoln Abe. Dapiwe uftragen “ad 6 ube Afnds. 1730 Biliell Zu bermieten: Helles 4 Zimmer Flat, Front Zu berfaufen: Eiscream-Barlor, Candbu, Ta Gegen Rhyeumatismus, Erfältungen, Nieren: auſen cin „Zuetell“ zweit Slat 


— v e ö er n Brid, 30 u a 
— tr, 2, Flat, Racdzufrasen in 2286 Elvpbourn Ave, dofrfafon bat, Sigarren; cbenfall3 Möbel, wenn gemwünfct. | und Leberleiden nebmt die Somit bäder bei GC. dere ee —— Flat vermietet, das uns 
— R oalited Sir. dofr | Yullinger, 2253 W. 12. Str, Sifen Tagu. Nacht. en stehen. 


j Fubrs deutih-ungarifhed Büro berlangt Mäds | ————— —— — * re — | 2005 9 4 $150 9 | 
Berlangt: Müdcden oder Frau für Kinder ben; Reitaurants, privat und Eommer-Reforts. Bu verlaufen: stühenberd, 6 Xößer, in autem Ju bermieien: Drei 6 Zimmer Flats, 3106 bis — — — — — — Gap,didvia,Liütt 10 nzahlung ' 

ımbd eg Kann —2 Hauſe ſchlafen. 3578 542 North Ape,, nabe Larrabee Str. Telephon Zuſtand, Preis 33. Saloon, 834 Welt Chicago $1r 2003 <beificld Avbe., zel, Sracelai ıd | Zu Taufen geſucht: Gutzablende Grocerh Nord⸗ Te ” rg pn ‚und } zinſen laufe — un er Brid Eottaac 
Bincennes Abe. 1. Flat. Lincoln 2160. 16apim& | Ave. uB82, dofrla | feite., Näberes Adr.: 3 710 Abendpoft. Ueberfegungen englifc- deutſch, deut englifeh, n e Summer ottage. 


= - — — — — — — — Griſtliche Lrbeiten und Korreſpondenzen in bei⸗ —— Conerete Baſement; neu 
Farmer, wenn Ihr Mädchen und Männer für Zu verlauſen: Sauberes WMeſſing Bett mit Zu vermiete en: 2 Flats, 5 und 6 Zimmer, in Grocers und Butchers, ſeltene Gelegenheit! den Sprachen prompt und zuverläfſſig. Sartorius, 


1 1 —3*8 4) . 4 2 ’ \ = £ u ) W 
Farmarbeit braudt, bitte meldet Euch 763 Mil« Eprina und Matrage, ſowie nad Mabaemab- | einem neuen modernen Gebäude, 2529 R, Har- Mu politiv diefe Woche meine lange beite- | 225 W. Wafbington Etr.; Hpends und Evnntags 9= S14 monatih, 
| iwaufee Ave., Kantowo Emplopment ffice. tes Damentleid. Ungefähr Größe 38, 1922 N. ding Ave., nahe Yürigbtiwood. Eigentümer 2520 | hende und qutzadlende Grocery und Meatmartet | 1938 Mohamf Sir, nahe Center Eir. : 


Eu 
sHtmo 
rn | 
Dom 


eny --50An56% 
33 


oft 


mont 1004. 


Berlangt: 2 Bufinch Lund Köchin. 170 N. Fifth 
e. 


Verlangt; Ein Mädchen für Hausarbeit für 


Bungalow, breite Lot, n u in e 
V * ar — | legen, gar feine Stonfurrenz in der Nachbar: — Zuetell,4 H10L 1 un Hi mobcen, 
Berlangt: Wir haben mebrere Privatpläße Beriteig e° ung! Serfteigerung!)| Zu vermieten: 2 Zimmer, mit Bad, $9. 1319 | fait. Schr großes Waarenlager von importir: | Schönfte und billigite Hüte für deutſche grauen 
eine Anzahl erfahrene Mädden, guter Lobn, ‚reitag, den 30, Mpril, vunft 10 Uber Bm. Scogwid <it, 
in Chicago und Borftäbten; Ködinnen, Bir verlaufen in unjeren Berlaut? raumen | - ar *— —* — — 8300 Anzahlung 
meine und zweite ‚Arbeit etc. 2521—25 Ehrfficld Mpde., den Snbalt von zwei Su bermicten: 2, Ciage, 7 grobe Zimmter, | cery» und Meatmarlet Firtures, darunter en rn —— — — $20 monatlich 
mittlung®-Bureau, 755 Weit North Abe Apartiente beſtehend aus hochfeinen und mit! modern Dampfbeizung, beikes Isafler, 1, Mat, | purtina Scale uiw. Werlaufe das ganze Geichäft | _Damentleider fe einite er Art fertigt an ST. und Binfen taufen 
Halited, leren Möbeln wie folgt: 1 Piano, Tiiemtal_ Bil» | 3755 willen Abe., nahe Srace Str. Bochbahn⸗ | für 8775. Das ganze Geſchäft iſt ewwä $1700 Steinhauſer, 3762 S. Halſt ed Str. fod1do | Brick, 30 Fuß 
a * m . 2 — + und_ Mxminfier Rugs, „Dülber, Some Nation 2 -5madidofc ıon—20apl | wert, aber wenen anderem Geſchäft muß ich zuu — — — — 
ent ungariihe3 Bermittlungd » Büro er⸗ os, <ilberwaaren, Mabagoni Twin Betten — — — — —— | 
angt: MRädhen für Hausarbeit, für Hotel und | und Ehzinmer-Zet, Sonnenparlor Möbel, Drei Zu verlaufen: Leichte (roceries, Gandy-, Ta» | Wiete mit Dampibeisung. Gebe Zeit zum Yb- | Fred E, Arnold, 1314 Diverfey Blvd. Zelephon 310 mon 
SR & A > i a * u Dame sung 3 ö zv. 10 monatlich 
Berlannt: Mädchen für Hausarbeit bei — 452 North Ave, Tel: Diverfen 8200. | fers, Ehiffoniers, DOpd, Overituffed und Tapeliry | bal- und Zigarren Laden; Miete $15; fpottblilig, | zahlen, wenn gacwünfht. Nachzufranen Freitag Ssellington 419. didofa | und Binfen taufen eine 5 Zimmer Brit Cottage, 
* z ee < rg“ ıbeits , 1713 Glbbourn Mlbemite 1 - — — * * 000 | nn — 2 En * vs 
deutſchem Arzt: enaliich nicht nötie; zu 6ap*z | Stühle, dett-Davcı vort, Koudes, Relfingbeii» | 1 13 Elpbourn MAbemie, 3 mido von 2 bis 6; fommt fertig zum Gelhäft. u22| 7 a : m... | Dal Sleors und Tri; Concrete Bafement; neu 
— a = ftellen, Neirigerators, Gas-Nanaes, Schaufel i — — - | webfter Ave, | Anleihen Kolieftiren von. Forderungen, Ned> | und itrift modern. 
erfranen: 1539 sechs Str, 1. Flat. ftüblen, Stübien, China und stüden Gabincts,| Bu bermieten: 326 Eigel Eitr., 4 Zimmer Wet — — | RUNGEN, Ermittlungen irgend welder Urt, bes | $200 Anzahlung 
s . | $ord- und Wartenmöbel eic, mit Bad, $12; ebenfalls 4 Zimmer Jottage bin» Su berfaufe Reltaurant, billi utes Gi; | forgt prompt: Lubih, 2105 Xarrabee Cirabe. | $14 monatlich 
1 Te om für Küch BEE — ein. | Stellungen jucdhen: Frauen und Mädchen. Reebies Auction Houie, ten, $0.00, mido | gpüft, —— Ede “Eigentümer gebt Aufs 2 and mi—fon | und Binfen faufen ein. jueteil“ 6 Zimmer Bid 
) Todhen Fünnen, Tann zu Haufe afen. 2558 (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) Joſeph Eiraußer, Beriteigerer. Brivatverfäufe | — - ö— — — — ——— - 1633 7 m — — — - | Rınıa He © 01 z 
„so _ziraußer, Ser T, bat : e E 33 Fullerton Ylde, Buigalow, breite Lot, neu und teilt modern, 
Belmont Ave. —  — — töglid,. Diien Wittwohb und Samstag Abends. Zu bermicten: 3 ımmöblirte Krontzimmer und — — — Kahlköpfe! Wollt Ihr Haare? Uhl, * Zueıell, 2201 N. Stojter Ave. N 
a een 5 _ Butt Erfahrenes Mädchen fucht Arbeit in!- — /2 möblirte Zimmer für Boarders oder Roomers. | Zu verlaufen: Bäderei, mit Property, Nord» 21 E. B B Str Rat frei Sap*z 
berlanat: Deutice Frau zum „Seldirrwafen, | Büderftore, 2459 Seminary Ave. Tel: Diver- | Ju verfaufen: Dreffer, Til, zeriegbares Betr, | 1620 Belmont Ade., nabe Lincoln, felte. Adr.: M. 1. 260, Abendpoft. Dafe | OR Be RO NEE NORD, ERETEEN»$>NU — — —  — — — — — — — — 
hg rt. Keine Sonntage t. 12 len 2127. 1943 Hudfon Mpe., 2. Flat je — —— — — — -Sapin Mub verkauft werden: 6 Zimmer-R 
a ui . —— NEL MEER —— — Nuß auf erden: 6 Zimmer-Reſidenz, 
S. S. Wabaſh "lb . ; a — — — — Zu vermieten: 2, 3. und ã Stodwert $275 faufen etablirten, qut zahlenden GCandv-, SE. an, A (6 Ron! Fırrnace, nur 32800; neues 2 Flat Bric, Welt 
Berl i — —— — * ee Gefuct: Aeltere deutihe Frau fuht Etelle| Zu verkaufen: Neue Möbel, Defen, Teppiche des Abendpoit“: Gebäudes 29* 226 Sigarren,, Ice Ercam Schulftore, gegenüber bon „IC Hühneraugen. Uhl, 21 6, Y an Buren. Yogan Enmare, mırr $5000. PBargain, Teil Baar, 
fi zn A vun Tdi® einge wandertes adden | als Hausbälterin bei Seren oder älteren Leu- | und andere Hausbaltungsgegenftände monbillig! ar gunfhima: te + — | Schule don 2000 Kindern; drei feine Zimmer | ap 281m& Reit leihte Zablungn. Searn & Am: 
—* — — mau: —* it, Guter & Lobn, 101 ’ Item, au auf Farm: fiebt mebr auf gutes Heim Küchentiiche 9Sc, Küdenitüble 40c, Itarfe Eilen- | ®. Waibingion Str; aroß, heil und Iuf- | mit Laden, nur $1o Miete, 1716 N. California  ————— ——!proife, 3953 Armitage Avenue. dofr 
Syron eir., nabe Sheridan Road. als boben & Lobn, 1635 Elbbourn Mbe., unten. Letten $1.25, Matraben $1,48, edte Filamatra- | fig: Dampfbeisung. Näheres beim Ge» | Ave, Carpenter-, Plaſter⸗ und Zementarbeiten über: m - 


a j A— — — — ken 54 v8. Eichenholz Dreſſers mit geſchlufenem 29 nn nn — — — nimm Anton Heb, 1744 Moͤhawi Sir. Telephon; — —7— ter 9 8 [ 
enst: Mädben rue allge meine na Sarbeit Gef ht: Stelle für allgemeine Hausarbeit, — ] Spiegel 5 * ste ofen mit 6 Dedein garanıtirt —— der „Abenbpoft“, 2 22 1 | zu verlaufen: Gutachbendes Reitaurant, Ein: Diverfe bh 3116, 2Sapiw£ a *— und 
—— 3. 55. 3826 Eddy Eir., Tel. | 1827 Xarrabee Str., 1. lat, vorn. | gute Padöfen, für $14.; 50; Baar oder „leichie “1b. W. Wafhinaton S’rafc. in nebme $20 täglid, "Niete $25; gute Gelegenheit | —— a ern a eg 14336 N. Harding Mpe., nahe Montroie Blvd., 
= _Gerugt: - @entihe® Mädchen münfdt all eTunpen. | Dotrihen, 725 Weit Norib Yes * Te — — fir Ehepaar oder 2 Freunde. 1416 Wells Str. Aunenalä f er! | Breis nur 53800, Wert $5000. Zeht es fofort an, 
EEE IEÜTE- WEE E untl: X )e® Rüben mün alla | nabe Ha 1ted Zirabe, Sja,e.o.d. gu bermicien: ziUı ”» ert⸗·W 1 4: ‚ se. | Giaentümer verläßt die Stadt. N. Buben, 
u Anne, für allg ‚meine u | meine Hausarbeit, umd einfaches KKoden bei Er: | —————— — —_ | Seißwafler-Heizung, $23. 3028 N. Albdand Ave. | Gutes Wüdereinefhäft mit Lund, gute Ge: | Wirklich aut raiiende, billiger ala ir: |, Tinen BEHOBEN —— ven 
Mu e nd acln. 6325 Magnolia Mve,, f ö 


Berlangt: Mä ideben für leichte Hausarb ‚it. — 


ee cr ten und biefigen Groceries, volle Käften, Fälfer | Mäddhen und Stinder. 1627 Larrabee tr, en Bap*E 
a St 


von Mebl uſw. mit fhönem Cet Daemide Gros dapifondidoimt | 

Berlangt: Mädcen für —* leichte Hausarbeit 

und zur PVedienumng de3 Telepbons. Muß „eng- 

Uſch ſprechen: zu Haufe Wifen 1519 Dear⸗ 
born Rarfivan. 


ein „Zuetell® zivet Wlat 
30 zo; ein zlat bermieiet, dad an- 
zu | — - — dere fertig zum Einziehen. 

niedrigen Preis verfhleudern. Billige Plumberarbeit wird aut und billig ausgeführt. $150 Anzahlung 


z ; und Zinfen faufe su 69 Ar 
Saloo 1857 $ et de Miet 13apimtf Clart Str. Linden Place, ®bone Albany 2640, dofriafon | verlauien, im Dichtbefiedelter Nahbarihaft ac | 16ip,didofa* 3 n ein „Buetell* 6 Zimmer Bıid 
u, Larrabee Str, Ede viskonſin. | - - ⸗ — 
ee 
3 


I 2 * 
= 2 us toachfenen. Bitte felbit vorzufpreden, 1502 Sar: | Werfar ıfe: Pillig,_ Gasrange Zelbitfüller“ bimido legenbeit, febr billig zu verfaufen. lbr.: #5. nendwo, Nahrzchnte lange Griahrung.| u verfaufen: 6 Zimmer Eotiage an HYamlin 
Tel, Ravensiwood 7302. rabee Str., 2. "lat. ®rapbopbone mit Ztand, 45 Records a | EEE — * 


— 885 Abendpoſt. Dr. M. Schwimmer, 625 W. North Aben nahe Grand, in gutem Zuſtand, auf' leichte 
* * — ——— — — | | en 6 bis 9 Wbends, 2242 PBurling Straße Bu dermieten: 2719 Melrofe Eir., 6 Zimmer a heine | Sonn E ae 2 > B0R0 aan a 
Berlangt: Junges Madden zur Ziüge einer | Gefuct: Stelle für gewöbnlihe Hausarbeit bei et * — modofa | und Dad, exit feifd deforirt, Gutes Plumbing, $500 Taufen gutzablende Gafh Grocerh, Delifas Ave., 1 Blod weitl. von Sarraber. Difice- a a ee —— 
Mutter. 2316 Xincoln Uve., 1, Floor. fleiner Familie oder —— Seren. 1462 Welt — — nun s144. Loebde 24apliiw | teifen, Südfeite, aute Gelegenbeit für Bücder, ftnnden von 2 Uhr Nadı. bis 8 hr. — — — — — — — 
ED WE unten, binten, Miller Siebe nad Kalifornien, muß meine pradtvol | — — — — titube ı of ) i » 25n;K* Neue 2 Klat:Bridaebi 
Berlangt: er. renes Tranaöfiihes oder deut: —— u Ien Möbel und giano Am —— reie Bermiet-Lifte von durdaus modernen Badltube a nat ——— — — „gi Perfaufen: Bart angrenzende am 
Ges Mader für zweite Arbeit; muß mäben| Gefucht: Deutſche ftarfe Frau fuht W Bafır, laufe feyarat; wie neu; feine annebmbare Df- |4, 5 und 6 Zimmer lats; Dfen- und Dampfber- | _ * Gupeztarbelt: mäßige Preife; | g mmender feiner Nelide n; ifteitt 
fönnen. Referenzen. M, Goldftein, 4754 Green: | Yügel- und Neinmacspläge. Mrs, Simon, 1722 | ferte aurüdgemwicien. Relidens, 4346 Yajbing- | zung, awiiben Humboldt und Gariteld arts. Aultion | Bianoftimmen $1.20. Gliot, 2953 Lincoln !ive, |; us b —— Sa3 u. el fette. Licht r ft Trimt 
zus übe. Burling Etr. bofr ton Blvd, Garfield 7926. 2Saplim: | Ebes. 9. Serum, 3301 W. Chicago Ane. "Phone: x Tel.: Wellington 482, 1Sapimt,fomiit | und Suhb: u 


° , sasssennen eier und Subböden, Laundry, Dampibeigı ıng, 30 Fuß 
— — N — — — edsſaie 6105, Werden per Auto gezeigt Mor ) pri N — — — | 3 

f nes 9 ü TE £ n z s 3 . gen Freitag, 2.3 . April, 10 Uber Borm, | — Lots, Privat-Brick-Sonnevporche $7000 Wert: 
Berlanat: Er — Rüden für allgemeine | y Gefuct: S Junge Frau mit Sjäbr. Jungen fucht Mub verlaufen: Möbel unferes 9 Zimmer: 24apimE | er | _ Plaftererarbeit beftens dillig ausgeführt, — | Kines davon wird für Baar verfchleudert, da 


Bee — isn ;_ guter Vobn; Meine | Steile für Sausarbeit, Motb, 5004 Grand Blod., | Heims, 3 Stud Parlor Suit, 855; Dining Set, — — — In 3: Bft 3 S "* | Schiemann, 745 Wrightwood Abe, "Phone: Lin | in Geld brauche, 
gamtlie. Mrs. Großman, 52 0. Ade. Baſement. $25; Meffingbett, boliftändle, $18; Dreffer,| Bu vermieten: Am 3, Mai, Meines Ylat, Bad. coln 1608. 24ap2wX Conrad © Scähroer, Giaentümer 
* — — — $10: Dreier und (hiffonier, 825; 9 Bet 12 Rug, Kaufmann, 3464 N. Clark Sir. 23ap£* 2 eg SE UENEBE ‚ 


elepbon: Drexel = . isses R 
B j —— m Delitateffen und Bäderei Stod 4311 Schubert Etr., 4Blods nördl, bonyu t 
GSefucht: Deutihes Mädhben fuht Hausarbeit, | $13.50; Bücerfchrant, Shreibpult und mebrere F Ehreiben Cie heute nah meinem Berzeihnik * a 


Kleiner Stod Fanch Groceries, Ihee und Kaffee don Erfindungen, die fehr in Nagfrage find. — — 
—— O. J. Sanders, 116 W. San Buren ©i., Sure, Su verlaufen: % Acre Hühnerfarm, nahe Iers 
i £ Sir t u re3 3 Tia*& ferion Barl, 5 Ets, — d; gutes 4 Zimmer 
Hubbard Nr. 14 Portable Badofen, Tröge, Waa- Haus, Stall und Hübneritälle, $2500, Abzahlung. 
gen, Benhes und Bäderei-Blchwaaren, wie au | — — — a R, 3. Hildebrandt, 1157 Ner eivport Ave. Phone: 
E— — —— Kaum Geſchäftsteilhaber. Yale Biew 466. mido 
— Show 9, >Kar 201 
ters, bier Löcher A 1 Buiter Vor, National (Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Et2. das Wort.) 4220 School Str, Neues modernes 2 Zlat 4 
Caſh Regilier Nr. 332, Toledo Ecales, eic. | : — Zimmer Gebäude eleftriihes Kicht 
Berfaufsbedingungen: Calb, IWaaren müffen fo- |, „gie, A unternebmungs ufw,. 50 Fuß St. nahe ilwaufee und Lraiw- 
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— —— doftſa Ingenieur wünfht nod einen Mann als Im! Automobile un. f. w. (anzeigen unter bieler Rubrif 2 Cents das Wort) arbeit. Zu erfragen: 2417 Hlournoh Str. mido | 4749 Lincoln ve. fodidO | Cie fünmen mit Betriebsfapital fofort 40 Acre: 
— — — ———— Ingenieur wünſcht noch einen Mann als In— J nn nn m — — — — —— ——— — — le ne * er + 
Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine | AENteur auszubilden. Die Prüfung wird garan- mn ubEE iger DiuBuN 5 GenB Da ABauk. zu leiben gefuct: 84000 anf mein meucd | 3975 Eliton Ape., Ede Jrbing Barf, Ratbs Neues 2- Flat Bricigebäude, n De as biesjiprigen. hung. = Seffemmm 
Hausarbeit, 5442 Calumet Abe., 9%, lat, | . —* 422 Abendpoſt. 26ap1mKX 0 Tauft 4 Evlinder 5 RerfonenAuto. in — | Britgebäude, sm, I. Strueger, 1950 38. 59, Eır, !feller Neftaurant, billig zu verlaufen, mit etwa Flat, Eichenverklleidung und -Füß boͤden, Mo ——— ** ————— eie at . 
nenne — — 2 nn — * nd — Geld . R. mM dell, g-- au e E : ni > — /$200 lönnt Ihr $150 monatlih derdienen; muB | Kloor3 in Halle und Badezimmer, te 8. M. Unger, Colonization“ 
Serlanat: Suna Nas Sir Kt aan z2amen um das SHaarfrifiren, Mar Ncuring umd | TEE ER ” id. M. ie, Bo DW. Greenebaum Sons Banfl & Truft|fofert verfauft werden; Taufte einen PBlab in | sande, Kombination eleftriiche Sirtures i es | Sffico« Gatholic Koloniantion Cocieth, U A 
p Er: „Junges ! a den leihte Hausa alles wa& fih auf die Schönheitspflege bezieht ESir. —fa Compand, Sapital $1,850,000.00, verleiht | or Yafe. lbs | Som Hlsmusr. Grrsemß. 90 Funk fie pflafierte Office: Catholic Kolonization <octetb, ce. 
— 1 m 1) © 2 tier in 2 5 : . J em } r, Screens, 3 J Lol, ge l 3 a zu 9 = » © 
— oder 3 mil ea — — J a zu "erlernen; fer mäßig; aud Xebrı nädihen vers | Seid auf run bei gemium und zum Bauen, Nic Straße, 3 indien —  Blods — er ic * Sit 2 Ne 
B; —— ORBBEL WO, one Stoger® PATE | jangt. Sbome' : DEBATTE SS Tr ee <a Zihere eriie SHhpotbelen und) Bu verfaufen: Haus mit autgehender Bäderei, | ac Strahenbahn. Kreis 6875.  $1000 oder Chicago, vllinois. 20 didoſa 4w 
Ze _ | ee 22 ejt Monroe 4. Sloor. SmsE* Kaufs- und PVerfauisangebste. Donds, 1 ‚Beil bigen Summen, auf bebautes | für 3 Mann PVelhältigung, nur Ladengeihäft. | mehr Anzahlung, $35 den Dtonat. —/ft nu 
mn id on fir laemeine Saus TV er tg er J R ag Ehiragerr ( rundeigentum au berlaufen, Zeit | seine Agenten. Wdr.: U 841 Abendpott. RS. stv, 1905 Belmont Ave 
———— et z ee | Bi 0 71 b en —* € a utomobilfiäule ( Anzeigen unter dieſer Rubeit 2 CEts. ba® Wort ) | 50 Nabren die beitbefannteite Banf für ausläns didofon a 
— — E  PERORCERD — richtet neue Klaſſen ein in Tag- und Abend — — a diſche Geld⸗ Wechlel- und Chedgeſchafte. Bom 875 9’ 8 20 
ide * ee . 1 1 2 . Bethäf an fauftDiaman e Beide, & . I ‘ alte. CH 87500, oder madt Angebot, wert $8000, drei | (Fiae 1er: 8 - 520 58 Weit MWaibinge: 
Berlangt: Frau mittleren Alter für leichte turjen. Spezielle Abendlurie für Diejenigen, die MR A. Bo 8338 ts Jablt. n he als ir — 1. ai an in unferem neuen Deim, Ede Sazalie) Zu verfaufen: Gut gehendes Schneidergefhäft, 7 Bimer Bridgebäude; Pad; Miete $340.00; ton Strake. — N — 
Saus arbeit und dei ege von einem Sabr —* end des Tages beſgatfugt ſind, an Rontag ein Sandler alle Geidhäfte vertrauenspol en und Madilon Strafe. Berfäumen Sie nicht, diefe | Cleaning: und Dpeing-Store, wegen Berlaffen | nahe Belden und Clarf Strafe. P Du 0 0 
: ae „5 e I Jaur | Mittwodh und Sreilag Abenden, Zagfurie, $35; | En — wiunderbaren, modernen Raͤume, ſowie Bauus der Stadt. 621 ©, Cicero Abe. mido Torve, 2360 Lincoln Abe nidof a . - . 
alten Baby bebilflic zu fein, jtetige Stellung für | $ 35 9% I ftrift privat. Beraeudet Eure Zeit nicht mit Dias» zordpe, Zub zimcoln Abe, midolt . Q 
ie ei Ay * * Ubendkurfe, $25. Auf Abzablung, | * — — 0» } anzufeben. —— — t— EEE: ee —— reihe Zu verfaufen: Indianer-Ländereien. 
folde, die ein autes Heim zu Miürdigen wei, | Iel.; $raceland 760. 355153 Cheffleld 9 manten:Mafler, jondern aebt zu U. €, Kal = a a rm 7 2 : 2 2 | £ ‚ < ; 
nebit Lohn. 601 N. Zodwood Ave, Auftin, — | ıb «00, So5l53 Cheff eld Abe |j;fH, Zimmer 1117 Malonic Xemple. | - v — ‚Saloonligen® zu vermieten oder verkauſen. „Snap“. Gute neun Zimmer Reſidenz, Ward Unanfechtbarer Titel von der Regierung. 
Phone Auftin 5092. mar Ne 2djan* Tap,*2| Wrivatgelber auf zweite Snpothelen zu | 1940 ©. Hallted <ir. midofria | Str „nabe Mbdilon. 32 Kimi Er on $4 bis $15 per Acre. 20 bis 2,000 
—— ; — — * — —— Weſterhol : Eo., 3712 NR, El Str. | 86* 
Berlanat: Frau für Wafhen und Reinmaden | Sie einzige deutfche Automobilihule in der — — — — verleiben, auf verbefiertes Grumbdeigen- |” Sine gut eingerichtete Wüderei zu verfaufen . . midofa | Aere Tracts. Del, Gas, Obit-Land. Mi- 
Er ty Viele Nachfragen für deutibe Ehauffeure — — mm leichte Zahlungen, mäßige Raten. | oder zu vermieten. Adr.: & 524 Plbendpoit. — — — — neral-Rechte gehen an den Käufer über. 


oh — wir, - Zag- md | Rechtsanwälte. |#. Blotke, 127 NR. Dearborn Str. Zim- | midoja | Freumdliches Cottage Heim, fait nen, 6 große Karım Sales Company, Suite 1108 
Perlangt: Mädchen für Haus- und Kücenar- | 9g21 en alien Sir — — (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents daS Wort) | mer 1444. 11ol£* | — | gimmer auf einem ‚Floor, hoher Dahboden, fan 


L B shi 
beit im Saloon: $5 die Mode, 2233 Ford Mpe. en ne (rue ae ne a ne — | Berfaufe eleftrifhetaundries (inftallirt), $300 | in weitere 5 Zimmer oder lat eingerichtet wer- Borland Blod, Chicago, SI. SSaptfon 
3% Blod öſtlich von H Halſted Str., nabe 22. Sir. Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. Zu leihen geſucht: S10 wo eventuell 81500 auf | bis $3000; Berdienft $30 bis $2U0 die Woche; | den, Eichenbolgverfleidung und -Kuhböden; mo 


— — — 


ic — — — — —— — — — 


Zu verlaufen, oder zu verpachten: 5 Ader, 
-| Meilen weitlih; Tleines Haus; Stall; Orchard. 


| — — sbicaao ronernn für 3 oder Jahre, Ofterten | Meine Baaranzahlung, das übrige auf Ab derne Blumbing und Heizung; bequem zur <ita: EEE für $ vınland iſch⸗ 
Berlangt: Junge Frau oder Mädchen bon 11| Geld auf Möbel m. f. w. Alle Reditsiahen prompt beiorat. Prakti⸗ — * * 105 Mbendpeft. un (niet | FHlagszahlung. Adr.: D 960 Adendpoft. Gen und Hohbahn, 83600. $1V00 Baar, Kert | er einen Kunden jür Farmland im deut 


= Gen : 04 3 ee ; 33 | 8 5 5 ‚ er | umgariicher Kolonie im fonnigen Süden bringt, 
bi3 2 Jahren für Rettancant; feine Samstag | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent das Wort) zirt in allen Ge" sten. Rat frei. 127 N. - — | =Sapimf u rn Lo81%, 1905 Belmont ve ft Hefommb liberale Vergütung. Ssirman, 1719 
und Sonntagarbeit, 732 : 22, Eir | — Dearborn Str., Zimmer 1444. 75° | Zu verleiben: 520,000 im Ganzen oder Heine | el. _ Zelos vBelmont Avbe. Roben Str. aviwẽ 
————— Melt res M a Alles Gel v, d as Ihr baben w ol It t| ——— ⸗ — — | tet vBverragen. au auf Neı ubauten, Bauftelien | Biche auf meine Farm und möchte mein Res 
ee Fi ielteres * Mädchen „ame grau ür | uf Eure Möbel, Pianos, Bierde und Wagen etc, u Ibert 9. Kraft, Ri e 8a m malt, und zweite Dhpoibet, Adr.: B 4185 Abenbpoit. ftaurant verfaufen. 053 8. 119, Str, Wolt 

daus beit, gutes eim 26 





Freundliche 6 Zimmer Cottage, nahe Irving — — —— — 
Part Blvd ne © $225 50. $400 En 815 er Zu verianfchen Farm in Riskoniin für Chir 
Moyne Str Br Be —— ze | or babt don ein bis awolf Monate Zeit zum  Prozelfe in allen Gerihtsböfen geführt, Mile fodimido | Rullman. midoie | Bm, Zelosty, 1905 Beimont Ave. |cagoer Grimdeigentum, 2105 Xarrabee 

en — — J Absablen. Nectigefbütte beitens beforgt, Erbihaften ein, , —— _— — — * a a ä . 


e * — —r 
iichtine3 beutiches “ Wir bezablen Eure Ehulden, ‚gezogen. Aniprüde überall durdgeickt. Löhne |  Hur zuberläffigite Bedtenung in Supotbefen. Muk berlaufen: Wenen Krankbeit, eines der| ____ —— = ER. (ee a — 
„aggrlanat; Tühtiges deutiches oder ameritani- Ihr fünnt das Geld fofort baben und nad Be: | Ihneil folleftirt. Abitrafie eraminfrt. Bette Em; | Angelegenbeiten wendet Eud an | feinften „Moving umd Teaming Geſchäfte in | Dreiftödines und Bat } Bridachäude, dan | „34 vertaufhen: Wir haben mehrere tauiend 
Familie Reine 9 che Hr: —* Bart de | lieben aurüdzabhlen in möcdentlihen oder monat: | pfehlungen, 520 Harris Truft Didg. Tap*E Diden & Shevler, 2001 Lawrence be, | Chicago, mit 10 Pferden und sagen umd atvet | Se u um saiemen tidgebäude, dait- | Karmen, Cottages und wlatgebäude. Darımler 
3. Abt, sang 5698 South ‘Bart de. | lichen Waten. Sprect ber, ireibt oder telepho» — — — — - | 210t, 102 | Eitices, Anzufragen: 1434 NR. Clarf Str, — | erbaft gebaut vom Eigentümer, drei 5 ZIMMER | mag fich aerade befinden, was Nor wünfet. 
> up. inirt NRandolpb 3075, Fragt nad) Dir, Epiker. “ Hausbefiyer! Schlehte Mieter beraı 1ögelept; | ———— ——— — %. Scip Erpreb & Ban Co, 24apimwf | Ylaıs und Bafement für "Safhlünhe und Aufbe- | varı uns das Unfrige dem Eurigen gegenüber- 
itellen. Ehas. H. Serum, 3301 W. Chicago be, 
24JapimXt 


ir 
in 


een —— Standard Credit C: omp ‚alle Untoften nur $8.00, Zandlor in Sit $500 bis $2000 zu berleiben auf verbeffertes | — — — —— — — wahrungscaunt moderne PBlumbing und DBerfier 
Berlangt: Erfahrene Short Drver-Köhin, von | gimmer 702 Hartford Bldg. 8 © ED a Str. | 250. Dearborn Sir, 7. ur —⸗ oder En Grundeigentum. — Zu verlaufen: Das Frantlin Part Hotel, mit | rung. $6975, 31590 Vaar, Reſt nach Belieben. 
3 bis 12 lihr. 1600 Weit Divifion Str. Oda”X tag Morgens, 555 North Ave, Ede Larrabce. | Srani Bed, 3934 N, Robey Sir. * 32 Dettzimmern, großer Speiſeſaal. mit Bar, | Bm, ZJelosth, 1905 Belmont Ave. 
ge rg a sn A 2 re Zap*& 2 in Franklin Park, N., gelegen, an der Auto» 
ke N — \ Salle za K önnt Ihr Geld ge bra uden? — Pe ea —— e m mobil-Canditrahe nad Cigin. stranfbeitshalber 50, wert $6500, 2 9 at B — — 6 ! Kopf Vieh, „gulco 5 zimmer Haus und Stallung. 
Ayt., am Sincoln Kart. — „| $10 bi3 $100 in einigen Stunden, Kommı Deuticher Advofat, offen Abeads und... ‚Sabre im Gejhätt auf demfelben Plape. | verfauft. $3500 für den fhnelien stäufer, $5000 ne a oridhaus, BU. 9 qutes Waffer und Jagen, $2000. $1000 Angzab⸗ 
pt., Lincoln Park. nad der Weftfeite, wenn Ihr leihen wollt i 4 Bir find Baumeilter von Häufern, Xäden, :ylats | wert. Benutt E. . . oder Soo⸗ Zimn er. Hartpolgverkleidung und modern in ie | jung, Reit auf lange Zeit, 6 Pros. Sinfen. 
Berlangt: Haushälterin für älteren Serra 1 © auf Eure Möbel oder Piano, es it bedeutend Sonntaps, g, 9. Yaklo, öffentlicher ufw., liefern Geld, F ne und Boranſchläge Line R. MöF. W. Eilers, Gigentümer. cc. on. £ 2 2 Ss az > ie | Kommt und feht für Luc felber, Carl Slob: 
en Bande. Rättive oder — teines billiger — Koften find nur balb fo groß, als Kotar, 154: Larra bee Str. immer 4. Irei und bauen fomplet, teine Extras. Kidard | —— — 242 ods zur Hochbahnſtation. 341700 Baar, Ku Ealawba, Wis.Eigentümer. »apdo— di 


zu ve raufen Sofort, 40 Ader Farm, mit 13 


1 RAun die Down⸗Town Companies 5* I | 6ap,iı Baddod, Bond & Co, 25. Dearborn ir, | Yu verlaufen: Barber Zbop, mit 5 Zimmer auf lange zeit. x — — 
ns fein 5— A Lohn, au monatliche — — Ebrli 2 e cine ea ee — mE ‚ 2uba"E Kobnung, Miete $20. Zu erfragen in Renl Wim. 3 elost b, 1905 Belmont Abe. In deutfher Anfiedelung, nördl, Wig., ber» 
a olle: Auslunft unter der h F handlung. Keine ehrbare Verſon wird ab-⸗ Deutſch ungariſcher Rehtsanmalt, 1546 Lara | — — — \ Eitate Office. 3435 W. Ebicago Avbe. dimido A En ne en ITaufen wir feine berbeilerie Sarnen und Ent 
Bee NER -Sabl1m& | gewielen, ohne Geld erhalten au baben, | bee Strabe, Zimmer 6, Rat frei, 24dapiwX Bu verlaufen: Befte erite 7 Spa: beten in _ — n Verlaufe ‘ tödiges Wohngebäude, Riete 859, ober Faͤrmlanderelen ſehr billig. iberale Be— 
Serlangt: Sehr melligentes eriabrenes Dent« Chicago van € o,, Auguit Silger, Mer. BE re a rn ee Cummen von 00 aufmwäris; teine Bapiere. Herren, welde deutich und enalifch lefen und Preis $ u nötig. —* ‚Diem. dingungen, Schreibt wegen lite: 2 
fe Mäddben fü figemeine & heit 6, | Bimmer 207, Mid-Eith Banf Bldg., 2, Hloor — Richard A, Hob, 25 N. Dearborn Eir., 7, Flur. ſprechen, bietet ſich nie wiederlehrende Gelegen⸗ F. Ruedel, 602 Rorth Abe „Besdugbrlin Land Co, Merrill, Wis, 
s Mädchen für a gemeir ausarbeit; ite Madifon und Halited Straße. nun | Abends: 555 Horih Ude, de Larrabee Eir, | heit ein Vermögen zu maden. Alles ‚Nähere Ireci, | 24al pimt 2DapimtX 
tige Etellung, beiter X obn für das richtige Mäd Pin®z Heiratsgeſuche. aã Offerten unter Adr.: 3 541 Abendpoft, — - — BE N nen en — — 
Sen, Wir wohnen 45 Minuten nördlih van — — — — GAnzeigen untet dieſer Rubrit 8 Cents das Wort, en — — — * — — Bu laufen gefucht: Pauftellen und Hauseigen- | Berlanat: 50 Farıners nah dem nördlichen 
Zee auf dem u rn Niedrige Raten für Möbel und Biano-Dar- aber feine Anzeige unter einem Dollar.) Sreenebaum Sons Bant & Zruft Zu verfaufen: Saloon billig: alter guter Blaf. tum, rn) von abllen Grrehe. « Kistonfin, Ausgezeichneie Selegenbeit, Lehm: 
440. FINGO. SEEHENDEN: ME . leben, $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, |  ————————— -—— Gompann 3300 N. Hobne Ade., Ede LeMNohne. p103 Grant Bed, 3934 N. Robehy Gi „| boden, niedriger Xreis, leihte Abzahlungen. 
u — $75 für $2 monatl. $100 für $2,25 monatl. Geld | _ Priratsgefuh. Ref veftabler Junggefelle 40 | berleibt Geld auf Grundeigentum und zum — 


Wohlhabende Semeinde, nabe Eifenbahnen, 

; @ Q Jahre ali fund und lien — i H > fi f GE | tn —— Ba irche Schule Beſchäf 1 nt 

R : & 3 m in cin paar Stunden, Wir geben alle Vorteile, | yabre alt, gel nd ebrlihen Gbarafters, in | Bauen. Niedriglier Binsfub. ———— ————„ Märkien, Kirchen, Schulen. Kälıigung im 
— hr —— die Andere offeriren. Telepbon: Central 5493. | fefter Etellung und mit tleinen Erfvarniffen Sichere erite Shpotbefen, in beliebigen Sum. E Kene 2: Flat Bridgebäude, 5 rohe. Zimmer in 

V 5 tw < Ä 


ı- . W de hreibt: Goodman 
— 3.4 Mutual Security Co. (E. Fred fteller, Mar.) möchte mit ebenfolbem Mädden oder Wittwe | men, auf bebautes Gbicagoer Grundeigentum zu Farben, Firnik und Lad. | jedem Flat, eichene Sußböden, deforirte Wände, — Shıpanv, Sosoman, Wis. —— 
Be —— = * * lost er — 1143 N. Dearborn Str., Ede Randolpb, Sim, 44 an die rg 3 721 Mbendvoft Werte Offerten | verfaufen. Nordoftede Glarl und Nandoiph zır. | ( (An eigen unter diefer Nubrif 2 Cents da3 Bort) A A B — 
2 —* AM. 0 . .. ce b* v* 3 Aben vo 2 »., © », 0 Uub \ , ip ⸗ 
5926. er b*i _ i — ch u su 8° Farben, $i die Sallone, Farben und iterte Straße, 1 Blod don 2 Strabenbabnlinien, | a; 
a * ? “ Heiratögefuß: Anftändiger, ftrebfamer Mann | Darleben auf Grundeigentum, SHäufee oder | iveiß, befte Qualität. Regulärer Preis $1.25 bis | beauem zur Hodhbahn, Preis $6175, $500 Ans | te Wege: nabe Städte, Schulen, Kirchen, Küfe- 
Berlangt: Zuverläffiges Mädhen zum Kochen — — in febr guier Stellung und mit Eriparniffen Baultellen. Sanbariehen “eine Eyezlaliict. os | Seh Sientb, $1 die Gallone. "ie twir das | 3ablung, $25 den Monat. Tel.: Graceland 4579. Fapriten ung Mollereien. Soo Line Jmmigtas 
—— fein — — ———— Patentanwälte. *58 Hd au beroeiraien mit großem und ‚fortige "Bedienung. 9. D. Stone & Eo,.,|mawen: Stains, Enamels und Farben zu weni 2m. Zelosty, 2359 Mddilon Cir. ie | tion » Department, Zimmer Diö, 1, Belt 
Di € ohn 8*8 5 — räftigem einladen Mädd ® "bone: ° { 7 —* 3 Eiraße. 24m3: 
3108 86. ir, 5. Sharı. ZeL: Hübe Fact 4310. | ingeigen unter Defer Aubrit 2 Genss daß 2 — ie Ar — —— ⏑⏑— = 
mo fein, feine Agenten, Adr.: W, 234, Abendpoit. | — — | oder die Kanne leiht beihädigt find, werden uns Norpweitieite. Berichiedenes. 
Berlanat: Mnädben für all — Erteile Auskunft über Patente; kleines - | &agt uns, was Ahr bauen wollt, wir fagen | von den Habrifanten zugefhidt. Der Ruf diejer | Zu berfaufen: Modernes Bridgebäude, fladhes | — = Seihäft ober Stadt- 
2000 7 Ci >. en für allgemeinedau ze Bud; frei. Robt. Klos, N. ©. Batent- Heiratsgefub: Eude für meine Schwelter, hüb- | Eub, was ce fofiel, obne irgendiwelde Ber» | ‚sarben ift befannt, Kommt und feht diefe Waa- | Tab, Fundament für zwei Stodiwerle; 6 grobe | Hall <ie ı laufen,  verfaufen oder bertau- 
ne art Str, midofr anwalt und meh. Angenien 139 Norb be Eriheinung, febr bäustic, mit $3000 Ser Be Darieben und ——* 20 Se ‚Kommilfion. ren. Boltbeitellungen prompt ausgeführt. — | Zimmer; Hartbolz Gichenverlleidung, grobe Grumdeigentum an 
su r. ınögen, ci tt di * binbare | fen wollen, wenden Sie ji bertrauensbo 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. Goldberg, | Clark Straße, Zimmer 1705. , An nie Ben me u Hein % 2. im Stande ill | uen egica warme Pr 17» immer Gentral Baint Barcpsuie nal 160 orchs vorn u iu; Jine Dabraelegenbet A nann. & 60. 2105 Cartabee Gtz. Zelephon. 
Mi h , , en an‘ i ne Fabr s wis 
308) Oft 85. Gtrake, misok | 5 genten verbeten, BE en iifon Gon —8 en übe, Chicago. Telepbon: Cana ffertewird alzept * geleg Paapııwz | Diverfep 2125. ui —io4 


Wir möchten Euch gern Xand an der „S00”s 
inie entlang zeigen; tonartiger Lehmboden; 





* I gentümer, 2916 NR 
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Erſtklaſſige Hypotheken 
SUG-&5% 


In 


Kronen 100 heute S16.70 
100 heute 821.90 


Mart 
— Allgemeines 


und Real Eitate Bouds 


Beträgen von $100.00 an. 
Portofrei 
ins Dane, 


Bankoelchäft — 


Checking u. Savings Accounts, Safe Deposit Vaults 


Gheds und Drafts nad allen Teilen der Weit zu den billigsten Breiten. 


IE Ginziehung von Geldern in Guropa u. 
Zountaq bis 


Offen Montag, Donnerstag und 


ſ. w. prompt und billig. W 
9 Abends. Sonntags von 11 bis 172 Uhr. 


State Gommercial & Savings Bank 


Deutsches Bankhaus 
friiher Banfing Honie of Nviepyh Stein & Company, 


1955 MILWAUKEE AVENUE 


Finanzielles. 


Heldlendungen 


nach Deutichland und Nellerreich-Angarn 
zu den billiglien Preiſeu. 


Jede Garantie, 


jedoch eigentlich unnötig, wenn Si 
R 


durch die belannte Staats-V 


GREENEBAUM SONS 

BANK 
AND TRUST COMPANY 
Ecke Clark u. Randoliph Sir. 


ſenden. 
teſte Bank 
Geld⸗, Wechſel 


ant 


Seit 60 Jahren die beſtbekann— 

in Euroba für ausländiſche 
und Checkgeſchäfte. Vom 
1. Mai an in unſerem neuen Heim, Ecke 
La Salle und Madiſon Straße. Verſäu 
men Sie nicht, dieſe wunderbaren 
dernen Räume, ſowie Vaults 


mo 
anzuſeben. 
15av,do,ion 


Sic \ 1 @ \ 
$10,000,000 Kapital und Neberichuf 
firhert Xhre Spareinlagen. Die NAftien 
dieier Bank iind Gigentum der Nftionäre 
von The Fırit National Bank of Chicans. 
Belegen auf dem Aloor zu ebener 
Grde in Firſt Bauk 
Gebäude, Nordweſtecke Dearborn und 


bem National 
Monroe Straße, mit großem und be— 
queinem Bankraum, ſpeziell entwor— 
fen und eingerichtet für die ſchnelle 
und wirkſame Bedienung von Spar— 
einlegern. 


James B. 
Emile K. 


Vraãſident. 
Vize Prauſident. 


First Trust and 
BER Bank. 


Did. * 


Schiffskarten 


Von oder 


ingar fü 


Geldfendungen 


verden jir Deutſchland, Deiterreid 1 
‚tzten), Ungarn und Rußland unter Garantie 
zu den bvilligſten Preiſen angenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Doknmente jeder A 


»erden bi und 


Forgan, 
Boiſot, 


nach Deut Oeſterreich 


Kin der 


ticht Ga 


undig 


}.V. ZINNER & CO. 


Größte dentihungariiche Agentur in Ghicano. 


6i9 W. North Avenue. 
1400 W. Sl. Str. © fe Loomis 


Dfien 8: 809-1, 


8 Morgen 

Aenbau dcs 

baben wir 
Domem 


Sonntag 


140 M. 
feine 


x Wegen 
sorn Str. 


Gebaudes 
vorläufig 
Town. 


Geldſendnugen 


zum Tages-Kurs 
mgenommen für —* Oeſten reich 
(nicht Galiz und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 
... 
Schiffskarten 
nach Deutſchland, Oeſterreich und Ungarn 


Echſchaflsſachen, oſſmachlen 
und Dokumente jeder Arl 


Sonntags viien von 9 bis 12 Uhr. 


KR. W.Kemmi 


120 N. La Salle Straüie. 
Für meine Kunden imöne Brieftaihe frei. 


Tear 
Si ice 
26f6* 


— —— — —— — — — — 


—X 4 


Lokalbericht. 


Erreichte ihren Zweck 


Vertauſchte das irdiſche Jammertal gegen 
ein beſſeres Jenſeits. 

In einem Anfalle von Schwermut 
machte die 40jährige Frau Ida Wann, 
Kr. 4523 Elifton Upe., mittels Leuct 
gajes, das fie durh einen Gumuni: 
ihlauch einatmete, ihrem Daiein ein 
Ende. 

Durch Mrbeitslojigteit zur er 
zweifluna getrieben, tranf geitern der 
Sljährige Jojepb Kohn, Nr. 4837 N. 
MWeitern pe., einen fräftigen Schlud 
Holzipiritus. Man fchaffte ibn nah 
dem Wlerianerbhoipital. Dort bat er 
den erjehnten Tod gefunden. 

Gleihfalld mittel Holzipiritus 
verjuchte geitern der H6jähriae Fred 
Schneider, Nr. 127 North Ane., 
jih ins enjeits zu befördern. m 
Vlerianerbofpital, wo er Aufnahme 
fand, hoffen die Uerzte, ihn am Leben 
erhalten zu können. 

es 


Yuffiärungsvortra .. 


sy 
W. 


Anwalt Frant Harris wird für 
lands Sache ſprechen. 

Frank Harris, ein geborener Ame 
sitaner, Rechtsanwalt, Schriftſteller 
Kritifer von Ruf, wird am fom 
menden Sonntag Nachmittag im Eort 
Iheater einen Vortrag über Deutich 
{ands gerehte Sade im Kampf mit 
einen Feinden halten. Harris bat vor 
eiwa drei Monaten zuerit in New 
Mort im „Deutichen Verein“ aeipro 
chen und jich als zündender Redner 
mit voller Sympathie für Deutichland 
gezeigt. Gr verhimmeit Deutichland 
nicht, denn als Hünfiler bewundert er 
auch Frranfreih, aber er verficht 
Deutichlandge Sache im Kriege und 
unterzieht jich nun der undantbaren 
Aufgabe, dem mittleren Weiten Auf 
fHärung zu bringen darüber, dat 
Deutichland für fein Leben und fein 
deal das Schwert hat ziehen müjien. 
— — 


Dever als Prozeßrichter. 


Dentic 


und 


Der Fall aenen Kapt. Storen und seine 


Mitangetlaaten vor ihm verhandelt. 

Richter Dever teilte oeitern Oberrich 
ter Steriten mit, daß er bereit jei, den 
VBorlit in den Verhandlungen gegen 
den ‘Polizeitipitän Storen, den Detec 
tive MWeihdaum und den GSeraeanten 
Roth zu führen, die jämmtlich der An 
nahme von Beitehungsa: [dern anae 
flaat find. Den Iermin für die Ver 
handlung. wird Richter Dever anie 
ben, fobald er die ihm noch vorliegen 
den tleineren Gerichtsfälle erledigt hat. 
Stephen A. Malato, wird die Staatä 
onmwaltichaft vertreten, 

ce can, 


Grober Nahläjfigfeit besichtigt. 


Die Koronersjurn, die geitern den 
Ssnyueit abbielt über den Tod des 
Youis Leuer aus Hiahland Part, er 
tlärte in ihrem — daß die 
Northweſternbahn durch 
leit den Unfall verſchuldet u Leuer 
am infolge Zufammenftoßes des von 
ihm benubien Rraftwaaens mit einer 
Ranatrlofomotive der Babk ums Le 
ben. Die Sperrbäume der fraglichen 
Kreuzung waren zur Seit nicht ber 
untergelajien. 


-———_ 


Musgeplündert. 


Nr. 844 Wolfranı 
,‚ wurde — Abend an Hal 
Wolfram Straße von zwei 
ieten Wegelagerern überfallen 
m $25 und die ooldene Uhr be 
raubt. Die Täter jind unbehelliat ent: 
tommen und haben jich biäher ihrer 
Verhaftung zu entziehen aewuht. 
——s— 
Totlihy verlaufen. 


Der 30jährige Milbhändler Da: 
niel Ducei, Nr. 2049 W. Superior 
Straße, wurde aeitern Abend von Sei 
ner Rofinante, die er eben in den Stall 
gerührt hatte, mit einem Hufſchlag ge 
gen den Unterleib bedacht. Ein ſofort 


geholter Arzt konnte ihn nicht retten. 


Danerhafte und bequeme Bandagen fin 
Jedermann. Damen⸗ u. Herrenbedienung 
Mähine Breiie, | 


WOLFERTZ CO. 


Gco, Wegner, 


154 Nord 5. Avenue. 


nahe Randolph Straße. 
Sn Sonntaas von 9 bis 12 Uhr wiien. 


HEUMATISMUS 


— ———— geheitt durch 
Schrages Rheumatic Cure. 


Biele Jahte im Marlie. ‚Zaufende don Bei. 
fungen. Seine Seblihläge. Sn der ganzen Welt 
verlauft. Die ihlimmiten jzälle geheilt, von tr» 
gendwelder Uriahe und aanz gleich, wie lange 
fon beitebend. Freies Buch über Heilung von 
Rheumatismus. und Zeugnifſe. 


N 
har. 


\ Veranda, 


Der Ichwer verlekte Mann ftarb heute 
Früh. 
— —e ⸗ — 
War unbeaufſichtigt. 
Der dreijährige Eduard Letomede 
ttot geitern aus der Küche der im 3. 


| Stod des Haufes Nr. 1238 Noble Str. 


gelegenen elterlichen Wobnung auf die 
tletterte auf das Geländer, 
verlor das Gleichgewicht, ſtürzte ab 
und wurde auf der Stelle getötet. 
— ——— ⸗ — 

e * Einen Scäbdelbrud !.ug der 27 
jährige Fuhrmann Benjamin * 
lensty, Nr. 1500 Haſtings Straße, d 

von, als er das Geſchirr ſeines Sr. 
panns in Ordnung bringen wollte, 
und der Gaul plößlih ausfchlug. Der 


Apendpoit, Chicago, Donnermag, den 29. April 1915. 
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ze Geldfendungen 


nad) Deutschland, Oesterreich-Ungarn 


und allen übrigen Teilen Europas unter volliter Garantie 


Sumpfblüten. | 


Aus dem bewenten Yeben von Ma- | 
rion Brodinaton. 


Amtlihe Unterrodswirtihaft. 


Dr. Haniih muh Aran Marx $6000 be- 


sablen. — Andere Zahlungsnrteile. — | 


Gmma oder Frl. 
getraut bat audı 


Gmma? — Toppelt 
nichts acnüst, 


Einen eigenartigen Einblid in die 
amtliche Tätigkeit ſtarkgeiſtigerFrauen 
in der öffentlichen Wohlfabrispfleae 
bietet eine Gefchmorenenverhandlung, 
welche zurgeit por Hilfärichter Hoover 
im Countygericht im Gange iſt. Es 
handelt ſich um Marion Brockington, 
eine geſchiedene Frau, welche, darf 
man den Zeugenausſagen glauben, 
des ſittlichen Halts entbehrt, und ge 
gen die Frau Leonora 3. Meder, die 
Vorſteherin des Büros für öffentliche 
Wohlfahrt, ein Irrſinnsverfahren ein— 
geleitet hat, weil Frau Brockington 
angebli $200 von ibr zu erprefjen 
verjuchte und ihr und Frau Gertrude 
Howe Britton mit Entlarvung ge 
droht haben foll. E83 jcheint ein um 
fangreiher Apparat auf öffentliche 
Koften in Beweaung gebracht worden 
zu fein, um Frau Brodinaton ins Ar 
renbaus zu bringen. Ob fie wirklich 
geiltesichwac tft, werden die Geichwo 
renen zu enticheiden haben. Boliziit 
Looſe jagte aus, daß er auf Erfucen 
des Hull Houfe den Lebenswandel der 
Frau Brodington unterfucht habe; fie 
babe in den Gerichtäfälen Hunden für 
Advotaten gefucht, ei unter Anklage 
des Yadenbdiebitahls verhaftet worden 
und babe im Kojthaufe der FFrauflnna 
Hauslein, 19 Oft Obio Straße, mit 
den Schantwärter Fred Blum zufam 
mengelebt, ein Kind gehabt, diejes sei 
aber aeitorben. Blum babe fie verlaf 
fen, worauf fie ihn verhaften lie; 
dann hätten die beiden fich wieder ver 
jöhnt. Von den Großgefchworenen jei 
gegen die Frau eine Anklage erhoben 
worden, wonach fie Lillie Bullmann 
um $700 aebracht babe, aber prozeifirt 
jet jie nicht worden, ebenio wenig jei 
lie des Diebitahls überführt worden. 
Ein Schuldaeitändnif der Frau wur 
de bon deren Anwalt als nicht echt 
angefochten. Am legten Samstag half 
der Zeuge die Frau wetten, als fie fich 
aus einem Feniter im 16. Stodiwert 
des Nihlandaebäudes zu ftürzen ver- 
ſuchte. Ihren früheren Anwalt, in 
deilen Büro das geichab, foll fie des 
Diebitahls ihrer Papiere bezichtiat 
und im Detentionshofpital Anichuldi 
gungen gegen Countpricter Scully er 
hoben haben. Der Jugendichugverein 
ließ durch einen weiblichen Boliziiten., 
Frau Faultner, mie diefe ausjagte, 
in Milmwaufee nach dem Porleben der 
„Befangenen“ forfchen, und Frau Ju 
itine Zatvrence, Guperintendent ber 
Abteilung für vernachläffigte Fami- 
lien des Countygerichts, klagte, daß 
Frau Brockington täglich in ihrem 
Büro geweſen ſei und ſich fälſchlich 
für eine Angeſtellte der gleichen Abtei— 
lung ausgegeben habe. Sie habe 
ſchließlich hinausgewieſen. Der Rich 
ter ließ einen großen Teil dieſer An 
gaben als nicht erwieſen aus dem Pro 
tokoll ſtreichen. Es ſollen intereſſante 
Enthüllungen in Ausſicht ſtehen. 


fie 


Ein plumper Kniff. 


Frl. Emma iſt der Vorname einer 
Soubrette, der ihr Theateragent Lait 
eine glänzende Laufbahn prophezeit. 
Da nun in den Anzeigen vom Auftre 
ten der Dame dieſe nicht Fräulein 
Emma, ſondern einfach Emma bezeich 
net wurde, ſo will ſie nicht ſpielen, 
und der Agent hat ſich daher an das 
Superiorgericht um Hilfe gewandt. 
Die Geſchichte ſieht wie ein Anzeigen 
fniff aus, um auf die Schaufpielerin 
aufmerffam zu machen. Daber mer 
den feine Namen genannt. / 


Ter „Meiiter“ mınü zablen. 
Geſchworene im Streisgericht 
chen Frau Ellen Nelſon Marx 
den vollen Betr a nebſt Zinſen: 
185.40, gegen „Dr.“ Haniſh vom 
nenanbeterkult für ibm geliehenes Geld 
zu. Ober zahlen kann, iit fraglich. 
Er ließ fofort auf Aufhebung des Ur 

teils antraaen. 
Den Hinterbliebenen 
Fred Grieiche, 


ipra 

beute 
$6, 

Son 


bes Farmers 
melcher 1911 mit feinen 
beiden Pferden an einem Bahnüber 
gang an Nefferfon Bart von einem 
Zuge geiötet wurde, während fein 15 
jäbriaer Sohn Ichmwere Verlegungen er 
litt, wurden im Superioraericht heute 
$7500 Schadenerfat geaen die Chi 
cago Northmweiternbahbn zuaeipro 


en. 


Zwei Wal actraut und dodı verlaiien. 

m Dezember 1912 erfuhr Arthur 
MeKechnie in Minneapolis, dak feine 
Gattin Florence, die er 1909 in Nerien 


City, N. 3., aebeiratet hatte, nicht 


& 


Männer geheilt 


In den Ichtien 21 Sabren babe I& meine 
Bragid auf Die Heilung don PWänner 
Stranibeiten beihräntt. Wübhrend Dieier 
Seit babe ich tauicnde don Münnern, bie 
Immer frünfer wurben, entivcber durch 
Nahläffigieit oder ummwilfenfhaftlide Bes 
bandlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer: Srantheiten 


darunter Ehwähe, Blutvergiftung, nie 
zen», Wlafen» und Urinleiden. Meine 21+ 
jährige Erfabzuna ift genügend Garam 
tie, dab Euer Ball die wiflenihaitlichtie 
und miodernfte Vebandlung erbält. 

Ein freumdicbaftlihes Gefvräh Toftes 
Eub nichts und mag das Mittet fein, 
Eub iabrelannes Lehen umd Geld zu 
erivaren. Meine Behandlung ift unge 
fährlih umd fißer, Ih bebandle Euc 
verfönlid, bis aebeilt, 

Koniultation frei. 
Eyrehftunden: Züglih don U 518 8 be, 
Montags, Mitivchs und Freitags von 9 
Ubr Bormittans biß 7 Uhr Mdends. 

Eonntag® von 9 bid 12 br, 


Dr. Weintraub 


Dentiher Svesialarst, 


| Hatte. 
mit ihr unter ihrem richtigen Namen | 
Drei Monate Später foll fie! 
‘ihn verlaffen haben, wie er in feiner! 


Danger, 
Er ließ fi alfo dort nochmal 


trauen, 


Klage auf Scheidung behauptet. 
Der Firmanamen. 
Anatole Kling, 528 Weit Jadjon 
Boul., faufte um $550 die Banterott- 
maffe der Zero Marr Sign Co. Er 


bat jebt ein Einhaltsverfahren ange: 
ftrengt, um die Söhne von Zero Marr , 
| zu verhindern, den Firmanamen Marx 


Sign Eo, bei 


ihrem Mitbewerb zu 
fübren. 


— 


Kraftprode am Mittwoch. 


Yiberale und probibitioniitiihe Vorlagen 
fommen an dieiem Tan zur Verhandlung 
aenberidt der „Abendy 
Springfield, 29 29. April. Trotz der 
Dppofition der probibitioniftiichen 
Elemente erfuchte Sprecher Shanabın 
heute den Hausausihup für Ge 
ichäftsregeln, 
alle liberalen und prohibitioniftiichen 
Anträge im Haus auf Mittwoch den 
5. Mai anzufegen. Die Prohibitio 
niſten haben verfucht, die Enticheidung 
über ihre Mafregeln aufzuſchieben, 
bis der Senat fie erledigt hat. Der 
Sprecher erklärte aber heute, er babe 
im Anfang der Situng verjproden, 
die Anträge dieſer beiden Elemente 
fobald ala möglth zu erledigen. Kein 
Mitalied des Haufes merde nädhite 
Woche durch Anipektionsreifen abge 
halten fein, den Sigungen beizumob- 
nen. Aus diefem Grunde follten Die 
Anträge zur Beratung kommen. 

Alle liberalen und prohibitionifti: 
ihen Vorlagen find ohne Widerfprud 
zur dritten Zefung vorgerüdt worben. 
Die allgemeine Anfiht gebt dahin, 
dab die Verbandlungen über Dieje 
Mahregeln die ganze nächite Woche 
von Mittwoch ab andauern werden, 

Trofene im Senat abaewieien. 

m Eenat madte Senator Elearh 
einen veraebliiyen Verfucd, einen An 
iraa, die von den Prohibitioniiten be 
fürwortete Wobhnbezirtövorlage aus 
dem Lizensausfhuß zurüdzuziehen 
und zur eriten Lefung anzufeßen, zur 
Annahme zu bringen. Der 
lehnte den Antrag ab. Wie verlautete, 
hatten drei andere Senatoren beabfidh- 
tiat, ähnliche Anträge, die fih auf an- 
dere probibitioniftiihe Maßregeln be 
zogen, zur Annahme zu bringen, ſahen 
aber davon ab. Es handelte ſich um 
die Countyoptionvorlage, die 
gegen Einfuhr geiſtiger Getränle in 
trodene Bezirle und die Vorlage, wel 
che die Hausfuhhung nah und Be 
ichlaanahme von geiftigen Getränten 
ermöglichen Toll, 

Der Senat vertagte fich darauf bis 
zur nächiten Woche. 

Belämpiten Aunfs Ernennung. 

im republitanifchen Senatstautus 
famen beute die Ernennungen Gouver 
neur Dunnes, foweit fie fich auf bie 
Nupeinrichtungd- und Zuctpiehlom 
mifftion beziehen, zur Beratung. 
Antrag, alle Ernennungen, mit Aus 
nahme der Frant FFunfs, des fort 
Ichrittlichen Mitgliedes der Nupeinrich 
tungstommiffion zu aenehmigen, jtieh 
auf Widerfpruh. Senator Franflin 
beantragte, auch die Ernennung Funks 
zu genehmigen. Mehrere Republitaner 
erhoben Widerfpruh dagegen, meil 
Funt aus der republitaniichen Partei 
rusgeichieden fei und fich der Fort 
ichrittspartei angeichloffen habe. Die 
Enticheidung wurde zum nächiten 
Dienstag verichoben. 

ee — — 


Beleuhtungswunder, 


Verwendung des celeftriichen 

der Weltausitellung. 
Gommerford Martin, Gelfretär 
der National Electrical Liabt Affo: 
ciation, it fürzlih nah Nem Port 
von San FFranzisto zurüdgelehrt, wo 
er die Vorbereitungen zu dem vom 7. 
bis zum 12. Juni ftattfindenden ab 
resfonvent der Organifation getroffen 
hat. Weber 3000 Mitglieder werden 
teilnehmen an der „wunberbariten 
Scauftellung ihrer Kunft, welche die 
Welt je geieben bat,“ wie Herr Mar: 
tin fih ausdrüdt. Ein gründlicher 
Sienner der elettriichen Wiffenichaft 
und I\nduftrie, ergeht Herr Martin 
fich in beaeifterten Schilderungen ber 
Beleuhtung auf der Banama-Pacific 
Ausftellunga. Jules Guerin und an- 
dere Künitler haben, Martin zufolae, 
das moderne Beleuchtungsmittel mit 
folher Meifterfchaft verwendet, dap es 
fo romantiih wirft, wie das Mond- 
licht. Nirgends wird das Auge ge- 
biendet, alles Licht ftrahlt aus verbor: 
genen Quellen. Auf diefe Art find 
die Gebäude nicht mehr, wie früber, 
ale man ihre Außenlinien mit Lic- 
tern beießte, der Hintergrund für das 
Licht, Tondern fie jelbit treten aus 
duntlem Hintergrunde in ihrer vollen 
Schönheit hervor. DerScintillator ber 
Ausftellung, eine weitere Lichtquellc 
von über 2,600,000,000 Kerzenftär- 
fen, welche von einer Reihe aroßer 
Scheinwerfer am Baiufer ausgeben, 
übertrifft in Seiner Wirkung da? 
Nordlicht, fein Schein reicht vom Gol- 
denen Zor bis nah Saufalito und if 
viele Meilen weit zu feben. 

se 


Banferotterflärungs 


Die X. RM. Dlion Manufacturing 
Co., OO N, Leavitt Str., bat beute 
im Bundesfreisgeriht ihren Panfe 
rott angezeigt. 
ten der Firma belmtfen fi auf 
$85,470, die Beſtände werden mit 
$66,030 bewertet. 

— eo —— 


Sah und hörte nichts. 


Un DOal und Ruſh Str. trat der 
33 Jahre alte Adolph Olſon, Nr. 162 
W. Oak Str. in den Pfad eines von 
ſeinem Eigentümer Harry Moran, 
Stratford Hotel, ſelbſt bedienten 


on 


ha 
DIS 


Lichts auf 


+ 


=. 


Kraftwagens, und wurde über ben! 


Haufen gefahren. Der Berunglüdte, 


fondern Feinftein geheißen 


die Verhandlung über | 


Senat | 


Vorlage, 


Ein: 


Die PVerbindlichkei- | 


Bänder 


Meiter reinieidener 
Taffera und Satin 
Vand, iveiß u. far- 
big, Längen bis zu 
5 Mards, wert bis 
106 _ — 


— fanch 
geitreifte, Taffeta, 
Satin, Mefialine u. 
Moire Bänder, in 
weis umd farbig — 

bis 41% Doll breit; 


wert 15, k 
Re 


die Yard. .. 


| 


STATE MADISON au» DEARBORN STS. 


Zutterftoffe 
4500 Yards Ne- 
ter und Fabrik 
Enden mercerigeb 
Cateens, reg. 29e 
und 35e Quali- 
täten, alle belieb- 
ten Schattirungen 


„Pe 163e 


tag, DD. 


Fabrifenden und 
Reiter von Eam- 
bric Futterſtoffen 


2 


Yard.. 


Umbau-Verkauf 


Umban:Berkauni: Seidenitoffe 


36zÖlline Noveltn brofadirte jeide nemifchte Tui 
andere mit bedrudten Buntten und geitreif 
in Schwarz, \ 

Schattirungen; 
Euch für das warme Wetier wünſcht — 
zu 


ſahs, 
ten Effelten 
helle und dunkle 


39e Werte, die Yard 
2500 Yards Weiter 


einfachen und fanch 


40 Zoll breit, wert bis zu $1.50, _ 


die Nard 


Seiden Reiter — Taniende davon, von dem großen 
Zceidenvertauf in der vergangenen Moche übrig ge 
für eine jchnelle Räumung marfırt 


blieben, 
vergleichliche 
Nard 


uUmbau⸗Verkauf: Waſchſtoſfe 


365Ölline KL eider- 
Jsrapper Pers» 
bon 
burchweicht, 
reinzsinvalchen 


rabrif » Reiter von 
roll gebleitem und 


cales, 


vabrif » Neiter von 
wzölligem weihem 
und Gcru Gardi 
dinen Marant 
fette die I215c 
Dualität 


aber 
— bie 
zu 


bleichte 
jranzodi 
in Dei 
Aolltige 
bieicbte 
ltoffe 
runder 
Dualität, 


unget«- 
Betiudh- 
ſchwerer 


Faden bleichte 


Stickerei 


Naðll.Stiderei Stirt 
ing, hübſche Muſter; 


15c Qualität, 9: c 


Yard für 

17sÖllines — 
und Korſet Cover— 
Stidereien — 12%c 
wert die 

Nard zu 


Spiben u. 1, w. 

. . 4 
Deutſche Leinen Tor 
chon Spitzen, meiſtens 
breite Sorten, 
die Yard 
Stiderei-Gdnes, Gin 
laß und Galloons 
hübſche Entwürfe, ge— 


tree 4ı 1 ıC 


13 214 e3 MN. 


Aurzwanren 


Ghadwids 
Zpule n 


ſechs Cord 
Zwirn, 5e 
Sorte, 200 
Yardſpule. ..... 2e 
Dreũ Snap Faſteners 
Dubend 1 
1 1 ıC 


Nadeln, Gold- u, 1e 


Silberöbr, Bar. 


Siurzivaaren 
Waihb,. Drei Shields 


verichiedene “1 
26 


Sröhen .. 
Net Drei Beiatfnöpfe 


Starte mıt 4} c 


Dubend 
Sölserne Qnoni For 
men, 6 Gröpen, 


Dußend für 


Umbau:Bertauf: Unterzeug 


Union Znits für Damen, fnielange mit 
in allen Größen 


befeßte, 

fiir 29c verfauft - 

Baumwollene Leibchen 

für Damen — mit nie— 

drigem Hals und ohne 

Aermel, gewöhnlich 106 
ſpeziell für 


Geripyte baumwollene geibchen für Kinder — mit 
niedrigem Hals und ohne YUermel — 


in allen Größen, au 


— — — — — — — — 


Umbau⸗Verkauf: Gardinen ete. 


Fancn Tpenworf Gardinen Boiles, mit hübichen 
farbigem | bedrudten Einjaß an beiden 
der 25c Sorte, 


Openwort Gardinen Boiles, in weis, Gream und 
überall für 10c ver- 


Seiten, Seconds 


Gern, 36 Boll breit, 
lauft; Die Yard zu 


Feine Cable und ichottiihe Net-Gardinen— ifo Q 


vorzünlidie Wiufter; 


Sand nemahten Gardinen, für den Barlor 
oder Wohnzimmer, ant $3.00 
wert, joweit fie reichen, Baar. 


elne Bortieren, viele zu Baaren aufammen- 


Gi 


S1 bei ü ozwllige ne 
ifche 
das <ti 
32 bei Mzollige ee 


Stüd die 


Yeinen 


4de- Homeipun 
ichottiicher Leinen 
Finiſh ungebleicht. 
Tafel-Damaſt, 58 
Zoll breit, Würfel— 
Muſter, paſſend f. 
Reſtaurants, 

die Yard 

für 


Navy und Farben 
erade was Nhr ’ 
ß PAY Nard, 36 big 


und furze Ynänen von ſchnitten, Die 
Seidenitoffen, 36 und Fabrik Reſter 
Mohair 
Serges, 
cades, 


Servietten 


DI Someipyun 
ichortie be Yeinen 
Finiſh gebleichte u. 
geſäumte Tafel- 
Servietten, zu dem 
obigen Damait 
pajjend ſpeziell 
das 
zu 
— — — — — 

Handtücher 
15e Union Leinen 
geſäumte Huck— 
Handtücher, mit 
Namen fiir Hotels 
und Mlubs in den 
Vorder ge webt, 
kleine Officel — 
tiicher - 


un gen bis zu 


die Mard für 


42 und 45 bei 364 Kimong- 
söllige ac b leicbie 
Kiſſen -⸗Bezüge — 
aus Reſtern von 
Bettnchltoffen ber 
geltellt morgen 
das Stüd Y1. 
Fe J 2 
Nabt Bebble BPlhiſſie 
Mitte Crebp⸗ in einer 
id 24 borzügliden Wus 
wabf von neuen 
Farben, baliend 
für Sacques ete. 
Nard d 


Waſſer 


find große Sorten, 


dar 51 ic 


Vettiicher: je bejeit, 50c 
ſpeziell rue 
nur 
Mustin 


Facons, 
30c 


7 ern 


Sorten 


> 


Berfauf verlangt 

die Herabjeßung unſeres Lagers von 
garnirten Hüten und deshalb offeriren 
wir für Freitag dieſe Gruppe, alle neue— 
ſten Facons und Farben; ſowie alle Wer— 
te, die anderswo kaum du tzirt Werden ” 
fünnen wert bi3 au $93.50 jebr ipe 


ziell für Areitag "Si. 00: B 


Der Umbau 


die Auswahl für 


Tamen 
Facons, 
großen und 
Plaids 
Mädchen Coats von Checks und 
fache und gegürielte Modelle, 

Größen von 

Coats, 


Goot3 für 
und einfache 
Eoverts, 
tan, Cadet, 


und junge 
aus Terges, Grepe Clotbs, 
Heinen Shepherd Chec3, 
und Mijchungent, 


Danten, 
Zatins 
d ſchwarz 
*7.00 Werte, zu. 
Miichungen, 
Patch —— 


ein: 
in 


50e waſchbare Mädchenkleider aus — und 
Percale Kombinationen, Plaid Skirts mit Peplum, 
lange Taılle, in Blau, Noja und Yobfarbe, € 


Größen 6 bis 14 Nabre, zır.. 


Muiter Warits 
Taffeta, 
Crepe de 
ben 


von 
Meſſaline, 
Chines, Spi— 
hoher und 
Hals, unvoll— 
Größen und 


Ss>.00 q 

EB, en 99€ 
Odd 
von 
be 
von 


uſw., 
niedriger 
ſtändige 
Farben, 
Waiſts 
Tamen Waiits, 
Bartien und Ends 
Sortiments, leicht 
Ihmußt, gemacht 
Yawns und 
ſchön beſetzt, 


Voiles, 


ſonſt 69e, 


396° 


ſpeziell 


53 u. 52 Aueen Anality Schuhe 81. 35 


Wiederum hatten wir das große Glürf, 600 Paar der berühmten 
Quality“ 
niedrigen 


„Queen 

und 
Se für 
Be NK 
FE Re Be 
A 


——— 


F „ 


ee lobfarbige 
Eu er): Pumps, 
a  Stmöpfen 

—— ve? .* 

— aus 
i Calf, 


und 


Viei 
tal Calf und Patent Coltſkin; 
Knöpf- und hohe Schnür-Schuhe, 
marke „Queen Quality“ geſtempelt. 
21%, bis 7, hohe Schuhe, Größen 244 
aber nicht alle Größen in jeder Faeon 
das *33. 00 und 33.50 Schuhzeug; ſpeziell 


Paar 
N * rige 
bis 


jedes 


—— 
zu 


Liköre 


Spitzen „Bottled 


gewöhnlich 18c 


Balbriaaan Unterhbemden 
für Männer, furze oder 
lange Mermel, u. Doppel 
fißige Fnöchellange EP 
ipeziell für 

nur 


Whiskey, 
in Bond“, Mead— 
wood, volles Quart 
796; Portwein, fas 
lifornifcher ausges 
mwäbhlter, 7 Nabre 


alt; die ( 8 
Gallone... 9 c 
Liköre 


A 
Marlke, * 
Flaſche f. 
Tafelbier, 
Lemp's Lager (200 
Rabatt für Dutz. 
leere — 
Dutzend 

für 


blauen 
Streifen, 


2 


Größen 
waren ſtets 
zu nur 


ie 


Sin, 
Hurdle 
Gallone 
876; 
Oliver 
Anzüge 
Knaben 
hübſche Kom 
binationen — 
Größen 3 bis 
Jahre, re— 
gulär 50c 

zu nur 


BIT: 


Twiit 
rur 


133C 


Yard.. 
63€ 


Kopien von cihten bei Whiskey, matured 


in Holz — L. W. 
Tahlor, Gall. 3.05, 


- & % Gall., $1.59; 
81. 77 Ort. 83c. Brandy, 


3 Star California 


von reinwollenen 
Brilliantines, 
Caſhmeres, 
Suitings 
und einer großen ae von ER — Län: 
5 Nard: 


Waic-Unterröde, 
beiter Qualität Gingham, 
rlounce mir fleinerftraus 
Werte 


Beinfleider 
mit Stiderei beießt — reg. 


flared, nenürtelt, 


Damen zu eriverben. 
Einſchließlich ſchwarze u. 
zwei 
Orfords 


lobfarbigem 
Kid, 
bobe und mittelmäßige Abſätze und 
mit der 

Schuhe, 


81.5 
Anbau: 


Männer-Anzüne, aus Gaifii- 
meres gemacht, 
Pin Checks, 
Chalks 
ſtreifen und einfachen Farben 


35 


Umbau⸗-Verkauf: Kleiderſtoffe 


3 Kiſten Fabrik-Enden reinwollener Storm Ser— 
ges, reinwollener Panamas, Cheviots, Suitings u. 
ſ. w., in ſchwarg und farbig — Längen bis zu 1 
50 Zoll breit, 
Vierfache mehr, 


wert das Drei⸗ oder 


wenn vom Stück ge— 


Yard zu 


Nuns Beilings, 
Melroſe Cloths, Storm 
Panama Cloths, fanch Bros 


u. ſ. w., in Cream und Schwarz 


Umbauverkauf: Damentrachten 


Schürzen — in hellen und dunklen Farben, 
in der Front und im Rücken zu knöpfen, 
wert 


DOC, zu 


— ans) Korfet Covers, Front 
und Rüden mit Allover 
Stickerei — gemöhnlich 
für 39c verfauft 
Ipeziell für 

nur 


— offene oder neichloffene 


Fir Babies 
eine Nainioof Kleib- 
chen und furze Kleider 
für Babies — hübſch 
mit Spitzen beſetzt — 
gewöhnlich zu Bde 
verfauft —  fpeziell 
für Freitag 


Ba = Rn 
», 


Natine Hüte für Kin- 
der — Nah Rah, Th- 
rolean und Middy 
Formen — in weiß, 
braun und in blau — 
wert bis zu boe — 
ſpeziell für 


Militär 
Taffetas 3, 


54.90 


Handſchuhe 


Ellbogenlange 
moiſette 


Cha⸗ 
Handſchuhe 
Na⸗ 
tural Farbe; waſch— 
echt — die 3560 Qua— 
litäten — 


hoͤhen für Damen — 


Schuhen 


Strap— 
zum 
Schnüren 
Ruſſia 
Gunme— 


Handſchuhe 
50c Ellbogenlange ſei⸗ 
dene Handſchuhe für 
Damen, mit doppelten 
Fingerſpitzen, ſchwarz, 
weiß 


Handels— 

gg en 
und roja; 
conds — 


* 
ce: 


— ‚kleider 


in grauen ır. 
grauen 
u. Bencil- 


bis 48 für 


Reguläre und Korpulente— 
$7.00, 


Freitag 


$4.97 


Khaki Knik 
kerbocker Ho—⸗ 
ſen f. Kna— 
ben mit 
GürtelLoops 
Alter 5 bis 
14 Jahre — 


— e wöhnlich 


e, zu 


290 


Doppelte Texture Renenröde für Männer — ger 


SCHRAGES SI, 000, 000 CURE Mann wurde nad dem Countyhojpital 
‘ Glart Err, und Webfter Mae. une, gebracht. An feinem Auftommen wird 
—R 


—— — 


36 ©. Wendolpl Etr., Ce N. näbt, gemented und Strapped Nähte — Größen 
sweiter floor. 


35 bis 46 — wert $2.50 — 81. 00 


zu NuU® „u. .,10, rennen nee e. 


‚ber eine Stirnmwunde und Schtammen | 
‚erlitt, befindet fi in ärztlicher Bes 
| hanblıun I 


od. Berliner Küm- 


Satäc.. 69€ 


pafiend. Einige ein wenig beichnmitt oder befledt, 
fonjt aber würden fie zu gs $4.50 da3 Baar 67 
berfauft werden, ein gain, Stüd..... c 





⸗ 


Kinder-Haarjdmeiden, 1dc 

Eine bejondere Barbierftube für 
Rinder in den Manicure Parlors 
auf dem dritten Floor. 

Sachverſtändige Barbiere, Män— 
ner, werden die beſten Dienſte für 
15c geben. 


Kredit-Einkänfe, 


Uniere Pelzanfbewahrungs- 
Preife find die niedrigiten in 
der Stadt. Beindher find ein- 
geladen. Infer Wagen wird 
borfahren. Zehnter Floor 


die morgen, Freitag, 
gemadt werden, wer: 
den anf dad Mai: 
Konto geihrichen, 


zahlbar im Juni. 


Eine allgemeine Aaumung 
810 un. S15 NHleider, S6.95 


Gin oder zwei don einer Facon. — sg — 
50c bedruckte Seide Boplin, 19 


almuitier, bedbrudt 


Um die Gejtelle zu räu- 
haben 
Kleider 
PBreije marfirt, der überra= 
jchend niedrig üit. 
Sojenträger 


men, 
hundert 


Plaid 


mergewicht 
Militär-Bluſen 
ſhirred Effekte und mehrere Nicht alle Größen in jet 
andere Facons, Seide Led 


Seide 


jeıdw. Qualität, 


in 


wir mehrere sölfia 1 


au einem 


Or * 
Facon 
Waiſts, 


Serge 


mit | Ozöllig, reicher 
om: bvaı 
Skirts, 


Modelle, 


Dan Yartie: vberid 
or : richt 


Iin, Faille Seide, Charmeuic 


und Zaffeta3, alle begehrten 
Frühjahrsfarben, 


bis 


wert 


au 86.95. 


312.50 geſchneiderte Da— 


men 


Leichte Serge ſowie ſchwarz ie 
und weiße Cheds, 
und 
Kopenhagen 


N 3 - 
Jacke 


und 
ben 


- 


Efirt in der neueiten Mode, 


gute 


$7.50 Damen-Krühjahrsmäantel zu $5.95 


Lobfarbige geitreifte Covert 
und Manicetten. 


Goats mit 


$1 Damen Hansfleider, 69€ 
Unbollitändiae Größen von mehreren Facons, aus 
Raven u. PBercalee. Helle us dimtle Farben, 


Seiner, weiher Finiih 


Echwere Dunlität, 60 Zoll breit 


25c Sardinenitoffe, Ic die Yard Ozöllige ta 
8000 Yard, fünf PYards lang oder weniger. I 


Biwei Grökcı, 
Sterling Cheeie 
Sohle Grijie; „Yurnifb iniib*, 


Silberplattirte Tafelwanre zn 10 


Calataabeln, Eisteelöfiel, 
nens oder Beerengabeln, 


Butterſtreicher, 
hellem oder 


in 


Gebetbücher für das erite Abendmahl, dc 


Schwarz und weiß, Gilt Rand, 
lorirter Deckel, 69c 


Uo 
Uare 
— 

wert. 


Hand-Earbed, mit Ebonb, allerneueite 
portirt, 1000 Stücke in dieſem Berlauf 


Vanity Caſes, Odds nnd Ends, 19 


Alle Sorten auf 


Bargaintiſchen. 


Manſchetten Links für weiche Hemden, 256 
Pearl und hochfeiner Silberfiniſh, attraltive Muſter, ſtar 


bauerbait. 


3de Lingerie Nadeln zn 10c 
Vergoldet, yaliend für Damen und Kinder. — 


1500 Vards farbiger und ſchwarzer 
fanch Tuitings, Poplin, 


* Jsbipcord, geitre 
Cheds etc. Nur Stirt 


und stleiverlängen, 


KEigenberiht der „Abendpoit“.) 
Wiener Brief. 


Birlung der Kriegsnot auf die Stimmung der 
Wiener Beböllerung, — Der Weg zum Herzen 
gebt dur den Magen. — Prod» und Lebens 
mittelfrage. — Neue Wiener Mode, — Ruf 
jifihe Dolumente, — Der Wehrmann im Eiten, 


Wien, 30. März 1915. 

Der goldene Leichtfinn, der dem 
Wiener in die Wiege gelegt ward, 
fängt bei diefen unabläfjigen, immer 
neue Formen annehmenden Striegs- 
nöten jo ganz allmählig an fich zu ver- 
flüchtigen. Man merkt das am beiten, 
wenn man aufmerfjameren Auges 
einen Rundgang durch die gedrängten 
Gafjen der inneren Stadt unter- 
nimmt, dort, wo noch vor Kurzem 
iteres Geplauder, helles Lachen, mob: 
iges Dahinſchlendern der breiten 

aflen beobachtet werden konnte — 
felbft zur Zeit, da der Krieg fchon 
ehernen Iritts die Fluren des Diter- 


eichiſchen Galiziens verwüſtet hatte. 


Tauſende von Frauen und Mädchen in 
Trauerflor wandeln langſam dahin. 


ben Kopf bandaa:.t oder den Arm in 
ber Schlinge, öfter no an Krücke oder 
Stod Humpelnd, bilden aleichfalla 
einen Teil des täglichen Straßenbildes. 
Sebt, mo die Karpathenichlaht mit 
ihrer Front bon mehreren Hundert 
Kilometern jchon feit Wochen mütet, 
treffen auch wieder die Vermwundeten- 
ttansporte maflenhaft ein. Man ift 


aber jchon fo jehr an all dies Elend 


gewöhnt, daß man gar nicht mehr ba- 


fandfarbia. 


für Damen. 
55.00 Taffeta Spiral 


Sfirts, 83.95 


N ahritt 
Robelth 


Mit Rand aus handgemachten 


Schrift, 


franz. Serge, Gabardines 
reifte © 


Kleıder Slazcd Kid, Patcı 


>15, Freitag 


zu 


Ninrtsr Wlanr 
\ierter 
ırl0o0T, 


1* 


wen iur 


Snits 88.95 52.50 Sin: 


erfchube. nöpf 
gequrtelte 
Stirts. 
Naby 
Alle Grö 


> . 
starte 
SL 
Dıall, BE 
Heine 


ierter 


IA nn fr ni 
licht weiß, 


Taffeta. 


Floor. 


Qualität 
Bierter 


A ie Qualitat 


Bierter Floor. 


Chambrabs, 


Vierter „Floor. 


Spiken 
Fumter iDor 


Fünfter Floor. 8235 The 


Fünfter 3 


ſchen, 1 
sur 
Rabmen 


Fünfter 


rira DIVE 
* in-Zrüd ‚nabtl 
Zberbet-Xöftel 


grauem Fimſh 


»aupitioor, 


einfacher oder Des 
Hauptſloor. reima genahte 


25c und 50ec Buſennadeln zu 10c $1.75 Zimmerpartie Tapeten, 


Blumen-Brofden, im« 10 Rollen Wand, 6 


Ya 001 iracnd ein I 
40 
Sauptiloor, Tapet 


»alpmloor 


1 eriiirto 
Ic ıırı 


$1 Sleideritoffe, GC —— Farbe. »aben tleine 


A 


uritirrır 
u 9 


Zweiter Floor. Zum Teil bi 


Einer der Verwundeten darin, viel 


leicht ein Wiener, winkte Grüße aus 


dem vergitterten Fenſter neben ſeinem 
Lager, lebhafte, freudige Grüße. Wenn 
es aber eine Urſache gibt, die mehr als 
eine andere dem leichtlebigen Wiener 
die gute Laune verdirbt, ſo iſt es die 
heikle Lebensmittelfrage. Es iſt wie— 
der die alte Geſchichte: der Weg zum 
Herzen geht durch den Magen. Jetzt, 
wo man ihm den Brodkorb immer 
höher und höher hängt, wo man ihm 
nicht nur ſeine Lieblingsſpeiſen: Knö— 
del und Strudel, den Gulyas, das 
Schnitzel und Backhendel, zur 
baren Unmöglichkeit macht, ſodaß ſie 
wie ein ſchöner Traum bloß noch der 
Vergangenheit angehören, ſondern ihm 
ſogar das Gebäck verdirbt, ihn auf we 
niger als Halbration ſetzt, und noch 
dazu von Brot, das zur guten Hälfte 
aus dem ihm bejonders verhaßten 
Mais heraeitellt wird — da hört ber 
Spaß auf. Wenn man im Gemühl 
an ein paar Frauen borübergeht, jo 


a2 
a 
un 


darf man ficher fein, fie die michtiae 
Andere Iaufende von Vermwundeten, | 


Frage der Familienverpropiantirung 
erörtern zu hören. „Sa, un’ jchaun’s 
balt, Frau von Löffelhuber, moas joll 
i halt tuan mit mein’ Mann? Er mill 
dös Zeuad nöt eff'n, un’ i mag’ aa 
nöt — f’i3 halt a Kammer!“ Und 
die Andere ftimmt ihr tieffinnig bei. 

Die Bebürfniffe des Heeres waren 
diefe ganze Zeit ungeheure, und dann 
geht die Lieferung aus Galizien ab, | 
mober man fonft Schweine, Hühner, | 
Eier, Rinder, Pferde bezog. Freilich 


rauf achtet. Heute früh fuhr ein ſol⸗ ſind die Preiſe der Lebensmittel, wenn 
cher Ambulanzwagen an mir vorbei. man ſie mit denen anderer Länder, ſe 


10 Tlar 
ne wıoT 


er 
Finiſh 


82.550 Dame 


$1.50 Sindericdnhe, 9Sc das 


Palm ı 


dige »artıen 


ae 
j 
und 


Muiter Damenidınhe zn I8e 
Größen, 


de „sorn beinabe da oppelte wer 


3 $2 Seide Ronace Blnien 
$2.50 Voile Gardinen, $1.35 das Paar ee arämeiberie Hsbeile, Ara 

u ie 2.95 Wartenicdland zu $1.83 
$1.75 Tapeitry Gonddeden, $1 | _saöll. 3Bin, coupled, 50,FuB-Längen 


h a . 0e Geflünel Netting, 100 Snadratinf, 33 i 
69€ handdeforirte Mottoes, 39 | zsöllige von 


11x14 und 8x18 Zoll, Antile 


4de grüne P 


— io, Durcbivc Q 


25e Teppichbeien, 12c 


Datmeal 
n ın Dumilien um millleren 


3de Damenitrümpfe, 


Baäumwolle, ſchwarz, 


2de nerippte 


Er = 


othschil 


IH Stamps FreeWit} 
Entrances State. Jacksonand Van Bur 


Das Licht der Sparjamfeit jcbeint wie ein Zeuchtfeuer von Nothichild's | 


89 Chantung Pongee, 49c die Yard 


I, reinfeidene N 


atural © 3 Fonace, Ihn 


Aalurfar . c 


olänsend, 
tier Floor 


89c ſchwarze Satin Meifaline, >4c 


aute, Dauerbafte 


Qualität, Schwere 


auf farbiger 


ier 


$1.50 ichwarze Satin Dracheiie, I8c 


aber febr bauerbait, in feiner 


tor 
er 


nichuhe, 


$1.49 das Baar 


cm 0 i aber cd 
rarien und SSacons ritter 


Baar 


mattcs Stal d 


83 Männerſchuhe, 81.49 das Paar 


und Ueberbleibſel von 


— 717 
woͤhnliche 


nbenichuhe, $1.49 das Paar 


ınd umbolilion:i 


Zhnürin 1 Samt 
Sonurſacon aupiti 


2% Dis 4, alle Lederforten 


Naffeetaiien und Intertaiien, De 


⁊ er 
Salem 


10;öllige Dinnerteller zu De 


ıtacher 


Ind, garol 


rt Vert 


Dünngeblaiene Tiichwaiieraläier, 3c 


ieaular 1 


c das Dubend Baſemen 


Golonial Gisteenläier, De 


tiibed, reaulär $1 


00 das Di Baſement. 


zu $1.39 


lle, Aragen läann hoch oder niedrig 
m talprei Nierter Floor. 


D FuLama«e aſement. 


New Lawn Mower, 3169 
r zaſement 


J 
2 bie zoll breit, in Nollen 


Baſemem 


ne $1 Imperial Hansfarbe, Sc die Sallone 
Server zn 39 Semiihte Hausfarbe von Onalität a 


bei u.1allia valcı 


$1.50 Gream City Waichteijel, ISc 


icd biverer tupferboden, jeite 


aomacht 
atrmawi 


flanzenkaiten zn 32c 


ion. Gut acmadi 
Me 
Decke, 18 Yards Borte, valſe 
mer 

Duplerx Tapeten, 190 
ni 11 I Far en fur allen 


Fünit 


831 nnd $1.25 Männerhemden, 79c 


Effelte, weiche oder geftärlte Manfchetten 


21c das Paar 
Babyſtrümpfe, 156 


x Das Paar wert. 


gar neutraler, vergleicht, noch immer 
nicht gerade rieſig zu nennen. Feines 
Rindfleiſch, 60 Cents das Pfund; 
Suppenfleiſch, 40; Schweinefleiſch, 
von 30 bis 45 Cents; Schmalz, 40 
bis 42; Butter, 60 Cents; friſche Eier, 
4 Cents das Stück; Salat oder Kraut 
oder Spinat, von 5 bis 14 Cents der 
Kopf; Fiſch, von 30 bis 80 
Cents das Pfund; Milch, 8 Cents das 
Quart, und ſo weiter. Nun impor— 
tirt man „trockene Milch“, d. h. eine in 
Hamburg in Pulverform hergeſtellte, 
die in heißem Waſſer löslich iſt und 
ganz gut ſchmeckt, wie ich mich ſelbſt 
überzeugt habe. Natürlich gibt's ge— 
ſetzlich eingeführte Höchſtpreiſe für 
Brot und andere Viktualien. 
— * 


Jetzt ſieht man ſie ſchon in den 
Schaufenſtern der Stadt allerorts: 
die Wiener Mode. Geſchmack hat man 
hier ja immer gehabt, neben künſtle 
riſchem Empfinden. Nirgends ſind 
die letztijährigen Auswüchſe der Pa 
riſer Mode ſo allgemein verdammt — 
und doch getragen worden, wie gerade 
hier. Es iſt wohl der Welt im Gan— 
zen verborgen geblieben, daß ein gro— 
ßes Stück von dem, was bisher als 
Mode vom Seinebabel belannt — und 
oft gebrandmarkt — wurde, Wiener 
Mache war. Eine Reihe der bedeu— 
tendſten und geſuchteſten Pariſer 
Modemegazine war ganz Wieneriſch 
— nicht nur im Perſonal, im Beſitz, 
in den ſchaffenden und arbeitenden 


Kräften, den Schneidern und Näherin⸗ 


nen etc. ſondern auch im wichtigſten 
VPrulte. den der Erfindung. Aus 


Toiletteartikel 


Dutantitäten 


Dro 


nen, 
cht vorbehalten mbeſchrnken 
> für 
ITOBEe 
lornia 
1, 34 
riien in ®ro 
rm 10C 


Gummi Ge 
mme, 10c, 
Geſichtẽe 
A 
Lüc, 
Geſichts⸗Pu⸗ 
ufts, 10c Wert, 
ı Pfund Aampfer 
mach, Cedar 
nder, 10c, 
DYaupttloor, 


Grocery und Market 
Fee“ 


Vellow 
d, nach Order 126 
Rid.11% 


wialieh, ei 


ner Val 
Doc Aal 


Bfun 


Bife 
zteal Gi 


iagere Zale 


geſchnitten, 1014 


Mn) 
N 


und Einführung. Die meiften biefer 
Wiener Barijer jind rechtzeitig bei oder 
bor Sriegdausbruh entflohen und 
haben Teitber mit Hilfe heimischen Ka 
pital3, häufig auch im Verein mit Ber- 
liner Uinternehmunasgeift oder in Ge- 
meinfchaft mit Berliner Modehäufern, 
fhon jeht eine felbjtändige Wiener 
More geihaffen. Und allerhand Ad 
tung! Was man bei den fürzlich ver- 
anftalteten biefigen öffentlihen Schau- 
ftellungen davon gefehen hat, was man 
jebt in den Läden erjten und zmeiten 
Ranges erblidt, wad man — und bas 
ift die Hauptfahhe — diefer Tage auf 
dem Rüden der eleganten Wienerin- 
nen in den Straßen jelbit fieht — ba$ 
veripricht viel für eine dDauernd unab 
hängige Miener Mode. Denn es ift 
ſchich; es iſt ſchön und äſthetiſch, dem 
guten Geſchmack angepaßt, und dabei 
doch ſolid, nicht übertrieben teuer. 


Zu erwähnen wäre noch, daß in— 


folge der Flucht aus Paris hierher von 
allen den öſterreichiſchen Damenſchnei 
dern dort ein wahres Vacuum entſtan 
den iſt. Die Verluſte ſind unerſetz— 
lich. Man mag dort noch ſo ſehr über 
die verhaßten „Auſtro-Boches“ ſchim— 
pfen, bei vielen, von denen die PBarifer 
überhaupt gar nicht bis zum Striege 
mußten, daß fie nicht in der Wolle ge- 
färbte, echte Seinebabylonier waren, 
die Zatfache ift nicht mweazuleugnen, 
daf ein fehr ftarter Prozentjaß ihrer 
beiten Modefürften jet dauernd nad 
dem Donauitrand überfiebelt iſt. 
Ferner, dat fchon diefen Monat, troß 
des Strieges, eine Schaar ausländifcher 
Käufer, namentlih aus Norb- unb 


a, a 
Sa 


RE 


Abendpoit, Chicano, Donnerftag, den 2». peu 1915. 


25 Schachtel Norreipondenzfarten, 10c 


Bulchſtaben, 


Mit Gold-Monogramm bon einem 
ANavrden und Rouverte in einer Schachtel. 


Epesielle 


Nänmnng von $2 
Belhmugptes Untermuslin, 


Eine 


— 


Sarnirt mit gesadter Rand-Rufile. 


Erxrtra-Groöise. 


- 


Garnirt mit Stiderei-Tuds oder gelüumt. 
- 


EChet Catin, Taifc.a, 
su 4 Wards lang. 


Neinſeid. Plaid, 
Band, alle Farben, bis 
—“ 


Mit Satinrückſeite, ſür Kleider- und 
Breit, 1x. 
* 


7de jeidene Handichuhe, Kllbonenlänge, 59c 


16lnöpfige Länge, 1 


Eeidchandihube für Damen, volle 
Nüdieite, alle Größen, weih und fcdhiwar;. 
— — en E 


$1.50 beitidte jeidene Handidyuhe, 99 


beftidt in weiß 


Ellbogenlänge Arme, practboll 


»——- 


Neinleinene Tafibentüher für 


fäum:. 


— — 


8 Teile, mit geheimer Hintertaſche 


„mismaihed” im Gewebe. 


85e echtes Inlaid Yinolenm, 69e die Sinadratyard 
Matraltive 


l Die Farben geben ganz durd. 


— 


Filet Spißzen Scaris, 18x50, und 


— — 


Jap. Haundtuchſtoff, 10-Yard 


Rirſchenblũten 


Chryſanthemum, 


Ulle Größen und ſeine Farbenauswahl 


50ce fertige Stamped Nachtkleider, 2Me 


Gute 
Ztiderei, 


Qualität Nainfool, Ganz gemadt 


Handaemadt, fertig Garniren und 
Hüte koitenirci aarnirt. 


zum 


Die beiten Obſtſäfte dazu gebraudt, 


Boll breit, Fabriflängen, alles aute Facons, 2. 


Soll lana, 2 bis 6 Pards, extrafein. 


Ungebleichte türkische Handtücher, De 


> zu 10c. 


Südamerifa, Rumänien, Standi- 
navien, bier einaetroffen ift, um bie 
„Schöpfunsen“ ver neuen Miener 
Mode zu fchauen. Mir wird außer: 
dem von eingemeihter Seite verjichert, 
daf gerade die Fachleute, alfo bie, 
melche neue Moden erfinden und die 
Gedanten in die Tat umfegen, in 
Paris zu fehr jtarlem Teil Delter- 
reicher waren, mährend der ‘Barijer 
felbft, der den Namen zur Firma her: 
gab, meiftens nur fapitaliftifh daran 
beteiligt war. Die Ausfichten jtehen 
alfo qut, fehr gut, daß das augjcliep- 
fiche Modenfzepter, das Paris nun 
fchon seit fo vielen Generationen ge> 
ſchwungen, ganz ober teilmeije an 
Wien fallen wird. Auch eine Folge 
des Weltkrieges, an die wohl nur die 
Menigiten gedacht, und doc eine von 
großer Tragweite. 
* * 

Ein ganz beſonderes Kapitel wird 
der künftige Geſchichtsſchreiber auch 
den von der ruſſiſchen Armee erlaſſe 
nen Dokumenten zu widmen haben. 
Einige der 
ſtücke, wie z. B. der Vertreibung 
aller Juden aus dem Kriegsge— 
biet, dem Spionenweſen und deſſen 
Bekämpfung, ſind der Welt ſchon be— 
lannt geworden. Hier noch einige an— 
dere, ſämmtlich vom Oberbefehls— 
baber, dem Groffürften Nikolaus, 
ftammenb. 


Er aibt befannt, daß die Familien 
ber unverwundeten Ge- 


fangenen Heine ftaatliche lnter=' 


| ftügung erhalten. 


8 zn 69€ 
Räumung bon leicht beihmugten Untermuslins,. 


$1 und $1.25 Indermnslin: 


Indermnslins zu $1 
Auswabl bon 


39e Bercale Yinterröde zu 22 
50€ Gingham Iinterröde zu 39€ 
Umosteag Gingham, Ihön geitreiit, garnirt mit doller Flounce, 


Gingham Bnugalow Schürzen, 29c 
In blau und weiß farriri, garnirt mit weißen Bipings, 


Rerfanf von 39 Muslin-Beinfleidern zn 2lc 


Neiter von jeidenen Bändern, 1314c die Yard 
Moire 


14 3ölliges jchwarzes Sammetband, Ice die Yard 
Hutbelaß 


10e leinene Tajchentücher zu De 
Damen, volle Größe, 


75e bis 31 Kinder-Sonnenſchirme, 50c 
Grobe Auswahl einfaher oder fanch Farben, 


25c lederne Bill Poofs für Männer, 1dc 


$19.50 Arminiter Angs (9x12), $14.65 


Mit langem, fhwerem Nap gewoben, attraltive Mufter, 


Spiben Scarf nnd Shams, 19e 


3030llige 


Yambus 
Blue Prints, ferner Combination Iap Farben, 


10€ Häfelaarn,“Tc das inanel 


Ungarnirte Damenhüte, 3Sc * 


15e Ervſtal Gum Jellies, 9e das Pfund 


I5e bedruckte Voiles, 5e die Yard we 


15e weile Voile und Batiit, De 


neueiten dieſer Schrift- 


Ned⸗Lett 


er Tag 


10 Freie ZA Grüne Stamps 


Bringt alle Eure ungefüllten Büder und ir 


ebenfo 10 freie Etamps für fo viele neue Bücher, 


geben 10 freie Stamps für jedes Buch; 
als Ihr anzufangen wünicht. 2. Floor 


= Grüne Stamps 


18 und 
Hauptfloor. 


Dieſe 
Dritter Floor. 
Pr ua Männer, 
aber ein extra Paa 
Stüden. 
Dritter Floor. 


Dritter Floor. 

— Stoffe ſind 
iots, Serges, 
3, ton Grau und 
—— — fanch Streifen, Gr 


$15 Ma 
elegante 
Reinmwollene 


Dritter Floo n 
Dritter Floor. Moderne, 
Sarben, 


Dritter Floor, 


lohfarbige und 
und Dredden- 
Hauptiloor, 


$1.50 und $2 
_ Alle 
Farbe 


Facons und 
— 2 beim Waſchen 
ufw. 2 Zoll — 
Haupftfloor. 


50e K 
Helle und dunkle Fa 
16 Jahre. Drei für 


Reihe 
Hauptiloor. 


_Sommerunterzeug fü 
und Farben. Größen 24 bis 34. 
Hauptiloor. — 


fhön ge — 
Hauptfloor. $1 Knick 
a Reinwollene Choffe, 
augitoifen. 


Hauptilvor, J 


Groß oder klein Tarr 


Hauptfloor. 


haben kleine Fehler. 


$1.50 
Seine meihe 


andere tuded. 6 bis 


leicht 
Fünfter Floor, 


Tile-Mufter. — 
Füniter „Floor, 


bis 14 Jahre, Empire 


= * 


Zquares 


Dritter Floor. 


— Middy⸗-Bluſen für Mädchen und Miſſes, auf beiden 
Ihnürt. Große Kragen. Gröbens bis 18 Jahre. 


nd | 0 » 

Stud, 69 
Yyiltaria, im 
Dritter Floor. 


den 


Volle Grö 


Mit wmwattirter Rec 


ertra ſtarl. 


1.50 


Volle Größe Tennis 


Dritter Floor. 


geitempelt für 
Dritter Floor. 


und 
Dreidiertel-Größe, 
Windſchutz, „reclining“ 


fertin zum Tragen. 
Nierter Floor. 
j - I Ciablräder mit Gumm 


Hauptiloor, — a — 
Große Velozipede fü 
rem Sprungicteriattel 
Floor, 


* Vier⸗Stücke⸗-Sets, bei 
Bid, 


Anzüge 


Knaben-Anzüge, mit ertrm Aniders, 82. 
Ctoffe, die harten Gebraudh vertragen Tönnen. 
blänliche 


Farbenmiſchungen. 


35e Union 


75e Kappen und Hüte für Knaben, Le 


Zu Anzügen oder Topcoat3 pailend. Auch Teidene. 2. Floor, 


de Nainjoof Inion Snits für Männer, 5Se 


50c Männer-Unterzeng zu 390 
Balbriggan Hemden oder Beinkleider für Männer, mittelſchwer, 


Kleider, ein 


85 Mãdchen⸗ Coats, 82.95 


Serge und garnirte Coats, 


816 Reed Pullman Sleepers, 810.95 


Rolle 


$6 zufammenlegbare Go⸗Cart zu $4.50 


Großer vierteiliger Hood, 


82 Knaben Velocipede zu $1.59 


Garten Sets für Kinder, 19e 


bis Mittag 


Herkauf von Männer-Hofen 


1500 Hojen, Norton Spyitem Machart, und 1000 ges 
macht von eines Fabrifanten Lager ven Anzug-Reſtern. 
große Partie beitegt meiltens aus Od Hofen 
bon 30 Gi 46 Taillenmaß; eine große Gelegenheit für 
deren Röde und Weiten 


noch 


um en gut ausjehen, 
r Hoſen benötigen. 


$3 Männerhojen, $1.85 
84 Männerhoien, $2.65 
86 Männerhoſen, 53.75 


die feinſten Worſteds, Caſſimeres, Chebv⸗ 
Tweeds, S 
hunderten von hübſchen hellen und dunklen 


in einfachem Blau, Schwarz, 
ößen für Männer von jeder Statur. 
ch Zweiter Foor 


nner-Anzüne zu 810.50 


Anzüge in fchönen cinfahen und fancy 
Stoffe, Größen 15 bis 20 für Nünglinge, 


34 bis 46 für Männer, Zweiter Floor. 


— 


‚Tön Schöne graue, 
Größen 7 bis 16 Jahre. 
Zweiter Floor. 


Miſchungen. 


waſchbare Knaben⸗ Anzüge, 


Ye 
‚„neder Anzug garantirt, 
Größen 2% bi3 8 Sabse. 
ömeiter Floor, 
naben-®infen zn 3de 
rben mit Patent:Raiftband, Größen 6 biß 
$1.00, Bweiter Floor, 


zu bebalten. 


Suits für Anaben zn 
rt sinaben, 


2de 


weiß und Eee, 
Zweiter Floor. 


Union-Zuits, 


— — 


erhojen für Knaben, 550 
Fabritreſter und lurze Enden 
Zweiter 


von An⸗ 
Floor. 


— 


irt. Hauptfloog, 


Hauptilosr, 


Madchen-Nleider, S1 


Teil mit tiefen 


Stickerei-Flounces, 
14 Jahre. 


Vierter Floor. 


zum Teil ganz geſfüttert, Größen 6 
und belted Facon. Vierter Floer. 


Middy Blnien, 59e j 


Seiten ges 
Vierter Floor. 


Be Hammod Kond, 52.89 
lining“ tufted Matratze, 


Siebter Floor. 


Rücklehne, ganz 


Tennis Rackets zu Be 
Rackets, alle Schweren. 


Siebter Floor. 


— — 


am Hood, 
Rücklehne. 


ſchwere Artillerie-Räder, 
Fünfter Floor. 


wattirte 


d Rücklehne und Sitz, ſchwere 
ireifen. 


Fünfter Floor. 


r sinaben, gut gebaut und mit verſtellba— 
verſehen. Siebter Floor 


tehend aus Rechen, Hacke, Schaufel und 


Siebter Floor. 








Zweiter Floor. 


Mit Kandas 
Trab mit 
Größen 


bezoge 


Zweiter Floor. 40 301l 


17 ; 
oz DIS 


Soldaten, die ihre Stiefel etc. ver= 
faufen, um Schnaps zu erhalten. | 

63 ift anzumehmen (fic!), daß die) 
anjtederden Krankheiten von den] 
Deiterreihern und Deutfchen auf die) 
ruffiihen Truppen übertragen imer=| 
den. Debhalb dürfen den Gefallenen 
oder verwundeten Feinden feine Klei- 
dungsftüde, au feine Lebensmittel! 
entnommen werben. | 


Gelbftverftümmelungen der ruj=' 
fiihen Soldaten follen nrit dem Tode 
beitraft werben. | 

Eine Anzahl namhaft aemachter| 
Dffiziere (vom Armeekorps des Gen. 
Bulzalom) werben, meil fie jpurlos| 
„berbuftet” find, ihrer Stellungen ent- 
hoben. 

Für jeden gefangenen Deutichen, 
gleichviel in welcher Weile er in ruf 
fifche Hände fällt, wird eine Prämie 
bon 160 Rubel ausgejeßt. 

Die auf dem rechten Weichielufer 
mohnhaften deutiehen Bauern (die an- 
geblich durch Lichtſignale Verrat 
üben) ſollen ohne Weiteres gehängt 
werden. 

Vor Kurzem 
daß der amerikaniſche Militärattaché 
mit einigen amerikaniſchen Berichter— 
ſtattern bei einer der Armeen war. Der 
Oberbefehlshaber weiſt nochmals da— 
rauf hin, daß dies ohne beſondere Ge— 
nehmigung ſtrengſtens verboten 
(Wörtliche Ueberſetzung dieſes 
laſſes.) 

Die Offiziere haben den Mann— 


ſchaften die Ueberzeugung beizubrin⸗ 


Droht mit ſtrenger Strafe für alle gen, daß bei Friedensſchluß die Kriegs— 


$8.50 Nleiderkoffer für $4.95 


Abteilungen, 


ift e8 borgefommen, | 


iſt. 
Er⸗ 


n, Fiber-Bezug, Meſſing Ecken-Bumpers, 


zwei Ledergriffe am Koffer feſtgemacht, 
i. Sünfter Floor, 


HAAIMANIAMAANAARAMAANAARAARS 
Poitichlug für Europa. 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 

die nächſte Poſt für Deutſchland, 
OeſterreichUngarn und Ruß— 
land morgen um 11:45 Uhr 
Vormittags. 


gefangenen „zurückgekauft“ 
Rußland erſchoſſen werden. 
Dieſe Proben werden genügen. 

* * * 





und in 


Immer auf neue Weiſe ſucht man 
hier den Wohltätigkeitstrieb der Zivil— 
bevölkerung wieder anzuſpornen. Da— 
her auch die Idee des „Wehrmann in 
Eiſen“. Ein Bildhauer hat aus 
weichem Holz, das aber einen metall— 
artigen Glanz erhielt, die Rieſenfigur 
eines mittelalterlichen Kriegsmannes 
geſchaffen, und in deſſen Bruſt, Leib, 
Rücken, Schentel treibt jeder, der Luſt 
hat, einen ſpitzen, kleinen Nagel, bis es 
deren 700,000 find und fein Raum 
mehr ift. eder Nagel eine Krone. 
| Der Ertrag dem Wittiwen- und Wai- 
fenfends für die im Krieg Gefallenen. 
Die Xdee felbft ftammt vom Erzherzog 
Leopold Salvator, der an der Spitze 
de3 ganzen Fonds fteht. Der Wehr: 
marn in Eifen befindet fi unter 
einem Kleinen Papillon por dem Milt- 
tärfafino auf Jem Schwarzenbergplaß, 
udn jeden Tag hbämmern 1500 bis 
12000 Menfchen ihren Nagel ein. In 
anderen Städten hat man die Sadıe 
nachgeahmt, auch in Deutſchland. 

Wolf v. Schierbrand. 





